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26. Mai 2004

Betr Schlüsselverzeichnisse für die Studenten- und Prüfungsstatistik, Stand: WS 2OO4l2005 und SS 2005

-1-Anls.:

Beiliegend erhalten Sie das komplette Schtüsselverzeichnisse Studenten/Prüfungen, Stand: WS2OO4l2O05 und
SS 2005. ln den nachfotgend aufgeführten Schlüsseln wurden dieAnderungen aufgrund derMeldungen der
Statistischen Landesämter eingearbeitet.

Diese Veränderungen gegenüberderAusgabe des Wintersemesters WS2003/2004 und SS 2004 wurden jeweils mit
dem Zeichen "))" markieft.
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Ancerungsqlenst )cntusselverzelcnntsse
- Studenten- und Prüfungsstatistik -

Ausgabe: Wintersemester 2004/2005 und Sommersemester 2005
(Veränderungen gegenüber der letzten Ausgabe, Stand: Wintersemester 200312004 und Sommersemester 2004)

A) Allqemeines: Aktualisierung des Datums (Stand: WS 200412005 und SS 2005) ailer Schtüssetverzeich
nisse sowre aller Kapitel des Delinitionenkalaloges, oben aul ledem einzelnen Blatt

Nr. l:
Kreise (Kreisefreie
Städte und Landkreise)

Namensänderung

Früher:
Jetzl;

7 3 38 Ludwigshafen
7 3 38 Hhein-Pf alz-Kreis

1460 Zeppelrn Universily Friedrichshafen (Priv. H)

Baden-Württemberq

Neuaufnahme:

Fachhochschule für öflentliche Verwallung und Rechtspflege in Bayern
746'1 Furstenleldbruck (Polizei)
7462 Hensching (Finanzwesen)
7463 Hal (Allgemeine innere Verwaltung)
7464 München (Archiv- und Brbliolhekswesen)
7465 Starnberg (Fechtspf lege)
7466 Wasserburg (Sozralverwaltung)

6680 Fachhochschule tür angewandtes Management, Erding (priv. FH)

Neuaufnahme:

Namensänderung

Frü he r; Bayerische Beamtenfachhochschule
7461 Frirstenfeldbruck (Polizei)
7462 Herrsching (Finanzwesen)
7463 Hol (Allgemeine innere Verwaltung)
7464 München (Archiv- und Bibliothekswesen)
7465 Starnberg (Rechtspllege)
7466 Wasserburg (Sozialverualtung)

0670 European School ol Management and Technology, Berlin (priv. H)
5270 Mediadesign Hochschule, Eerlin (Priv. FH)

Neuaufnahme:

Neue Abteilungen

7720 Fachhochschule für Wirtschafl Berlin
7721 Fachhochschule lür Wirtschaft Berlin, FB Wirtschalt
7722 Fachhocnschule lür Wirtschaft Berlin, FB Berufsakadem,e

Früher
Jetzr:

6420 Hochschule lür digitale Medienproduktion in Elstal (GERMAN FILM SCHOOL), (pnv. KH)
6430 Theologrsches Seminar (FH) der evang. Freiktrche Elstal

Brandenburq

Neuaufnahme:

Hochschulen
r.2

Hamburq

Namensanderung

0800 Universität der Bundeswehr Hamburg
0800 Helmut-Schmidt-Universität Hamburg

Fruher:
Jetzl:

S_aendrg.xls

Jetzl
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- Studenten- und Prüfungsstatistik -

Ausgabe: Wintersemester 2004/2005 und Sommersemester 2005
(Veränderungen gegenüber der letzten Ausgabe, Stand: Wintersemester 200312004 und Sommersemester 2004)

Noch
Nr.2:
Hochschulen

Hessen:

Neuaufnahme:
6690 Provadis School of lnternational Management and Technology, Frankfurt (Priv. FH)

Signatu ränderung:

Früher:
Jetzt

6280 Priv. FH Fresenius ldslein
6281 Priv. FH Fresenrus ldstein in ldstein

Löschung

6310 FH für Bibliothekswesen Frankfurt am Main

Niedersachsen:

Neue Abteilungen:

F ruherl
Jetzt:

5390 Priv. FH für die Wirtschaft Hannover
5391 Priv. FH für die Wirtschaft Hannover in Hannover
5392 Priv. FH für die Wirtschafi Hannover in Celle

Nordrhein-Westfalen

Neuaufnahme

'1500 Hochschule der Sparkassen-Finanzgruppe Bonn (Priv_ FH)
6282 Ptiv. FH Fresenius lcistein in Köln

Löschung

6450 Pnv. FH für das öffentliche Bibliothekswesen Bonn

Neue Zuordnung der Abteilungen Oortmund und Münster der Hochschule für Musik Detmold

F ruher:
Jetzt:

2562 H lü( Musik Detmold, Abteilung Dorlmund
2574 Folkwang H Essen, Abteilung Dortmund

Die Abteilung Münster (2563) der Hochschule für Musik Detmold wird in die Universität
Münster (1 1 20) eingegliedert.

Rheinlanll-Pfalz:

U mbenen nu ng:

Früher:
Jetzt:

'12'10 U Kaiserslautern
'1210 Technische U Kaiserslautern

Saarland:

Umbenennung:

Fruher:
Jelzt:

2760 Hochschule füi Musik und Theater, Saarbrücken
2760 Hochschule tür Musik, Saarbrücken

Sachsen
Neuaufnahme:

.1470 DIU - Dresden lnternational Universtty GmbH (priv. H)
6283 Priv. FH Fresenius ldstein in Zwickau

ng der Hochschulart:

5 1 90 FH für Polizei Sachsen/Rothenburg wechselt von den Fachhochschulen zu den
Ven /altungsfachhochschulen

Umbenennung

Früher
Jetzt:

5200 Priv. FH Oelsnitzl/ogtland
5200 Vogtländische Fachhochschule Plauen (Priv. FH)

S_aendrg.xls



A I lU e rU I I g S u I et r >t J c t I r l.isse I v e rze tc Il n tss e
- Studenten- und Prüfungsstatistik -

Ausgabe: Wintersemester 2004/2005 und Sommersemester 2005
(Veränderungen gegenüber der letzten Ausgabe, Stand: Wintersemester 200312004 und Sommersemester 2004)

Nr.3:
Stud ienfächer,
S tu d ie n be re i c h e,
Fächergruppen

Umbenennung einer Fächergruppe:

Früher:
Jetzt:

05 Humanmedizin
05 Humanmedizin/Gesundheitswissenschaften

Neuauf nahme eines Studienbereiches

48 Gesundhertswissenschaften allgemein in der Fächergruppe 05 Humanmedizin/Gesundheits
wissenschaften

Neuaufnahme von Studienfächern im Studienbeteich 48 Gesundheitswissenschaften allgemein:

232 GesundheitswissenschafU-management
233 Nichtaztliche Heilberufe/Therapien
234 Pflegewissenschaft

Löschung von Studienfächern

046 Sozralmedizin/Öffentliches Gesundheitswesen
wrrd dem neuen Studienfach 232 Gesundheitswissenschafu-management zugeordnet.

047 Krankenpflege-Ausbildung
wird dem neuen Sludienfach 234 Pflegewissenschaft zugeordnet.

198 Management im Gesundheits- und Sozialbereich
wird dem neuen Studienfach 232 Gesundheitswissenschafu-managemenl zugeordnet.

Zuordnung eines Studienfaches in einen anderen Studienbereich:

195 Gesundheitspädagogik aus STB 16 Erziehungswissenschaflen zum
STB 48 Gesundheitswissenschaften allgemetn.

Anderung des Signierschlüssels:

F rüher
Jetzt

1 38 Serbien und i/ontenegro
132 Serbien und Montenegro

Namensänderung

Frü her
Jetzt:

467 Korea, Dem Republik
467 Korea, Republjk

Löschung:

495 Abhäng. Gebiet (Brit.)

Nr.7.
Gründe der
Exmatrikulation

Auf nahme von Erläuterungen

Nr. 11:
Fachrichtungen für die
Erhebung der
G asth örer

Umbenennung einer Fächergruppe:

Früher:
Jerzt:

Humanmedizrn
Humanmedizrn/Gesundheitswissenschaften

Nr.12:
lm Erhebungsbogen
vorgege ben
S ig natu ren

Neue Signatur:

Bei Schlüssel '12.6 Einführung der Signatur 3 Duales Studium

Datensatzbesc h reibu ng
für die Erhebung
Studenten -Prüfungen

Auf nahme der Signatur 3 "Duales Studium" im EF 29 und EF 44

O

o

Nr.5:
Länder und Gebiete
Slaalsangeh0flg kett)

S_aendrg.xls
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Anderungsdienst Schlüsselverzeichnisse
- Studenten- und Prüfungsstatistik -

Aus gabe : Wi nte rseme ster 200412005 und Sommersemester 2005
(Veränderungen gegenüber der letzten Ausgabe, Stand: Wintersemester 200312004 und Sommersemester 2004)

o

Def initionenkata log
-Teil I -

Textänderung

Fruher
Jetzt:

EF 29 Y oll fi eilzeitstudium
EF 29 V allfi eilzeitsludium/Duales Studium

Lfd. Nr 37 a Definition zum Dualen Studium und zusätzliche Anmerkungen:

Studrengang, bei dem Studium und berulliche (Aus-) Brldung bzw. Praxisphasen inhalilich und
zeitlich aufeinander abgestimmt sind und auf einer Kooperalionsvereinbarung zwtschen
Hochschule und Unternehmen basieren.

Oefin itionenkatalog
-Teil 2-

Lfd. Nr.70 Aufnahme von Anmerkungen zum grundslandrgem Studium:

Erststudrum oder weiteres Sludium für das ein früherer Studienabschluss keine
Zugangsvoraussetzung darstellt (Promotions-, Aufbau-, Ergänzungs-, Zusatzstudium
rsl kern grundstandiges Studrum).

Def initionenkatalog
-Teil 3-

Neue Oefinition:

Duales Studium mil der Lfd. Nr. 37a

S_aendrg.xls
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Statistisches Bundesamt
Vl E - Hochschulen

Sc h I üsse lve rzei c h n isse
für die Studenten- und Prüfungsstatistik

Stand: WS 200412005 und SS 2005
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Vorbemerkung

Die vorliegende Arbeitsuntenage enthält die überarbeiteten Schlüsselverzeichnisse für die
Studenten-und Prüfungsstatistik sowie für die Erhebung der Gasthörer.

lm Anhang sind die Datensatzbeschreibungen dieser Erhebungen und der Definitionen-

katalog für die Studenten- und Prüfungsstatistik beigefügt.

Alle veränderlrchen Schlüssel werden jährlich, jeweils zum Wintersemester, auf dem Laufenden gehalten

Hinweise auf notwendige Anderungen bitten wir möglichst frühzeitig über die Statistischen

Landesämter dem Statistischen Bundesamt zuzuleiten.
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WICHTIGER HINWEIS

für Erhebungsstellen und Hochschulverwaltung

Diese Verzeichnisse des Statistischen Bundesamtes (StBA)

sind Erhebungsschhissel für Zwecke der Bundesstarisrik.

In einigen Fällen reichen sie für die Auswertungserfordernisse

von landes- und hochschuleigenen Statistiken nicht aus.

Bevor die Schlüssel als Erhebungsunterlagen für die von

Ihnen betreuten Statistiken übernommen werclen. klären Sie

bitte mit dem für Sie zuständigen Statistischen Landesamr.

ob die StBA-Fassung unverändert gülrig isr oder ob zusärz-

liche landesspezil'ische Besonderheiten berücksichtigt wer-

den müssen.

Abkürzungen

Abr.

FB

LA
SS

WS

H

U

FU

TU

TH

PH

KH

FH

VerwFH

FH Bund

Abteilung

Fachbereich

L Staatsprülung für das Lehramt

Sommersemester

Wintcrsemester

Hochschule

Univcrsitär

Freie Universität

Technische Universität

Technische Hochschule

Pädagogische Hochschule

Kunsthochschule

Fachhochschule

Verwaltungslachhochschule

Fachhochschule des Bundes
für öff'entl iche Verwal tung



SIBA VI E

Schlüssel: Länder der Bundesrepublik Deutschland
1.1

Stand: WS 2004/2005 und SS 2005

Blatt I von I

S,g-
nanlr

Länder der Bundesrepublik Deutschland

o

o

08

09

ll
12

0.1

0l
0t)

ll
0l
05

0l
l0

t-+

l-i

0t

l6

Baden- W ürttenrberg

Bayeln

Berlin

Brandenburq

Btenren

Hambur-u

Hessen

Mecklenburg-Vorpommem

Niedelsachsen

Norlrhe in-iVestfalen

Rheinland-Pfalz

Sa arland

Sachser-r

Sachse n-Anlralt

Sc hlesu,ig-H o lste in

Thürinsen



SIBA VI E

Schlüssel: Kreise (Kreisfreie Städte und Landkreise)
1.2 I der Bundesrepublik Deutscl.rland.

systenlatiscll

Stand: WS 20041200-t und SS 200-i

Blatt I von l9

Lancl
S r-unatur

Kreis
Land

Regierungsbezirk
Landkreis bzu,. krersfreie Stadt

08 BADEN-WÜRTTEMBERG

Rcg;B.eZ- §=rqqSq!

( Regionalverband Nlittlerer Neckar)

Stadtkreis

Sruttqart. Landeshauptstadt

Landkreise

Böblineen
Esslingen
Cöppineen
Ludu,igsburg
Renrs-Mun -Krers

( I{esionalverband Franken)

Stadtkreis

HeilbLonn. Stadt

Landkreise

Heilbr onn
Hohenlohekreis
Schrväbisch Hall
Nla in-Tauber-Kreis

( Resionalverband Ostwurttemberg)

L-ardkqrss

lleidenheinr
Ostalbkrers

Reg.-Bez. Kar lsr uhe

(Regionalverband Mittlerer Oberrhein)

Stadtkreise

Baden-Baden. Stadt
Karlsnrhe. Stadt

o

o

08 I l-5

081i6
08 I 17
0E 1 t8
0Elt9

08 I 1l

08 121

0E125
08r26
08127
08r2E

081t5
Oti I i6

082il
0E 2 t2



SIBA VI E

Schlüssel: Kreise (Kreisfreie Städte und Landkreise)
1.2.1 del Bundesrepublik Deutschland.

svstematisch

Stand: WS 2004,'200-5 und SS 200-i

Blan 2 r,on l9

Land
Signatul

Kreis
Land

Regierungsbezirk
Landkreis bzu. kreisfreie Stadt

0E 2 li
08 2 16

noch : BADEN-WURTTEM BERC

noch: Reg.-Bez. Karlsruhe, Re-qionalverband Mittlerel Obelrhein

Landkreise

Karlsnrhe
Rastatl

( Regionalverbar.rd Unterer Neckar)

Stadtkreise

Heidelber_e, Stadt
Mannheim. Stadt

Landkleise

\ ec kar-Odenr.r'a ld-Kre is
Rl're rn- I eckar.-Kleis

( Regiona lverband Nordsch,uvsrzwald)

Stadtkreise

Ptbrzheinr. Stadt

Landkreise

Calu
Enzkleis
Frer"rdenstadt

Re-e -Bez Frqburg

(Reg,iorralverband Südlicher Oberrhein)

Stadtklers

Freibur!. im Bleisgau. Stadt

Landkleise

B rersgau-Hochschwarzwald
Emmendin-rIen
Oltenaukreis

o

o

0E 2 21

08222

08
08

2 2-i
)26

08 2 3-i
08236
08237

0E 2 3r

08-r 1l

08 I 15
08 -r t6
08 ,r 17
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Sclrlüssel: Kreise (Kreisfi'eie Städte und Landkreise)
1.2.1 der Bundesrepublik Deutschland.

s)/stematisch

Land
Signanrr

Kreis

Stand: WS 2004 2005 und SS 2005

Blatt 3 von l9

Land
Regierungsbezirk

Landkreis bzu,. kreisfreie Stadt

0832i
08 -r 26
08317

NOCh: BADEN-WÜRTTEM BERG

noch: Reg.-Bez. Freiburg

( Re uionalverband Schwarzwald-Baar-Heuberg )

Landl<reise

Rottweil
Schrvarzu,a Id-Baar-Kreis
Tuttlin-gen

( Re gionalverband Hochrhein-Bodensee)

Landkreise

Konstanz
Lörrach
Waldshut

Reg -Be2 Tqblilgqt

{ Regr ona I verband t.r- eckar-Alb )

Landkleise

Reutlinuen
Titbnrgen
Zolle rnalbkleis

( Regionalverband Donau-lller)

Stadtkre is

L.llnr. Stadt

Landkreise

Alb-Donau-Kreis
B iberach

( Regiona iver-band Bodensee-Oberschwaben)

Landkreise

Boder.rseekreis
Ravensburq
Sigmarir.rgen

o

o

08 -_r 15
0Ei16
08 I -rl

08 .1 15
0E .+ 16
0E 4 1l

0E,+ 2l

0E .1 2.i
0U -1 2(r

08 4 -r5
08 .1 36
084t7



SIBA \.I E

Schlüssel: Kreise (Kreisfreie Städte und Landkreise)
1.2 1 der Bundeslepublik Deutscl.rland.

svstenlatisch

Land
Signatr-u'

Kreis

09 BAYERI,i

Reg,.Bez. o. b--erlarry

Kreisfreie Städte

Stand: \\'S 2004 200-i und SS 200-:

Blatt 4 r'on I9

Land
Regierunesbezirk

Landkreis bzu,. kreisfreie Stadt

09r61
09r62
09163

Ingolstadt, Stadt
München. Landeshauptstadt
Rosenheir-n. Stadt

Landkreise

Altörting
Berchtesgadener Land
Bad Tölz-Wolfratshausen
Dachau
Ebersber-g
E i c hstätt
Erding
Freising
Ftirsterrt'e ldbruck
G arurrsch- Partenkirchen
Landsbere a. Lech
Miesbach
Mühldorf a. Inn
M Linchen
Neuburg-Schr obenhausen
Ptaf-fenl.rofen a. d. Ilm
Rosenhein.r
Starnber-rt
-I-raunstein

Weilherm-Schongau

Reg,-Bez Niedsrbayern

Kreisfl'eie Städte

[-andshut. Stadt
Passau. Stadt
Straubinc. Stadt

o

o

09 I 7t
09],f2
09173
09 171
09 I 7-5

09176
09r77
()s I 'i ti
09r79
09I80
09 I 8l
091E2
09183
09rE4
0918r
09r86
09rE7
09 I tiä
09I89
09r90

09 2 6r
09t62
0926r



StBA VI E

Schlüssel: Kreise (Kreisf}eie Städte und Landkreise)
L2 I der Bundesrepublik Deutschland.

systemarisch

I-and
Srgnatur

Kreis

noch: BAYERN

noch : Reg.-Bez. Nrederbayern

Landkreise

Stand: \\'S 2004 200-i Lrnd SS 2005

Blatt -5 von 19

Land
Regrerungsbezirk

Landkrers bzu,. kreisfreie Stadt

092lt
09 212
09t7i
09 2 7.r
09275
09176
09277
09I78
09 219

o

o

09I 6l
0q ,r 62
09I6l

Degger.rdorf
Freyur.rg-Gr-at-enau
Kelheinr
Landshut
Passau
Regen
Rottal-lnn
Straubrng-Bogen
Drngolfing-Landau

Res -Bez O!g-!p.fal4

Kre islieic Städte

,An.rber_g. Stadt
Reuensburg. Stadt
\\ierdenrdOpf..Stadt

Landkreisc

A nrberc-Sulzbach
C'har.n
\euntarkt i.d.Opl
Neustadt a.d. Waldnaab
Reuensburg
Schrvandorf
Tirschenreuth

Reg -Bez. Obertanken

K re is fie ie Städte

Ban.rbere,. Stadt
Ba1'r.euth. Stadt
C'obulg. Stadt
Hof. Stadt

09I ll
09Ill
09 -r 7i
09 I 7rl
09jr5
09176
09377

09:1 (r1

09162
09 .r 6l
09 -1 (r4



StBA \il E

Schli.issel: Kreise (Kreisfreie Städte und Landkreise)
I l. I der Bundesrepublik Deutschland.

svstenlatisch

Land
Srgnanrr

Krers

Stand: \\/S 2004 200-5 und SS 2005

BIan 6 von l9

Land
Regierungsbezirk

Landkeis bzu,. kleisfreie Stadt

o

o

09 .1 7l
09112
09471
09 .1 7,1

09-1 75
09 .l 76
09 .l 77
0917E
09 ,+ 79

09 i 6l
09562
09 -i 63
09 s 6-l
09i65

09 -\ 11

09 -§ 72
09i71
09574
09 5 7-s

09 -i 76
09577

ruoch: BAYERI{

noch: Reg.-Bez. Oberfranken

Landkreise

Ban.rberg
Bayreuth
Coburg
Forchlreim
Hol-
Kronaclr
Kuln.rbach
Lrchtenf els
Wunsiedel i. Fichteleebirge

Reg - Bez M itle.=llianken

Krcrsfrere Städte

.r,usbach. Stadt
Erlangen. Stadt
FLirth. Stadt
Niirnberg. Stadt
Schri'abach. Stadt

Lanclkrc'ise

Ansbach
Erl angen- H öchstadt
Fürth
Nürnberser Land
Neustadt a.d. Aisch - Bad Wrndsheim
Roth
\Ä'e i []e n bulg-G unze n hausen

Reg. -B ez. Ljntqr fralken

Krcrsfieie'Städte

Ascha I t'enbur-s. S tadt
Schueinfurt. Stadt
Würzburs. Stadt

09 6 6l
09662
0966i



SIBA \/I E

Schlüssel: Kreise (Kreisfreie Städte und Landkreise)
1.2 I der Bundesrepublik Deutschland.

s ys renla tisch

Stand: \\/S 2004 2005 und SS l(X)5

Blatt 7 r'on l9

Land
Srgnatur

Kreis
Land

Regierungsbezirk
Landkreis bzr.r,, k.r'eisfrere Stadt

09611
09 612
09673
09 6 7-i
0967\
09 6l6
096tt
09678
09679

o

o

09 7 61
09762
09 7 6..l

09764

noch: BAYERN

noch: Reg.-Bez. Unterfranken

Landkreise

Aschaff'enburg
Bad Krssrngen
Rhön-Grabfeld
Haßberse
Kitzingen
Miltenberg
Main-Spessart
Schrveinlurt
Würzburg

Reg..Bgz Scllr@n

Kreistieie Städte

,ALrgsburg. Stadt
Kaufber,rren. Stadt
Kernpten ( Allgäu). Stadt
Menrmingen. Stadt

[-andkleise

.A, rchach-Fnedbelq
ALrqsburu
Dilhngen a.d. Donau
G Linzburg
Neu-Ulm
l-rndau-Bodensee
Osta I lsäu
U nterallgäu
Donau-Ries
Obera llgäu

09 t i l
09i7l
()9 7 ti
091 14
09 7 7_i

09 i 16
09111
0977t
09779
09780



StBA VI E

Schlüssel: Kreise (Kreisfi'eie Städte und Landkreise)
I.2 I der Bundesrepublik Deutschland.

sVStenlat isch

Land
SrgnatLrr

Kreis

l1 BERLIN

Berlin11000

12 BI{ANDENBURC

Kreisfreie Städte

Stand: WS 200.+ 200-s und SS 2()0:

Blatt t von l9

Land
Regrerungsbezirk

Landkreis bzw. kr-eisfreie Stadt

o
1l0 -i1
[0_s]
12 0 ,53

12 0 -54

Ilrar.rdenburg an der Havel, Stadt
Cottbus/Chosebuz. Stadt
Frankfurt (Oder'). Stadt
Potsdam. Landeshauptstadt

Landkleise

Barnin.r
Dahrne - Spreervald
Elbe-E lster
Har,ellatrd
It'lärl<rsclr-Oderland
Oberhavel
Oberspreervald-Lausitz
Oder'-Spree
Ostpliunitz-Ruppin
Potsdanr-Mittelmark
PIrgnltZ
Spree-N eiße
Teltorv- Flärr in_g

Ucken.nark

I}I{E]\{EN

Brer-nen. Stadt
Bremerhaven. Stadt

o

12 0 60
I2 0 6l
[062
ll 0 6-l
ll 0 6.+

t2 0 6--5

[066
ll0(r7
12068
l2 0 69
12 0 70
12 0 7r
t20i2
12073

0l

0,1 0II
0.1 0 12

02 02 O OO HAI\TBTIRG



SII]A \/I E

Schltissel: Krcise (Kreisfieie Städte und Landkreise)
1.1 I der Bundeslepubhk Deutschland.

svstematrsch

Land
Si-snatur

Kreis

Stand: WS 2004'200-i und SS 200-r

Blatt 9 ron l9

Land
Regrerunesbezirk

Landkleis bzrv. kreisfreie Stadt

0(r HESSEN

R e g I Qg-z-,- D4 tnislq4t

Kreisfreie Städte

Darn-rstadt. Stadt
Frankfult am Main. Stadt
Ofl-enbach am Marn. Stadt
Wiesbaden. Larldeshauptstadt

Llrdkrsrss

Bergs traße
Darmstadt-Dieburg
Croß-Gerau
Hochtaunuskrers
NIain-Kinzig-Krers
Marn-Ta,urus-Kr-eis
Odenrva ldkreis
Ollbnbaclr
Rhe r n gau -l-aunus-Kreis
\\'ette ranklers

I{eg.-Bez Cieße4

[-andkre r se

C ießen
l-ahn-Dill-Kreis
L i n^,burtl - W e i lbur-{-t

\{albure-B iedenkopf
!'oqe lsberekreis

Reg.-Bez KasseJ

Kreisflere Stadt

Kassel. Stadt

o

o

06.1 it
061t2
06{tl
0(r I l-l
06 .1 3-5

06 .l -16

06 :l -17

06 I -tE
06 .1 19
06 + -+0

06.1 I I

06 .1 12
0(r J ll
06 r 1l

06-5il
06 _§ t2
06511
06 5 l,l
06i15

t)()611



SIBA VI E

Schlüssel: Kreise (Kreisfreie Städte und Landkreise)
I I 1 der Br,rndesrepublik Der.rtschland.

svstenla t isc h

[-and
Srgnatur'

Kreis

noch: HESSEN

r.roch: Re-c,.-Bez. Kassel

Landkrerse

Stand WS 2004'200-§ und SS 2()0-s

Illatt l0 r'on 19

Land
Regierungsbezirk

Landkreis bzw. kreisfreie Stadt

o

06 6 i1
06612
066]i
06 6 l.+
06 6 i-i
(Xr 6 36

l_r 0 0l
t-j 0 02
1r003
It 0 0.1

1l0 0)
li 0 06

Fulda
H ersf'eld-Rotenburg
Kassel
Schwalnr-Eder-Kreis
Wa ldeck-Fra nker.rberg
Werra-Meißner-Kreis

]\I EC KL ENBURG-VORPOMME RA'

Stadtkre ise

Greif srvald. Hansestadt
N eublandenbr,rrg. Stadt
Rostock. Hansesladt
Schw'elin. Landeshauprstadt
Stlalsund. Hausestadt
\\Irsntar. Hansestadt

Lanclkre ise

ilad Doberan
f)emmin
G Lisrror.r
l-udrvi_sslust
Mecklenbulg-Strelrtz
Mürrtz
Noldvorponrmern
Nordu'estr.uec klenbulg
Ostvorpomnrenr
Parchinr
Riigen
Uecker-Randou'

I3

o
l]0-i1
l -r () _s2

1j 0 -sl
ll 0 5.1

1 r, 0 -i_\

l-r 0 56
11 0 _s7

li 0 _58

Ii059
1-l 0 (r0
lr 0 6l
Il0 62



Sril.A \/l t

Sclrltissel: Kreise (Kreisfteie Städte und Landkreise)
I .2 I del Bundeslepublik Deutschland.

s),stenlatrsch

Land
Srgnatur'

Krers

NIEDERSACHSEN

Rqg,-8,9z. Bt=ellusE!1ry

Kreisfieie Städte

Star.rd: WS 2004,'2005 :rnd SS 200:

BIan 1l von 19

Land
Reg ierungsbezirk

Landkreis bzrv. kreisfreie Stadt

03

0-r I 0l
0lr02
0-r I 0l

Brar-rnschweig, Stadt
Salzgitter. Stadt
\['olfsbur_q. Stadt

Landkreise

Giflorn
Göttingen
Goslar
Helmstedt
Northein.r
Osterode am Harz
Peine
Wollerrbi.ittel

Reg -llez IIalnover

Landkreise

Region Hannover
Dre pholz
Ha nreIn-Pltn-tor-rt
Il ilcies he rnr
I{olznrrnden
\tcnburg (\\reser)
Schaunrburg

Reg:Bez L!inelqrg

Landkreise

Celle
Cuxiiavc'n
Harburg
LLichou -Dannenberg
Li.ineburq
Osterholz
Rotenburg (Wümrne)
SoItar.r-Fallrngbostel
Stade
l-,e lzen
\,'elden

o

o

0r 1 _. I

0i 1 -§2

0-r I -il
0rli4
0l I -§_5

0l1i6
0lt5;
0l I -rE

0-r 2 l1
0l I i]
01251
01 I i-+

0l I 5-\
0i I -i6
0-r I -it

0l -r _sl

0l r -sl
0-r 3 5i
1;-r -t, _5.1

0j -r -5-s

0-r I 56
0r I 5l
0-r -t 5E
0r159
0l -r 60
0i I61



StI]A VI E

SchlLissel: Kreise (Kreisfleie Städte und Landkreise)
I 2 I der Br,rndesrepublik Deutschlar.rd,

svstenlatlsch

Land
Srgnatur

Krets

noch: NIEDERSACHSEN

Reg-Bcz \Ye_sqf:Eq

Kreisfreie Städte

Stand: WS 200.1 2005 und SS 200-r

Blatt 12 von l9

Land
Regierun-qsbezilk

Landkreis bzrv. laeisfreie Stadt

0r.l0l
03102
0-r 4 03
0l ,l 0.1

0i405

De Imenhorst. Stadt
Entden. Stadt
Oldenbulg ( Oldenburg), Stadt
Osnabrück. Stadt
Wi lhelr.nshaven. Stadt

Lanclklerse

Amrnerland
Ar.rncl-r
CloppenbLrrg
Enrsland
Frre s Iand
(lratschati Bentheint
[-cer
Oldenburs (Oldenburg)
Osnabrück
\" ec hta
W esernrarsch
\\'rttruLrnci

\ O II D RH EI \--\\'E ST FALEN

Reg -Bez Düsseldorl

Kreisfl'eie Städte

Drisseldort. Landeshauptstadt
I)uisburg. Stadt
Essen. Stadt
Krel'eld. Stadt
lVlönchengladbach. Stadt
Mulhc'inr a d. Ruhr. Stadt
Oberhausen- Stadt
Renrsclieid. Stadt
Solinqen. Stadt
\\'Lrppertal. Stadt

o

o

0l f -il
0l .1 -il
03 4 -il
0l -1 )-+
0i .1 5i
0l 4 5(r

0lI57
0t .l 5E
0-_r -l 59
0r -+ 6()
0t I6l
0l -+ 62

0_i

05
05
05
05
0_i

0_s

05
05
0i

05

ll
12
I-l
1,1

l6
ll
l9
20
22
ft



StBA VI E

Schlüssel: Kreise (Kreisfieie Städte und Landkreise)
I 2 I der Bundeslepublik Deutschland.

svstenla tr scll

l-and
Sr-unatur

Kreis

noch: NORDRHEIN-WESTFALEN

noch: Reg.-Bez. Düsseldorf

Kreise

Stand: \\'S 2004 2005 untl SS 200:

Blatt l-l von 19

Lar.rd
Regierungsbezrrk

Landkreis bzu,. kreisfreie Stadt

o

o

0-5 I 5.1

05r58
L)5 I 62
0-5 1 66
05170

0-i -r li
0-i ,l lr+

0,i I l-5
0,s 3 16

05512
05511
0-s i 15

0--5 5 5-1

0-i 5 _sE

0-\ 5 62
0i566
0_i _r 70

05 3 5,1

0-i -r -sg

0-i I 6l
0i _l 66
0\ -l 7()

05171
05rts
0-. -r 82

KIeve
Mettmann
Neuss
Viersen
Wesel

Re-q -Bsz. Kpln

Kreisfieie Städte

Aachen. Stadt
Bonr.r. Stadt
Koln. Stadt
Leverkuserr. Stadt

Kleise

Aachen
Düren
Erfikre is
Euskrrc hen
He insberg
Obelbe lcischer Krers
RIre inisch-Bergischer Kreis
Rhe rn-Sieg-Kreis

Reg -Bez. Mlinster

Kreisliqe§Gdte

Bottrop. Stadt
Celsenkn'chen. Stadt
Münster. Stadt

Krerse

Borken
Coesf'eld
Recklinqhausen
Sternfurt
Walendorl'



SIBA VI E

Schltissel: Kreise (Kreistieie Stadte und Landkreise)
I I I dc'r.Br-urdesrepublikDeutschland.

svstenratrsc h

Land
S rgnatur

Krers

Stand: \\'S 200.+'200,i und SS 2005

Blatt 14 r'on I9

Land
Regrerungsbezirk

Landkleis bzr'". krersfleie Stadt

noch : N0RDRHEIN-WESTFALEN

Reg-,BEZ. DErqqLd

Kreish'ere Stadt

0-i7 1l llielefeld.Stadt

Kleise

o

o

0-i 7 -51

0-§ 7 -5E

0s 7 (rl
0i766
05770
05771

05911
0-i 9 l-r
0-.i 9 1,1

0-i 9 15

059 16

()-i 9 )l
0a95s
0i962
0-\ 9 66
0i970
0-i 9 7:l
0_i 9 7E

G titers loh
Herlbrd
I-{ öxter
Lippe
!l inden- Ltibbecke
Padelborn

Reg,.Bez.-{=rqs_Lerg

Kreisfrere Städte

BochLrnr. Stadt
Doltmturd. Stadt
Ila-qen. Stadt
Harnn.r. Stadt
Herne. Stadt

Klerse

L nnepc'-RLrhr--Krers
I l ochsaLrerlarrdkre is
N4ärkischer Kreis
Olpe
S regen- \\1 ittuenste in
Soest
Unna



SIBA \II E

Schliissel: Kreise (Kreisfieie Städte und Landkreise)
I I I der Bundesrepublik Deutschland.

sv steura trsch

l-and
S isnatLrr

Krers

Stand: WS 2004 200-t und SS 2005

BIan 1-5 r'on l9

Land
Regierungsbezrrk

Landkreis bzu. kreisfreie Stadt

07 RHEINLAND-PFALZ

Reg..Be.4, KqölcrE

Kleis ie Sradt

07 l ll Koblenz Stadt

o

o

l-1
li

0-
0l
()-
0r
0r
07
07

rl
.;

-1 /

Le:lilkrcrss

.A,hrrve iler
Altenkrrcl.ren ( Westeru,ald )

Bad Kleuznach
Birkent'eld
f'ocheni-Zell
Mayen-Koblenz
Neuu'red
Rhein-H unsrück-Kreis
Rherr.r-Lahn-Kreis
Westerrvaldkr eis

Reg-Bez.!=ipL

Kreisfi'eie Stadt

Trier. Stadt

Landkleise

[]er nkasre l-Witthch
B itbLrrg-Prlinr
[)aun
Trier-Saarbur,s

Reg.-Bez. RhernhesserlPfalz

Ki'eistieie Städte

Frankenthal (Plalz). Stadt
Karscrslautern. Stadt
Landau i.d. Pfalz. Sradt
Ludrviqshal'er.r a. Rhein. Stadt
\'la inz. [-andeshauptstadt
Neustadt a.d. Weinstraße. Stadr
Prrnrasens. Stadt
Speyer. Stadt
\\;orms. Stadt
Zr.reibrlrcken. Stadt

i8
07 I ,10

07 1.1 I

07tlj

o7 211

()rlll
()l I -ll
0- I -rl
0l I li

07-r 11

07I 12

07 -r ll
07 -r t+
07 i l-i
07 i 16
07 I 17
07 ] IE
07I t9
0lI20



StBe VI E

Schlüssel: Kreise (Kreisfieie Städte und Landkreise)
Ll.l dcr BundesrepublikDeutschland.

s),stematisch

Land
Sigr.ratr-rr

Klers

noch : RHEINLAND-PF.{LZ

noch: Reg.-Bez. Rheinhessen-Pfalz

Landkreise

Stand: WS 2004,'200-i und SS 200-s

Blatt l6 "'on 19

Land
Regierungsbezirk

Landkreis bzu,. kreisfreie Stadt

O

07 3 31
07i32
\.,/ i )r

07i34
07ri5
07i36
07i37
07138
07t39
07 i .10

Alzey-Worms
Bad Dürkheim
Donnersbergkreis
Germersheim
Karserslautem
Kusel
Südliche Weinstraße
Rhern-Pfalz-Kreis
Mainz-Bingen
Südwestpfalz

SAARLAND

Stadtverband Saarbrücken. Landeshauptstadt

Landkreise

Melzr-q-Wadern
Neunkrrchen
Saarlou rs

Saar-Pfa lz-Kreis
Sankt Wendel

SACHSEN

Stadtkrerse

Chemniz. Stadt
Dr'esCen. Landeshauptstadt
Görlitz. Stadt
Hoyersrverda
Lerpzig, Stadt
Plauen. Stadt
Zrvickau. Stadt

Landkreise

Amaberg
Aue-Schwarzenberg
Bauzen
Chemnitzer Land

l0

l.l

100.1 I

o

l0 0 .12

l0 0,13
I0 0.+.1
l0 0 l_s

i0 0-16

1.1 I 6l
11262
1:l 2 63
1,1 2 64
1.1 3 6-5

t4 166
11161

1:l 1 71
1:1 I 9l
11212
14 I 7_1



StBA \.I E

Schlüssel Kreise (Kreisfieie Städte und Landkreise)
I I I der Br.rndesrepublrk Deutschland.

svstelllatlsch

L-and
Srgnatur-

Kreis

noch: SACHSEN

nocl.r. Landkreise

Stand: WS 200:1 2005 und SS 200:

Blatt l7 r'on l9

Land
Reu ierunssbez irk

Landklers bzu,. krersfi'eie Stadt

o

14 -t 74
1-1 I 75
11111
11292
1.1 I 7E

r-1 I 79
llt86
llIä0
H I El
I]IS]
l+ -. ö.
Il 2 t{.+

ll I s-i
I-+ 2 S'-
r+ I Sti
r-.r I 89
1.1 I 90
t-+ I 9i

Delitzsch
Döbeln
Freiberg
Kamenz
Vogtlandkreis
Leipziger Land
L.öbau-Z ittau
Meillen
\'1 rttlerer Erz-uebirgskle is
\l rttrve rda
Muldentalkreis
N i ederscl.rl e s isc her Oberlausitzkre is
Riesa-Großenhain
Sächsische Schrveiz
Stollberg
Tot !.a rl-Oschatz
W eißeritzkreis
Zu'it^kauer Land

SACHSEN-ANHALT

Reg -Bez. Dessau

Stadtkr.ers

[)essau. Stadt

[-a ndkre ise

Anhalt-Zerbst
Bernburg
B itterfeld
Köthen
Wittenberg

Reg -Bez Halle

Stadtkreis

I5

o
1-i I 0t

I-i I -i1
151-\3
l\ l -5.+

1-\ 1 59
l-5 t7l

l5 I 0l Halle.'Saale. Stadt



SIT]A VI E

SchlLissel: Kreise (Kreisfreie Städte und Landkreise)
I.l.I der Bundesrepr.rblik Deutschland.

st,stentatrsch

Stand: \\rS 200.1 200-i und SS 2005

Blatt I8','on l9

l.and
S r gnatur

Krers
Land

Regrerungsbezilk
Landkreis bzu'. kreisfleie Stadt

o

o

1__. 2 56
l-i 2 60
l-i 2 6l
l-i 2 65
lil66
l5 2 6ti

1_i 3 70
1,. i 52
l-5 i _i5

l5 3 -il
l-i i -5E

15I6l
i_i I 6J
l-i I 6t
15 r 6l
ti -r 69

P,eg.-Bez. Magdeburg

S ta dtklc rs

l-i I (ll \1asde burg. Landeshauprsradt

Landkreise

noch: SACHSEN-ANHALT

noch: Re-g.-Bez. Halle

Lar.rdkreise

Burgenlandkleis
Mansfelder Land
M erseburg-Querfurt
S aa lklers
Sangerhausen
\!'eißenf'ets

AItrnarkkreis Salzrvedel
A schers I e ben-S taßfurt
Bördekreis
[{ albe rstad t

Jt'r-rchou er L-and
Olilekre r s

Quedhnbur.g
Schönebeck
Stenda I

\\'ern rgcrodc

S( ]H L ES\\'I G-H O LSTEIN

I(reisfieie Städte

Flensburg. Stadt
Kiel. Landesltauptstadt
Lübeck. Stadt
Neunrünstel. Stadt

Krcise

Dithnrarschen
Herzoetum Lauenburg
Nordlrieslar.rd
Ostholstein

0l

0l 0 0r
0l 002
0i 003
0I 0 0.1

0l 0 -\l
0I 0 -s-l

0l 0 5.1

0I 0 -i)



SIBA VI E

SchlLissel: Kreise (Kreisfr-eie Stadte und Landkreise)
I I I der Bur.rdesrepublik Deutschlar.rd.

syster-natrscl-r

Land
S rgnatur

Kreis

noch: SCHLESWIG-HOLSTEIN

noch: Kreise

Stand: \\'S 200.1 200-i Lrnd SS 2005

Blatr li) r on I9

Land
Regrerungsbezrrk

Landll eis bz',r'. kreisfl.ere Stadt

o

01 0 _i6
0l 0 57
0l 0 5E
0t (J 59
0t 0 60
0l 0 6l
0106l

16056
16051
l6 0 ,52

l6 0,5 1

16 0 54
16 0 -r5

Pruneber-u
Plön
Rendsburg- E ckernförde
Schlesrvrg-Flensburg
Segeberg
Steinburg
Storrlarn

THÜRINGEN

Stadtkrersc-

Ersenaclr. Stadt
Erlult. Stadt
Gera. Stadt
Jena. Stadt
Sulil. Stadt
\\;errnar'. Stadt

La ndkre I se

E rchsf'eld
\orclhause n
\Äia rtbr-rrgkre is
L, nstnrt-Harnich-KIers
Kr lJhäuserkre is
Schn.raIkalden-Mernrnqen
Gotha
Sömnrerda
H ildburehausen
Ilm-Kreis
Weimarer Land
Sonneberg
Saa lfe ld-Rudolstadt
Sa a le- H olzland-Kreis
Saa le-Orla-Kreis
Greiz
Altenburser Land

l6

o l6 0 61

l6 0 62
l6 0 6l
16 0 ()-1

16 () 65
l6 0 66
16 0 67
16 0 6E
16 0 69
16070
16 0 71

16012
16073
16 0 7.1

l(r 0 75
l60iü
16 0 77



StBA VI E

Schliissel: Kreise (Kreisfreie Städte und Landkreise)
I 1.2 der Bundeslepublik Deutschland.

alphabetisch

srand: ws2004,',200-i und sS 2005

Blatt lron l0

O

o

S ignatur'

05 I -i.1

05 3 li
07 lit
09 i t-l
0E .l 2_5

16011
07112
l-i I 70
09 I7l
(, \ \l

09 i 6l
09.r "l0ll5i
li l_sI
H lil
09 i ll
{)9 -: 61

09 611
09 () 6l
ti I i2
H 191
09772
09 7 6l
0r I52

lr() 5l
()- I l2
0967l
0; I -r-l
()e 1 -l
()slll
0e-+-l
0() -l () I

120()0
r 1 f f lll _ , _

09+t2
09+62
09I72
06,1 i1
r1000
1i I -i-1

0lttl
0sl26
0i r 1 I

0r I l:l
07 2 -r2
l-\ I 5l
0S I IJ
0)()ll

Kreis (Landkreis oder Kreisä'eie Stadt)

A

,\achen
Aachen. Stadt
Ahru,eiler.
Archach-Friedbelg
Alb-Donau-Kreis
Altenburger Land
A ltenkilchen ( Westerwald )

A ltnrarkkreis Salzu,edel
Alrtittirrg
.Alzev-Worn.rs
.An.rberll. Stadt
Anrbere-Su lzbach
Ar-nnrerland
Anhalt-Zerbsl
A rlnabe rs
Ansbach
.4.usbach- Stadt
,,\sc ira tl.er.rburg
,{schaf itr.rbur s.. Stadr
A sc Irers lebe n-Staßfurt
Aue-Sclr ivarzenberq
.{n!:sburg
ALrrsburg. Stadt
Aunch

B

Bad Dobelan
Bad Dürkheinr
Bad Kissrnsen
IJad Kleuznach
IJad'l-ii lz- Wo I tiatshausen
Iladcn-llaclcn. Stadt
[] a ntberq
[]anrberg. Stadt
Barnir-r-r

Bautzen
Il avreuth
BayreLrth. Stadt
Belc l.rtes gadener Land
BergstralJe
Rerlin
Belnbur-u
Il ernkaste l-Wittlich
Biberach
Ilielel'eld. Stadr
Il irkenl-eld
Brtbure-Pr tirn
Il rtterleld
Böb lrnsen
Bochunr. Stadt



SIBA VI E

Schliissel: Kreise (Kreisfreie Stadte und Landkreise)
I I 2 del Ilr"rndesrepublik Deutschland,

a Ipha betrsch

Stand: WS200.1i2005 und SS 200-§

Blatt 2 r'on l0

S rguanrr' Krers (Landkreis odel Kleisfl-eie Stadt)

o

o

08l35
0_i i lrl
15 I -i-i
0-i _i -5.1

05 5 l2
ll0_sl
0l 1 0t
0E I l-i
0.10II
0.10 Il
l-; 2 -i6

0sIl5
0l .r 5l
()9 -r -l
1l I 61
l-l l'-l
()t -1 -.i3
(/9 I ll
09 -1 (r-l

0? I -t-i
05 -i -5E

1l0.1
0-r i 52

('

lfodenseekreis
Ilonn. Stadt
B ördekre i s

IJorkcn
Ilottr.op. Stadt
Blandenbulg an del Havel. Stadt
Braunschrveig. Stadt
B re i s ga Lr- H oc hsc hrva rzu,ald
Bremen. Stadt
Brenrelhaven. Stadt
Bureenlandkreis

( alri
('e I le
('h a nr
('henrnitz. Stadt
(-iren.rnitzer Land
(-loppenburu
C'obuLg
Coburs. Stadt
(-ochenr-Zell
Coest'eld
(.'ottbus,('hosebuz. Stadt
(-uxhaven

Dachau
Dahnre-Spreeri ald
Dar nrsradt. Stadt
L)arn.rsta dt- D reburs
[)aLrn
De ggendorf'
De litzsch
L)elnrenhorst. Stadt
I)erlnrin
[)essaLr. Stadt
Die pholz
Dillrneen a.d. Donau
Dineolfing-Landau
I) rthr.narsc hen
Dobeln
Donau-Rres
l)onnersber,,krei s

Dortntrnd. Stadt
[)resden. Landeshauptstadt
[)Lrrsburu. Stadt
[) tiren
Dusse ldorf . Landeshauptstadt

D

()9 I 7-l

lt 0 61

0()-l 1I
()() -+ -r2
l, _.\

()9 I 71
Itl f lIt , t

()r l0l
ll 0 -<l
ti t0l
0l I )l
0977l
09279
0I 0 -\l
l.t I 75
09I79
0rIil
0-5 9 Il
HI6l
05I1l
()) I tS
05 Iil



StBA \II E

Schltissel: Kreise (Kreisfreie Städte und Landkreise)
l.l I der Bundesrepublik Deutschland.

a lphabetisch

Stand: W52004/'2005 Lrnd SS 200:

Blatt I von I()

S rgnatur' Kreis (Landkreis oder Kreisfreie Stadt)

E

o

09I75
I6 0 6l
09176
l6 0 56
lt 0 62
0-r I 02
08 I 16

0i 4 -r"+

05 9 5,1

0sIt6
09I7l
0r .l (r2
160-51
0956l
09 -i ll
0-\ I ll
()s I l6
{)i r 66

Eber.sberg
Eichsle Id
E ic hstätt
Eisenach. Stadt
Elbe-EIstel
Entderr. Stadt
Emmendrnqer-l
Enrsland
Ennepe-Rulu-Kreis
E nzkr.eis
Erding
Ertikr eis
Er.tirlt. Stadt
Erlangen. Stadt
ErIan_gen-H öchstadt
[-ssen. Stadt
Esslrnsen
ELrskirchen

F

o

0l 0 0l
09 I 7.1

0rl11
l2 0 )-r
()6 -l ll
HI7l
0.\l ll
09IrE
0t I 17
09I7l
0r I ii
0() 6 -lI
()9 I 79
0957l
0() 5 6l

C

FlensbLrrg. Stadt
Forchheint
Flankenthal ( Plalz), Stadt
Frankfirrt ( Oder). Stadt
Frankturt am Mair.r. Stadt
Fleiberu
FreibLtrg inr Breissau. Stadt
Fre r sins.
Fleudenstadt
F le vrrng-(l la 1'e na u
Ijrreslancl
Ijulda
Irlrrsten f'e ld bruc k
Flilth
F urtlr. Stadt

G aln'rrsch-Partenkirchen
Gelsenkrrchen. Stadt
Gera. Stadt
Gelnrelshern-r
C iefjen
Gifhorn
Cöppingen
Corlitz. Stadt
Gos lal
( iotha
C ötr i ngen

09I80
0-i 5 1l
i6 0 -52

07 I l.+
06 -5 31
0-r 1 51
0s I 17

HI6l
0l I -i-l
16 0 67
0l I -\l



SIBA \/I E

Schli.issel: Kreise (Kreisf,reie Städte und Landkreise)
| .2 2 der Btrndesrepublik Deutschland.

a lphabetisch

Stand: WS2004,'20C5 Lrnd SS 2005

Blan 4 von 10

S rgnatur' Kreis (Landkreis oder Kleisfleie Stadt)

0i156
r3 0 01
16 0 76
06 I -rl
09 I 7-+

il 0 _il
0i 7 -5.1

Graf schall Ber.rthein.r
Gre ifsu ald. Hansestadt
Greiz
Croß-Gerau
C i.inzbure
(ltistror'r
(ltitersloh

H

o

o

0\ 9 l-l
li I -il
lil0l
0l000
0 r I _il
0-i 9 l-{
0r I ll
0tI5l
l)() 6 l-+
11 0 6.r
Oti lll
0s l-r5
Oti 1l-i
0§ I2l
()-i I 70
0r Li-+
()5 7 -i8
0:9 16

066ll
()l 0 5l
16 0 69
()r l -i-1
()5 () -\S
06 -l -ll
()9 J t5
()9 { 6-t
Oii 1 16
0l l -i j
05r6l
I-l I 6-1

Hagen. Stadt
I-lalberstadt
HallelSaale. Stadt
f l an.rbure
I Ianreln-Pvrnront
IIanrnr. Stadt
I lannor er'. Region
Il arburg
Il a Iiberge
I lavelland
Hercielbcrs. Stadt
Ilcrtlcnire rnr
H e r lbrorur
H''ilbronn. Stadt
[ [e ins ber!
Hehr.rstedt
tlerfbrd
Helne. Stadt
I lersfcld-Rotenburg
I Icrzo!rtunr Lauenburg
I I ildburshausr-n
il r ldeshei nr
I I oc hsa r.rc'rlandkre is
LI oc h1a unuskle rs

Ilol'
ftol. Stadt
I Iohenlohekreis
f lolznrinde rr

llöxtc r
l-loversrvercla

J

i6 0 70
09 1 6l

I ln.r-Kre is
lnsolstadt. Stadt

.lena. Stadt

.le'r'ichou'c'r Land
l6 0 -il
l5 I -ss

I



StBA \.I E

Schliissel: Kreise (Kreisfi'cie Städte und Landkreise)
\ 2.2 der BundesrepLrblik Deutschland.

a Iphabetisch

Stand: WS2004,'2005 und SS 2005

Blan -5 r'on 10

S rgnatur' Kreis (Landkrers oder Kreisfl'eie Stadt)

o

o

K

0l I t5
07 i r2
l.l I 92
0E 2 15

0s I 12
06 () li
06611
09 1 62,

0e273
()(.r 7 6i
()t 0 02
()967j
()5 I 5+
()- I I I

0: I 15

0.\ I li
15 I -i9
()-: I lJ
0() -l -(r
()9 -1 -r
0^ -r -16

l6 () 6-i

L

Karserslautern
KalserslaLrtet-n. Stadt
Kanrenz
Karlsluhe
Karlsnrl.re. Stadt
Kassel
Kassel. Stadt
Kaufbeuren. Stadt
Kelheinr
K.errpten ( Allgäir). Stadt
Kiel. Landesltauptstadt
Kitzrnge n
Klcvc
Kobleuz. Stadt
l(iiln. Stadr
Korts,anz
l(öthcn
Kr ct.'ld. Str.cit
K ronaclr
Kulnrbrclr
Kuscl
Kr flhäLrserkreis

l-ahn-Dill-KLers
Landau r.d. Pfälz. Stadt
l-andsber!. a. Lech
[-audsiru t

La ndshLrt. Stadt
Lec r
[-e rpzrg. Staclt
[-erpzruel Land
I-er erkuscn. Stadt
L rchten f cls
Lnrlbtrrg-\\ierlbur g

Lrndar-r-Bodcnsee
Lrpl.rc
Löbarl-Z itta u
Lörrach
I-tibeck. Stadt
Llic h ou'- Dan ncn berg
Lr,rdrvi-esbur g
l-udu'ieshat'en a. Rhein. Stadt
L- Lrd rr,igs Iust
[-iineburg

00 -i l2
l/ \ I \

09 IEI
09I7l
09I6l
0l -+ 5;
Hl65
l-.i -r r9
05 -r 16
09I7E
()6 : ll
09I76
0:r66
1.+ I86
0sI36
0l 0 03
0j ,r -i'l
0ätl8
0t -r l-1
II0 -5.1

03 i -i-.



SII]E \/I E

Schlüssel: Kreise (Kreisfreie Städte und Landkreise)
I.1.2 delBundesrepublik Deutschland.

alphabetisch

Stand: W5200,1,'2005 und SS 200-i

Blatt 6 r'on l()

o

o

S rgna tur

t5 i ()l
0(r .l 3-i
09 611
0EIl8
06 .1 i6
07 i 15

07i19
08I22
l-\ 2 60
06 -i 3.1

l2 0 64
05962
0-117
ll 0 a:
ll I80
09I6l
r: I6l
I0 0 "+l
05 I -5E

09182
09 () 76
0-i r l0
H lsl
11182
05 I l6
09I8l
1.1 I 8l
()-i I 17
09 1 E,4

()9 I 62
05 5 l-\
1.r () a6

08Il5
09 j 7-i
]]00]
09 I []-\
0917i
0I 0 0l
l0 0 .1-l

05I6l
09 5 t-i
09 I 7.1

07 I 16
0i 1 -i8
14181
0l I -i(r
()l () 5-1

16 0 62

Krers (Landkreis oder Kreisll'eie Stadt)

N{

\'1 r-sdebLrrs. Landeshauptstadt
i\'l a rn-Kinzig-Kre rs

\4 a rn-Spessart
\,1a r n-Tauber--Kre rs

\rl a rn-Taunus- Kle is
M a inz. LalldesltaLlptstadt
Mainz-Bingen
Mannheim. Stadt
Mansfelder Lar.rd
Malbr"rrg-Bredenkopf
Märkisch-Oderland
lV1ärkischer Kreis
\,1aven-Koblenz
Mec klenburg- Stlelitz
Nle iflen
\leuurlnqen. Stadt
M erst-'bLrru-Querf urt
\,1e rzr u- \\iadet'n
\'lettnrann
\l r csbac h

M r lrenbcrg
,vlinclen-Lübbecke
\l rtt lelcr [:r zgebirgskreis
Mrtt\\,erda
Mönchengladbach. Stadt
Mtihldorfa Inn
\luldentalkreis
Nliilheinr a.d. RLrhr. Stadt
Mlinchen
lV1 ü nchen. Landeshauptstadt
l\l iinster'. Stadt
MLiritz

\eckar'-Odeuu a ld-Kreis
\eu-L.llnt
\eubrandenburg. Stadt
\ eLrbLu.q-Sc hlobenhausen
Neumalkt i d Opf.
NeLrrnünster. Stadt
N eunki rc hen
\euss
Neustadt a.d. Aisch - Bad Windsheim
\errstadt a.d \Valdnaab
NeLlstadt a.d. Weinstraße. Stadt
Ncuu'ied
Niederschlesischer Oberlausitzkreis
\ienburg (Weser)
\ordfi'resland
.r oldhar.rsen

\



SIBA VI E

Schlüssel: Kreise (Kreisfreie Städte und Landkreise)
1.2.2 der Bundesrepublik Deutschland,

a Iphabetrsch

Stand: WS2004i200-i und SS 20C)-i

Blam 7 r'on 10

Srgnanu' Kreis (Landkreis oder Kreisfleie Stadt)

ri057
ll 0 _iE

0i I -5_i

09r64
09 5 7,1

Nord."'orpommeln
Nordwestmecklenbur g
\oltheinr
Niirnbers. Stadt
Nlirnberger Land

Paderborn
Parchin.r
I)asslLr
Passau. Stadt
I)erne
Plafl'enhot'en a. d. Ih.n
Pfbrzherm. Stadt
P inncber.s
Pirr.r.rasens. Stadt
PIauen. Stadt
[)lön
Potsdar.n. Landeshauptstadt
Porsda ur-M ittelnrark
Prisuitz

o

o

a

09180
0i -r 74
0-i I l9
ll 0 6-)
12 0 66
06 .l -r7
t2 0 67
06 I -r8
06 -1 l-l
].i I6l
0-r I 5E
0l -l 0l
r)i 9 66
0E i 17
0l -1 59
()_r -1 0l
0sI16
09-7t
()l I -i6
0l i -56
0I 0 -5-5

12 0 (rE

l]059

Obera llgäLr
Ober bergischer Kreis
Oberhausen. Stadt
Obelhavel
Oberspreeu,ald-Lausitz
Odenr'"'a ldkrers
Oder-Spree
O1]'enbach
Ol1'enbach an.r Main. Stadt
Ohrekreis
Olclenburg ( Oldenbulg )

Oldenburg (Oldenhrrre) Stadt
Olpe
Olte naukleis
C)snabrticIi
Osnabrlick. Stadt
Ostalbkre rs

Osta llsäu
Ostelholz
Osterode ant Halz
Ostholstern
Ostprienitz-Ruppin
()stvorpontnten'r

P

05 I 7-+

l.r 0 60
()9 I r_.

(19 I (rl
0-r I -sl
0elE6
0E l.ll
0I () ,i(r
0; I 17

1r166
0l 0 -57
12 0 -5.1

ll0 69
12 0 70

a
lil6-l QLredlinburg



StBA VI E

Schlüssel: Kreise (Kreisfreie Städte und Landkreise)
1.2.2 der Bundesrepublik Deutschland,

alphabetisch

Stand: WS200412005 und SS 200,5

Blan 8 von 10

Srgnarur

0E216
0E436
05 -5 62
09 2l6
09 3 7-s

09162
0EI19
()-i I 20
01 0 -i8
Oti4l5
07140
0rlll
0sI26
,:. 0: I l8
0sItl
()6 -l i9
05 -l 78
0967i
1.+ 2 8,5

09I87
0er63
lt 0 0l
0iI57
09 -\ 76
()9 2 11
08r25
lr 0 61

16 0 7-l
16 0 7i
16 0 75
Ii 2 6-5

l0 0 ,+-s

I0 0 44
l'1 2 87
0-l r 02
l-i 2 66
l0 0.16
03257
01 0 -s9
l(r 0 66
15 i 67
09i65
03127
06 6 i.l
09 I 7(r

0sr26
0967E
09662

Krers (Landkreis oder Kreisfreie Stadt)

R

o

o
S

Rastatt
Ravensburg
Recklinehausen
Regen
Re-uensburg
Re-gensburg. Stadt
Rems-Murr'-Kreis
Remscirerd. Stadt
I{ endsbu rg- Ec kern förde
ReLrtlin_rlen
Rhe in-H unsrück-Kreis
Rhern-Lahn-Kleis
Rhe in-Neckar-Kreis
Rhein-Pfalz-Krers
Rhein-Sieg-Krels
Rheir-rgau-Taunus-Krers
Rhein isch-Bergischer Krers
Rhön-Grabf'eld
R iesa-Großenhain
Rosenhein.r
Roser.rheim. Stadt
Rostock. Hansestadt
Rotenburg (Würnme)
Roth
Rottal-lnn
Rottu,eil
Rtigen

Saale-Holzlarrd-Kreis
Saa lf-eld-Rudo lstadt
Saa le-Olla- Kre is
Saalkreis
Saar-Pfälz-Kre is
Saarlouis
Sächsische Schrveiz
Salz_citter. Stadt
Sangerhausen
Sankt Wendel
Schaumburg
Schlesu,ig-Flensburg
SchmaIkalden-Meinrngen
Schönebeck
Sclru'abach. Stadt
Schw'äbisch Hall
Schrvalm-Eder-Kreis
Schrvandorf
Schu'arzu,ald-B aar-Kreis
Schu'einfurt
Schu'eir.rfurt. Stadt



SIBA VI E

Schltissel: Kreise (Kreisfi'eie Städte und Landkreise)
1.).2 der Bundesrepubiik Deutschland.

alphabetisch

Stand: W5200,1 2005 Lrnd SS 2005

Blatt 9 r'on l0

S ignatur

l]00.1
01 0 60
0i970
Oli I -17

05 q 7.1

05I2l
0t I -ili
r6068
16 0 7l
07 I 18
12 0 7t
0l -l -i9
100.11
09r88
0l 0 61
0)566
Ii I6-l
l1 18E
0l 0 (rl
lr 0 0i
09I6l
09Its
0s I ll
0-Il-
()- .r -+0

16 () ,i-.1

Kreis (Landkreis oder. Kreisfreie Stadt)

o

ScItu,elin. Landeshauptstadt
Segeberg
S i e ge n- W r tt_uenste il.r
S rqnra linLten
Soest
Solinqen. Stadt
SoltaLr-F allingbostel
Sörnnrerda
Sonneberg
Speyer. Stadt
Spree-Neiße
Stade
Stadtverband Saarbrücken, Landeshauptstadt
Starnberq
Steinburg
Sternf urt
Stendal
Stollberg
Stornraln
Stla lsLrnd- Hansestadt
Stlaubins. Stadt
S traLrbins-Boqen
Snrttsart. Landeshauptstadt
Si.idliche Weinstraße
Sudn estpfälz
SLrhl. Stadt

'l-e 
lt o* - F lä nt ing

-l- irsc henreuth
Tolqau-Oschatz
Traunslern
Trier. Stadt
-frier-Saarburu

f-iibingen
l Lrttlinsen

I ckenlark
[, ecker--P.andou
L.ie lzen
[-rlnr. Stadt
[. nna
Unstrut-Hainrch-Krers
U nteral lgäu

T

o
l2 () rl
09Irr
l.r 3 89
091E9
0tl lt
0- I -15

0§I 16
0s-ll,

ll () 7.r

t-r 0 62
0l I 6(l
ofi -+ 2I
0597S
160(r-1
0c)7i8

t-



SIBA \/I E

Schli.issel: Kreise (Kreisfreie Städte und Landkreise)
1.2.2 der Bundesrepublik Deutschland,

alphabetisch

Stand: WS2004,200-s und SS 2005

Blatt 10 von l0

S rgnatur Kreis (Landkreis oder Kreisfieie Stadt)

\

o

w
066i5
0sIlr
0-i -i r0
Iö 0 6-l
09 .r 6-l
09 i r)0

l6 0,i-i
l6 () r1
095--
li I6N
l-+ 2 90
l.r69
0(r (r l(r
()a I l0
0-l + ()l
0-1lr
()6 -l J()
()() I ll
()r I 0-i
I_r 0 06
1i I]I
()l I (rl
()r l-is
0-r I 0l
0rI19
09 -1 r9
o5 I l-1
09679
()() 6 6l

()-r .+ 6()
0lr6l
05I66
0() -i l-i
1.1 I 7E

0s l lj
0- I 2()
l-.1 I 6l
l.l I 9-l

Ve chra
Ve I den
V rersen
\joge lsbelgkrers
Voetlandklers

\\'a ldec k-Frankenberg
\\;aldshut
Warendorf
\\'a rtbulg kt'eis
Werden i.d.Opf.. Stadt
\\'e ilheinr-Schonsau
\\''eintar. Stadt
\\'eit.narel Land
\\'e i[Jen bulg-C unzenhausen
\\ieilient'els
\\'cißeritzkleis
\\-crniserode
\\' erra- M e i lJne r'- K re i s

\\'esc I

\\'e s e rnra rsc h
\\testerri'a ldkre i s

\\-ette rauklei s

\\' resbaden. Landeshauptstadt
\\' rliteltlshaven. Stadt
\\'isntar. Hansestadt
\\iittenberg
\\'ittnrund
\Ä'olt'enbirttel
\\'olftbunr. Stadt
\\'ornis. Stadt
\\ rrrr.rc,lcl r. I rehtcl-ucbrr'l:e
\\'uppeltal. Sradr
\\ Lilzburg
\\'LirzbLrrg. Stadr

Zollcrna lbk reis
Zrleibrlicken. Stadt
Zri rckau. Stadt
Zu,ickauel Land

a

Z



StBA VI E

Schlüsscl: H«rchschulcn
2.I nach Hochschulorte n

- Studcntcn und Pt-ülunccn -

Stand: WS 200412005 und SS 200-s

Blatt I von 17

Hochschul
ofI

s, g-
nlttur

Hochschulc

A

.\itcl-tcn

Aalcn

A I hstatl t

l.+u0
2.160

l5 8l
-571 I

6032

lt-5()
r0l l
72t0

Altc nho lz

Anrbcr-!.1

l-H Aachcn
Kath. Hochschule Iur Kirchenmusik St. Gregorius. Aachen
H l'ur Musik Ktiln. Abt. Aachen
FH Aachen. Abt. Aachen
Kath. FH Nordrhein-Wcstfälen. Abt. Aachen

6110 H I'ur-Tcchnik Aalen (FH)

6lJ-+ | H l'ur Technik und wirtschafr Albstadt-sigmarin_een (FH), Abr. Albstadt

l+30 Alanus Hochschule. Alf tcr

50(rl VclwFH Altcnholz. Abt. Altenhoiz-

7-5-5 I FH Anthcrg-Weiden, Abt. Amberg

o

o

. \llrc r'

,{nsblelr

B asdorl'

7560 FH Ansbach

,'\:e lrlllcnhurc 7-590 FH Aschal'l'cnburs

Asc hc rs lc hc n li06() FH dcr Polrzci Sachscn-Anhalt. Ascherslcben (VcrwFH)

.-\ ugs hulg

B

U Augsbur-e
H lur Musik Nürnbclg - Au-csbur-g. Abt. Au-esbur-c
FH Augshurg

H clcr scsctzlrclrcn unlallversichcrun-e (Prir,. FH clcs Bundcsr,crbanclcs dcr
U n l al I vcrsichcrun-estrii-uer c.V..)

Blrl Hcrslcltl (r360

B anrbcrg

Illd Honnel' 5l)0 lntclnationalc Fachhochschule (IFH) Bad Honnel'- Bonn

[]lrl I\lLinsLcrcilcl 6 I 80 FH lur Rcchtspllc-uc NW. Bad Munsterei{'el

Ilucl Sooclcn-
Allcndurl'

6-101 Prir' FH Nordhesscn. Abt. Bad Sooden-Allendorf'

05(X) U Banrhcrg

7|i90 FH dcr Poliz-ci Brandenbur-s (VerwFH) Basdorl'

B avrcuth 0-s I0
3010

lt80
7382

U Bayrcuth
Hochschule für evangelische Kirchenmusik Bayreuth

Phil.-Theol. H (rk) Benediktbeuern
Kath. Stiltun_es FH München, Abr. Benediktbeuern

Bcncdiktbcucrn



SrBA VI E Stand: WS 2004/2(X)5 und SS l(X)5

lr lüssc
]I

Sc l: Hochschulcn
nach Hochschulortcn
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Hochschul-
olt

S ig-
nat ur

Hochschule

B crgisch-C I ad hre h

Bcr-lin

B c ln burc

Bcthcl

tl t bc llc It

[]rclclclcl

B ir-r'bronncn

B i ngcn

BrrkcnlcId

[]oclrolt

Boelturl

-5902 Prrv. FH dcr Wirtschaf[ Paderborn. Abr. Bclersclr-Cladbaclr

o

o

02(x)
>>0670
r 380
r 690
l7(x)
2-s t0
l5t0
l-s-10

2190
>>-5 270
6l0l
1 690
1100
17 tO
>>ll)t
>>ll2)
l1 30
11 50
1l 60
1960
1L)]0

803 I H Anhalt (FH). H f'ür angcu,andrc Wisscnschaltcn. Abt Bcrnburs

ll-50 Kirchiichc H (o') Bethcl

6120 H 1'ür Bau',icscn und Wrrtschalt Bibcrach a.d Ritj (FH)

Humb«rldt-U Berlin (ohne Charite)
Eulopean School ol'Managenrent and Technology. Berlin (Priv. H t

FU Bcrlin
TU Bcrlin
ESCP - EAP Europäischc Wirtschaitshochschulc Bcrlin
KH Berlrn
H f ur Musik Berlin
H l'ul Schauspielkunst Berlin
Universität der Künste Berlin
Mcdiadcsi-cn Hochschulc. Bcrlin (Prir,. FH)
FH Buncl l'uL öfl'entl. Veru,altung. FB Sozialversichclung. Ber-lrn
FH lür Tcchnik und Wrrtschaft Bcrlin
Kath. FH Bei lin
Tcchnische FH Bcrlin
FH f'ur Wirtschatt Berlrn. FB Wirtschafr
FH f ur Wirtschaf t Bcrlin. FB Berulsakadenric
FH tur Sozialarbeit und Sozialpiida-co-sik Berlin
Evans FH l'ur Sozralarbeit und Sozirilpädagogik Bcrlin
FH Iur Vclwaltung und Rechtspl'le-ue Berlin
Prrvatc FH Stcinbeis. Bcrlin
OTA - Hochschulc Berlin (Priv. FH)

U Biclc'lcld
FH Biclclcld. Abt. Bielcl'cld
FH dcs fvlittclstandcs Biclcl'eld (FHM)
Prir'. FH dcr Wirtschati. Abt. Biclcl'cld
FH l'ur rillcntl. Vclwaltun-s NW. Abr. Biclel'e ld

Plir'. w'iss. H Bicrbt'onncn

FH Brngcn

IrH Trrer. Abt. Birkenlcld

FH Gclscnkirchen, Abt. Bocholt

U Boclrurl
Folku'ans-H Essen. Abt. Bochum
FH Bochunt
Prir'. Tcchnischc FH Bochum (DMT)
E,r'ang. FH Rheinland-Westfalen-Lippe. Bochunt

I ll0
-s7l I

-5li:0
-5901
607,\

I lttO

6-s l0

6-5 81

-5 701

I 080
l_s73
57.50

_5 9,80

60(x)
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Hochschul-
or'I

s,g- Hochschulc
natur'

B onn

B r-aunsc hu crg

B lu ndcn hu r'!I

Brcnrcn

I 090
>> I5(X)
620-5

U Bonn
Hochschulc der Sparkassen-Finanz-uruppc Bonn lPrir'. FH)
FH Buncl fur öl'fcntl. Velrvaltun-e. FB Auswartige Angclcge nheircn. Bonn

TU Braunschwci-q
H lur Bildcndc Künste Braunschwcig
FH Braunschweig-Wolf'enbüttel. Abt. Blaunschu'cig

1910 FH Brandenbur_u

l l30
18 30

-s3 t I

0660
t0-50
l6 t0
-5670
5680

o
Intcrnational Univcrsity Brcmen (IUB )

U Brcmc-n
H lür Kunste Bremen
H l'ur oflf'entl. Verwaltuns Brcmen
H Blemen

Intclnationalc Hochschulc Calw. Staatlich anerkanntc wiss. H
Fuchhochschulc Calu' - Hochschule lur Wiltschaf't und Mcdrcn

>>-5191 Prir . FH lür drc Wirtschal't Hanno'",cr in Cclle

Brcrncrhar cn

Il r.L:e hsul

-5 660 H Brcmerhavcn

I 300 Int. Universitv in Gclmany (Prir'. wiss H) Bruchsal

FH Bun,l lur itl'lcntl. Vcrwallunq FB Allg. inncrc Vcrwaltung. Bruhl
Eulopriischc Fachhochschule ( EUFH ) Rhein/Er1t

-'r+() I FH Nordostniedcrsachscn. Abt. Buxtehude

C

Bruhl

Il uxtchudc

6106
6-1 r0

Hl0
76(X)

02r10

193 I

(-rtl ri

o ('c I lc

('ltcrrrnit.t

C llr.rs lh u l

Coirurc

('ottbus

I)arnrstadt

0380 TU Chcrnnitz

1120

ll.l() TU Clausthal

FH Coburg

Brandcnhurgischc TU C<tttbus
FH Lausitz. Abt. Cotthus

TU Darnrstadt
FH Darnrstadt. Abt. Darntstadt
Evan-s. FH Darnrstadt
VerwFH Wicsbaden. Abt. Darmstadt
Prir,. Fern-FH Darmstadt

D

r 530
62il
6170
63-1 I

6390

Dc-ugc ndoll' 1520 FH De_egendorf
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Hochse hul- s rg-
n:Itur

H«rchschulc
()fI

Dcssnu

I)c trrro ld

D rcburg

DrcphoIz

Dorlrrruncl

I)r'c srlc n

I) u rsbu r.g

Eic hs tltt

E l nrshorn

t:lsl'lctli

l-561
5 861

il30
>>251 4

-) 690
5110

0370
>> 1 470
1.190

I(rl0
I8(X)
1930
-\ll0
-s Il0

8032 H Anhalt (FH). H für angewandte Wissenschaften. Abt. Dessau

o

H l'ur Musik Detmold. Abt. Detrnold
FH Lippe und Htixtcr. Abt. Detmold

6212 FH Darmstadt. Abt. Diebulg

-5.1 I I Prir'. FH lür Wirtschaft und Technrk Vcchta/Drcpholz. Abt. Diepholz

U Dortmund
Folkwang H Essen. Abt. Dortmund
ISM Intern. School o{'Mana-qement (Prrv. FH) Dortmund
FH Dortrnund

TU Drcsden
DIU - Dresden International University GnrbH (Priv H)
Palucca-Schule Dlesden - Hochschule I'ür Tanz
H f ul Bildende Künste Dresden
H fur Musik Dresden
H lur Kirchcnrnusik Dresden
E,r'ang FH Dresden
H l'ur Tcchnik und Wirtschaft Dresden (FH)

U Düsscldorl'
Kunstakademie Düsseldorf'
Rohcrt-Schurnann-H Düsscldorl'
FH Dusscldorl'
Apollo Intcrnational Univcrsity ol'Applied Sciences Kijln in Düsse ldur.l (Priv. FH.l

[)iissc]clorl I I(X)
1860
I 870
-57u0
E lll

o (x)91

l5 7l
607.1

rJ I0l

U Duisburg - Essen. Abt. Duisbur-e
Folku'ang-H Essen. Abt. Duisburg
FH l'ur c,l'1cntl. Verwaltung NW. Abt. Duisburg
FH lur Ökonomie und Managcntcnt
(Pr n. FH l'ur Bcrul.stiiti_sc) Esscn. Abt. Duisburg

E

E bc ls u'a lclr'

Edc n kohcn

7t)10 FH Ehcrswalde

66-10 FH lur Finanzen Edenkobcn

0-55I Kath U Eichstätt-lngolstadt. Abt. Eichstätt

5280 Pr-iv. FH Elmshorn (Nordakademre)

-5i0J FHOldcnburg/OstfrreslandÄVilhelmshaven.AbL.E,lslleth

H l'ur digitale Medicnproduktion (German Film School) Elstal (Priv. KH)
1-hc«rlogischcs Seminar' (FH) der evang. Freikirche EIstal

Elstrl >>6,120
>>(r,130
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Hochschule

Emdcn

Erdin_rl

Erfurt

E,rlangcn

Esscn

Esslingcn

Flensbulg

Franklurt a.M

009 1

)51 t

8l0l

673 I

6960

i r00
-i0l0

I 160

1020
2620
1900
6220
(r 3-12

6370
>>6690

-5302 FHOldenburg/OstfrieslandÄVilhelmshavcn.Abt.Emden

>>6680 Fachhochschule für angewandtes Managemenr, Erding (Prrv. FH)

0620
7810

U Erfurt
FH Erfurt

U Freiburg i.Br.
Staatl. H lür Musik Freiburg i Br.
PH Freiburg i.Br.
FH der evang. Landeskirche in Baden, Freiburg i.Br
Kath. FH Freiburg i.Br.

o

o

F

l3l0 UErlangen-Nürnberg

U Duisburg - Essen, Abt. Essen
Folkwang-H Essen, Abt. Essen
FH für Ökonomie und Management
(Priv. FH für Berufstätige) Essen, Abt. Essen

H t'ür Technik Esslingen (FH), Abt. Esslingen
H f ur Sozialwesen Esslingen (FH)

U Flensburg (früher: Bildungswissenschaftliche H Flensburg (U))
FH Flensburg

U Frankfurt a.M.
Phil.-Theol. H (rk) Frankfurt a.M.
H lür Musik und Darstellende Kunst Frankfurt a.M.
H 1ür Bildende Künste (Städelschule) Frankfurt a.M.
FH Frankfurt a.M.
VcrwFH Wiesbaden. Abt. Frankfurt
H l'ur Bankwirtschali (Priv. FH) Frankfurt a.M.
Provadis School of International Management and Technology Frankfurt (Priv. FH)

FranklurL l d O 0190 Eulopa-U Viadrina Frankfurt/Oder

Frcibcrg 0390 TL.l Bergakadcmre Freiberg

Frciburg i.Br I 1,10

1650
3660
6900
69 li)

Fricdbcrg 6132 FH Gießen-Friedberg, Abt. Friedberg

Friedcnsau 1350 Theologische H Friedensau

Friedr ichshatcn >> I,160 Zeppelin University Friedrichshaf'en (Priv. H)
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sig-
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Hochschule

Fulcll

Furtn,anqcn

Für's tc n Ic ld hluc k

t000
6lrx)

Thcol. Fakulrär (rk) Fulda
FH Fulda

FH Gclsenkirchen. Abt. Gelsenkirchen
FH lür öf|entl. Verwaltun-e NW, Abt. Gelsenkirchen

U Mainz,. Abt. Gcrmersheinr

U Giclje n

FH Gicl3e n-Friedberg. Abt. Gictien
Vcrvu,FH \\'icsbadcn. Abt. Gicfjen

Thürinccr FH Iur i)l'l'cntl. Vcrwalrun-9. Gotha.

H l'ur Tcchnik Esslin_ccn (FH). Abr Cöppingcn

H lür'Tcchnrk. Wirtschal'r u. Sozialwesen Zittaulci)rlitz.. Abt. Gör-lrrz tFHr

U G(ittingcn
Fachhochschulc itn DRK Göttingcn
FH Hildcshcirn/Holzminden/Giirtinecn. Abt. Giittincen
Prir' FH Girttingcn

o21o U Crcil.swald

(

(lciscnhcinr

Clcislinucn

(iclscnkirchcn

(icr rnclshcint

(l rc Iic n

(t1 11 H l'ur Technik und Wirtschaft Furtwangen (FH). Abr. Furrwangcn

>>1461 Fachhochschule für öffbntliche Verwalrung und Rechtspllegc in Bavcr.n
Abt. Furstenleldbruck (Polizei i

62.+ I FH Wiesbadcn. Abt. Geisenheinr

6191 H tur Wirtschal't. Landwirtschalt und Landcspf'lc-uc Nurrin-rren (FH)
Abt. Ceislin-een
H lur Tcchnik Ulm (FH). Abt. Geislin-een687 l

o

o

r lll

570 r

607 r

I I70
613 l

6-j.13

(i o 1 1111

Cirrpp i11!g p

Clii Iitz

(lri(trngcn

Crcilsrvald

7 860

67l l

(lurrrrnershach -5831 FH Kriln. Abt. Gummersbach

-5 I -sl

I 030

-5190
_5381

-5100

190(\ Vcrri,FH Güstrow

Prrr'. FH dcr Wirtschali. Abr. Gütersloh
FH f ur Okonurnie uncl Mana-eemcnt
(Prir'. FH lür Berul'stätige) Essen. Abr. Gurersloh

Ciüstlou

(iütcrsloh
-5 90i
8 I0-s

H

Hlchcnhur.c 6620 FH dcr Dcutschen Bundesbank Hachenburc
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Hochschul -

ort
§ i.r- Hochschule
natur

Hagen

Halberstadt

Halle

Hamburg

Hannovcr

Haste

Hcidc

Hcidelbcrg

Heilbronn

>>0800
r 020
I0,+0

1 060
t1?.0
t_5(x)

lstr)
5l r0
all0
51.10
i l-10
i 160

Fernuniversität Hagen
FH Südwestfalen, Abt. Hagen
FH f'ür öff'entl. Verwaltung NW, Abt. Hagen

S0ll H Harz (FH). H für angewandte Wissenschafren, Abr. Halberstadt

0150
5251

6075

030 I

1600
3000

o

U Halle. Abt. Halle
H f'ür Kunst und Design Halle-Burg Ciebichenstein
Evang. H für Kirchenmusik Halle

Hclmut-Schmidt-Universität Hamburg
U Hamburg
'l'U Hamburg-Harburg
Bucerius Law School, Hamburg
Hamburger Universität für Wirtschaft und Politik
H lur Musik und Theater Hamburg
H lur Bildende Künste Hamburg
Hochschule für Angewandte Wissenschaften Hamburg
HIrH Hamburger Fern-Hochschule
l:ran_e. FH Hamburg
IrH lur öffentl. Verwaltung Hambur_q

ELrropäische Fernhochschule Hamburg

U Hannover
N'lcdizinische H Hannover
-l-rcnirztl iche H Hannover
H I'ur Musik und Theater Hannover
FH Hannover. Abt. Hannover (Cestaltung)
FH Hannover, Abt. Hannover (Maschinenb.,Elektrotechn.,
B i bl ioth..lnform.u.Dokument. )

F'H Hannover, Abt. Hannover (Miich- und Molkereiwirtschaft)
[:r ans. Fll Hannover
['r rr. FH l'Lir die Wirtschal't Hannover in Hanover

o

H-50
r 730
17-10

l-s 30

-:331
5t3i

l l-50
tl(x)
.1670

7090

53i]
5 170
>>-5 3t) I

5.50I F[{ Osnabruck. Abt. Haste

.i 090 Irl-l Westkuste

U Heidelberg, Abt. Heidelberg
H I'ur.1üdische Studien Heidelberg
PH Heidelberg
FH Berufsförderungswerk der Stiftung Rehabilitation Heidelberg

Fachhochschule für öffentliche Verwaltung und Rechtspflege in Bayern,
Abt. Herrsching (Finanzwesen)

(r751 H l'ur Technik u. Wirtschaft Heilbronn (FH), Abt. Heilbronn

Herrsc h rn u >>l 162
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Hochschu I S r-q- Hochschulc
()t-l 11 llI u r'

H ildcslic irn

Ho1

Hohcn hc i nr

>>7463

753 r

U Hildcsheirr
FH Hildesheim/Holzrnrnden/Göttin-sen. Abt. Hildesheinr (Architckt./Baurng )

FI-l Hildcsheim/Holzminden/Cöttingen. Aht. Hildesheint ( Gcstaltuns )

FH Hildesheim./Holzn.rinden/Göttin-sen. Aht. Hildcshcrnr (SozialpiidagogikI
Niedcrs. FH für Verw. u. Rechtspllegc. Abt. Hildcshcinr (All_u. Vcru,. )

Nieders. FH für Verw. u. Rechtspllcgc. Abt. Hrldeslicim (Polizei)
Nicdcrs. FH für Verw. u. Rechtspflegc, Abt. Hildeshcirn (Rechtspflegct

Fachhochschulc für öfl'entliche Verwaltung und Rcchtspflcsrc in Bar,crn
Atrt. Hol' (Allg. Inncrc Vcrwaltung)
FH Hol'. Aht Hoi

I it(x) U H«rhcnheirn

Hiihr'-(lrcnzhauscn 65ll FHKoblenz-.Abi.Hiihr-Glcnzhausen

Holzrttindcn -538-5 FHHildeshcim/Holzntindcn/C0ttineen.Abt.Holzminclen

Hrixtcr' 5t.(63 FH Lippc und Hrixter. Abt. Höxtcr

0980
-s382
5383
538.1

-5-571

5571
5-573

o

Idar-Obcrstcin 6-583 FH Tncr. Abt. Idar-Obersl.cin

ldstcin

Iscrlohn

0-5 5l
7-sl0

5 8(X)

>>6lfi I Prir'. FH Frcscnius Idsrcin in ldstein

Ilrnc ruru

lngolstlclt

0-)90 TU Ilrncnau

o Kath U E,ichstätt-lngolstadt. Abt ln-colsradt
FH Inrrolstadt

FH Suclu,cstlalcn. Abt. Iscrlohn
Busincss and Inl'orntation Technolo-sy School (BITS) [scrlohn

6E9( ) Prir. FH Isnv

5 l5l

lsnr

.lc llr

Iriliclr

0,+90

7 820

-s7 tl

K

U Jcna
FH Jcna

FH Archcn. Abt. Julich

Tcchnischc U Kaise rslautern
FH Kaiscrslautcrn. Abt. Karserslautern

K lt isc r.s lau tc ln >> ll l0
6-51I

I
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Hochschul- Sig-
orI natul'

Hochschule

Karlsruhc

Kassc I

Kchl

Kcnrptcn

Kicl

Koblcnz

Kt;ln

Kirnrgs Wustcr
hltr-rscn

Konstanz

Krithc n

Kr.c f c ld

I-5t{0

)610
It),10
29-50

36t0
61 60

(x) il
0013
r 070
63,1-1

6.101

lJ Karlsruhc
Staatl. H l'ul Musik Karlsruhe
Staatl. H für Gestaltung Karlsruhe
Staatl. Akademie der Bildenden Künste Karlsruhc
PH Kallsluhe
H lur Technik Karlsruhe (FH)

Univclsität Kasscl, Abt. Kassel (ohne Kunsthochschulc)
Universrtät Kassel. Abt. Kassel (Kunsthochschule)
KIMS - Kassel International Management School. Prrr. H (U)
Ve rwFH Wiesbaden. Abt. Kassel
Prir'. FH Nordhessen. Abt. Kassel

7060 H iur ijfl'entl. Verwaltung Kehl (VerwFH)

o

o

I(XX)

-5010
5080

I 19l
6-531

1ilO
I I50
l-5lJ I

18 80

-5E31

-5990
603 I

6076
>>6181
SI]I

1 260
6110

1.440 FH Kempten

U Kicl
FH Kicl
FH Iur Kunst und Cestaltung (Muthcsius-H) Kicl

U Koblenz-Landau. Abt. Koblenz
FH Koblenz-. Aht. Koblenz

U Kiiln
Dcutsclrc Sporthochschule Köln
H lur Musik Köln. Abt. Köln
KH l'ur N,lcdicn Kciln
FH Kiilr,. / lri i(iil,,
Prir, Rheinischc FH Kiiln
Kath. FH Nordrhe in-Westlalcn. Abt. Köln
FH Iur ijlle ntl Vcrwaltung NW. Abt. K«)ln
Prrr . FH Flcscnius Idstcin in K<iln
Apollo intcr-national Univcrsity ol'Applied Scicnccs Ki)ln in K<iln (Prir'. FH )

U Konstanz
H l'ür Tcchnik. Wirtschalt und Gestaltung Konstanz (FH)

E03i H Anhalt (FH), H l-ür angcwandtc Wissenschaften. Abt Köthcn

58rl l FH Nrcderrhcin. Abt. Krel'eld

7850 FH tur Finanzen Br.andenburs in Königs Wustclhauscn (VclwFH)

Künzcl sau 6152 H f'ür Tcchnik und Wirtschali Heilbronn (FH). Abt. Künz.elsau
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Htrchschul
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sig-
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H«rchschule

L

Lahr

l-anclltu

I-untlslrul

I-ungcn

l-cc r.

l-c ipz rg

[-crttgo

Lcr crkuscn

[-rngcn

I-iihcck

1l l0
7010

Wissenschafiliche Hochschule Lahr
AKAD FH Lahr (Priv. Fern-FH)

U Koblenz-Landau. Abt. Landau

FH Landshut

FH Bund fur öffentl. Verwaltung. FB Wetrerdienst. Lan_een

FH lür öil'entliche Verwaltun-e Mayen. Abt. Lautzenhausen (FB Polizei)

FH Olde n bur'-v/Ostli'res landAVi I he I nishaven. Abr. Lecr'

U Lcipzi_u
Handelshochschule Lcipzig (Prir,. H)
H fur Graphik und Buchkunst Lcipzi_e
H f ur-Musik und Theater Leipzig
Prir FH der Deutschen Telekom AC Leipz-ig
H l'-ir Technik. Wirrschaft und Kultur Lerpz_ig (FH)
Akadcnrische Hochschule für Beruf-stätige der FH Leipzig

-i861 FH Lippc und Höxrcr. Abt. Lemgo

I I0.+ FH l'ur Ok<lnornie und Mana-eentent
(Prir'. FH f'rir- Bcrulstatigc) Essen. Abt. Leverkuscn

o Luutzcnhur-rsr'rr (r(r3l

129)

7,+50

6103

-5 i0.5

0360
0630
l(r-10
I7-10
-) l(X)

-5I30
-5I80

o -5-501 FH Osnahrück. Abr. Linscn

l0 t0
t-590
-i030
6l0D

Univcrsitlit zu Lubcck
Musikhochschule Lübeck
FH L-uhcck
FH Buncl lur (iil'entl Verwrilrunr:. FB Öffcnrlichc Sicher.heir
B unclcs qrcnz.schutz- in Lüheck

PH Luclwrgsburg. Abt. Ludwigsbulg
Ludu,i-!rsburg. H I ur' ö fi'cntliche Vcrwaltun_e und Fi nanzcn (VcrwFH )

E'an-u. FH Reutlin-sen-Ludwi_esbur-e, H für Sozialarbeit. Reli-uionspäclagogik
uncl Diakonie - FH der cvang. Landcskirchc in Württcmber-g.
Abt Ludwigsbur-s

Evan-c. FH Ludwigshal'cn
FH Ludwigshaf'en

U Lunchur_q
FH Nordostniedersachsen, Abt. Lüneburg

Lutlri issbulc

L-uclu'igsltalcn

lTtl
1010
1t9t

6-5-50

66-50

0990
5l6l

i-üncrhurg
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- Stuclcntcn und Prülungcn -

H oc hschLr l -
oll

s, g-
na tur

Hochschulc

M

o

lVlacdchur'-s

l\'1l in z

N'l nn n hc inr

1221
66(X)
6610

t8r0
1660
620A
620B
67t30

6930

03 r0
801 l

ll80
63 10

638 r

63til
63 83

U Magdeburg
Hoc hsc hule Ma-edebur'-u-Stenda I (FH ) i n M a.udebulg

U Mainz. Abt. Mainz
Kath. FH Mainz
FH Mainz-

U Mannheim
Staatl. H füt Musik und Darstellende Kunsr Mannheim
FH Bund für öflentl. Verwalrun_u. FB Arbeitsvcr.walrung, Mannheinr
FH Bund 1'ür öfl-entl. Vcrwaltun-u, FB Bundeswehrverwalrun_c. Mannhcint
H 1ur Technik und Gesraltung Mannheim (FH)
H für Soz-ialwcscn Mannheim (FH)

FH del Sächsischen Verwaltung Meif3en 1FB AIl-vcmeine Vcr.waltung)
FH dcr Sächsischen Vcrwaltun-u Mcißen (FB Rechtspllcuci
FH dcr Süchsischen Vcrwaltung Meißen (FB Sozialversichcr.un-u und
Sozialvcrrvaltung)
FH dcr Sächsischen verwaltung McilScn (FB sraarsrinanz- uncl Srcucr.r,cr.r.r,alrung )

U Hallc. Abt. Mcrscbulg
FH Merscbur',s

5l-53 FH Sudwcstlalen. Abt. Meschedc

-5 711 FH Brclclcld. Abt. Minden

.5 140 H Mrtrwcida (FH) University o1'Applied Scicnccs

i\lirnchcn'rludbrrch -58,11 FH Nicderr hcrn. Abt. Mrinche nglaclbach

l\,1oriLzbulg -s 170 FH lur Rcligionspädagogik und Gemeindediakonic

NI ünehbcrc 7-sll FH Hol. Abt. Munchbcrs

\i.tt bur q

l\l.r\ftl

U Marbur-c
FH I'ur Archivwesen Marbur-g

661 I FH l'ur irl'l'cnl.l. Velwaltung Maven. Abt. Mayen (FB Inncrc verwaltun-s)

l\icrljcn

l\lcrschur.c

N'l e sc hcdc

NIindcn

N1 itt*cida

63 ril

o 0i0l
ti(x)0

Kath. U Eichsl.ätt- Ingolstadt. Abt. MLinchen
U dcr Bundeswehr München
U Munchcn
TU Munchcn
H fur Politik München
H l'ur Philosophic (rk) München

N'l ü ne lrc n 0-553

08 I0
I 320
1 630
r7t0
2t]o



Srll.t VI E Stand: WS 2004/200-5 und SS 200-5

Schl üssc
)

l: Hochschulcn
nach Hochschuloltc-n
-.Studcntcn unci Pr'ül'unscn -

Blatt l2 r'on l7

HochschLrl
orI

S r-c

natuf
Hochschule

nrrc lt:
It'l[i nc hc n

\ lLinstcr'

1l)0
1730
1980
1)1o
73ti r

>>l 164

H l'ur Musik und Theater München
H für Fcrnsehen und Film. Munchen
Akadenric dcr Bildendcn Künste Münchcn
FH München
Kath StiltuncsFH Munchen, Abt. Münchcn
Fachhochschule fur öffbntltchc Verwaltung und Rechtsplle-sc in Blvcrn
Aht. Munchcn (Archir,- und Bibliothekswesen)
Munrch Business School München (Priv FH)

o

o

7-5 80

ll20
1080
2U90

-5891
6033
6011
610ä

619 I

U Münstcr
Phil.-Theol. H (rk) Münsrcr
Kunslukirdcntic Münstcr
FH Munstcr. Abr. Münster
Kath FH Nordrhern-Westfalen. Abt. Münsrer
FH Iur i)l'ltntl. Velwaltung NW. Abt. Münstcr
FH Bund lirr ofl'entl. Verwaltuns. FB Finanzen Münstcr'

N

NcLrbrantlcnhur.g 7780 FH Ncuhrandcnbulg

rtcLrcndcttclsuu 0-5(r0 Augustana-H Ncucndcttelsau

Ncus:

\cLr Lilrrr

NLirnbclc

Nliltrnscn

l3 I0
2990
30l l

7l-50
1 i70

ti I03

1510

iil5 FH Hannoycr'. Abt, Nrcnbure

FH lur Okonornic uncl Mana_uenrent
(Priv. FH {'ur Berul'stliti-se)Esscn. Abt. Neuss

FH Ncu-UInr

\icnbulg

\ o riilta usc n

\ord kilchcn

7880 FH Nordhauscn

6190 FH lur Finanzcn NW. Nordkirchcn

U Erlanccn-Nür'nbcrc
Akaclcrnrc clcr Bildcnden Künsre Nürnbcrg
H l'ur N'lusik Ntirnber_u-Au-usbur_t, Abt. Nurnbcr-l
FH Nulnbcre
E,r'an-q. FH Nurnbcr-e

10to

H f'ur Wirtschaf t. Lanclwirtschal'r und Landespflcgc Nurtingcn (FH1.
Abt. Nürtrngen
Prir'. FH I'ur Kunstthcrapie Nurtingen

o

Ohclllusitz 2110 Hochschule f'ur Kirchenmusik der Ev. Kirche dcr schlesischen Oherlausirz



SII]A VI E

.Sc h lüssc I

Stand: WS 2001/2(X)5 und SS l(X)-s

Blatt I3 r,on l7Hochschulc n

nuch Hocllschulortcn
- Str.rdcntcn uncl Pr-ülunccn -

Hoclrsehul
()l't

s rg- Hochschule
n atur

Obclur.sc I l-i20 Luth -Theol. H (cv) Oberursel

Ocstlich-\\'inkcl I 5,10 E,uropcan Business School (Prir,. wiss. H) Oestrich-Winkcl

Ollcnbaclt ]t)?O H l'ür Gcstaltuns Otfbnbach

O {'lcnburg 6800 H 1'ür'Technik und Wirtschaft Offenburg (FH)

Oldcn hLu'g

o

o

0-5l0
-5301
5,1 l3

0-530
5lt l

U Oldcnbur-s
FH O I den burg/Ostli-icsland/Wi I hel mshaven. Ab [. Oldenbur-u
Prir,. FH für Wirtschalt und Technik Vechter/Diepholz. Abt. Oldenbur-e

U Osnabrück
Kath FH Norddcutschland. Abt. Osnabrück

5l-.0 Frc-ic Kunststudicnsttitte (Plir'. FH) Otrersbers

I)

Osnabr'lic k

C)ttcrsbc'r.c

I)adc rholn

I'lsslrLr

l)lirrzltcint

0[]
1030
590 1

603-i

I5-)0
3i00
79-s0

l-l Patlcrhorn
Tlicol Fakultiit (rk) Paderborn
Prir. FH der Wirtschalt Paderboln. Abt. Paderborn
Kath. FH Nordrhein-Wcstlalen. Abt. Paderborn

U Passau0-il0

65ll FH Kliscrslautcrn. Abt. Pilntascns

6810 H lür Ccstaltung. Tcchnik und Wirtschaft Plolz_hernr (FH)

5070 AKAD [jachhochschulc Pinncbcrs

['ilnrlscl'ts

I) la uc rr

[)innchcr-u

I)otsdarrr

R

>>-51(X) Vo'rrliindische FH Plaucn (Prir,. FHt

H lur Filrn und Fernsehcn Potsdam-Babclsbers
U Potsdarn
FH Potscianr

H lur Tcchnik und Soz-ialwesen Ravcnsburg-Wein-uartcn (FH)

FH Gclsenkirchcn. Abt. Recklinshausen

U Rc-ucnshurg
Hoc hsc hu le l'ur Kath. Ki rchenmus i k und M usi kpäda-eo-e i k R c gcnsbur-u
FH Rcgcnsburg

ll uyc ns hu r-c

Ilcgcnshulc

6til0

Ilccklinghauscn -5703

I ilO
l0+0
1)60



StBA \/l E Stand: WS 2(X),1/2(X)-5 und SS 100-i

hlu
l

Sc L Hochschulcn
nach Hochschul«rltcn
- Stuclcnten und Pr-ülunccn -

Blatt l:1 r'on l7

Hochschul - s,g- Hochschulc
()fl n atur

Rcichc nbach

Rcin Ic lcl

Rcnurgcn

Rc-utlinscn

Il hc inhac h

IlicdIingcn

R in tcln

5l(r3 Westsächsische H Zwickau. Abt. Reichenbach (FHt

-5062 VcrwFH Altenholz.. Abt. Rcinl'cld

6533 FH Koblcnz. .Abt. Rernagcn

PH Ludwigsburg. Abt. Reutlin-sen
H l'ur Tcchnik und Wirtschaft Reutlingen (FH)
Evang. FH Reutlingen-Ludwigsbur-e. H I'ur Sozialarbeit. Religionspirdagogrk
und Diakonie - FH der evans. Landeskirche in Württembers. Abt. Rcurlingcn

ltt_

6830
1 t92

o

a

0260
1030

lJ I ll FII Bonn-Rhein-Siee. Abt. Rheinbach

7 I ll0 Fcrnlachhochschule Riedlin-een - Hochschule iür Wir tschalt -

-5-571 Niedels. FH lur Ver*,. u. Rechtspt'legc. Abt. Rintclrr (Ste uclvcrwalrung)

7 r(x) FH RoscnhcimRoscnhc i nr

RostLrc k U Rostock
H l'ur Musik und Theatel Rostock

llothcnhLrls/OL -5 190 FH l'ur- Polrzcr Sachsen. Rothcnbure

Ilottcnhur! a.N. 7 I I0 H lür Forstwrrtschaf t Rottcnhurg a. Neckar (FH)

Rotcrrburs/Hcsscn 6330 Ver wFH Rotenburs

6l-13 FH Wicshaclcn. Abt. Rüssclshcim

U dcs Saarlandcs Saarbrücken
Hochschulc l'ur Musik. Saarbrückcn
H clcl Bildcndcn Künstc Saarbr'ückcn
H Iur Tcchnik und Wirtschal't dcs Saarlandcs Saalbr'ücke n

Kath. H I'ür Sozialc Arbeit Saarbr'ücken (FH)
FH t'ur Vcrrvaltun-u Saarbrücken

RLissclshcinr

S

S aulhrLrc kc n

Schncchclg

Schu ahrsch Crrruntl 37(X)

70-50

I 360
)1 60
)110
7 6tO
1 620
7630

S llzg it tc r

Sehnralkalclun 7iJ-10 FH Schmalkalden

5311 FHBraunschweig-Wolfenbuttel,Abt.Salzgirter

5 162 Westsächsischc H Zwickau. Abt. Schnecber-s (FH)

PH Schwäbisch Gmund
H fur Gcstaltung Schwäbisch Gmtind (FH)



StBA VI E

Schlüsscl: Hochschulcn
I I nach Hochschulortcrr

- Stuclcntcn r,rrrd Prüiunccn -

Stand: WS 200.+/2(X)-5 und SS 20()-5

Blatt l-5 r'on l7

Hochschul-
or'I

S rg- Hochschule
IIäIIUI

Schu'rihisch Hall l?OO Fachhochschulc Schwübisch Hall. Hochschulc 1'ür Ccstaltunq

Sc h w'anclor'l' 76-50 Plrvate Fachhochschule Döpfer für Phvsiotherapic und E,r-uothcrapic

Schualzhurlr 1810 FH lür Forstwirtschaft Schwarzburg (VerwFH)

Schu'c in l'urt 73-51 FHWürzburg-Schweinfurt,Abt.Schweinfurt

Schr.r'ctzrngcn 7ll0 H lur Rechtspfle_ee Schwetzin-lren (VcrwFH)

Scnltcrrbclg 1932 FH Lausitz. Abt. Senftenberg

Sicgcn
o

o

Socst

Spevcr

0 r30
ri 106

1060
3il1

Srgnlrringcn 68.1

U Sicgcn
FH tur Ökonornre und Managcment
(Prir'. FH 1'ür Beruf.stiiti-se) Essen. Abr. Sic-ccn

H lür Tcchnik und Wrrtschali Albstadt-Si_emarrngcn (FH)
Abt. Si-urnarrngen

FH Sudwcstlalen. Abt. Soest

ll30 Hfüt.VcrwalLunsswissenschaf'tenSpeyet

)

Sl ,,\ugustin

.Stcntlal

Starnhclc

Stc rn lur-l

Stnrlsr-rncl

Stuttqul-t

Sudcrhurg

S u'isttaI-.
Hc inrc rzhc irn

Phil 'Thcol. H (rk) St. Augustin
FH Bonn-Rhcin-Sieg. Aht. Sankt Augusrin

80I I Hoclischulc Magdcburg-Stendal (FH) in Stcndal

Fachlloch:rlhulc 1'ül'ljf'lc;lllichc \/ct-','.al'.un1.: und Rechtspllc-uc rn Bavcr.n.
Abt, Starnbclg (Rcchtspl)cgc )

5 891 FH N1ünstcr. Aht. Stcinfurt

11t)0 FH Stralsund

>>7-i(r-5

r4(x)
r 590
I83t)
2690
2r)60

68-50

6860
6L)l (\

I:l(X)

Stuttgalt Institutc o1'Managernent and Technologic (Prir. w,iss. H)
U Stuttgart
Irlc ic Hochsc hule S tuttgalt, Semi nar 1ür Waldorlpäda-uo gi k
Staatl. H l'ur Musik und Darstellende Kunst Stuttgart
Staatl. Akadcrnie dcr Bildcnden Künste Stutrgart
t{ lür Technik Stutt-rrart (FH)
Fachh«rchschule Stuttgart - Hochschulc der Medren
Me rz-Akaclerlrc. Priv. FH lur Gestaltung. Stutt-sarr
Stuttgart Instrtutc ol'Management and Technologie (Priv. wiss. H )

-5.163 FHNordostniedersachsen.-Abt.Suderburs

FH Bund lur öff'entl. Vcrwaltun_e. FB Offcntliche Sicherheit. Swisrral-
Heimelzhernr. Abt. Vcrfässungsschutz in Swisttal-Hernrerzhernr

6101



S

StBA VI E

hlüsscl: Hochschulen
I I nach Hiicltschulortcn

- Stuclcntcn unrl Prülunqcn -

Stand: WS 2OO4|2OO5 und SS 200-s

Blatt l6 r,on l7

Hochschul-
ot t

Si-tr- Hochschulc
IIIITUI

T

o

I t00
10,+0

6581

r slo
687 I

I r90
l0-50

-l'ricr

Tlicsclor 1'

'l rrrssingcrt

'f irh in uc n

L'lIn

Vlllcndar'

\Icr htu

U Tlier
Theol Fakultät Trier
FH Trrcr. Abt. Tricr

1312 FH Weihenstcphan. Abt. Triesdorl'

l7(X) Staatl. H l'ür Musik Tlossinsen

1210 U Tubingen

I

\

ti Ulrn
H l'ur Technik Ulm (FH). Abr. UIm

Prir,. wrss. H l'ür Unternehmenslührun-u
Thcol. H Vallendar

H Vcchta (U)
Prir. FH l'ul Wirtschaf't und Technik Vechta/Dicpholz. Abt. Vechra
Kath. FH Nolddcutschland. Abt. Vechta

H I'ur I'cchnik uncl Wirrschaft Furtwangen (FH).
.\ht. Vi I I rn::cn-Sr:hwcrrnincen
H I Lir PoI rzcr ViI I in-gen-Schwennin-sen (VerwFH )

Fachh.chschulc f ür ö1'lenrlichc Vc'waltun-g uncl Rcchtsp[c-ec in Bavcr.n
Aht. Wasscrbur.-u (Sozial verwaltun_u)

0960
5lrl
< t1l

o
\/illingcn

\\'cclc I

61 1)

7 110

\\

\\jlsscrburq >>7-16(r

50-50 Plrr. FH Wcdcl

\\'c id c n 75-51 FH Arnber-'r-Weiden. Abt. Weiden

\\'cihcnstcplltn 73 | I FH Wcihcnstcphan. Abt. Weihenstephan

\\'c i rlar' 0-5 tt0
I8 -5( )

Bauhaus-Univcrsität Weimar
H l'ur Musik Weintar

\\'cinclrrtcn 3780 PH Weingartcn

\\'crnigr'r'oclc 802 I H Harz (FHt. U lür angewandte Wissenschal'ten, Abr. Werni_eero«Je



StBA VI E Stand: WS 200,1/2(X)-5 und SS 2(X)-5

Blatt I7 r,on l7iisscSc hI
-)

l Hochschulcn
nach Hochschulortcn
- Studcntcn Lrnd Pr'ülunse n -

Hochschul-
ofI

s rg- Hochschulc
natuf

\\'cstcIhcIg

\\'rcsbadc n

\\'oIlcnbüttci

\\'oilshur.sl

620C

-5)02 FH Osnabluck. AbL. Wcsrcrhcrg

62.1.1

6-14_5

FH Bund lur öft'entl. Verwalruns. FB Otfbnrliche Sicherhcir. Srvistral-
Hcimclz-heirn. Abt. Kriminalpolizei in Wiesbaden
FH Wiesbaden. Abt. Wresbaden
VcrwFH Wiesbaden, Abt. Wiesbaden

7lii,l0 FH Wismar

ll90 Prir'. wiss. H Witten-Herdccke

(X)ll Univelsitllt Kassel. Witzenhause n

-5311 FHBraunschweig-Woll'enbürrcl.Aht.Woll'enbrittel

-i313 FHBraunschwcitr-Wolf'enburrcl.Abr.Wollsburg

\\'ilhclrnshlvcn -5303 FH Oldenburg/OstfiieslandÄVilhclmshaven. Abt. Wilhelrnshavcn

\\'rlrlau lL)10 l'cchnische FH Wildau

o

o

\\'isrnar.

\\'i r tc n

\\'itzcrrhuuscn

\\'ornts 6660 FH Wornrs

\\'uppcltl I

\\'ulzhur'!I

Zrttlr-r

ZucibrLiekcn

06I0
5t-51

-5l6t
>>618 3

0 t.+0

1260
t5 83

U Wuppcrtal
Kirchlichc H (er') Wuppcltal
H lur Musik K(tln. Abt. Wuppertal

U Wurzburg
H lul Musik Würzbur-r
FH Wur zburg-Schweinlurt, Aht. Wurzburc

Intcrnationalcs Hochschulinstitut Zittau
H l'ur Tcchnik. Wirrschalr u. Sozialwesen Zirtaulciirlirz_. Abt Zitrau (trHr

6-523 FH Kaiscrslautern. Abt. Zwcibrückcn

I 1.30

17 l0
73-51

Z

Westsächsische H Zwickau. Abr. Zwickau (FH)
Prir'. FH Frcscnius Idstcin in Zwickau

Z-u ickau

9990 Hochschulc im Ausland

9(XX) Sonsti-sc deutschc Hochschule



SIBA VI E

Schlüssel: Hochschulen
2 2 nach Hocl.rschularten

- Studerrten und Prüfungen -

Stand: WS2004/2005 und SS 200-s

Blatt I von 3-l

Sr-!t- Hochschulart
Hochschr"rlenatur

o

o

l 280

r 300

1,120

1240

-,> 1.160

I 250

1 800

1530

126i)

l-+ l0
tE l0
I 590

I i00
I 8t0
1210

1 820

1. Universitäten

Baden-Württemberg

Bierbr.orrnen. Priv. wiss. H

Bruchsal. Int. University in Germany (Priv. wiss. H)

Calrr'. Intera. staatl. anerkarmte wissenschaftiiche Hochschule

Freiburg i.Br.. U

Friedrichshafen. Zeppelin University (Priv. H)

Heidelberg. U

Hohenhen.n. U

Karlsruhe. U

Konstanz. L,

I-ahr. Wissensciraftliche Hochschule

Mannheim. U

Str-rngart. U

Stunqart. Instrtute of Management and Teclurologie (Priv. wiss. H)

Stuttgam. Freie Hochschule. Seminar l'iir Waldorfpädagogik

Tübingen. U

Ulnr. Li

Ba , ern

ALrgsbr,rr-q. I
Bamberg. [i
Bayreuth. U

Eichstätt - Ingolstadt. Kath. U
- Eichstätt
- Insolstadt
- München

Erlangen-Nürnberg. U
(U Erlarrgen-Nürnberg. Abt. Erlan,qen) jetzt U Erlangen-Nürnberg l3 l0
(L-l Erlangen-Nürnberg. Abt. Nürnberg) jetzt U Erlangen-Nürnberg l3 l0
München. H fur Politik

Munchen. Tu
(München TU Abt. München) jetzt TU München 1630
(München TU Abt. Weihenstephan).ietzt TU München 1630

1-3-ir)

0-i(x)

0-i t0

0-\iI
0552
05 §j

t3l0
(131r)
0i12)
1710

l6-10
(16i1)
(l(r32)

Inr Schlüsselverzerchnis 2.2 werden auch die nicht mehr selbständigen sowie die nicht rnehr bestehenden
fl oc hsc hu Ien ernr.lekIanmrert nachgeu'resen.
Der Nachueis der nicht nrehr selbständigen bzw. nicht mehr bestehenden Hochschulen dient der Überprütung
tuttd Stgnierung der "Hochschule der Ersteinsclu'erbung" (Frage 7a des Rahmenentwrrfs des Statistischen Bun-
desanrtes). Deutsche Hochschulen. die im Ve:zeichnis 2.2 nicht (rnehr) aufgefiihrt werden. sind mit "9000'
( Sorrstigc- deutsche Hochschu le ) zu versch lüsseln.



SIBA VI E

Schlüssel: Hochschulen
2 2 nach Hochschularten

- StLrdenten und Prüiuneen -

Stand: WS 2004,200-s und SS 200-s

Blatt 2 von ll

srg-
nanlr

Hochschulart
Hochschule

noch: Universitäten

noch: Bavern

N4ünchen. U

München. U der Bundeswehr

Passau. U

Regensburg. LJ

Würzbr-rrg. U

Bcrlin

Ilerlin. European School of Management ar.rd Technology (Prrr'. H)

Berlin. ESCP EAP Europäische Wirtschaftshochschule

Bellin. IrL.

(Berlrn. II fiir Ökononrie)

Bcrlin. I lrrrrrbtrldt-Unir ersität

( Ehem. Ingenieurhochschule Berlin)
ein-ueghedert in die Technische FH Berlin 7710

Berlin. TU
( Ehc'rn. htsenieurhochschule Wartenberg)
eingegliedert in die l-lLrrnboldt-Universität Berlin 0200

Eraryls-l-bgre

(Ehenr. H liir Baurvesen Cottbus)
.jetzt Blandenbureische TU Cottbus
( ottbrrs. Brandenbur!.rrsche TU

Franklurr, Oder. ELrropa-Universität Viadrina

(Eherr H fiir Recht und Verrvaltung Potsdanr-Babelsberg)
letzt U Potsdam 3500

Potsdam. Li

Brenren

Brenten. International L.rnrversity (IUB)

Brenren. Ll

1 120

0810

0-s.t0

ll,+0

l il0

o

. 0670

I 700

t-rs0

r0ll0)
02(x)

(0110)

I 690

( 0120 )

o
02.10

02.1t)

0190

(0250)

3500

0(r(r0

I 050



SIBA VI E

Sch lüssel: Hochschulen
2 2 nach Hochschularten

- Studenten und Pr[ifunsen -

Stand: WS 2004200l und SS 200-;

Blan 3 von -ll

o

o

fl20
I 020

-,> 0800

10,10

I 060

l -il(.)

I 160

I 170

001 1

00Il
00l l
I 070

I 180

I 5,10

S,g
IlaILU

02 70

02(i0

( 0290 )

(02s0)

Hochschulart
Hochschule

noch: Universitäten

Hanrburg

Hamburg. Universität fur Wirtschaft und Politik

Han.rburg. U

Hamburg. Helmut-Schm idt-Universität (ehern. U der Bundesrvehr Harnburg)

Hanrburg-Harburg. TU

Har.nbulg. Bucerius Law Schooi

H esscn

Darn.rstadt. TLr

F ranklirrt a. M.. L'

C ieflen. Ll

Kassel. I inrve rsität

- Kassel (ohne Kunsthochschule)

- \\-itzenhausen

- Kassel (Kunsthochscliule)

Kassel. KIMS - Kassel Internarional Management School. Prir. H (U)

\'larbur_9. L.'

Ocstlich-Wrnkel. European Business School (Prir'. wrss. H)

Il cc klcn b u rg-VorL, I nrnrelp

Gleil.su ald. I '

Rostock. L'

(Eheur. H für Seefahrr Warnemünde-Wustrow)
ern_qculieder.t rn dre L- Rostock 0260

(Ehenr. -lll Wismar)Jetzt FH Wrsmar 7E40

Niedersachsen

Braur-rschu'erg. TL;

('lausthal. TU

Cöttingen. U

Hannover'. Medizinische H

1,1-10

11.10

r0it)
l7it)



SIBA \II E

Schlüssel: Hochschulen
2.2 nachHochschularten

- Studenten und Prlifunsren -

Stand: WS 2004,'2005 und SS 2005

Blatt4r'onjj

S,g- Hochschulart
Hochschulenatur

I 7.10

1.150

0980

0990

0,i20

0-5 30
(0-ii I)o

o

(05r2)

noch: Universitäten

noch: I*Jrcdersachsen

[-.lanrrover. Tierärztl iche H

Hannover. U

Hildesheim. U

Lüneburg. U

Oldenburg. L,

Osnabrück. [ ]

- ([:hcm. Abt. Osnabrück)
.jetzt U Osnabrück 0530

- (Ehem Abt. Vechta)
.jetzt H Vechta. L. 0960

[-l Vechta. [-'

.A,achen. TH

Bielei'eld. Ll

Bocl.run.r. U

Boun. L

I)oltnrund. l-

Dtisseldorf. Ll

(Duisburg. Li-GH ) )etzt 0092 Abterlung der U Duisburg - Essen

(Essen. L:-GH ) .jetzt 009 I Abteilung der Li DLrisburg - Esser.r

[] Dursburg - Essen. Abt. Duisburg

U Dursburg - Essen. Abt. Essen

llagerr. Fernirn iversität

I.löln. Deutsche Sporthochschule

Köln. L.l

Münster. U

Paderborn. U
(- Höxter).1etzt 5863 FH Lippe und Höxter. Abt. Höxter
(- Meschede) ietzt 5253 FH Südwestfälen. Abt. Meschede
- Padelborn
(- Soest) JerzI 5254 FH Südwestfalen. Abt. Soest

Sregen. L.

\\ itten-Herdecke. Prir', u,tss. H

Wuppertal, t-i

0960

1 4E0

I1.10

l 080

1 090

I l-10

1 I0()

( 0070 )

( 0090 )

0092

009 I

01-i0

I 150

rll()
r 120

0r2l
(0122 )

(0 r2i )

01 21
(0r2.+)

0Il()
l t90
01.10

\ord rheirr-\\'estl'nlen



SIBA VI E

Schltissel : Hochschulen
2 2 nach Hoclischularten

- StLrdenten und Priifungen -

Stand: WS 2004/2005 und SS 200i

Blatt 5 '"on il

s,g- Hochschulart
Hochschule

rroch: Universitäten

Rheinland-Pfalz

Kaiser slautern. Technische U

Koblenz-Landau. U
- Koblenz
- Landau

Mainz. L.

- Gen-nelshein-r
- Marnz

Spe1,er. H tlir Veru'aItungswissenschaften

Tlier. U
\/allendar. Priv. wiss. H fiir Unternehntensfiihrung

Saarbrlicken. U des Saarlandes

Chenrnitz. T[-1

- (Ehenr. Abt. Chemnitz).1etzt 0380
- (Ehenr. Abt. Z*,ickau).1etzt 0380

(Ehern. ft tiir Verkehrswesen Dlesden) ernge-uliedert in die TLi Dresden 0370
tund in die FI für Tecirrrik urrd'*'irtseiraft. DigsJsrr (FH)5120

(Ehenr. H fiir landu. Produktionsgenossensch. in Meißerr)
eingegliedert in die TLr Dresden 0370

(I:henr \4eclrzrursche Akademie Dresden) erngegliedert in die TL, Dresden 0370

Dresden. DIU -'Dresden lnternational Universit;- Grnbl-l (Priv. H)

Dlesden. fL:

Fleiberr. I'[' Belr.lakadenuc

Lerpzig. Handelshocl.rschule (Prir'. H)

(Ehem. Handelshochschule Lerpzig) eingegliedert in die U Lerpzig 0360

(Eherri TH Leipzig) jetzt H lur Technik. Wirtschaft und Kultur Leipzig (FH) 5130

(Ehenr. Deutsche H fi"ir Körperkultur Leipzig) eingegliedert in die U Leipzig 0360

Leipzig. L
Zinau. Ir.rternationaIes Hochschulinstitut

( Eherr lngenieurhochschule Mittrveida) Jetzl H t'i.ir Technik
und \\"irtschaft Mittrveida (FH) 5140

natur

I] IL)

1291
1292

o

o

1)?)
[]I
I tt0
1 100

I 190

I -l ()(l

0l E0
(0181 )

103li2 )

( 0.100 )

(0-+70)

( 01-i0 )

l l70
0l7()

0190

06-10

(0160)

(0.110)

(04E0)

0-3 60

0(; It)

(0.1.10 )

Saa rland

Sachsen



SIBA VI E

Schlüssel: Hochschulen
2-.2 nachHochsclrularten

- Studenten und Prüfungen -

Stand: WS 2004/200-i und SS 200-s

Blatt 6 von 3i

S,g-
natur

( 0420 )

(0430)

(0350)

Hochschulalt
Hochschule

noch: Universitäten

rroch : Sachsen

(Ehem. TH Zrttau)
.jetzt I-l tiir Technik. Wirtschaft und Sozialwesen ZittaulGörlitz (FH) 5151

(Ehem. TH Zwickau)
.1etzt TU Chemnrtz 0380

Sachsen-Anhalt

(Ehen-,. lI Belnburg)

Halle. L
- llalle
- (Ehem Abt. Köthen)
- Melseburq

(Ehern. TH Köthen)

(Ehenr. fH Leuna-Mersebulg) eingegliedert in die U Halle 0302

Masdeburs. U

(Ehem. Medizinische Akademie Magdeburg) eingegliedert in die U Magdebulg 03 l0

Flensbur_q. U (bisher: Flensburg, Bildunqswissenschaftliche H). (Ehem. PH Flensburg)

(Ehem. Prn'. Nordrsche U. Flensburg)

Krcl. t

Liibeck. LI

Th ü ringen

(Eherr. PI-l Ertirrt U)

Er f urt. l,
Ilrnenau. Tl .i

(Ehem. Medizinische Hochschule Erfurt) eingegliedert in die U Jena 0490

iena. U

Weinrar. Bauhaus-Universität

o

o

0t0 t

r 0l0j )

0i02
(0i10)
(0120)

0-r l0
(03.10 )

I100

( 0970 )

1 000

l0t0

(i610)

0620

0-590

(0600 )

0490

05 E0

Schlesn'iq-Holstein



StBA \/I E

Schlüssel : Hochschulen
2 2 nach Hochschularten

- Sludenten und Prüfuneen -

Stand: WS 2004,'200-5 und SS 2005

Blatt 7 von il

S r_s- Hochschulart
Hochschulenatur

o

o

( 3760)

(16-50)

i660
(i740)

-l (r70

( 3750)

I 680

(l7l0t

17il
rTll
(1690)

( rlj0 )

2-Pä d agogiryhe [Iochsch u len

Baden-Wü rttemtrerg

(Esslingen. ehern. Berufspädagogische H)

(Esslineen. ehem. PH)

Fleiburg r.Br.. PH

(Freiburg, ehem. Lell'gang St. Ursula)

Heidelberg. PH

(Heidelberg. ehem. H Itr Sonderpädagogikleingegliedert in die PH Heidelberg 3670

Karlsruhe. PH

(Lörrach. ehenr. PH)

LLrdrvrgsburg. PH
- I-udrr igsbtu'g
- Reutlinsen

(ReLrtlinuen. ehem. PH)erngegliedert in die PH Ludwiusburg in Reutlinqen 3712

(ReLrtlinserr. ehern. H für Sonderpädagogik)
einsegliedert in die PH Reutlingen..;etzt PH Ludw,i_qsburg in Reutlingen 3712

Schu'äbisch Grntind. PH

Weingarten. PH

I]avern

( Eheur PH Augsbure)
e rnsegliedeit in die U Au-usburg 1350

( Ehenr. PH Banrberg)
ernsecliede rt in die GH Ban.rberg..letzt L, Bamberg 0-500

( f:her.n. PII Ilayreuth)
erngegliedert in die U Bayreuth 0510

( [:lrenr. PH Eichstätt)
eingegliedert in die GH Eichstätt..jetzt Kath. U E,ichstätt 05-5 I

(Ehern. PH München)
eingeeliederl in die U München Ii20
(Ehenr. PH Nürnberg)
einsegliedefi in die U Erlangen-Nürnberg I 3 l0
(Ehen. PH Regensburg)
eingegliedert in die U Regensburg 1340

(E,h.nr PH Würzburg)
eingegliedert in die U Würzburg 1330

I 700

I 780

(_r800)

(llll0)

(liil0)

( ls70)

(-rE20)

(38.10)

(3ti501

(lä60)



StBA VI E

Sch lüsseI: Hochschulen
2.2 nachHochschularten

- Studenten und Prüfungen -

Stand: WS 2004i200-§ und SS 2005

Blatt E vou 3l

S,g-

(-r 160)

(3 I 701

(3 1E0 )

Hochschulart
Hochschulella ILtr

(t960)

nocli: Pädasosische Hochschulen

Berlin

(Ehenr PH Berlin)
eingegliedert rn die FU Berlin 1380

Brandenburg

(t.hern. PH Potsdam)
eingeglredelt in die L, Potsdan.r

Brerrtclr

(Ehenr l)H Bren.ren)
ern,,ellllc'dert in die U Brenten l0-50

)Iecklenburg-Vorpomnrern

(Ehenr. PH Ciistrorv)
eingeglredert in die U Rostock 0260

( Ehenr. Pfl Neubrandenburg)
crngcglredert rn die [. Greifiivald 0270

\ iedcrsachsen

(PH \redelsachsen)
- (Ehem. Abt. Braunschrveig)

ernueghedert rn die TU Braunschrveig 1430

- (EIrenr. Abt. Göttin_qen)
eingeeliedert in die U Göttineen 1030

- (Ehenr. Abt. Hannover)
erngegliedert in die U Hannover 1450

- (Eheni Abt. Hildesheim)
letzt Lr Hildesheim 0980

- (Ehem. Abt. Lüneburg)

.ietzt Ll L-üneburg 0990

O

o

.r i00

(-rlS())

(l-i l0)

(l-il0 )

( r l-i0)

(1190)



StBA VI E

Sch lüsse I : Hocllschu Ien
2 ) nach Hochschularten

- Studenten rrnd Prüfungen -

Stand: WS 2004/200-5 und SS 2005

Blatt 9 von 33

o

S,g-
rlattrl

(i200)

(i2 10 )

(,:2201

(i300)

Hochschulart
Hochschule

noch: Pädagogische Hochschulen

noch: Niedersachsen

- (Ehem. Abt. Oldenburg)
erngeglredert in die U Oldenburg 0520

- (Ehem. Abt. Osnabrück)
eintegliedert in die U Osnabrück 0530

- (Ehern. Abt. Vechta)
eingegliedert in die U Osnabrück, Abt. Vechta jetzt H Vechta (U) 0960

Nord rhein-Westt'alen

( PH Rhernlarrd)
- (Ehen.r Abt. Aachen)

e rnsesliedert in dre TH Aachen 1480

- (Ehr',1 .A,ht. Bomt)
eingerrliedert in die U Bonn 1090

- (Ehenr Abt. Köln)
eingesliederl in die U Köln lll0

- (F.herr. Abt. Neuss)
eingeelieden in die U Düsseldorf I 100

- (Ehem Abt. Wuppertal)
erneeslredert rn die U Wuppertal 0140

- (Ehenr. Abt. fiir Heilpädagogik Köln)
eineegliedert in die U Köln I I l0

(Ptl RLrhr)

- (Ehenr. Abt. Dortmund)
ernrregliedert rn dic [,i Dortnrund I 130

- (Ehenr Abt Duisburg)
eingeglredcrt in die L' Duisburg-E,ssen Abt. Duisbulg 0092

- (Ehenr Abt. Essen)
ernllcslredert in dre U Duisburs-Essen Abt. Essen 009 I

- (Ehenr Abt. FIagen)
ernger:liedert in dre PH Ruhr Dortntund..letzt U Dortmund I 130

- (Ehenr. Abt für Heilpädaeoeik Dortmund)
einuegliedert in die PH Ruhr Dortmund, .;etzt U Dortn-rund I 130

( Pl{ \\rcstfalen-Lrppe )

- (Elienr. Abt. Brelefeld)
einuegliedert in die U Bielefeld I 140

- (E,hem. Abt. Münster) eingegliedert in die U Münster I 120

- (Ehern Abt. Paderborn) eingegliedert in die U Paderborn 012 I

- (Eheni Abt. Siegerland/Weidenau) eingegliedert in die U Siegen 0130

(1110)

r l l )O r

(ll-r0)

(ll.l0)

o

(1i 50 )

(j-+ l0 )

(-r180 )

(3390)

( 1400 )

(l:120)

(j:l-i0 )

(,1460 )

( 1170 )

(l:t80 )



SIBA \/I E

Sch lüssel : Hochscl.rulen
2.2 nachHochschularten

- Studenten und Prüfuns:en -

Stand: WS 2004,200-i und SS 200-s

Blatt l0 r,on 33

o

o

(3570)

s,g-
tlalut'

(,r-i60)

(1620)

(1r90)

(3 610 )

( 3600)

Sa a rla nd

(1920) (Eherl. PH des Saarlandes. Saarbrücken) einsegliedert in die U Saarbrticken 1360

Sachsen

13-;80)

Hochschulart
Hochschule

noch: I'ädagoqrsche Hochschulen

( Erzie hunqsu issenschaftliche H Rheinland-Pfalz )

- (Ehem. Abt. Koblenz)
Je tzt U I(oblenz-Landau. Abt. Kobienz1291

- (Ehenr. Abt. Landau)
.1etzt L.i Koblenz-Landau. Abt. Landau 1292

- (Ehem. Abt. Marnz, Fachbereich IV)
eir.rgegliedert in die tl Mairu 1221

(Ehenr. Abt. Worms)

(Ehem. PH Dresden)
eingegliedert rn die TU Dresden 0370

(Ehem. PH Lerpzig)
eingegliedert in die U Lerpzig 0360

(Ehenr. PH Zu'ickau)
errrge,uliedert in die TU Chemnrtz 0380

Sachsen-Anhalt

lEhenr PH Halle'Köthen. Abt. FIalle) eingeghedert in die U Halle 0301

(Eheni PH HalletKöthen. Abt. Köthen) eingegliedert in die U I-talle 030i
(Ehern. PH Maudebulg)
eingeglredert in die U Magdeburg 03 10

§e trlesl'tg-Hsl§leju

( Ehem. PH Flensburg) .lezt Bildungsrvissenschaftliche H Flensbulg (U)

(Ehen'r. PH Krel) eingegliedert in die U Kiel 1000

(3-i3 I )

(3r-12 )

(l).10)

r 100

(-r I l0)

Rheinland-Plhlz



SIBA vI E

Schltissel : Hochschulen
2.2 r.rachHochschularten

- Studenterr und Prüfunsen -

Stand: WS 2004/2005 r"rnd SS 200-r

Blattllvon33

o

S,g- Hochschulart
Hocirschulenatur

noch: Pädagogische Hochschulen

Thüringen

(,16-l0l (Ehenr PH Erturt/Mühlhauserr) einsel. in U Erfurt 0620

3. Theologische/Kirchliche Hochschulen

Baden-Wü rttemberg

lleidelbers. H für lüdische Studien

Ba vern

[]enediktbcuern, Phil.-Theol. H (rk)

München. H für Philosophie (rk)

\euendettelsau. Auqustana-H (ev)
- (Eherl. Abt. llrinchen)
- (Ehenr. Abt. Neuendettelsau)

(Ehen'r Phil.-Theol H Banrberg)
eingesliedert in die GH Ban-rberg,.letzt tl Bamberg 0500

(Ehe nr. I']hil.-Theol. I-l Eichstätt)
cirreegliedert in die GH Eichstätt..ietzt Kath , U;.511;111 0_5-5 I

(Ehenr Phil.-Theol H Passau) eineeeliederr rn die U Passau 0_540

Ilerl i n

(Ehenr. Krrchliche H (er')Berlin) eingegliederl in dre Huniboldr-U Berlin 0200

(Ehen.r. Krrchliche H Bellin-Brandenbulg (er'))ern-uegl in dre Humboldt-U Ilerlin 0200

o

I I00

(l ll0 )

(ll(r0)

l lE0

ll7()
0560
(0-s621
(0561 I

(1120)

( 2180 )

(1110)



SIBA \/I E

Sch llisse I : Hochschr"rlen
).2 nachHocllschularten

- Studenten urrd Prüfungen -

Stand: \\/S 200'1'2005 Lrnd SS 2()0-i

Blatt l2 von i3

S,g- Hochschulart
Hochscl.rulenatur

o

2020

I 000

(1010)

l l20

ll6()
tt50
( 2070 )

2080

20i 0

I0(r()

12 6()

10.10

t05 0
o

noch: Theoliqische Hochschulen

He ssen

Irranktirrt a.M . Phil -Theol. tl (Lk)

Fulda. Theol Fakulrär (rk)

(Ehenr Phil.-Theol. H Königstein/Ts.)

Oberursel. Luth.-Theol. H (ev)

Nordrhein-Westl'alen

Aachen. Kath. Hochschule liir Kirchenn.ursik St. Gresorius

L:tethel. Kirchliche H (er')

(Elienr Phil.-l-heol. H (rk) Hemef (Sieg))

Münster. Phil -Theol. I-i (rk)

[)acielborn. Theol Fakultär (rk)

St .Auguslrn. Phi).-Theol. H (rk)

\\'Lrppeltal. Krrchliche FI (er')

Rheinland-Pl'alz

Trier. -l'heol. Fakultät

\ra llenclar'. 'l-heol I'l

Sachsen-An halt

(Ehenr. Krrchliche H 1c.r') Naumburg)

[]r'rede nsau. -l'heologische 
H

(lji0)
I r5()

Th ü ri ngen

(2090) (Erfirrt. Th:ol. Fakultär ) eingeglieden in U Erfurt 0620



S1BA \/I E

Sch li.isse I : Hocl.rschulen
2.2 nachHochschularten

- Studenten und Prüfungen -

Stand: WS 2004 200-5 und SS 2005

Blatt ll von ,13

Sr_g-

nanlr
Hocl.rschulart
Hochschule

2 650

(2661 t

( 2662 t

I9,1t)
)670
29-50

2660
( 2680)

4. Kunsthochschulen

Badei-W ü rttembers

FreibLrrg i.Br.. Staatl. H fur MLrsik
(lleideloerg-Mannheim. Staatl. H lur Musik und Darstellende Kr.rnst)
(- [Jeidelberg ) aut_selöst
(- lVlannheim).ietzt 2660 Staatl. H ftir Musik und Darstellende Kunst Mannlieinr
Karlsrulte. Staatl. H fiir Gestaltuns
Karlsruhe. Staatl. H fiir Musik
Karlsruhe. Staatliche Akademie der Bildenden Künste
Mannheim. Staatl. H fur Musik und Darstellende Kunst
(E.lienr. H liir Musik r.rnd Theater. Mannhein-r)
eingegliedert in die Staatl. H fiir Musik und darstellende Kunst Mannlieirn 2660
Stuttgart. Staatl. H filr Musik und Darstellende Kunst
Stuttsart. Staatl. Akadernie der Bildenden Künste
Tlossinlten. Staatl. H fiir Musik
(Ehem. H fiir bildende Künste. Ulrn)
eirrgegliedert in die TH Stuttgalt. Jetzt U Stuttgalt 1590

I] a lern

Bar reLrth. Hochschule für evanselische Kirchenntusik

Miinchen. Akademie der Bildenden Ktinsre

N'ltirrchen. H fiir Fernsehen und Film
München. H fiir Musik und Theater

Niirnbers. Akadenrie der Bildenden KLinsre

NLilnbers-ALrgsburg. H fiir Musik

- i\uusburg

- Nürnberg
[{egensburg. Hochschu le fiir kath. K irchenmus i k und M usikpäda.qogi k

\\'lirzburq. H tür MLrsik

Il e rlin

Berlin. Universität der Künste

(Eheur Staatl. H liir Bildende Künste. Berlin)
einge_eliedert in die U der Künste Berlin 2790

(Ehem. Staatl. H filr Musik und Darstellende Kunst. Berlin)
erngegliedert in die U der Künste Berlrn 2790

Berlin. H für Musik

o

o

2690
1960

l/U0
(29101

1 020

I 9E0

lrl(-)
2120

1990

l0 tl
r01 I

-r 0-10

l7 10

I r90

(2E20)

( 2780 )

2-i 20



StI],{ \II E

SchlüsseI: Hochschulen
2.2 nachHochschularten

- Studenten und Prüfungen -

Stand: WS 2004,/200r und SS 2005

Blatt l,+ ."'on 33

o

natur

l -\.10

2,\ l0

>> (r-110

2 -i -.0

S,g-

2500

2E l0

29(X)

2 6lt)
(1910)

2920

Hochschulart
Hochschule

noch: Kunsthochschulen

noch: Berlin

Bcrlin. H tiir SchaLrspielkunst

Berlin. Kunsthochschule

Brandenburg

Elstal. I-lochschule fi.ir digitale Medienproduktion (German Film school) (Prrr.. KH)
Potsdarn-Babelsberg. H fiir Film und Fernsehen

Brenrcn

26 r0 Brcnren. I-l fiir KLinste

Hanrburq

o
llanrburg. H für Musik und Theater

liarnbur,s. H fiir Bildende Kürrste

Hessen

FranklLrrr a.M.. H liir Bildende Künste (Städelschule)

Franktirrt a.lV1.. H tiir !lusik und Darstellende Kunsr

(Ehern. H tiir Bildende Künste. Kassel) eingegl. in U Kassel Abt. Kassel 00 ll
Otl'enbach. ll fi.ir Gestaltung

Nlccklenburs-Vorpomnrern

103 0 Rostock. H für Musik und Theater



SrIlA VI I:

Sch lüsse I : Hochscl.rulen
) ) nach Hochschularten

- Studenten und Prüfungen -

Stand: \\'S 2004,200-5 und SS 200i

Blatt 1-s von -ll

Sis-
nafur

Hochschulart
Hochscl.rule

I Et0

l5 r0

2.+-r 0

noch : Kunsthochschulen

Niedersachsen

Braunsclrueig. H fiir Bildende Kiinste

Hannover. H fur Musik und Theater

Nordrhein-Westfalen

Alftcr'. Alanus Hochschule
Dctrnold. H fiir Musik
- l)etnrold
(- Dortmund) Jetzt Abteilung der Folkrvang H Essen (2514)
(- Mlinster) eingegliedert in die U Münster (l 120)

D[issc' ldorl. Kurtstakadertt ic

Dirssc' lclorf . Robert-Schurnann-H

[:ssen. Folku'ans-Hochschule
- Ilochr.rnr
- Doltnrund
- Duisburg
- Essen

Koln. I-l tür MLrsik
- Aachen
- Köln
- \\'Lrppeltal

Kriln. KH tiir Medien

Mlinster. Kunstakadernie

Sa a rla nrl

Saarbr'ücken. HochschLrle fLir Musik

Saarbrllcken. FI der Bildenden Künste

Saclrsen

Dresden. Palucca-Schule - Hochschule fur Tanz

Dresden. I-l fiir Bildende Künste

Dresden. H fur Kirchenmusik

Dresden. H fiir Musik

o

o

2-i6l
:.:'12-§(r2)
,> 

1 1563 )

2860

lE70

rll
572
-il I

i-ll
l
2

l

t5E2
l5E I

l5El
2880

2 890

21 60

)110

2-190

2 6-10

29i 0

2 800



Srll.{ \'l E

Sch liissel : Hochschulen
1.2 nachHochschulartei.r

- Sludenten rrnd Prüfuneen -

Stand: \\'S 2004 200-. und SS 2005

Blatt l(r von -ll

Hochschulart
Hochschule

noch: Kunsthochschulen

noch: Sachsen

Cörlitz. Hochschule fiir Kirchenmusik der ev'. Kirche der schlesisclren Oberlausitz

L.eipzig. H fur Graphik und Buchkunst

(Ehern lnstitut fur Literatur. Leipzig) einseqliedefi in die U Leipzig 0360

Leipzig. H für Musik und Theater

( Ehenr. Theaterhochschule. Leipzig)
einsesliedert in die U Leipzig 0360 und die H für Musik und Theater Letpzig2T40

Sachsen-Anhalt

Halle-Burg Giebichenstein. H für Kunsr und Design
Halle. Evang. H fiir Kirchenmusik

Schles lstei n

Lübeck. M usikhochschule

Th ii ringen

2850 Weirrar. l-l fiir Musik

S,g-
nalul-

2.110

I6-10

(2810)

I7.10

\2140)

o

2600
1000

l-\90

o



SII]A \1I E

Sch Itissel : Hochschr,rlen
l.l naclrIlochschulartelt

- Studenren und Prüfuneen -

Stand: WS 200,1 200-i Lrnd SS 200-i

Blatt 17 r'on 3-l

S,g- Hochschr"rlart
Hochschulelta ntr

()li0

5. Fachhochschulen (ohne Verwaltun gsfach hochsch ulen )

Baden-Wü rttem berg

Aalen. H liir Technik (FH)

Albstadt-Si'-tr.narinsen. H für Technik und Wirtschaft (FH)
- Albstadt
- Srgnraringen

Biberach a.d Riß. H tür Bauuesen und Wirtschaft (FH)

Calu. Fachliochschule Hochschule fijr Wirtschaft Lrnd Medien

Llsslrngen. H tiir Sozialwesen (FH)

Essiinsen. H liir Technik (FH)
- E.sslinsen
- Göppinuen

Freiburg r.Br.. FH der evans. Landeskirche in Baden

(Ehc-m, FH Heidelberu ) einge-ehedert in dre Kath. FH Freiburg r.Br 69 l0
Freibtrrg i.llr.. Kath. FH

Fur.trvanserr. H fiir Technik und Wirrschaft /FH)
- Furt§,arlgen
- \' ill in-rren-Schu,entrrnqen

He ide I berg. FH Berufif'örderungsrverk der Stitiune Rehabi I itation

I'leilbronn. H fiir Technik und Winschaft (FH)
- Heilbronn
- KlinzelsaLr

(Ehenr. [)rrr'. FH Hohensteir.r)

lsur'. l)rir'. FH

Karlsruhe. t-l fiir Technik (FH)

(Ehenr. Bodensee-Kunstschule Konstanz (Prrr'. FH))
eingeeliedert in die H fur Technik. wirtschaft und Gestaltuns Konsranz (FH) 6770

Konstanz. ll fiir Technik. Wirtschaft und GestaltunC (FH)

Lahr. AKAD FH (Prir. Fern-FH)

(Eltertt. Ludrvigsburu. Evartg FH fiir Diakonie der Karlshöhe). eingeulie_'r,ert in E.vans.. FH

Reutlrnsen Ludu'i,esburq 7 I 9 I

(Ehenr. Prir. FH Luduigsbure der Er, Landeskirche)

Nlanrrlreinr. H fiir Sozialrvesen (FH)

Mannhein.r. H fur l'echnik und Gestaltung (FH)

(Eher.r.r. Prrr. FH Mannheim. Froebelsemrnar)

([-hem. Stadt. FH fiir Cestaltuns Mannheirr)
einuegliedert in die H für Technik und Gestaltr.rng Mannheim (FH) 6780

o

a

6tt 1

6712

6900

( 6990 )

69 t0

()r-l 1

()-ll
-(X)()

6SJ I

(,E-ll

6720

7(r00

6960

()-51
()-51

( 6S80 )

6Ee()

6760

(69t0)

611 0

r0l0

1l i70)

i 1000)

()9.10

67 S0

( 6()10 )

(10-r0)



StB,\ \,I E

Sch IiisseI : Hochschr.rlen
I I nach Hochschularten

- Studenten und Prüfirnsren -

Stand: WS 2004 2005 Lurd SS 200-i

Blattl8r'on3i

S,g- Hochschulart
Hochschule

noch: Fachhochschulen (ohne Verwalrungsfachhochschulen)

noch: Baden-WLirtternberg

Niirtin_gen. H fiir Wirtschaft. Landwirrschaft und Landespflege (FH)
- Gerslrr.rgen

- Nürtrngerr

Nürtingen. Priv. FH für Kunsttherapie

Otl'enburg. H für Technik und Wirtschaft (FH)

(l:henr FH fiir Gestaltung Pforzheim)
eingegliedert in Cie H fiir Gestaltung. Techrrik und Wirtschaft Pfbrzheim (FH)

Pfbrzherrn. H fiir Gestaltung. Technik und Wirtschaft (FH)

Ravensburg-Weinirarten. H fiir Technik und Sozialwesen (FH)

(Ehem. Evang. FH Reutlingen), eingegliedert in Evang. FH Reutlingen-Ludrviqsburg 7192

Reutlingen-Ludrviesburg. evang. FH fiir Sozialarbeit. Religiorrspädago_qik und

Diakonie FH der evang. Landeskirche in Württernberg

- I-uclu igsburg

- Reutlruqen

Riedlingen. Fernfächhochschule Hochscliule fiir Wirtschaft -

(Ehc-nr FH Reutlineen)

ReLrtlingerr. H firr Technik und Wirtschafi (FH)

[{otrenbLrrs. tl tiir [rorstu'irtschati (FH)

Sclrt'äbisch Grnünd. H fiir Gestaltung (FH)

Sclr* äbisch t'la I l. Fachhochschule. HochschLr Ie fi.ir Gestaltung

(StuttSart. t'l für Bibliotheks- und Inforurationsu,esen .FH) eineesliederl in 6860

Stuttgart. ['-aclihochschLrle - Hochschule der Medien

Stuttgan. I-l fiir Technik (FH)

Stuugart. Merz-Akadenrie. Priv. FH fiir Gestaltunq

[Jlnr. H fiir -l-echnik (FH)
- (ieislrngen
- L.hl

Ilavern

Anrbcrs-\\'eiden. FH
- An'rberg
- \\'erden

Aschaff'enbur_e. FH

Ansbach. FH

Ar,rgsbur_u. FH

lta [u r

6791

679 I

r()ll)

5s0()

6E l0o

o

()t I ()

6820

( 6950 )

191
9l

r 180

( 6910 )

6liI0
-ll0
;()-i ()

r2()0

( 7080)

6860

68 -\0

6970

6t r2
()S71

7-i) I

t5il
lj9()
l-i60
t2 10



SIBA VI E

Schlüssel : Hochschulen
2.2 nachHochschulartcn

- Studenten und Pr'üfungen -

Stand: WS 2004/2005 und SS 200-5

Blatt l9 von 33

Sig-
natur

Hochschulart
Hochschule

1220
(1))l )

(1222)

1 520

>> 6680

(7530)

noch: Fachhochschulen (ohne Verwaltungsfachhochschulen)

noch: Bayern

Coburg. FH
(Ehcnr. Abt. Coburg). eingegliedert in FH Coburg
(Ehe nr Abt. Munchberg), eingegliedert in FH Hof, 7532

Dcggcndorl'. FH

Erdrng. Fachhochschule l'ür angewandtes Management (Prrv. FH)

(Hol'. FH), Jetzt IrH Hol'in Hof (7531) und in Münchberg (7532)

I'lol. FH
- Ho1'
- Munchberg (Elrern Abt. Münchberg der FH Coburg,7222)

Ingolstadt. FH

Kcnrpten. FH
- (Ehcm. Abt. Kcmpten der FH Kempten - Neu-Ulm)
- (Ehcnr Abt. Ncu-Utm der FH Kempten - Neu-Ulm)

I-andshut. FH

MLinchen. Munich Business School (Priv. FH)

Münchcn. FH

(Ehcnr. FH Dr. Hüusler in München)

(Ehcnr. FH Dipl.-lng. Weber in München)

(EIrcrr. FH der llundcswehr München)
eingcgl. rndreFHderBundeswehr.Neubiberg, jetztUderBundeswehrMünchen 08 l0

Murrchcn. Kath StittungsFH
- Bcncdiktbeuern
- N1ünchcn

Ncu-Ulm. FH

Nürnbcrg. Evang FH
- (Ehcrn. Abt. Nliinchen) eingegliedert in 7370
- (Ehcrn. Abt. Ncuendettelsau) eingegliedert in Augustana H 0560
' (Llhcrn. Abt. Nür'nbelg) cin-uegliedert in 7370

nvürnhcr'-u. FH

Rcgcnsburg, FH

(Ehcnr. FH Rcgcnsburg in Landshut)

(Ehcnr. FH Regcnsburg in Selb)

(Ehcnr. FH Re-!rcnshurg in Zwicsel)

Roscnlieinr. FH

Wcrhcnstephan. FH
- (Ehcm. Abt. Landsberg a. Lech)
- (Ehcm. Abt. Schtinbrunn)
- TricsJorf
- \\'c ihenstephan

o

o

7_531

/) il

7-s40

1 440
(1441t
(114))

7450

75 80

1210

(7.130 )

(l410)
(71(X) t

/ -1ö_

738 r

1510

1310
(1312)
(1313 t

(131 I t

7150

1260

(1)10t

(7280)

t I2t)() t

7.r(x)

(7320)
(7330)
13 t2
731 I
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Schlirssel: Hochschulen
I I nach I-lochscl.rularten

- Studcnten urrd Prüfirngen -

Stand: WS 2004,200-5 und SS 2005

Blatt 20 r,on i3

S,g- Hochschulart
Hochschule

noch: Fachhocl.rschulen (ohne Verwaltunqsfachhochschulen)

noch: Bayerrl

FII Würzburg-Schweinfurt
(- Aschat'fe nburg)Jetzt FH AschafTenburg 7590
- Schu einf urr
- W'tirzburg

Schrvandort. Priv. FH Döpf'er fiir Physiotherapie und Ergotherapie

Berlin

(Ehem. FH der Deutschen Telekom AG Berlin) eingeglredert in 7690

Berlin. Ev. FH fiir Sozialarbeit und Sozialpädagogik

Bcrlin. FH fiir Sozialarbeit und Sozialpädagogik

Berlirr. FH fiir Technik und Wirtschaft

Berlin. FH für Wirtschaft

- Fachbererch \\'rrtschalt

- Fachbererch Beruftakademre

[]ellrn. Kath. FH

Bellrn. Medradesrgn H (PLrr FH)

Berlrn. OTA - Hochschule (Prir FH)

Ilc'r lrn. I)rrvate FH Steinbeis

[]e llrn. Tr'chrrrsche FH

- (t--hcnr .{bt \\'altenberg)
ei n.'se-gl iedert i n d ie H unr boldt-U n ivelsität Berl in 0200

Bra ndenbur

13randenburll. FH

Ebersrr alde. FH

EIstal. Tl.reolocisches Seminar' (FH) der evang. Freikirche

LaLrsitz. FII
- Cottbus
- Sentienber_q

Potsdarr- FH

\\'iltlaLr. Technische FH

na tll f

(ll5r)
lti2
'i5l
76-i 0

o

o

(lll0)
-7-\()

t;10
7 690

)'- (7720)

:l

.', 1l ))
-r00

5l-()
r()l()
-9()()

-r l()

(-- I.r )

7910

7920

' ' 6-110

-9i I

r9l l
195()

?9-10



SIBA VI E

Sch ILisseI : Hochschr.rlen
I 2 nach Hochschularten

- Studerrten Lrnd Priifirngen -

Stand: WS 2004,200-i und SS 2005

Blatt 2l ron -l-l

S,g- Hochschulart
Hochschule

noch: Eachhochschulen (o

Brenren

(Elrern H für gestaltende Kunst und Musik) eingegl. in die H der Künste Bremen 26 I0

(Eherr H tiir Nautik. Brernen) eingegliedert in die H Bremen (FH) -5680

(Ehem H für Sozialpädagogik u. -ökonomie)
ernsesliedert in die H Bremen (FH) 5680

(l-lrenr. H fiir Technik. Bremen) eingegliedert in die H Bremen (FH) -5680

(Ehenr. H t).ir Wirtschaft. Bremen) eingeglieden in die H Bremen (FH)5680

Blenrerha'en. I-l

Bremen. LI

H alnburg

Hanrburg. rr'. FH

I Ianrbur,]. Hochschule für Angewandte Wissenschaften

(Ehenr. Prir . FH Hamburg)

Han'rbr.rrg. HFH Hanrburger Fern-Hochschule

I Ianrburg. L:uropäische Fernhochschule

H esserr

tlad IJersf eld. H der gesetzlichen UnfällrersicherLrrrg (Pnv'.FH des Bundesvelbarrdes der'
[.]n fal Ivcrsi:herunssträger e.V. )

l)a:nrstaclt. Er . FH

Darnistadt. I'-H

(Darnrstadt. IrH).1etzr FH Darmstadt. in Darn.rstadt 62 I 1

- Darnrstadt

- Diebur g

(Ehenr. FH des Heeres I. Darmstadt)

Darnrstadt. Prrr'. Fern-FH

(Ehem. Dieburg. Prir'. FH der Deutschen Telekom AG). einuegliedert

rn I- H Darnrsradt 6212

I-r'anklirrt a.M.. FH

Franklirrt a.M.. H fiir Bankwirtschaft (Priv. FH)

Frankfirrt. Provadis School of Internatronal Management and Technology (Prir,. FH)

Fulda. FH

GielJen-Friedberg. FH
- Flredberg
- G ießen

(-5610)

( 5620)

(56-10)

natur

( 5 6;1() I

(-i6-i0)

i (r(r( )

5 6§0

52iJ
)210

f-i220)

-i 220

5260

o

a
6.r 60

6l i0

(6210)

621 I

6212.

( 6250)

6i90
( 6260 )

6lt0
(rl7()

,---' (r690

6290

62-r2
6li I



StBA VI E

Schlüssel: Hochschulen
2 2 rrach Hochschularten

- Studenten Lrnd Prüfungen -

Stand: WS 2004i200-§ und SS 200:

Blatt 22 r'on ,l-l

Sr,s-
naftlr'

Hochschulart
Fiochschule

--' ' 62S I

nocl.r: Fachhochschulen (ohne VelwaltunesfachhochschLrlen)

noch: Hessen

Idstein. Prir . FH Flesenius
- Idstein
Noldhessen. Prir'. FH
- Bad Sooden-Allendorf
- Kassel

(Ehem Prir'. FH European Business School in Oestnch-Winkel)
.jetzt Prr.,'. ',r'issenschaftl. H European Business School Oestrich-Winkel 1-540

Wiesbaden. FH
- Gersenheinr
(Ehem Abt ldstein der FH Wiesbaden)
eingegliedert in dre FH Wiesbaden. Abt. Wiesbaden 6244
- Rüsselsheinr
- \\Iiesbaden

(Ehenr Prir'. FH Fr'esenius Wiesbaden)
.;etzt Pln. FLI Fresenius Idstein in Idstein 6281

\I ecklenburs-V orDomnlern

NeublandenbLrrg. FH

Stralsund. FFI

\\'isntar. FH

r-iedersachsen

Braurrschrve is- W'o I f'enbLittel. FH
- IJraunsclru'ers
- \\ olfL'nbLirtel
- \\'olliburs
- Salzgrtter

Cöttingen. Fachhoclrschule irn DRK

Götting,en. Priv. FII

Hannover. Er. FH

Hanno'u'er. FH
(Ehenr. .Abt. Hannover. Biblioth./lnforn.r.. Dokument.eingegliedert rn 5333)
- Hamover (Gestaltung)
- Hannover (Maschinenbau. Elektroteclurik, Biblioth.. Inform. und Dokun.rent.)
- Hamover (Milch- und Molkereiwirtschaft)
- Nienburg

l-larrnover. Priv. FH flur die Wirtschaft
- Llannor.'er'
- C'ellc

640 I

6402

( 6300 )

o

o

62.1-l

6214

, - (61E0)

62.1I
\62421

7730

r790

7 El0

il I l

5t rl
:rtl
il tl
5 290

5.100

ii70

rilllt
5itl
_5l-ll
-\ j i+

-5i15
>-'(,\i90)
,-, 5-r9 I

. . 5te:



StB,\ \/l E

Sclr Ii"issel : Hochschulen
).) nachHochschularten

- StLrdenten und Prtifuneen -

Stand: WS 2004 200-i trnd SS 200-s

Blatt 23 r'on i-l

S'g- Hochschulart
Hochschule

noch: Fachhochschulen (ohne Verwaltungsfächhochsclrulen)

nocli. N iedersachser.r

H i ldeslreirn'HolzmindeniGöttineen. FH
- Cöttingen
- Hildesheir-n (Architekt./Bauing. )
- I-l ildeshern.r ( Gestalrung)
- Hildesherrn (Sozialpädagogik)
- Holzntrrrden

Norddeutschland. Kath. FH
- Osrrabrück
- \'cchta

\ ordostnredelsachsen. FH
- Lluxlehude
- Lrinebulg
- SLrderbur'{r

- (Ehem. Abt. Elsfleth). erngethedert in FH Oldenburg/Ostfi'ieslandiWrlhelntshaven 5304
- (Eheni Abt Oldenbulg). einge-uliedert in FH Oldenburg/Ostfi'ieslandr\\'rlheimshaven -i-101

Oldenburg'Ostäiesland, Wrlheln.rsliaven. f . i
- Enrden
- Elsfleth
- Lec'r
- Oldenburr:
- \\irlheln.rsitaven

Osnabriick. FH
- Haste
- I-ingen
- \\'esrcrber u

(Ehcr.n Abt Emden). erngeeliedert in FH Oldenburg/OstfneslandrWilhelnrshaven 5-102
([hent. Abt. Leer). erneeglredert rn FH Oldenburg,'Ostfiiesland,WrlheLtrshavr-u -i30-r

Otle'rsberg. Freie KunststLrdienstätte (Priv. FH)

(EIlen'r. Ffl Wilhehrshaven). eingegliedert in FH OldenburgiOstliiesland,Wrlhelnrsliaven -i-10-l

Vechta,'Diepholz. Priv FH fiil Wirtschaft und Technik
-Drepholz
-Oldenburs
-\'ecltta

N o rd rh ci n -\\'es t [al en

Aachen. FH
- Aachen
- J ii lich

Bad Horrnef Bonn. Internatronale Fachhochschule (lFH)

na[uf

o i-+21
< 1f f

rl() I

5.+61

5l6l

(j.lfi I )

( Sliil )

-i3E I

-si82
-i l8l
-i 3 E.l
rl85

-i I02
530:1
5-r05
ar0t
5 t0l

o
i501

-i \ 0-l
i5()2

(5-11I t

{i-lJrl

5-1r{)

(:-il0)

i.ll I

\-1 ll
5.il 1

-i7l I

-r7 I2
sil0



StI]A VI E

Schlüssel : Hochschulen
2 ) nach Hochschularten

- Studerrten und Prüfuneen -

Stand: WS 2004/200-s und SS 2005

Blatt 24 .,'on ,ll

o

o

natur

i7r I

i 7l2
i820

6000

-§7-50

(6010)
((r020)

j 9s0

I50()

t6l-\0 )

Et12
SIII
sir0
\ 690

5 7E0

t i790)

(r800)

S,g-

8 r2l
812 I

8 r02
E10l
S l0-.
s I0-+

s I0-r
s l06

) l0l
5701
5 70-l

-s E00

Hocl.rschulart
Hochschule

noc h : Facl-rliochschulen ( ohne Veru,altungsfachhochschLrlen )

noch : \ordrhern-\\'estfalen

Uielefeld. FII
- Bielet'eld
- Nlinden

Ilie'lefc'ld. FH des Mittelstandes (FHM)

Bochlrm. Er. FH Rheinland-Westfalen-Lippe

Bochum. FH

(Ehem. Er' FH Rheinland-Westfalen-Lippe
- Drisseldorf eineeeliedeft in 6000
- D[isseloorf-Kaisersrvefi h ) eingegl iedert in 6000

[]ochuru. Prir'. Techursche FH (DMT)
Bonn. I-lochschule der Sparkassen-Finanzgruppe (Priv FH)

(Bonn. Prir,. FH l'ur das öf}'entliche Bibliothekswesen)

Bonr-Rirerrr-Sreg. FH
- Rheinbach
- Sankt .,\r.rgustrn

DorturLrnd. FH

I)ortnrLrnd. iSM International School of Managentent (Priv. FH)

DLisseldorl. FH

(Ehenr. FH Duisburg) einrreuliedert in die U Duisburg-Esser.r. Duisburg 0092

(Ehenr. FH Essen) eingeglredert in die Uduisburs-Essen, Essen 0091

Essen. FH tiir Ökonorrie und Manasernent (Priv. FH ftlr Beruf'stätigey
- L)uisbLrls
- [:]ssen
- Ciitcrsloir
- [-everkusen
. \ctts.
- Srcger,

(lelserrkrrcherr. FII
- []ocholt
- Gcisenkrrchcn
- [{ecklrnshaLrsen

Ise-rlohn. Business and Inforrration Technology SchooI (BI1'S)

Idsteirr. Prrr. FH Fresenitrs
- Köln

Köln. Apollo International University, of Applied Sciences
- D[isseldorf
- Köln
Köln. FH
- Gurnnrersbach
- Köln

-'r,62S2

58t2
5S-l I



StBA VI E

SchlLissel : Hochschulen
l2 nachllochschularten

- Studerrten und Prüfirnsen -

Stand: \\'S 2004 200-i und SS 200-i

Blatt 2i r,on ll

S,g-
natur

Hochschulart
Hochschtrle

o

( 6480 )

5 990

i89l
-§ Er2

\861
( is70)
i86 I

-i E6l

1 sli 12)
(-iS I I )

noch: Fachhochschulen (ohr.re Verwaltunssfachhochschulen)

noch: Nordrhein-Westfalen

(Eherr. FH fijr Bibliotheks- und Dokumentationswesen Köln)
eirrgegliederr in die FH Köln in Köln 583 I

Köln. Priv. Rheinische FH

t-ippe und Höxter. FH
- Detmold
- (ehern. Abt. Lage)
- [-en.rgo
- Hörter
(Markische FH - Hagen).1etzt 5251 FH Südwestfälen Abt. Hagen
(Märkische'I-H - Iserlohn) ietzt 52,s2 FH Südwestfälen Abt. lsc.rlohn

\4 Lrnster. FH
- l\{ünster
- Siteir.rfurt

Niederrhein. FH
- KLet-eld
- Mönchengladbach

\ordlhein-Westfalen. Kath. FH
- Aacher-r
- Köln
- M [inster
- Paderboln

Padelbom. Prrr . FII del Wrltschaft
- Paderborn
- Bersrsch-Gladbach
- (l Lrters loh
- R iele t'eld

Rhein Erfi. Europäische Fachhochschule (EUFH )

(Ehenr. FH Sieqen)
(- Gumnrersbach) ein_eegliedelt in die U Siegen 0130
(- Siegen) eingegliedert rn die U Siegen 0130

FH Stidwestfälen

- Hagen
- Isellohn
- \,leschede
- Soest

( Ehern. FH Südost-Westtälen) eineegliedert in die U-GH Paderborn 0l2l
(- Hö\ter)
( - Meschede)
(- Paderborn)
(- Soest)

(Ehem. FH Wuppertal) eingegliedert rn die U Wuppertal 0140

-i 8.1 I
<Q I-)

o

603 2

603 I

60-r l
() (l -l -l

_i90 1

-i902
:901
r90-1

()l i ()

(_i950)
( -s 

(.)60 
)

-§2_i I

-i2-i2
52-il
il< I

(59r0)
( 5910)
(-i9-10 )

( i9l0 )

(-i970 )



StB.q \rl E

Sch Iüssel : Hochschulen
2 2- nach Hochschularten

- Studenten irrrd PrLifungen -

Stand: WS 2004,'2005 und SS 200-s

Blatt 26 r,on ll

S,g- Hochschulart
HochschuleIta t Ll I'

o

o

65 r0

6-i l2

6-51I
6 512
6-sl l

6-ill
65-r I
()-i-ll

t(r59() t

6-i -i()

(r(r 5 0

(r6i0

6600

6\l()
652 I

6i

6,i tl

()-i-l I

ll

r.roch: Fachhochschulen (ohne V ltungsfacl-rhochschulen )

Rheinland-Pl'alz

Binsen. FH

Kaiserslautern. FH
- Kaiselslautet'n
- Prlrnasens
- Zueibr'ücken

Koblenz. FH
- l-löhr-Grenzhausen
- Koblenz
- Rc'nlagen

(F.lie nr. Kath. FH Koblenz)

[,Lrdu isshaf-en. Evang. FH

Lr"rdu'iqshaf'en. FH

\1airz. FH

Mainz. Kath FH

(Eher.n. FH Rheinland-Pfalz. Abt. Bin_qen) lerzr FH Bir.rgen

(Ehenr. FH Rheinland-Pfalz. Abt. Kaiserslautern in Kaiselslautern)
jetzt FH Kaiserslautern. Abt. Kaiserslautem

(Elienr. FLI Rheinland-Plalz. Abt. Kaiserslautern in Pirmasens)
jctzt FH Kaiserslauter-n. Abt. Pirmasens

(Ehenr FH Rheinland-Pfälz. Abt. Kaiserslautern in Zrveibrücken)
.jetzt Fll Kaiserslautern. Abt. Zweibrücken
( F.lrenr. IrlJ Rheinland-Plalz. Abt. Koblenz in Höhr-Grenzhausen )

jetzt Fl l Koblenz. Abt llöhr-Grenzhausen

(Eher.n FIl Rheinland-Pfalz. Abt. Koblenz in Koblenz)
.lctzt l"H Koblenz. Abt. Koblenz
( Ehenr. IrH Rheinland-Plalz. Abt, Ludu,igshaf-en) Jetzt FH Ludrvrgshafen

(Ehem. FLI Rhernland-Ptalz. Abt Mainz I in Idar-Oberstein)
(Ehenr Ffl Rheinland-Pfalz. Abt. Mainz I in Mainz)
(Ehem. FH Rheinland-l'}lalz, Abt. Mainz II)
(Ehenr. FH Rhernland-Pfalz. Abt. Tner)
.jetzt FH Tr ier 65E 1

(Ehem. FH Rheinland-Pfalz. Abt Worms)
letzt FH Wolms

Trrer. FH
- Ilirkenl'eld
- [dar'-Oberstein
- Trier

\\'on-ns. FFI

66 i0
(65(r2)

(6\61)
(6570)

(6-s80)

6660

6-is2
65El
6-is I

6(r(r()



StR-A YI E

Sch lüssel : Hochschulen
2.2 nachHochschularten

- StLrdenten Lrnd Prüfunserr -

Stand: WS 200,1/200--§ und SS 2005

Blatt 27 r'on 3i

o

o

i ll0
5ll()
i l-10

-i t0l)

5 130

5 110

-( lr0
-,5200

, (r2lil

natu r'

7610

1 620

( 76.10 )

Stg-

_i I _s2

-51-51

5l6r
5162
-il(rl

80i l
E0t 2

E0t l

Hochschulart
Hochschule

noch: Facl.rhochschulen (ohne Verrvalnrngsfachhochschulen)

Saarland

Saarbrücken. H t'iir Technik und Wirtschaft des Saarlandes

Saarbri.icken. Kath. H für Soziale Arbeit

(Ehern. prir FH f'ljr Bergbau Saarbrücken)

Sachsen

Dr.c'sden. H fiir Technik und Wirtschaft (FH)

I)resden. Evang. FH

Leipziu,. H tür Technik. W'irtschaft und Kultur (FH)

i-crpzrg. Prir. FH del Deutschen Telekom AG

Leip;ri.'u. Akademische H ftr Berufstätige

\'lrttucrcla. I-l (FH) L,niversrty of Applred Scrences

\,'l r;r rtzburg. FFI für' Rel i uionspädagogi k und Gerre inded iakon ie

Plauert. Voqtländische Fachhochschule (Priv FH) (Ehern. Priv FH Oelsnitz,i Vo{-rtland)

Zittau Cörlitz. H fiir Technik. Wirtschafi und Sozialwesen (FH)
- Görlitz
- Zrttatt

Idstei:i. Prrr. FfI Fresenrus
- Zs rckau

Zri ickau. \\i estsächsische tJ ( FH )

- llerchenbach
- Schneebers
- Zu rchau

Sac lrscrr-Anha lt

Anhalt. H firl angew'andte Wissenschaften (FH)
- Belnburq
- Dessar,
- Kötlrc'n

IIarz. H fiir angervandte Wissenschaften (FH)
- Halbr:r'stadt
- \\'ernrqerode

E022
E02 r



StBA YI E

Sch I i.issel : Hochscl.rulen
) 2 nach llochschularten

- Sttrdenten und Pr'üfungen -

Stand: WS 2004'2005 und SS 200-;

Blan 28 r'on 3l

S,g- HochschuLart
Hochschule

noch: Fachhochschulen (ohne Verwalrunqsfachhochschulen)

noch: Sachsen-Anhalt

Hochschule Ma_edeburg-Stendal (FH )

- Maedebulg
- Stendal

Melsebur,l. FH

(Eliem. FH Altmark in Stendal) eingeul. in H Maedeburg-Ster.rdal. Stendal 8012

Schlcsrvi -Holstein

Elnrshor.n. Prir. FH (Nordakademre)

Flensbur''<. FH

t-leide. FH Westküste

Krel. FI'l
- (Ehenr. FH Kiel. Abt. Eckernförde)
- (Ehenr. FH Kiel. FB Gestalrung)

.ietzt FH fiir Kunst und Gestaltune (Muthesius-H) in Kiel (FH) 5080
- (Ehem. FH Krel. FB Sozialq,esen)
- (Ehem. FH Krel. FB Elektrotechnik)
- (Ehenr. FH Kiel. FB Wirtschaft)
- (Ehenr. FH Krel. FB Mascltinenrvesen)
'(Ehem. FFI Krel. .A,bt Rendsburg)

Kie I. FH tiir Kunst und Gesraltung (Muthesius-H)

( [:.henr. Prnneberg. Prir FH (Nordakadenrie))
-letzt rn Elmshorn

(Ehenr Fll Lrlbeck. Musik)
.jetzt MLrsikhochschule Lübeck 2-590

L-ubeck. F H
- (Ehenr. FH Lübeck. FB Angew. Narurwissenschaften)

.ietzt FH t-übeck 5030
- (Ehenr FH Lübeck. FB Bauwesen)

.jetzt FH Lübeck 5030
- (Ehem. FH Lübeck. FB Technik)

-jetzt FH Lübeck 50i0
P rnneberq. AKAD Fachhochschule

\\'edel. Prir . FH

IIA TLII

o

801 1

8012

E00t)

(80_s0 )

-i280
\0lt)
s090

-\ 0l t)

r-5021)
r iO r l r

(502.1)
( 5025 )

(,s026)
(-i028 )

( 5027 )

50ä0

o 5ts0

( -i 0-10 )

i0l0
( \0-r2 )

(aOiI)

(503-r )

-i 070

)050



SIBA VI E

SchllisseI: Hochsclrulen
? ) nach Hochschularten

- Studenten und Prüfirnsen -

Stand: \\IS 2004,2005 und SS 200-i

BIatt 29 von i-l

rs 10

7820
78s0
7E_j0

tla tu r
S,g-

r Il0
- r.10

Hochschulart
Hochscl.rule

nocl'r: Fachhochschulen (ohne Verwalrunqsfachhochschulen)

Thiirinsen

Erturt. FH
Jena. FH
Nordhausen. FH
Schmalkalden. FH

6. \/errvaltunssfachhochschulen

Ba d en -tV ü 1t!e!n be !'g

Kehl. H fiir öffbntliche Verwaltuns (VerwFH)
(Eherl Ludu'issbLrrq. H fiir Finanzen (VerwFH). eingegliederr in H fiir öffentl
\,'er.,r,altuns Ludwigsbul g 7070

Ludu igsbursr. H fiir öffentliche Verwaltunq und Finanzen (Velu,FH)

(Ehem. Staatl. FH fiir Forstwirtschaft Rottenburg a. Neckar)
.jetzt H fiir Forstwirtschatr Rottenburg (FH)

Schrvetzinsen. H Ilr Rechtspflege (VerwFH)

V i I I ineen-Schrvenn ingen. Fl fiir Pol izei (VenvFH )

FH Bund tiir öffentliche \rerrvalrur.rg
- FB Albeitsveru,altung. Mannheim
- IrB Bunclesu'ehrverrvaltunq. Mannhernr

( Ehen.r. FB Frnanzen. Si-untaringen)
errrgegliedert in die F H Bund. Münster 6208

ll a vern

Fachhochschule fiir öffentliche Verwaltung und Rechtspflege in Bayern
- Fürstenfeldbruck ( Polizei)
- Herrschrng (Finanzu'esen)
- Hof (Allg. Innele Verwalnrng)
- München (Archiv- und Bibliothekswesen)
- Starnbers ( Rechtspfl ege)
- \\lasserburg ( Sozialverrvaltung)

o

o

7()(r0

(7tr0)

070

ll t0

620,,\
6l0u
(1160)

1 161
,1162

7-163

7.1(r;l
j-165

t+66



SIBA VI E

SchlüsseI: Hochschr.rlen
2 ) nach Fiochschularten

- Studenten Lrnd Prtifirngen -

Stand: WS 2004i2005 Lrnd SS 200-s

Blatt 30 r'on i3

Siu-
rla tllr

11 60

6202

- 89()

(lfi00)
l.\ 50

o

o

) 670

Hochschulart
Hochschr"rle

noch: Veru, alnrngsfachhochschulen

tserlin

Berlin. F'H tiir Verwaltung und Rechtspfle_ee

FH Bund l'ur öffentliche Verwaltung
- FB SoziaN'ersicherung. Berlin

llrandenburg

BasdorL FH der Polizei Blandenburg (Veru,FH)

(Bernau. FH fiir öffentliche Ver,,valtung Brandenburg)

Konigs Wusterhausen. FH firr Finanzen Brandenburg (VerwFH)

Brenren

Breuren. H für öffentliche Verwaltuns

Hanrburg

llaurbur'_9. IrH filr öffentIiche Verwaltung

Hesserr

(Frankfirrt a.M.. FII flir Bibliotheks'uvesen)

Marburg. [rH fiir Archivu'esen

Rote'nburg. \ier"r,FH

\\/iesbaden. Velr"'FH
- Darr.r.rstadt
- Frankfirrt
- G ießen
- Kassel
- \Viesbaden

FH Bund tilr öffentliche Verwaltung
- (Ehem. FB Post und Telekommunikation. Dieburg)

eingegliedert in die FH Darn-rstadt Abt. Diebur-e 62 12
- FB Wetterdienst. Langen
- FB Off'entl. Sicherheit. Swisttal-Heimerzheiln. Abteilung Krirninalpolizei in Wiesbaden

< 2.10

(6310)

61 20

6-r l0

63.+ I

63.+2

o-\r+-r

6i.l4
631-i

(6t60)

6201
620(



Stt]A VI E

Schltissel : Hochschulen
2 ) nacli Hochscliularten

- Studenten und Prütuneen -

Stand: \Ä'S 2004 2005 und SS 200-i

Blatt 3l von 3-l

S,g- Hochschulalt
Ilochschule

o

o

-i-il I

i-.72
i-i7l
-i -5 7:1

natur

r.roch : Verrvaltune,sfachhochschulen

Nl ecklenburg-Vorpommern

7900 (ltistrou. VerwFH

Niedersachsen

Niedersächsische FH liir Verwaltune u. Rechtspfleee
- I'lildesheim

- ( Allgemeine Verwaltung)
- (Polrzei)
- (Rechtspflege)

- Rrnteln ( Steuen'eru,altung)

\ o rd rh ei n-\'r'estlalen

Bad Münstereif'el. FH fur Rechtspflege NW

Nordkirchen. FH fiir Finanzen NW

F H tii r ö ff'e n t I i c he Ve rrva I tu n g N o rd rhe i n - W e st fal en
- Bieleleld
(- Dortn.urnd) eingeghedert in 6071
(- Dtisseldorf) eingegliedert in 607 I

- DLrisburs
- (ielsenkilchen
- flagen
- Kriln
- N4ünster
(- Soest) ein!regliedert rn 6071
(- \\Iuppertal)eingeglieder-t in 607 I

I- t-l BLrnd flir öf fentliche Verrvaltunq
- FB Ausrvärtige Angelegenheiten. Bonn
- FB Allgerneine innere Veru,altung. Brühl
- FB Offentl. Sicherheit. Su,isttal-Heirnerzheim. Abt. Verfassungsschutz in Swisttal-H
- Fts Finanzen. IVlünster

6l E0

6190

607A
( 60t1 )

(607-l )

60r.1
607 1

()07 -\

6076
60i7
(6078)
( 6079 )

6205
6206
6201
6t0E



StBA \/I E

Schlüssel : Hochschulen
2 ) nach Hochschularten

- StLrdenten und Prüfirngen -

Stand: WS 2004/200-i und SS 2005

Blan 32 ron 3l

natLlr
Stg-

66-10

6620

663 2
66i 1

Hochschulalt
Hochschule

noch : Verr.r,a ltunusfachhochschulen

Rheinhnd-Pl'alz

Edenkoben. FI-l für Finanzen

Hachenbulg. FH der Deutschen Bundesbank

FH fiir öftentliche Verwaltung. Mayen
- FB Polizer. I-autzenhausen
- F-B Lrnere Verwaltung. Mayen

Fll BLrnd fiir öffentliche Verwalrung

(- FB Eisenbahnwesen. Marnz)

Saarland

Saarbr'tlcken. FH für Veru,altuns

Sachsen

Meißerr. FI-l der sächsischen Veru'altuns

- Fb Allgenreine Verualnrng

- F[] Rechtspfle-ue

- FB Sozralr ersrcherunrr Sozialverualtr.rns

- FB Staatsflnanz- und Stetren,erualtun-u

RothenbLrr,, OL. Ftl fiir Polizei Sachsen

Sachscn-Änhalt

,Aschersleben. F['l der Pohzei Sachsen-Anhalt

FH lür Steuerveru'altung uud Rechtspflege des Landes Sachsen-Anhalt
- (E.hem. FB Polizei. Aschersleben)

.jetzt FH der Polizei Sachsen-Anhalt in Aschersleben (VerwFH) 8060
- (Eher.n. IrB Steuelverwalrung. Ballenstedt)

Lletzt in Welnigerode. FB Steuerverwaltung)
( Ehem. FB Rechtspflege. Benneckenstein/Harz)
- (Ehem. FB Allgemerne Verwalrung. Halberstadt)

_letzl FH Harz. Abt Halberstadi 8022
(Eheni. FB Steuelveru'altung. Wernigerode)

o

o

{ 610() )

,6-l()

6ls l

6rsl
()lSl

6-r t-1

-iI90

E060

(ti0,l I )

(80.r_-r )

(E0-12)
(tt0+.1)

(t0.+i)



SII]A VI E

Sclr ltissel : Ilochschulen
) ) nach llocl.rschularlen

- Studenten r-rnd Prüfunsen -

Stand: WS 200412005 und SS 200,;

Blatt 3i von 33

S,g-
llatur

Hochschulart
Hochschule

506 I
5062

noch : _\,'eru,alnrngsfac

Schlesu ig-Holstein

Altenholz. Verr.vFH
- Altenholz
- Reinfeld

FII Bund fitr öffentliche Verwaltung
- FB Öft'entliche Sicherheit. Bundesgrenzschutz in Lübeck

Th ü ringen

Cotha. Thiiringer FH fiir offentl. Verwaltung
(- FB Kon.u.nunalveru. und allg. staatllche Verwalfung in Gotha) .ietzt 7860
(- FII Ster"renr rn Gotha)lezr 7660
(- FII Polrzei in Mernrngen)letzt 7860

Sclrrvarzburg. FH lur Forstwirtschaft

7. Sonstige deutsche Hochschulen

Sonstisc deutsche Hoclischulen

8. Hochschulen im Ausland

I Iochschrricn rnr Auslalrc]

620D

o

o

iE(r0
(7S61)
( lE62 )

r 7E6l )

rä7()

90(x)

9990



SIBA VI E

Schlüssel : Hocl.rschulen.
l.l numertsch

- Studenten r.ind Prifungen -

Stand: WS2004i200-5 und SS 2005

Blatt 1 r'on 26

Signatur Hochschule

001 I

0012

001 3

( 0070)

(00e0)

009 I

0091

U Kassel, Abt. Kassel (ohne Kunsthochschule)

LJ Kassel. Witzenhausen

U Kassel, Abt. Kassel (Kunsthochschule)

(U-GH Duisburg) Jetzt0092 Abteiiung der U Duisburq-Essen

(ti-GH Essen) letzt 0091 Abteilung der U Duisburg-Essen

IJ Duisburg-Essen, Abt. Essen

Ll Duisbur-e-Essen, Abt. Duisburg

U Paderbom
(U-GH Paderborn, Abt. Höxter) jetzt 5863 Abteilung der FH Lippe und Höxter
(U-GH Paderborn, Abt. Meschede) jetzt 5253 Abteilung der FH Südwestfalen
(U-GH Paderborn. Abt. Soesr) jet 5254 Abteilung der FF{ Südwesrfalen

LJ Sregen

Lj Wuppertal

Fernuniversität Hagen

Europa-U !' iadnna Frankfurt/Oder'

Hun-rboldt-U Berlrn

(Ehem. Ingenieurhocl.rschule Berhn) einuegl. in die Tecluische FH Berlrn 7710

(Ehem. Inqenieuthochschule Wartenberg) eingegliedert in Humboldt-LI Belhn 0200

(Ehem. Berlin. H fiir Ökonomie)

Brandenburqische TU Cottbus (ehem. H fiir Bauwesen)

(Ehem. H Iiir Recht und Verwaltung Potsdam-Babelsberg) eingegl. [J Potsdam 3500

Li Rostock

Li Greif'swald

(Ehem. TH Wrsmar) eingegliedert in die FH Wismar 7840

(Ehern. H flir Seefahrt Warnenründe-\\/ustrow) einge-uliedert in die U Rostock 0260

o 0121
(0122 )
(012i )
(012,1)

o

0130

0ll0

01-i0

01 90

0200

(0210)

l0r 1() I

( 0230)

0240

(0250)

0260

02 70

(0280)

( 0290 )

lm SchlLisselverzeichnis 2.3 rverden alle Hochschulschlüssel nachgewiesen. die bisher vergeben worden sind (zum
l'eil aLrch die Schlussel vor WS 1992193).
Bezüglich der Überprüfung und Signierung der "Hochschule der Ersteinschreibung" (Frage 7a des
Rahmenennvurl's des Statistischen Bundesamtes) bitte nur Schlüsselverzeichnis 2. I oder 2.2 verrvenden.



SIT]A \.I E

Sclr lLissel : Hochsclttrlen.
I i nur.neliscl.r

- Studenten und Pr'üfunsen -

Stand: WS2004,'2005 und SS 200-s

Blatt 2 r,'on 26

S rgnatnr Hochschule

o

o

030 i
0302
(0303 )

0i 10

(0i20)

(0330)

( 0340 )

(0i-50)

0160

0l 70

0-t 80

U Halle. Abt. Halle
U Halle. Abt. Merseburg
(Ehern. U Halle. Abt. Köthen) eingegl. in U Halle. Abt. Halle 0301

U Magdeburg

(Ehem. TH Leuna-Merseburg) eingegliedert in die U Halle. Abt. Merseburg 0-302

(E,hern. TH Köthen)

(Ehem. Medizinische Akadenue Magdeburg) eingegl. in die U Magdeburg 03 10

(Ehenr. H Bernburg)

U Leipzig

TU Dresden

TU Chemnitz

(Ehem. TU Chemnitz-Abt. Chemnitz) eingegliedert in die TU Chemnitz 0380
(Ehem. TIJ Chemnitz-Abt. Zwickau) eingegliedert in die TLI Chemritz 0380

TU B er-eakademle Freiber-q

(Ehem. H für Verkehrswesen Dresden) eingegliedert in die TU Dresden 0370
und in die H fur Technik und Wirtschaft. Dresden -5 120

(Ehern. TH Leipzig) jetzt H fur Technik. Wirtschaft und Kultur Leipzig (FH) 5130

(EIrenr. TH Zittau).jerzt H fiir Technik. Wirt. und Sozialw. ZittaulGörlitz (FH) -s I 5 I

(Ehem. -fH Zu'ickau).;etzt TU Chemnitz 0380

(Ehern. IngenieLrr-H Minu,eida) jetzt H liir Technik. Wirtschaft Mittrveida ,s l.l0

(Ehem. Medizinische Akademre Dresden) eingegliedert rn die TU Dresden 0370

(Ehem. Handelshochschule Leipzig) eingegliedert in die U Leipzig 0360

(Ehem. H firr land,'v. Produktionsg. in Meißen) einsegl. in die TU Dresden 0370

(Ehern. Deutsche H für Körperkultur Leipzig) eingegliederr in die U Leipzig 0360

U Jena

L.i Bamberg

U Bayreuth

L) Oldenburg

U Osnabrück

(0i81)
(0i82)

0-190

( 0400 )

(0-+10)

lt)Jr())

(0.110)

( 0+.10 )

(0.150)

1 0460 )

( 0470)

(0.1E0 )

0.190

0500

0\ 10

05 20

0,i -l0



StBe VI E

Sch lüssel : Hochschrrlen.
2.I uumensch

- Studenterr und Prtifuneen -

Stand: WS2004i2005 und SS 2005

Blatt 3 r,on 26

Srgnatnr Hochschr.rle

(0_531)
( 0532 )

0-s4L)

(0-5,5 0 )

0-5-i I
0551
05-il

(Eherrr. U Osnabrück-Abt. Osnabrück) jetzt U Osnabrück 0530
(Elrerr. U Osnabrück-Abt. Vechta) jetzt H Vechta 0960

U Passau

(E,hem. CH Eichstätt) eingegliedert in dre Kath. U Eichstätt 0551

Kath. U Eichstätt-lngolstadt. Abt. Eichstätt
Kath. Li Eichstätt-lngolstadt. Abt. lngolstadt
Kath. U Eichstätt-lngolstadt. Abt. München

Augustana-H (ev) Neuendettelsau (ehen.r. GH Neuendettelsau)

( Ehem. Atrgustana-H (ev) Neuendenelsau-Abt. Neuendettelsau) letzt 0-560
(Ehenr. Augustana-H (ev) Neuendettelsau-Abt. München)

(Ehenr. U Osnabrück. Abt. Vechta) jetzt H Vechta 0960

Bauhaus-Universität Weimar

TU Ilmenau

(Ehem. Medizinische Hochschule Erturt) eingeghedert in die L.l Jena 0490

Internationales Hochschulinstitut Zittau

Ll Erfirrt

Hancielshochschule Lerpzig (Prrv. H)

lntenrational Lrniversity Bremen (lUB)

l.iuropean School of Manaqment and Technology. Berlin (Pnv. H)

Helntut-Schntidt-Universität Hamburs

tl der Bundesrvehr München

H !'echta (U)

(Eheni. Prn Nordische U. Flensburg)

Ll I-lrldesheim

U Luneburg

I Krel

ll Lübeck

[.: Hamburg

LJ Göttingen

1-U Hamburg-Harburg

o

o

0-i 60

(0-s6l)
(0-i6l )

(0-t 70 )

05 80

059t)

( 0600;

0610

0(r20

()(rl 0

0660

>r, 0670

:,'. 0800

08 r0

0960

( 0970)

098t)

0990

I 000

l0l0

102i)

I0-r0

10.10



SIBA \/I E

Sch lüssel : Hochschulen.
I -l numensch

- StLrdenten und Prüfunsen -

Stand: \\/52004 2005 trnd SS 2005

Blatt .1 r,on 26

S rgnatur Hochschule

o

o

10-50

1 060

r 070

I 080

I 090

r 100

il10

I 120

I ll0

I 1.10

I 1,:0

I 160

I 170

1lE0

I 190

I 200

>- 1210

L-l Bremen

Bucerius Lau, School, Hamburg

KIMS - Kassel International Managment School (Pnv. H)

U Bocl.run.r

Ll Bor.rn

Lt Düsseldorf

U Köln

U Münster

[r Dortmund

Lj Brelefeld

Deutsche Sporthochschule Köln

U Frankfurt a.M.

U Gießen

[. Marburg

Prir'. rvrss. H fiir Unternehrrenst'iihrung

[, Trier'

l-echnische U Kaiserslautern

I N'larnz. Abt. Mainz
[' Marnz. Abt. Gernrersheim

H tür Verr.r,altungsr.vissenschafien Speyer

U Freibure i.Br.

[,rHeidelberq

[, Konstanz

U Tiibingen

Pri.,'. u'iss. H Bierbronnen

Li Koblenz-Landau. Abt. Koblenz
L.l Koblenz-Landau. Abt. Landau

Int. University in Gemrany (Prir'. wiss. H) Bruchsal

U Erlangen-Nürnberg

lll r

r 221

I ll0

I 240

l2-50

I 260

) 210

1 280

I 291
1292.

I t00

Ii l0



SIBA \/I E

Schliissel : Hochschulen.
I -l nur.nerrscl-r

- Stirdenten und Prütungen -

Standi WS2004i2005 und SS 2005

Blatt 5 von 26

Srqnatur' Hochschule

il3lr)
(1312)

(U Erlangen-Nürnberg, Abt. Erlangen) jetzt l3l0 U Erlangen-Nürnberg
(U Erlangen-Nürnberg. Abt Nürnberg) jeta l3l0 U E.rlangen-Nürnberg

U München

U Würzburg

L-i Regensbur-q

t.: Augsburg

LJ des Saarlarrdes Saarbrücken

FU Ber lin

Stuttgart Instirute of Management and Technolo-eie (Prir'. u,iss. H)

Wissenschaftliche Hochschule Lahr

Internationale Hochschule Calu,. Staatl. anerkannte wissenschenschaftliche H

TLi Braunschu,erg

Tlr Clausthal

L,' Hannovel

Zeppeliu [Jniversrty Friedrichshafen (Priv. H)

DlLl - Dresden Intentatronal Universrty GmbH (Plrr,. H)

TII .A,achen

Prir'. ri'iss. H Witten-Heldecke

ll oc hschule der Spa rkassen-Finanz-uruppe Bonn ( Prr r,. FH )

l'1. Darrr.stadt

European Business School (Priv. wiss. H) Oestrich-Winkel

[] Karlsmhe

[. Stuttqart

l-U München
(-l-U München. Ab' München).jetzt 1630 TU München
(TI-l München. Abt. Weihenstephan).ietzt 1630 TU München

TL- Berlin

ESCP EAP Europäische Wirtschaftshochschule Berlin

H lur Politik München

o

o

l -320

I 330

1i,10

li-\0

I 160

l]t0

1 100

t..t I 0

1.120

r 130

t4.10

t-150

- 1-+60

l lr0

'- f -i00

Li l0

HE0

1:190

1 510

I 5u0

1 590

I ()l()
(16ll)
(16-12)

1 690

I 700

0



SIBA Vl E

Sch lüssel : Hochsclrulen.
2 -l nurler-rsch

- Studenten und Prüfunslen -

Stand: \\/S2004'200-\ Lrnd SS 20():

Blan 6 r'on 26

Srqnatur' Hochschule

o

o

11 20

I 7t0

t] 40

1 800

lEl0

r 820

I 810

](XX)

(10r0)

1020

20-r0

20.r0

l0-5t)

20(r0

( 2070 )

t080

( 2090 )

(2110)

(2120)

(2110)

(2 l'10 )

(2160)

2110

21 80

22-i 0

2260

Ii0()

(23 r0)

Hanrbur_qer Universität fijr Wirtscliaft und Politik

Medrzinische H Hannover

Tierärztliche H Hannover

U Hohenheim

U Mannherm

L.r Lllnr

Freie Hochschule Stuttgart. Seminar fur Waldorfpädagogik

l-heol Fakultär (rk) Fulda

(Ehem Phil.-Theol H KönigsteinrTs.)

Phil.-Theol. H (rk) Frankfurt a.M.

Theol. Fakultät (rk) Paderborn

l-heol. Fakultät Trier

Theoi. H Vallendar

Phil -Theol. H trk) Sr. Augustin

(Ehem Phil -Theol. H (rk) Hennel(Sreg))

Phil.-Theol H (rk) N4tinster

('l-lreol Fakultat Erfurt ) eingegliedert in U E,rfurt 0620

(Ehenr Theol. H Aursburg) ein-qel. in die U Augsbur-u 1350

(Ehem. Phrl.-Theol H Bamberg) eingegl. in die LJ Bamberg 0-500

(Ehem. Theol H Dillingen)

(Ehern. Phil.-Theol. H Eichstätt) einge_qlieden in Kath. U Eichstätt 0551

(Ehem. Phil.-Theol. H Passau) eingegliedert in die U Passau 0540

I-l tür Philosophie (rk) München

Phil -Theol H (rk) Benediktbeuern

Krrchlrche H (ev) Bethel

Kilchliche H (ev) Wuppertal

H tiir.iüdische Studien Heidelberg

(Ehem. Kirchliche H Berlin-Brandenburg )erngegl. rn die Humboldt-U Berlin 0200



SIBA \rl E

Sclrlüssel : Hochsclrulen.
I I numertscl-t

- Studerrten und Prüfungen -

Stand: WS2004'200-s und SS 1005

Blatr 7 r'on 2(r

Signatr.rr' Hochschule

o

o

2_r20

(1310)

(2-1.10)

23 50

(2:100)

l1l 0

2160

21lO

12.180 )

t+90

l_i00

2-) l0

2-520

(2-s21)
rr5l)t
(2-i2l )

t5Er
l-i 82
2_i8r

l5 r0

2 ).1()

2-i-s0

l-\61
r'' (l-s62)
- ./ri6li

2_i7l
2512
t57i

'>> 2511

Luth.-Theol. H (er') Oberursel

(E,heni. Kirchliche H (ev) Naumburg)

(Ehenr. Kilchliche H Leipzig) eingegliedert in die U Leipzig 0360

Tl.reologiscl.re H Friedensau

(Ehem. Theol. H Neuendettelsau) eingegl. in die Augustana H Neuendettelsau 0-5(r0

.{lanus Hochschule, Alltcr

Kath. Hochschule für Kirchenmusik St. Gregorrus. Aachen

llochschule für Kirchenmusik der ev. Kirche der schlesischen Oberlausitz

(Ehem. Kirchhche H (ev) Berlin) eineegliedert in die Hunrboldt-L-l BeLlin 0200

Palucca-Schule Dresden - Hochschule tür Tanz

H fiir Musik und Theater Harnburs

Kunsthochscl.rule Berlin

H fiir Musik Berlin

(Ehem. H fiir Musik Berlin. Abt. Berlin)_letzt H fiir Musik Berlin 2520
(Ehern. H fiir Musik Berlin, Abt. Rostock) eingegliedert in die U Rostocl< 0260
(Ehenr. H flir Musik Berlin. Abt. Schrverin)eingegliedert in die U Rostock 0260

H liir Musik und Theater Hannover

H liir Schauspielkunst Berlin

II tiir Filrr und Fernsehen Potsdarn-Babclsbers

H fur Musik Detrnold. Abt. Detnrold
(H fiir Musik Detmold. Abt, Dortrlurrd) jetzt AbteilLrng der Folkw'ang H Essen (l-i7-1 )

(H filr Musik Detrroid. Abt. Mtinster) eingegliedert in die U Münster (1120)

Folku'ang-H Essen. Abt. Essen
Folkwang-H Essen. Abt. Duisburg
Folku,anq-H Essen. Abt. Bochum
Folku'ang H Essen. Abt. Dortmund

H tiir Musik Köln. Abt. Köln
I-l für Musik Köln. Abt. Aachen
H tür Musik Köln. Abt. Wuppertal

Musikhochschule Lübeck

H für Kunst und Design Halle-Burg Giebichenstein

I 590

1600

26 r0 H für Künste Bremen



StBA VI E

Sch li,isse I : Hoclischulen.
I i nurneriscl.r

- Studenten und Prüfungen -

Stand: WS2004,i2005 und SS 2005

Blatt 8 r'on 2(r

S rgnatur' Hochschule

2620

26i0

2.640

26r0

H fiir Musik und Darstellende Kunst Frankfurt a.M

H fiir Bildende Künste Dresden

Ft fur Graphik und Buchkunst Leipzig

Staatl. H liir Musik Freiburs i.Br.

Staatl. H flir Musik und Darstellende Kunst Mannheirn
(Staatl. H fiir Musik und Darst. Kunst Heidelberg-Mannheim. Abt. Heidelberg) aut_eelöst
(Staatl. H lirr Musik und Dars. Kunst Heidelberg-Mannheim. Abt Mannheirn) .1etzt2660

Staatl. H fiir Musik Karlsruhe

(Ehem. H fiir Musik und Theater. Mannheim) eingegl. in die Staatl. H fiir Musik
und Dalstellende Kunst Mann.heim 2660

Staatl. H fur Musik und Darstellende Kunst Stuttgart

Staatl. H fur Musik Trossinsen

Fl fiir Musik Würzburg

ll tür l,4usik und Theater l,'lünchen

H tiir Fernsehen und Fihn München

H für Musik und Theater Leipzig

(Eher.r.r TheatcrhochschLrle. Leipzig) einge_uliedert in die U Lerpzr-u 0-j(r0
urrd die H fiir MLrsik und Theater Leipzig 2740

(Eherr H fiir Musik Leipzig) eingesl. in H fiir Musik und Theater Leipzig 27210

Hocl.rschule fiir Musik Saarbrücken

I-l der Bildenden Ktinste Saarbrücken

(Staatl. H fiir Musik und Darst.Kunst. Berlin) eingegl. in H der Künste Berlin 1790

Universität der Künste Berlin

I-l fiir Musik Dresden

H für Bildende Künste Harnburg

(Ehenr. Staatl. H für Bildende Künste. Berlin) eingegl. in H der Künste Berlin 2790

H für Bildende Künste Braunschweig

(Ehern. Institut fur Literatur. Leipzig) eingegliedert in die U Leipzig 0360

l-l fiir Musik Weimar

Kurrstakadern ie Düsseldorf

I 660
(2661 )

(2662)

167()o

o

( l6s0 )

2 690

I 700

2710

).120

l rl0

lrl()

( I --+() 
)

( 2750)

I 760

)11 0

1lrE0)

)190

I E00

ls l0

(lsl0)

28-t0

(Ili40)

185()

2E60



SIBA vI E

Schlüssel: Hochschulen.
I 3 nunreriscl.r

- Studenten urrd Prütirnsren -

Stand: W52004/200-s und SS 2005

Blatt 9 r'on 2(r

Signatur Hochschule

o

o

2 E70

2 E80

2 890

2900

(29r0)

29?.0

193 0

I9.+0

I9-5 ()

1960

( 1970 )

l93t)

1990

-r000

_r01 I

l0 i2

Roberr-Schumann-H Düsseldorf

KH tiir Medien Köln

Kunstakadenr ie Münster

H für Bildende Künste (Städelschule) Frankfurt a.M.

(EIrem. H ftir Bildende Künste. Kassel) eingegl. in die U Kassel Abt Kassel 0011

H fur Gestaltung Offenbach

H fiir Kirchenrnusik Dresden

Staatl. H fiir Gestaltung Karlsruhe

Staatl Akademie der Bildenden Künste Karlsrrrhe

Staatl Akadenrie der Bildenden Künste Stuttgart

(Ehern. H für bildende Künste. Ulm) eingegl. in TH Stuttgart. letzt L-l Stutts,art l,)cX)

Akaderrie der Bildenden Künste München

Akademie der Bildenden Künste Nürnberg

Evanq. H fllr Kirchenmusik Halle

I-l für Musik NLirnbelg-Au_ssburg. Abt. Nürnberg
I-l tür MLrsik t-\lirnbers-Augsburg. Abt. AugsbLrrq

11 liir evang. Kirchenrrusik. Bay'reuth

ll fiir I\1usik und Theater Rostock

l l ochscliLr lc' tiir kath. K irchennrusik und M usikpädagogik Resensburg

L.Flensburg (Ehenr. Bildrurgsrvissenschatiliche H Flensburg).(davor: PH I--lensburq)

([--hem PH Krel) eingegliedert in die U Krel 1000

(Ehenr. PH Niedersachsen - Abt. Blaunschu,eig) eingegl. in TU Braunschweig 1430
(Ehenr. PH Niedersachsen - Abt. Göttingen) eineegliedert in die U Göttingen 1030
(Ehenr. PII Niedersachsen - Abt. Hannover) eingeglieclert in die U Hannover l4-50
(Ehem. PH Niedersachsen - Abt. Hildesherm) .;etzt U Hildesheim 0980
(Eher.n PH Niedersachsen - Abt. Lüneburg) jetzt U Lünebur_g 0990
(Ehenr. PH Nredersachsen - Abt. Oldenburg) eingegliedert in die U Oldenbuls 0-520
(Ehenr. PH Niedersachsen - Abt. Osnabrück) eingeeliedert in die U Osnabrück 0530
(Ehenr PH Niedersachsen - Abt. Vechta) eingegliedert in die U Osnabrück 0530

i 020

l0 lt)

-l()-10

I I0L)

(l I 10)

(r t -50)
(3 160 )

(3r70)
(3 I ErJ)
(1190)
ti)OOr
(i210)
t lr)Or

(i2s0) (Ehem. PI-l Blemen) eingegliedert in die U Bren.ren l050



SIBA VI E

Sch lüssel: Hochschulen.
2.-l nur-nelisch

- Studenten rrnd Prüfunsen -

Stand: WS2004,'2005 und SS 2005

Blatt l0 r,on )(r

S rgna tLrr' Hochschule

( 33001
(3r r0)
(33201
( l3i0)
( 31-10 )

rll50r

ll18())
(33901
(i400)
(3410)
(-r120 )

(1.+i0)
(,r{60 )

ti-170)
( l1E0)

(Ehem. PH Rheinland - Abt. Aachen) eingegliedert in die TH Aachen l4ä0
(El.rem. PH Rheinland - Abt. Bonn) eingegliedert in die U Bonn 1090
(Ehenr. PH Rheinland - Abt. Köln) eineesliedert in die U Köln I I l0
(Eliern. PH Rheinland - Abt. Neuss) eingeglieden in die U Düsseldort'll0L)
(Ehenr, PH Rheiniand - Abt. Wuppertal) eingegl. in die U Wuppelral 0l:10
(Ehenr. PH Rheinland - Abt. fijr Heilpädagogik Köln) eingegl in die U Köln lll0
(Eirem. PH Ruhr - Abt
(Ehem. PH Ruhr - Abt
(Ehem. PH Ruhr - Abt
(Ehem. PH Ruhr - Abt
(Ehenr. PH Ruhr - Abt

Dortmund) erngegliedert in die U Dortnrund 1130
Duisburg) eingegliedert in U Duisburg-Essen. Duisb. 0092
Essen) eingegl. in U Duisburg-Essen. Essen 009 I
Hagen) eingegliedert in die U Dortmund I 130
ftrr Heilpädagogik Dortmund) eingegl. in U Dorrmund 1130

o (Ehenr. PH Westfalen-Lippe- Abt. Brelefeld) erngegliedert in die Li Brelel'eld 11.10
(E.hern. PH Westfalen-Lippe- Abt. Munster) eineeelieder-t in die U Mrinster I ll0
(Ehem. PH Westfalen-Lippe- Abt. Paderborn) eirrgegl. in dre U Paderborn 0l2l
(Ehem PH Westf.-Lippe- Abt. SiegerlandiWeidenau) eingegl. in U Siegen 0130

Ll Potsdam (ehem. PH Potsdam)

(Ehern PH Güstrorv) einsegliedert in die U Rostock 0260

(Eher.n. PH Neubrandenbur_e) ein-rreqlredert in die U Glerlirvald 0270

(Ehenr. PH Halle/Köthen. Abt. Halle) eingeuliederr in die U Halle 0301
(Ehern. PH Halle/Köthen. Abt. Köthen) einsegliedert in die U Halle 0303

(Ehem. PH Magdeburg) eingegliedert in die U Magdeburg 03 10

(L: Koblenz-Landau. Abt. Koblenz) letzt 121)l
(U Koblenz-Landau. Abt. Landau) .leLzt 1292

( Ehem. Elziehunqsrvissenschaftliche H Rheinland-Pfalz. Abt. Koblenz )

Jetzt Lj Koblenz-Landau. Abr. Koblenz 1291

(Ehenr. Erziehunqsu'issenschafiliche H Rheinland-P1älz. Abt. Landau)
Jetzt U Koblenz-Landau. Abt. Landau l292

(Ehem PH Dresden. Abt. Dresden) eingegliederr in dre TLt Dresden 0370
(Ehern PH Dresden. Abt. Nossen) eingegliedert in die Tti Dresden 0j70
(Ehenr. PH Dresden. Abt. Radebeul) eingegliederr in die l'L. Dresden 0j70

(Ehenr. PH Zwickau) eingegliedert rn die TU Chenrnitz 0380

(Ehenr. Erziehur.rgswissenschaftliche H Rheinland-Pfalz - Abt. Worms)
( Ehen-r. Erzrehungswissenschaftliche H Rheinland-Pfalz. Abt. Mainz.
Faclrbereich IV) eingegliedert in die U Mairz 1221

(Ehenr. PH Lerpzi-rr) eingegliedert in die U Leipzig 0360

(Ehem.Pädaeogische H E,rfurt bzw. PH Erfurt/Mühlhausen) eingel. in U Erfirrt 0610

(Ehem. PH Esslingen)

l -i ()()

(l-i l0)

r I i r{ri

( i-s-r I )

rliirt

13-s40)

1 3-s-i I )

(-l-\i2)

(-r560)o
lii-111

(_r-isl )

(i-5lil)
(r5lii)

( 1590)

(3600)
(-r610)

(1620)

(i6-r0)

(1650)

i 661) PH Freibulg i.Br



SIBA VI E

Sch lüssel : Hocl'rsclrulen.
1.3 numerisch

- Studenten und Prüfungen -

Stand: W520041200-i und SS 200-s

BIanllr.,on26

Slqnatur Hochschule

o

-l67t)

i 6E0

( 3690 )

-r 7(x)

17rr
i7l2

(17i0)

(l r-10 
)

(17-i0 )

( r760)

(lll0)

_rls()

(ili00)

(ltjl0)

(3E20)

(lsl0)

(llil0 )

r lli-i(l )

( -l860 )

(is70)

I l()r(lt

( r960 )

5010

-5020

o

PH Heidelberg

PFI Kar lsruhe

(Ehen.r. PH Reutlingen) eingegliedert rn die PH Ludu'igsbuls in Iteutlinsen -.1712

PII Schwäbisch Grnünd

PH Ludwigsbur-e. Abt. Ludwigsburg
PH Ludrvigsburg, Abt. Reutlingen

(Eherr. PH Lörrach)

(Ehem. Freiburg. Lehrgang St. Ursula)

(Ehern Heidelberg. H firr Sonderpäd )eingeglieder-t in die PH Heidelber,:3670

(Ehern Esslingen. Beruf'spädagogische H)

(Eherl Reutlinqen. H fur Sonderpäd.) eingegl. in PH Ludwissb in Reutlingen 37ll

PI I \\'einqarten

(Eheur. PH Augsburg) einse_sliedert rn dre U Augsburg 1350

(Ehenr. PH Bamberg) erngegliedert in die U Bamberg 0500

(Ehem PH Bayreuth) erngegliedert in die U Bayreuth 0-5 l0

(Eherl PH Eichstätt) einqegliedert in die Kath. U Eichstätt 0,55 |

(Ehem. PH München) eineeslieden in die U München ll20

(Ehern. PH Ntirnberg) einueeliedert in die U Erlangen-Nürnbers l3 l0

([:lrcnr. PH Resensbtrrg) cingegliedert in die U Re,qensburg 1340

(L:hcnr PH Würzburg) eingesliedert in die U Wiirzbirrg 1330

(Eherr. PH des Saarlandes. Saarbrücken) eingeeliedert in die LJ Saarbrticken li60

(Eher.n. Pt{ Berlin) eingegliedert rn die FU Berlin 1380

FH Flensbur-rl

FH Krel

(Ehern. FH Kiel, Abt. E,ckernforde)
(Ehem. FH Krel. FB Gestaltung)Jetzt (Muthesius-H) in Kiel(FH) 5080
(Ehem. FH Krel. FB Sozialwesen)
(El.rem. FH Kiel. FB Elektrotechnik)
(Ehem. FH Kiel. FB Wirtschaft)
(Ehenr. FH Krel. Abt. Rendsburg)
(Ehenr. FH Kiel. FB Maschinenwesen) die Abteilungen 502 1.

-i02.1 5028 werden unter FH Kiel 5020 nachgewiesen

(501r)
(_502-l )

( 502.1)
ri()rir
(_i026 )

l5(,rlt
(i028)



SIBA \/l E

Schlüssel: Hochschulen.
I -l numer isch

- Studenten Lrnd Prüfungen -

Stand: WS2004/2005 und SS 2005

Blatt 12 r,on 26

Srgnatur Hocl.rschule

(,50j I )

r50l))
(-50--r I )

5030

1_50.10)

-50_s0

506 1

-i062

5 070

-i 0E0

-i 090

r 10()

FH Ltibeck

(Ehem FH Lübeck. FB Bauwesen)jetzt FH Lübeck 503()
(Eherr. FH Lübeck. FB Angew. Naturwissenschaften).1etzt FH Lribeck 50i0
(Ehem. FH Lübeck. FB Technik).jetzt FH Lübeck 5030

(Eherr. FH Lübeck. Musik) jetzt Musikhochschule Lübeck 2590

Priv. FH Wedel

\/er',vFH Altenholz. Abt. Altenholz
Veru,FH Altenholz. Abt. Reinfeld

AKAD. Fachhochscl.rule Prnneberg

FH firr Kunst und Gestaltung (Muthesius-H) Kiel

FII \r.\'estkuste in Heide

plir FH der Deutschen Telekonr AG I-eipzig

[:rans. FH Dresden

H tür Technik und Wirtschaft Dresden (FH)

tl fiir Technik. Wirtschaft und Kultur Leipzig (FH)

H Mittu'erCa (FH) Universrty of Applied Sciences

H tür I'echnik. Winschaft u. Sozialwesen ZittaulGörlirz. Abt. Zittau (FH)
H liir Technik. Wrrtschaft u. Sozialn,esen ZittaLrlGörlitz. Abt. Cörlitz (FH)

Westsächsische l-l Zu'ickau. Abt. Zwickau (FH)
\\'estsächsische H Zrvickau. Abt Schneeberg (FH)
\\ e'stsächsische H Zrvickau. Abt. Reichenbach (F-H)

F H fiir Religionspiidagogik und Cerneindediakonie Moritzburg

Akaderrische FI für Beruf\tätige der FH l-eipzig

F ll für Polizei Sachsen in RothenbLrrglOL

Vogtlär,dische lrachhochschule Plauen (Priv. FH)

Hoclrschule für Angewandte Wissenschaften Harnburg

HFH Hambulger Fern-Hochschule

Evang. FH Hamburg

FH für öff-entl. Veru,altung Harnburg

o

all()

5[0

-i I __r0

-. 1,10

-il_il
51_i2

o 5 l6l
i 162
al6-r

5r70

,- '-s20()

i 1s0

5 190

-)210

_s220

52_10

5 210
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Srgnatur Hochschule

o

o

-i260

>> -i270

-i2s0

-i 290

-5-t0l
-)l0l
5r0l
-i I0l
-i I0-i

-il I I

-\i 12

5t rl
-il ll

-i2-i I

-s252

:;. ,

(5-r20 )

(51-r I )

FH Südwestfalen. Abteilung Hagen
FH Stidrvestfalen. Abteilung Iserlohn
FH Stidwestfalen. Abteilung Meschede
FI{ Südwestfalen. Abteiluns Soest

Europäische Fernhochschule Harnburg

Medradesign Hochschule. Berlin (Prit'. FH)

Pnr. FH Eh.nshorn (Nordakademie)

Fachhochschule irn DRK Göttingen

FH Oldenburg/Ostfriesland/Wi lhelmshaven, Abt. Oidenburg
FH Oldenburg/Ostfriesland,Wilhelmshaven. Abt. Ostfi'iesland
FH Oldenburg/Ostfi'ieslandiWilhelmshaven. Abt. Wilhelmshaven
FH OldenburqiOstfi'ieslandiWilhehnshaven. Abt. Elsfleth
FH OldenburgrOstfrieslandiWilhelnmhaven. Abt. Leer

FH Braunschweig-Wolfenbüttel. Abt. Braunschrveig
F H Braunscl.rwe i g- Wo lf'en bütte l. Abt. Wolfen bütte I

FH BraLrnschweie-Wolfenbüttel. Abt. Wolfsbure
FH BraLrnschu'e ig-Wo lfenbütte l. Abt. Salzgitter

( FH Braunschwe i g-Wolt-enbütte l. Abt. Wolfenbüttel ) .ietzt 53 I 2

(El.rem FH Hanrrover', Abt. Hannover. Biblioth./lnfornr.. Doktrnrent.). eingegliedelt in die
FH Hannover, Abt. Hannover (MaschinenbauiElektroteclurik. 5333)
FH Hannover. Abt. Hannover (Gestalrung)
FH Hannover. Abt. Hannover (Maschinenb..Elektrotechn., Biblioth.. lnforn.r. u.
Dokument.)
FFI Hamover. Abt. Hanxover (Mrlch- und Molkereiwirtschaft)
FH Hannover'. Abt. Nienbure

(FH Ilannover'. Abt. Hannover, Gestaltr,rng)letzt 5332
(FH Har.urover. Abt. Nienburg).jetzt 5335
(FH Hannover. Abt. Hannover. Milch- r.urd Molkereirvirtschaft).jetzt 533.1

Fli'ane. FH Hamover

FH l-l i ldesheinriHolzrnindeniGöttingen. Abt. Göttirrgen
FH Hildesheim/Holzrnindenr'Göttingen. Abt. Hildesheirr (Architekt.iBaLrrng. )

FH Hildesheirr/Holzrninden/Göttineen. Abt Hildesheirn (Gestaltung)
FH Hildesheim/Holzminden/Göttinsen. Abt. Hildesheim (Sozialpädagogik)
FH Hildesheim/Holzminden/Göttingen. Abt. Holzrninden

( FH tlildesheim-Holzminden. Abt. H i Idesheim, Sozialpädagogik) jetzt 53 84

Pri FH liir die Wirtschaft Hannover
FH für die Wirtschaft Hannover in Hannover
FH ftir die Wirtschaft Hannover in Celle

-s332
-s3il

-i3i4iil5

(_§r-+(l)

( -sl-s0)
( 5i60)

-i I7()

5-rE I

-5lE2
\ls-r
-\ -l84
5185

1_5390)

>> ( -5190 )

>:, -Sl9l
r,> 5392

Pri
Pri

( FH H ildesheim-Holzmrnden, Abt. H ildesheim. Gesta ltung) J etzt 5 3 8,1( -i.100 )
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Srirnatur' Hochschr.rle

5.100

(-i-+ 1 0 )

Prir,. FH Göttingen

( Ffi Hildeshein.r-Holzminden. Abt. Holzmurden).jetzt 53E-i

Priv. FH firr Wirtschaft und Technik Vechta/Diepholz. Abt. Diepholz
Priv. FH fiir Wirtschaft und Technik Vechta/Diepholz. Abt. Vechta
Prir FH fiir Wirtschaft und Technik VechtaiDiepholz. Abt OldenbLrrg

Kath. FH Norddeutschland. Abt. Osnabrück
Katli. FH Norddeutschland. Abt. Vechta

Freie Kunststudienstätte (Priv. FH) Ottersberg

(Ehem. FH Ostfriesland -Abt. Emden). eineegliedert in die FH
Oldenburg/Ostfriesland/W ilhelnrshaven 5 3 02
(Ehem. FH Ostfriesland -Abt. Leer). eingegliedert rn die
FH Ol denbu rg lOstfries I and/Wi lhe lmshaven 5 3 0 -i

( F IJ Oldenburg/Ostfriesland/Wilhelnxhaven. Abt. Emden) .jetzt 5302

FH Noldostniedersachsen. Abt. Buxtehude
FH Nor.dostniedersachsen. Abt. Lüneburg
F-H \oldostniedersachsen. Abt. Suderburg

(FIl \ordostniedersachsen. Abt. Suderburg) letzt -5463

(Ehern. FH Osttl'resland- Ehen.r Abt Elstleth). ein-uegliec'lcrt rn
F H O I denbur'-q, Ostfl'ies land/W i I he hns have n 5 3 04
(Ehen.r FH Ostfi'iesland- Ehen.r. Abt. OldenbLrrg). eingegliedelt in F-H

O Idenbursi Os tfr.r es la nd 1\\' i lhe I msha.,,e n 5 3 0 I

(FH Oldenburg. Abt. Elsfleth)..jetzt 5304

FH Osnabrück. .Abt. Haste
FI-l Osnabrtick. Abt. Westerberg
Ft'l Osnabri.ick. Abt Linger.r

(FII Osnabruck irr Osnabrück. Cartenbau) ietzt 5-s0l

(Eheur. FII Wilhelmshaven). eingegliedelt rr.r dre FH
O Iilcnbulg, Ostfl ies Iand,' W iIhe htishaven -5 3 03

(FH Hannover. Abt liannover. Bibhoth./lnfbrnt.. Dokument.) ietzt 5i3 1

(FH H ildesheirn-Holzrlinden. Abt. Göttingen).jetzt 538 I

(Kath. FH Norddeutschland. Abt Osnabrück) .ietzt 5421

(FH Nordostniedersachsen. Abt. Lüneburg).ietzt 5462

Nieders. FH fiir Verrv. u. Rechtspflege. Abt. Hildesheim (Al1g. Verrvaltung)
Nieders. FH lur Verw. u. Rechtspflege. Abt. Hildesheirn (Polizei)
Nieders. FH fur Veru,. u. Rechtspflege. Abt. Hildesheirn (Rechtspflege)
Nieders. FH fur Verrv. u. Rechtspflege. Abt. Rinteln (Steuerverwaltung)

\.12 I

i t))

a1t0

( -s-1.+ I )

( i4-12 )

i-l 1 I

5.lll
,i.l li

5-l6 t

)l6l
l-l(rl

i-i01
-i _i 02
-i -i0l

O

o

( -i-+50 )

( 5170 )

(-ils I )

(-ils2 )

( 5-1901

( \ r I () )

l\ir()\

I i i t{) )

()5-10)

(55-\0)

(5-i60)

-5-s7 I

5 )72
5573
5571
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Srgnatur Hochschule

o

o

(5_580)
(5590)
( --i ()00 )

(5610)

( i620 )

( 56j0 )

( 56'10 )

( -i6.i0 )

5660

-i67(l

568()

5 69()

-.10 1

5 702
5 70i

57 t I
-\7 tl

(Nieders. FH für Verw. u. Rechtspf.. Hildesheinr. Polizei) -1etzt 5572
(Nieders. FH für Verw. u. Rechtspf'.. Hildeshein-r. Rechtspflege) tetzt -5573

lNieders. FH für Verw. u. Rechtspf'.. Rinteln. Steuerverrvaltung)-jetzt 5-574

(Ehenr.HfiirgestaltendeKunstundMusik)ein-eegl inHderKünsteBrernenl(rl0

(Ehenr FI tür Nautik. Brenren) eingegliedert in die H Blemen (trllt-sOSt.t

(Ehe,r. H fiir Sozialpädagogik und Ökononrie)eingegl in die H Brerren (FH)5680

(Ehem. H fur Technik. Bremen) eingegliedert in die H Brenren (FH) -5680

(Ehern. H fiir Wirtschaft, Brernen) eingegliedert in die H Bremen (FH) 5680

H Brenrerhaven

H filr öffentl. Verrvaltung Brernen

LI Bler.nen

ISM lnternational School of Manasement (Prir'. FH) Dortnrrurd

FH Gelsenkirchen. Abt. Gelsenkirchen
FH Gelsenkrrchen. Abt. Bocholt
FH Cielsenkilchen. Abt. Reckhnqhausen

FH Aachen. Abt. Aachen
FH Aachen. Abt. Jüliclr

Intemationale Fachhochschule (IFFI) Bad Flonnef - Bonn

(FH Aachen. Abt. Jülich) .ietzr 51 12

[H Bieleteld. Abr. Bielefeld
FII Brelet'eld. Abt. Minden

lFtl Breleteld. Abt. Minden).1etzr 5732

FI-l Bochr.rnr

(IrFI llochum rn Gelsenkrrchen)letzt -5701

L'II L)ortnruncl

[:H Diisseldorf

(Ehem. FH Duisburg) eingegliedert in die Uduisburg-Essen. Duisbulg 0092

(Ehem. FH Essen) einuegliedert rn die Uduisburg-Essen. Essen 009 I

Business and Information Technology School (BITS) Iserlohn

(Märkische FH. Abt. lserlohn) Jetzt 5252 Abteilung der FH Südwestfalen
(Märkische FH. Abt. Hagen) ) jetzt 5251 Abteilung der FH Südwestfälen

_i 720

(-5720)

-i7i I

57i2

(4710)

ir50

( s760)

it70

-i7s0

( 5790 )

(5E00)

5 800

(-sE Il )

(5812)
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Srgnatur Hochschule

o

o

(5E70)

( 5880)

(-i900)

(-i 8-5 0 )

-sEr 1

_5832

5841

-s 812

5E6 1

-i 862
5 86-r

it9 I

5 Ee2

r iq)0r
(-i960)

-i 820

5980

-i990

6(X)(-)

FH des Mittelstandes Bielefeld (FHM)

FH Köln. Abt. Köln
FH Köln. Abt. Gumrnersbach

FH Nrederrhein. Abt. Krefeld
FH Niederrhein. Abt. Mönchen_eladbach

(FH Niederrhein. Abt. Mönchengladbach) ietzt 5842

FH Lippe und Höxter. Abt. Lerngo
FH Lippe und Höxter. Abt. Detrnold
FH Lippe und Höxter. Abt. Höxter

(FH Lrppe. Abt. Lage)

(FH Lrppe. Abt. Lemgo)Jetzt 5861

FH Münster. Abt. Münster
FH Münster. Abt. Steinfun

r FH Münstert.ietzt 58q L

Prrr' l'H der Wrrtschafi Paderborn. Abt. Paderborn
Prir' FH der Wirtschaft Paderborn. Abt. Bergisch-Gladbach
Priv. FH der Wirtschaft Paderborn. Abt. Gütersloh
Prn. FH der Wirtschafi Paderborn. Abt. Brelefeld

(Ehern. FH Südost-Westfalen - Höxter) einge_eliedert irr die U Paderborn 0l2l
(Eheni. FH Südost-Westfalen - Meschede) eingegl. in die U Padelborn 0l2l
(Ehenr. FH Sudost-Westfalen - Paderborn) eingegl. in die U Paderborn 0l2l
(Ehenr FH Südost-Westfalen - Soest) eingegliederr in die U Paderborn 0l2l

(Eher.n. FH Sie-een - Gummelsbach) einge_rliiedert in die U Siegen 0130
(Eher.n. FH Siegen - Siegen) eingegliedert in die U Siegen 0130

(Ehenr. FH Wuppertal) erngegliedert in die U Wuppertal 0140

Prir'. Techr.rische F-H Bochum (DMT)

Priv. Rheinische FH Köln

Evang. FFI Rheinland-Westfälen-Lrppe. Bochum

( Eherl. Evarrg. FH Rheinland-Westfälen-Lippe. Dtisseldorf).ietzt 6000
(Ehem. Evang. FH Rheinland-Westfälen-Lippe. Drisseldorf-Kaisersu.).jetzt 6000

Kath. FH Nordrhein-Westfalen. Abt. Köln
Kath. FH Nordrhein-Westfalen. Abt. Aachen
Kath. FH Nordrhein-Westfalen. Abt. Münster
Kath. FH Nordrhein-Westfalen. Abt. Paderborn

(Kath. FH Nordrhein-Westfalen. Abt. Köln) jetzt 6031
(Kath FH Nordrhein-Westfalen. Abt. Mi"inster) jetzt 6033
(Kath. FH Noldrhein-Westfalen. Abt. Paderborn).1etzt 6034

_i901
5902
-i90i
.90,1

(-i9l0 )

(_i910 )

r i9lo)
( 5940)

( 59r0 )

(6010)
( 6020 )

60t I

60i2
603 3

60i,l

( 6040 )

( 6050 t
( 6060 )
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S ignatur Hocl.rschule

607 1

( 6072 )

( 6071 )

6074
607-i
6076
6t)77
( 6078 )

( 6079 )

60r.A

FH tiir öfferrtl Verrvaltung NW. Abt. Gelsenkirchen
(Ehern. FH flir öff'entl. Verr.r'altung NW. Abt. Dortmund) eingegliedert in 607 I

(Ehem. FH für öff'entl. Verualtung NW. Abt. Di.isseldorf) eingeglieden in 6071
FH fiir öffentl. Verwaltung NW. Abt. Duisburg
FH tiir öffentl. Verrvaltung NW, Abt. Hagen
FH filr off-entl. Ver,'valtung NW. Abt. Köln
Irll für öft'entl Veru,altuns NW. Abt. Münster
(Eherr FH fur öffentl. Verwaltung NW. Abt. Soest) eingegliedert in 6071
(Eheru. FH fur öffentl. Verwaltung NW. Abt. Wuppertal) eingeulredert in 607l
FH fur öffentl. Verwaltung NW. Abt. Bielet-eld

O
( 6080 )

( 6090 )

(6100)
(61 10)
(6120)
(61_r0 )

(61-+0)
(61 50 )

(6I 60 )

(()Il0)

(FH fiir öffentl. Verwaltung NW
(FH fiir öffentl. Verwaltung NW
(FH fiir off-entl. Verwaltung NW
(FH für öffentl. Verwaltung NW
(FH liir öffentl. Verwaltung NW
(FH firr öffentl. Verrvaltung NW
(FH für öffentl. Verwaltung NW
(F-H fiir öffentl. Verwalrung NW
( FH fiir öffentl. Verrvaltunq NW
(FH tiir öffentl. Ver§'altunq NW

Abt. Bielefeld) jetzt 607 A
Abt. Donmund) jetzt 6071
Abt. Duisburg) jetzt 6074
Abt. Düsseldorf) -jetzt 607I
Abt. Gelsenkirchen) jetzt 607 I

Abt. Hagen) 
.1 etzt 607-5

Abt Köln) 1etzt6076
Abt. Münster) tetzt 6071
Abt. Soest).;etzt 607 I

Abt. Wuppertal) yetzt 6071

o 6205
6206
6207

(610I )

619()

6202
()lll .

(620.1)

620S
1620t) 1

6l0.\
62011
620(-

620t)

()IS0

(62101

F t{ liir Rechtspflege NW. Bad Münstereilel

FH fiir Finanzen N\\'. Nordkirchen

(Ehen.r FH Bund fur öffentl. Verw.. FB Finanzen. Sisntaringen) einsesl. in 6208

FH Bund fiir öffentl. Verrvaltung. FB Sozialversicherung. Berlin
FH Bund lur ötfentl Verwaltuns. FB Wetterdienst. Langen
(Ehenr. FH Bund liir öff'entl. Verrr'.. FB Post u. Fernnreldewesen. Dieburg) einsegl
rn FI-l Darmstadt 62 l2
FH Bund filr öffentl. Verwaltung. FB Auswärtige Angelegenlteiten. Bonrr
FH Bund tilr öft'entl. Verwaltung. FB Alleemeine innere Verwaltung. Briihl
FH Bund fur öffentl. Verrvaltung. FB Ötfentliche Sicherheit. Srvisttal-
l l e inrerzheinr. Abt. Ver'lässunqsschutz in Su,isttal-Hermerzhe in.r
F I-l Bund fiir öttentl Verrvaltung. FB Finanzen. Münster
(Eherr. FH BLrnd für öft'entl. Verwaltung. - FB Eisenbahrrrvesen. Mairrz)
FH Bund tiir rjtl'entl. Ver'.,r'altung. FB Arbeitsvenvalrur.ru. Manrrheir.r.r
Ft'l Ilund für öU'entl. Verr.laltung. FB Bundeswehrverwaltung. Mannheinr
fiH Bund fiir öffentl. Verrvaltung. FB Öft'enrliche Sicherheit. Swisttal-
I'lernierzheinr. Abt. Krrminalpolizei in Wiesbaden
FH Bund iiir öffentl, Verwaltung. FB Öflentliche Sicherheit.
Bundesgrenzschutz rn Lübeck

(EIrcnr. Darnrstadt. FH).1etzt FH Darnrstadt. in Darmstadt 62 I 1

FH Darmstadt. Abt. Darmstadt
FH Darmstadt. Abt. Diebure

FH Frankfurt a.M

FH Gießen-Friedberg. Abt. Gießen
FH Gießen-Friedberg. Abt. Friedberg

62II
62t2

6220

62-r I

6lt2
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6211
( 6242 )

62ll
6214

FH \\/iesbaden. Abt. Geisenheim
(Ehenr. FH Wiesbaden. Abt. Idstein) eingegl. in FH Wiesbaden. Abt. Wresb 62-14
FH Wiesbaden. Abt. Rüsselshern.r
FH Wiesbaden. Abt. Wiesbaden

(E}rem. FH des Heeres I. Darmstadt)

(Dieburg. Prir,. FH der Deutschen Telekom AG), einge_ll in FH Dalnmtadt 6212

Evanq. FH Darmstadt

(Plir'. FH Fresenius Idstein)
Plrr. FH Fresenius Idstein in Idstein
Priv. FH Fresenius Idstein in Köln
Prir'. FH Fresenius Idstein in Zwrckau

FH Fulda

(Ehen.r. Prir'. FH European Business School in Oestrich-Winkel)
letzt Pn\'. ri,issenschaftl. H Eulopean Business School Oestrich-\Vinkel l-540

(FH für Bibliothekswesen Frankfurt a.M.)

FH fiir Archivrvesen Marbure

\jeru,FH Rotenburg

VenvFH Wiesbaden. Abt. Darmstadt
\,'ers,FH Wiesbaden. Abt. Frankfr.rrt
\relu,FH \\'iesbaden. Abr. Cießen
\jer*'FH Wiesbaden. Abt. Kassel
Veru'FH Wiesbaden. Abt. Wiesbaden

(FH Bund lur ölfentl. Verw., FB Wetterd./Ceoph1,s. Beratunssd..Langen).ietzt 6203

H der gesetzl. Unfallversrcheruns (Prrr'. FH des Buudesver-bandes del
Unfä I lversicherlrn gsträser e. V ) Bad Hersfeld

([:hern Ftl Bund fiir öl'fentl. Veru,altung. FB Post und Telekorrrnunil<ation
Dreburg)eineeglredelt in FH Darn-rstadt Abt. Diebur{r 62 l2

f l f i.r' Bankrvrrtschali (Priv. FH) Frankli.rrt a.M

FH der Sächsischen Verwaltung Meißen (FB Allgem. Verwaltung)
FH der Sächsischen Verwaltung Meißen (FB Rechtspf'lege)
FH der Sächsischen Verwaltuns Meißen (FB Sozialversichenrns
und Soziall'elu'altung)
FI-l der Sächsischen Verwaltung Meißen (FB Staatsfinanz- und
Steuerverwaltung)

Prir'. Fern-FH Darmstadt

Prir'. FH Nordhessen. Abt. Bad Sooden-Allendorf
Prir'. FH Nordhessen. Abt. Kassel

-> (62ä0)
>:, (r2E I
',> 6282
:-> 62E3

(62-s0 )

(62(r0)

6l 70

6290

(6r00)

'-'(6310)

6rl0

6l l0

o

o

61,1 I

6-1,12

6 r-.tl
() \++
6-l.l_i

(6i-i0)

(r3 (r0

(6_160 )

6t 70

6381
6-r E2
6-r si

6-l E;l

6-190

6-101

6,102
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Signatur' Hochscl.rule

6410

:.:, 6-120

>> 6.130

(6,140 )

:''' ( 6.1-i0 )

1 6460 )

{ 6;170 )

( 6480 )

( 6,190 )

65 l0

Europäisclre Fachhochschule (EUFH) RheiniErft

Hochschule filr Jigitale Medienproduktion in Elstal. (Prir . KH )

Theoloqrsches Sem-rnar (FH) der el'ang. Freikirche Elstal

(FH BLrnd filr oft'entl. Verwaltunq. FB Finanzen. Münster).ietzr 6208

(Priv FH für das öffentliche Bibliotheksuesen Bonn)

(FH Bund liir offentl. Verr.r'.. FB Ausu,ärrige Anqelegenheiten. Bonn).ierzt 610-i

(Ehem FH Bund tür öffentl. Venv.. FB Öft-enrliche Sicherheit. I(öln).ietzt 6207

(Ehenr. FH für Bibliotheks-. Dokumentationsrv. Köln) eingegl, in FH Köln. Köln -58j I

(FH Köln. Abt. Gumrnersbach) yetzt 5832

FH Brneen

FH Kaiserslautern. Abt. Karserslautern
FH KaiserslaLrtent. Abt. Prrmasens
FH Karserslautern. Abt. Zweibrücken

FH Koblenz. Abt. Koblenz
FH Koblenz. Abr. Höhr-Crenzhausen
FLI Koblenz. Abt. Renlaqell

(El'rem. FH Rheinland-Pfhlz in [-udn,ieshaf'en).yetzr FI-l Ludu,rgshaf-en (16-50

(Eher.n. FFI Rhernland-Pfalz in FH Worms)Jerzr FH Worms 6660

Evang. FH Ludu'ieshafen

(Ehem. FH Rhernland-Pfalz. Abt. Mainz I in Mainz).jetzt FH Mainz 6670
(Ehem FH Rheinland-Pfalz. Abt Marnz I in Idar-obersrern).ietzt FH Tlier rn

Idar-Oberstein 65E3

(Ehenr. FH Rhernland-Ptalz. Abt Mainz II) ietzt FH Mainz (r(r70

(Ehenr. FH Rheinland-Pfalz. Abt. Trier) .1etzt FI-l Trier in Trier 6-5 8 I

fjH l-rier. Abt. Trier
FII Trier. Abt Birkenfeld
FH I-ner. Abt. Idar-Oberstein

(Eher.n. Kath. FH Koblenz)

Kath. FH Mainz

(Ehern. FH Bund fiir öffentl. Verwaltung. - FB Eisenbahnwesen, Mainz) .ietzt 6209

FH del Deutschen Bundesbank Hachenburg

o

o

65rl
6ill
() -i -l -l

(6-s6l )

(6-i62)

( 65.10 )

t(ri5()t

6-i -\ 0

6-i2l
6-§ll
65l l

(6-s80)

(6-i70)

6-stil
(,5 ti 2

6iEl

(6i90)

6600

(6610)

6620



StBA VI E

Schlüssel : Hochschulen,
I 3 nunrcrisch

- Studenten und Pr'ülungen -

Stand: WS2004/2005 und SS 200-s

Blatt 20 von 26

S ignatur Hochschule

o
>> 6680

>> 6690

67 r0

6120

67l l

61 32

66,10

6650

(66-5 I )

(6651)

(r660

t 6660t

6610

(r /-+ I

61 1)

663 I

6632

675 r

61 52

6760

FH l'ur ciff'entl. Verwaltung Mayen, Abt. Mayen (FB Innere Verwaltung)
FH lür öfl-entl. Verwaltung Mayen. Abt. Lautzenhausen (FB Polizei)

FH I'ur Finanzen Edenkoben

FH Ludwi-rlshaf'en

(Ehem FH Rheinland-Pfälz in Ludwigshafen) jetzt FH Ludwi-eshalen 6650
(Elrcm FH Rheinland-Pfalz in Pirmascns) jetzt FH Ludwigshafen 6650

FH Wolnrs

(Ehcnr FH Rheinland-Pfalz in Worms) jetzt FH Worms 6660

FH Mainz

Fachhochschulc fur an-eewandtcs Management, E,rding (Priv. FH)

Provadrs School of'Intelnational Management and Technology Franklurt (Priv. FH)

H t'ur Technik Aalcn (FH)

H für Bauwescn und Wirtschati Biberach a.d. Riß (FH)

H lul Technik E,sslrngcn (FH), Abt. E,sslingen
H l'ur Technik E,sslrngcn (FH), Abt. Göppingen

H l'ur Technik und Wirtschaft Furtwangen (FH), Abt. Furtwangen
H l'ur Technik und Wirtschal't Furtwan-sen (FH), Abt. Villingen-Schwenningen

H lur Tcchnik und Wrrtschali Heilbronn (FH). Abt. Heilbronn
H l'ur Technik und Wirtschaft Heilbronn (FH). Abt. Künzelsau

H lul Tcchnik Karlsruhc (FH)

H lur Tcchnik. Wirtschali und Gcstaltung Konstanz (FH)

H lür Tcchnik und Gcstaltung Mannheirn (FH)

H l'ur Wirtschali. Landwirtschafi und Landespflege Nürtingen (FH). Abt. Nur-tingen
H lür Wrrtschaft. Landwirtschaf t und Landespflegc Nürtingen (FH). Abr. Gcislingen

H Iur Tcchnik und Wirtschaft Offenburg (FH)

H l'ur Gestaltung. Technik und Wirtschalt Plbrzheim (FH)

H lur Tcchnik und Sozialwesen Ravensburg-Weingarten (FH)

H tur Technik und Wirrschaft Reutlin_scn (FH)

H l'ur Technik und Wirtschaft Albstadt-Sigmaringen (FH), Abr. Albstadt
H 1'ür Technik und Wirtschaft Albstadt-Sigmaringen (FH), aUt. Sigmaringen

H lur Technik Stuttgart (FH)

o
611 0

(r79 I

6192

67 n0

6u(x)

6E t0

61320

6til0

681 I

6812

6u50



StBA VI E

Se lrlüsrcl: Ho;hse ltulc'n.
1.3 numerisclr

- Stuclenten und Prül'ungcn -

Stand: WS20O4I2O05 und SS 200-s

Blatt 2l von 26

S ignatur Hochschule

6860 Fachhochschule Stuttgart - Hochschule der Medien

H l'ür Tcchnik Ulm (FH), Abt. Ulm
H lür'Tcchnik Ulm (FH). Abt. Geislingen

, Eltcrtr. Prir . FH Hohcnstein )

Prir'. FH Isny

FFI dcr evang. Landeskirche in Baden, Freibur-e i.Br.

Kalh. FH Freibur-tr i.Br.

(Ehcnr Prir'. FH Mannheim. Froebelseminar)

H lur Sozralr,',escn Mannherm (FH)

tElrcnr. FH Rcutlingcn r

(Ehcnr. Evan-s FH Reutlin-sen). ein-ee-eliedert in Evang. FH Reutlingen-Ludwigsbur-s 7192

H lür Sozialwescn Esslin-sen (FH)

N'lcrz-Akade mie (Priv. FH lür Gestaltung) Sruttsarr

(Ehcnr. Bodenscc-Kunstschule Konstanz (Priv. FH))
cingeclicdcrt in die H für Technik, Wirtschafl und Cesralruns Konsranz_ (FH) 6770

(Ehcrn FHHcidclbcrg-Mariar,.Grainrbcrg-) eingc-ul.Karh.FHFrcrburgi.Br.69 l0

(Ehcnr. Prir. FH Ludwi-qsbur-c der Ev. Landeskirchc)

Prrr. FH lür' Kunstthcrapie Nurtingen

AKAD FH Lahr (Prir'. Fcrn-FHi

(Ehe nt. Staidt FH lür Gcstaltun-u Mannheim) ein-ee-eliedcrt rn
dic H lur Tcchnik und Gcstaltung Mannheim (FH) 6780

(Ehcnr. FH lur Gcstaltung Mannheirn)ein-eegliedcrt in
H l'ur Ccstalrung. Tcchnik und Wirrschaft Pforzheim (FH) 68 l0

H lür Gcstaltuns Schwäbisch Gmund (FH)

H Iur (rl'lcntl. Vcrw,altuns Kehl (VerwFH)

Ludwigsburg. H l'ut iill'entl, Verwaltung und Finanzen (VerwFH)

(H l'ur Bibliothcks- und Intbrmarionswesen Sturrgart .FH) eingesl. in 6860

FH Bcrul'slijrdelungswcrk der Stifiung Rehabilitation Heidelberg

(FH Bund IüL öl'f'entl. Verwaltung, FB Arbeitsverwaltung. Mannheim) leLzt 620A

687 r

6872

o

o

( 6lJ l{0 t

6890

69(X)

69 t0

( 6910 )

69i0

r69,10 )

(6t)-50l

(r960

6910

( 6980 )

r 6990 )

(70(X)r

70l0

1020

t70-l0 t

( 7010 )

7()-50

7060

101o

t70li0 r

709()

i7l00r
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Se lrlüsscl: Htrchse ltulcn.
2.3 numerisclt

- Studentcn und Pr'ül'ungen -

Stand: WS2004/200-5 und SS 2(X)-s

Blatt 22 r,on 26

S ignatur Hochschulc

(7I30)

7ll0

1t2.0

7 t.10

(7|-50)

r7l60r

t]110t

7r80

H für Forstwirtschaft Rottenburg a. Neckar (FH)

H l'ur Rechtspflege Schwetzingen (VerwFH)

(Ehcnr. H i'ür Finanzen Ludwigsburg) eingegliedert in
Ludwi-usburg. H fur öflentl. Verwaltung und Finanzen (VerwFH) 7070

H f ul Po I i zei Vil I i n-sen- Schwenni ngen (VcrwFH )

(FH Bund für'öfl'entl. Verwaltung. FB Bundeswehrverw., Mannheinr)letzt 6208

(Ehem. FB Finanzen, Sigmaringen) ein_eegliedert in die FH Bund, Munster 620u

(Ehcm. Ludwigsbur-e. Evan-e. FH tür Diakonie der Karlshöhe). ein-ue-eliegert in die
Evang. FH Reutlin-een - Ludwi-ssbur-c 7l9l

Fernfachhochschule Riedlin-cen - Hochschule für Wirtschaft -

Evan_u. FH Rcutlingen-Ludwigsburg, H für Sozialarbeit. Religionspäda-eo_eik
und Diakonie - FH der evang. Landeskirche in Württembcr_e. Abt. Ludwigsbur-u

Evans. FH Reutlingen-Ludwigsburg, H fur Sozialarbeit. Religi«rnspäda,so-sik
und Diakonic - FH der evang. Landeskirche in Württemberg, Abt. Reutlingen

Fachhochschule Schwäbisch Hall, Hochschule für Gestaltun-s (bis SS 200 I

Kunstscminar Mctzin_gen )

FH Augshurg

FH Coburg

(FH Coburg. Abt Coburg). letzt FH Coburg, 7220
(FH Coburg. Abt Munchberg). Jctzt ncuc Abtcilung dcr FH Hol'. 7-532

(Ehcnr. FH Munchhcrg) cingcgl. in FH Coburg. Abt. Münchbcrg 7222

FH lVlunchen

FH Nurnber-e

FH Regensburg

(Ehcm. FH Rcgcnsburg in Landshut)
(Elicm. FH Re-eensburg in Selb)
(Ehcnr. FH Re-sensburg in Zwiesel)

FH Rosenheim

FH Wcihcnstephan, Abt. Weihenstephan
FH Weihenstephan. Abt. Triesdorl-

(Ehcrn. FH Werhenstephan- Abt. Landsberg a. Lech;

(Ehem. FH Weihenstephan- Abt. Schönbrunn)

o

o

7r9t

I tt))

7 100

7-r(x)

7l t0

1))0

\1))l )

tl212t

t7Ij0t

71.10

7l-50

1260

tl)10t
(72U0)
(121)0)

7.]II
73 rl

( 7i20 )

(7i30i
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Sehlüsscl : Hoghs;hLrlgn.
1.3 nur.nerisch

- Studcnten und Prül'uncen -

Stand: WS20O112005 und SS 2(X)5

Blatt 23 von 26

S ignatur Hochschule

o

o

t73.10r

73-51

735 l
( 7353 )

(7-160)

1 310
tl3l I t

(1312t
r 737i r

r7-11 I r

i7l-.ll )

7lE l

73rl

(7i90)

( 7l(X) )

t7l l0 r

t7-110 r

( 7130 )

1 110

( FH Wc i hcnstephan- Abt. Triesdorl') letzt 7 3 I 2

FH Wulzburg-Schweinfurt. Abt. Wurzburg
FH Wrirzbur-e-Schweinfurt. Abt. Schweinfurt
(FH Wurz.bur-e-Schweinfurt-Aschaflbnbur-t, Abt. Aschal'l'enburg).jetzt 7-590 F'H
Aschall'enburg

( F-H W u rz b ur'-c- S c h we i n I'u rt. A b t. S c h we i n l'urt ) letzt 7 3 52

Evang. FH Nurnberg
(Ehcnr. Evang. FH Nürnberg - Abt. Nürnberg) eingegl. in Evan_s. FH Nurnbcr-e 7370
(Ehern. E'ang. FH Nürnberg - Abt. München) eingegl. in Evang. FH Nürnberg 7370
(Ehenr. Evang. FH Nürnberg - Abt. Neuendettelsau) ein-s. Au-uusrana H 0560

Kath Stiftun-esFH München. Abt. München
Kath. StiftungsFH München. Abt. Bencdiktbeuern

(Kath. StillungsFH Munchen. Abt. Benediktbeuern) letzt 7382

(Ehcnr. FH der Bundesw. München, Neubiber-s) eingegl in u dcr Bundcs*, München 0sl0

(Ehcnl. FH der Bunclesw. München, Neubiberg) eingegl in U derBundesu MLinchcn oiJl0

(Ehcnr. FH Drpl -ln_u. We bcr in München)

(Ehcnr. FH Dr. Häusler in Münchcn)

FH Kcrnpte n

(Ehcnr. FH Kenrptcn - Ncu-Ulm. Aht. Kempren)1etzr FH Kcmpren 7440
(Ehc-rrr FH Kcnrptcn - Ncu-Ulm. Abt. Neu-Ulm)jetzt FH Ncu-Ulm 7_570

FH Landshut

Fachhochschulc Iür' ril'l'cntlichc Vcrwaltun-s und Rcchtspf'le -sc in Bayer.n.
Aht Fürstcnl'cldbruck (Poliz.ei)
Fachhochschulc 1ür rjf'l'cntliche Verwaltung und Rechtspflc-uc in Bayern.
Aht. Hcrrsching (Finanzwesen )

Fachhochschulc l'ür rjf'f'cntlichc Vcrwaltung und Rechtsp[1cgc in Bavcrn,
Aht. Hof (Allg. lnncle Vcrwaltun-sr)
Fachhochschulc lür' öllcntlichc Verwalrung und Rechtspllc-ue in Bayern.
Abt. N'lunchen (Archir'- und Bibliothekswesen)
Fachhochschule Iur tjl'lentliche Verwaltung und Rechtspflege in Bayern.
Abt. Stalnhclg ( Rcchtspfle-le )

Fachhochschule l'ür tjf'lentliche Verwaltung und Rechtspllc-ge tn Bayern.
Abt. Wasserburg (So :ialvcrwaltung)

( B ayc risc he B eanrtcn f'achhochsc hule, Abt. Frirsren f'e ldbruck ) let zt 7 46 1

( B aycri schc B eamte nlächhochschu le, Abt. Starnber g ) jetzt 1 465

(Baverischc Beamtenl'achhochschule, Abt. München ) jetzt 1 464

7l-50

>> 7-1(r I

>> 716l

>> 7-1(rl

>> 7-164

>> 7,16-5

>> 7-1(r6

(1 410 t

( 7+80 )

(7-190 )

t7-5(X) t ( B ayclr sc he B eamtenlächhochschu le, Abt. Herrsch ing 7 jetzt 7 162



StBA VI E

Sehlu:scl : liochscltulcn.
I 3 nunrcrisch

- Studentcrr und Prülungcn -

Stand: WS200412005 und SS 200-5

Blatt 2.1 von 2(r

S i-!rnatul. Hochschulc

(7_5I0)

1 520

(7530)
753 r

7-s 3l

7-5;+0

75-5 r

7-552

(Baycrische Beamtenlächhochschule, Abt. Wasserburg ).iet1-t 7466

FH Dcggendorf

(FH Hol'l .lctz-r 7-53 I

FH Hol'. Abt. Hol'
FH Hol'. Abt. Munchberg (bisher: Abt. der FH Coburg. 7222)

FH Ineolstadt

FH Auiberg-Weiden, Abt. Amberg
FH Arnberg-Weiden, Abt. Weiden

FH Ansbach

FH Ncu-Ulnr

Munich Busincss School München (Priv. FH)

FH Aschaf'l'enburg

Fachhochschule Calw - Hochschule für'Wirtschaft und Medien

H tur Tcchnik und Wirtschaft des Saarlandes Saarbrücken

Kath. H 1'ür Sozialc Arbcit Saarbruckcn (FH)

FH lirl Vcrrvaltung Saarbrücken

(Prir. FH f'ür' Bcrsbau Saarbrückcn) Lehrbetrieb bis aul'weiteres auscesetzr

Prir FH D<iplcr. Schwandorl'

FH Iur -lcchnik und Wirtschaf't Berlin

Kath FH Bcllin

Tcchnischc FH Bcrlrn

(E,hcrrr. Tcch FH Bcrlin - Abt. Wedding) eingegl. rn Technische FH Bcrlin 77l0
(Ehcrn. Tech. FH Berlin - Abt. Lichtenberg) eingegl. in in FH tür Technik und
Wirtschalt BcrIin 7690

(Ehcrn. Tcch. FH Berlin - Abt. Wartcnberg) eingegl. in Humboldt-U Berlin 02(X)
(Ehcnr. Tcch. FH Bcrlin - Abt. Karlshoi'st) eingegl. in in FH für'Technik und
Wirtschal't Bcrlin 7690

FH tur Wirtschali Berlin
FH l'ür Wirtschalt Berlin, FB Wirtschafi
FH f ur Wirtschaft Berlin. FB Berufsakademie

FH f'ur Sozialarbert und Sozialpädagogik Berlin

o

o

7-560

7-5 70

7-5 80

7590

7600

76 I0

1 620

7630

( 76-10 )

7650

1 690

llo0

11 to

(7111)
\11t1)

\111..)
t]1 11t

>> (11)O)
>> ll2l
>> ll?)

l1 30

(l140t (Ehcm. FH der Deutschen Telekom AG Berlin) eingegl. in 7690
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Sehlüsscl : Hochsclrulcn.
2 3 numclisch

- Srude ntcn und Prül'unsen -

Stand: WS2004/2005 und SS l(X)-s

Blatt l5 r'on l(r

S ignatur Hochschule

o

o

11 50

l1 60

\l110\

77 80

1190

(7li(X) )

7EI0

7810

7 810

7 8,10

7 ti-50

71360

i7116l r

r7861)

(7863 )

7 S70

Evang. FH tür Sozialarbeit und Sozialpädagogik Berlin

FH lur Verwaltung und Rechtspfle-se Berlin

(FH Bund l'ur öft'entl. Verwaltung, FB Sozialversichcrung. Berlin) )ctz-t6202

FH Ncubrandcnbur-u

FH Stralsund

(FH lur ijf'lcntl. Verwaltuns Brandcnburg in Bernau)

FH Erlurt

FH Jcna

FH Schnralkalden

FH Wi:;nrar'

FH I'ur- Frnanzcn Brandenburg in Konigs Wusterhausen (VcrwFH)

Thüringer FH f ur öff'entl. Verwaltun-s in Gotha
(Thunnger FH f'ur irff'entl. Vcrwaltung. Gotha, FB Kommunalverwaltung und
stratlichc allgcrncinc Vcrwaltun-e in Gotha) .jetzt 7860 Thüringer FH l'ur ri['l Ve lw.Gotha
(Thürin-ccr FH l'ur tjffcntl. Vcrwaltung, Gotha. FB Steueln in Cotha)
.jctzt 7ä60 Thürinqcr FH l'ur öf'1'. Verw.Gotha
(Thuringer FH l'ur öf'te ntl, Verwaltun_9. Gotha. FB Polizei in Meininsen)
lctz.t 7ll(r0 Thuringcr FH l'ür öfi. Vcrw.Gotha

FH lür Forstwirtschal't Schwarzhurc

FH Nordhauscn

FH dcr Polizcr Blandenbur_t (VerwFH) in Basdorl'

VerivFH Güstrow

FH Brandenbur-s

FH Ebcrswüldc

FH Lausitz.. Aht Cottbus
FH Lausitz., Abt. Scnltenberg

Tcchnrschc FH Wildau

FH Potsdanr

Prival.e FH Steinbeis. Bcrlin

OTA - Hochschule Berlin (Priv. FH)

FH Nlersebur-c

7880

7S90

7900

7910

19)0

79i r

1t)32

1910

79_50

7960

1910

80(x)
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S. lrlürscl: Hrrclrscltulcn.
I 3 nunrcrisch

- Studentcn und Prüfunsen -

Stand: WS200412OO5 und SS 2(X)-5

Blatt 26 r'on ?6

S ignatur Hochschule

rj03 I

80i l
E03 j

u02 I

80ll

ti060

(80-1 I )

r30-11t

rii0.1i r

uol r

80l l

ll I0)
s I06

slll
slrl
slll
s lll

H oc h sc h u I e M a-ud eb urg- S te nd al ( FH ), Abt. M a-ed c b ur-rl
Hochschulc Ma-udeburg-Stendal (FH). Abt. Stendal

H Harz (FH). H für'an-uewandtc Wisscnschalien, Abt. Werni-cerodc
H Har-z (FH). H für angewandtc Wisscnschaften. Abt Halberstadt

H Anhalt (FH). H für angewandte Wissenschaften, Abt. Bernburg
H Anhalt (FH). H lür an-uewandte Wissenschafien, Abt. Dcssau
H Anhalt (FH). H lür ansewandte Wissenschaften. Abt. Köthen

(Eherr. FH für Steuerverwaltung und Rechtspflege des Landes Sachsen-Anhalt.
FB Poliz-ei. Aschersleben) jetzt FH der Polizei Sachsen-Anhalt in
Ascherslebcn (VerwFH) 8060
(Ehcrr. FH für Steuerverwaltung und Rechtspf le-ve des Landes Sachscn-Anhalt.
FB Rechtspl'lclre. Benneckenstein/Harz)
(Ehcnr. FH l'ur Steuerverwaltung und Rechtspflege des Landes Sachscn-Anhalt.
FB Steuerverwaltung, Wernigerode)
(Ehcrr. FH I'ur Stcuerverwaltung und Rechrspfle-ue des Landes Sachse n-Anhalt.- FB
Allgerncinc Verwallunn. Halhcrsti.,dt) )(:LzLFH Harz. Abt. Halbcrstadt 8022

(Ehcrrr. FH Altnrark in Stcndal)eingegJ , in H Ma-edebulg-Stendal. Stendal 8012

FH cle r Polizci Sachscn-Anhalt. Asclrcrsiciten (VerwFH)

o

(li0,1l )

t li0-50 r

8t0t
8 l0l
s l0l
s I0-1

FH 1ur Ökononric und Managernent (Priv
FH l'ur Ökononric und Manacernent (Pliv
FH lür Ökonornie und Mana-sement (Priv
FH lur Ökonornic und Manaqcmcnt (Priv
Abt. Lcvcrkuscn
FH I'ur Ökononric und Mana-ucnrcnt (Priv
FH l'u'' Okonornrc uncl Manascrlent (Priv

FH fur Belufstätige) E,ssen. Abt Esscn
FH lur Berul'stliti-uc) Essen. Abr. Duishurg
FH für Berul.stiitige) E,sscn. Abt. Neuss
FH Iür Bcruf.stätige) Essen.

FH Iür Berufstätigc) Essen. Abt. Cütclsloh
FH l'üL Berulstatige.) Esscn. Abt SicgcnF

(r( x )0

(t)!)(X))

9990

FH Bonn-Rhcin-Sicg. Aht. Sankt Au-custin
FH Bonn-Rhcin-Sies. Abt. Rhcinbach

Apollo Intcrnational Univcrsrtv ol'Applicd Sciences Kiiln (Prir,. FH) in Ki)ln
Aprrllo IntcrnaLional Unrvcrsirv ol'Appliecl Scienccs K0ln (Prii,. FH)in Dusscldorl

Sonsticc dcutschc Hochschule

(Ehcnr. Ohnc Angabc).jctzt Hochschule irr Ausland 9990

Hochschulc rnr Ausland
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Schlüssel: Studienfächer. Studienbereiche und Fächergruppen.
3 I systematisch

Stand: WS200412005 und SS 2005

Blatt I von 9

Fächersruppe Sig- Srudienfach der Studenten- ur.rd
Studienbereich

Spraeh: und Kulturwissenschal e4
Spracl.r- und Kulrurwissenschaften
allgemein (STB)

Evang Theologie. -Religionslehre (STB)

Kath l-heolosre. -Relisionslehre (STB)

Phrlosopliie (STB )

Geschichte (STB)

B i b I i othe ks rvi s s e n s c ha ft. D o kun.renta ti o n-
Publizrstik (STB)

Allgemeine und versleichende
[-rteratur- und Sprachrvissenschaft (STB)

Altphrlologie (klass. Philologie)
Neugrrechrsch (STB)

Prüfun istik

Interdisziplinäre Studien (Schwerpunkt Sprach- und
Kulturwissenschaften; I )
Lernbereich Sprach- und Kulturwissenschaften2)

Diakoniewissenschaft
Evang. Religionspädagogik. kirchliche Bildungsarbeit
Evang. Theologie. -Religionslehre

Caritaswissenschaft
Kath. Religionspädagogik, kirchliche Bildunesarbeit
Kath. Theologie, -Religionslehre

Ethik
Philosophie
Religionswissenschaft

Alte Geschichte
Archäologie
Geschichte
Mittlere und neuere Geschichte
Ur- und Frühgeschichte
Wirtschafts-/Sozralgeschichte

B ibliothekswissenschaft/-wesen
(nicht fur Studierende an Verwaltungs-FH)
Dokumentationswissenschaft
Journalistik
Medienkunde/Kommunikations-/Informationswissen-
schaft
Publizistik

Allgemeine Literaturwissenschaft
Allgemeine Sprachwissenschaft/lndogermanistik
Angewandte Sprachwissenschaft
Berufsbezogene Fremdsprachenausbildung
Computerlinguistik

Byzantinistik
Griechisch
Klassrsche Philologie
Latein
Neugriechisch

natur

004

090

o

161

544
053

t69
t27
136

162
545
086

272
012
068
213
-548
183

022

037
252
133

o 109

188
152
284
018
160

031
070
005
095
043

I)Studienlächer. die mehrere Studienbereiche betreffen. oder interdisziplinäre Studien. die sich keinetn
ernzelnen Fach zuordnen Iassen.

l) Studientach der Lehrerausbildung, das in rnehrere Studienbereiche der Fächergruppe übergreift.
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Schlüssel: Studienfächer. Studienbereiche und Fächergruppen,
l. 1 systematisch

Stand: W5200412005 und SS 2005

Blatt 2 von 9

Fächereruppe
Srudienbelerch

Sig- Srudienfach der Studenten- und
Prü fungsstat ist iknafur

noch:
Sprach- und Kulturrvissenschaften

Gen.nanistik (Deutsch, germanische
Sprachen olme Anglistik) (STB)

o Anglistik. An.rerikanrstik ( STB )

Romanistik (STB)

Slarvrstik. Baltistik. Finno-Ugristik (STB)

o
Außereuropäische Sprach- und
Kr-rlttrr*'issenscliaf ten ( STB )

Dänisch
Deutsch ftir Ausländer
Friesisch
Germanistik/Deutsch
Niederdeutsch
Niederländisch
Nordistik/Skandinavistik
(Nordische Philologie, Einzelsprachen a.n.g.)

Amerikan i stik/Amerikakunde
Anglistik/Englisch

Französisch
Italienisch
Pornrgiesrsch
Romanistik (Roman. Philologie. Einzelsplachen
a'ng)
Spaniscir

Baltistilr
Finno-Ugristik
Polnisch
Russisch
Slawistik (Slaw. Philologre)
Sorbisch
Südslawisch (Bulgarisch. Serbokroatisch
Slowenisch usw.)
Tschechrsch
Westslawisch (allgemein und a.n.g. )

Agyptologie
Afrikanistik
Arabisch/Arabistik
Außereuropäische Sprachen und Kulturen in
Südostasien. Ozeanien und Arnerika
H ebräisch/J uda istik
Indologie
Iranistik
Islamwissenschaft
Japanologie
Kaukasrstik
Orientalistik/Altorientalistik
Srnologie/Koreanistik
Turkologie
Zentralasiatische Sprachen und Kulruren

034
211
019
067
189
r19
120

006
008

016
056
206
139
t46
207
153

059
084
131

137

001
002
010
0l _5

150

209
130

073
078
081
083
085
180
122
145
158
181



StBA VI E

Schltissel: Studienliicher. Studienbereiche und Fächergruppen,
,1. I svstematisch

Stand: WS20042005 und SS 2005

Blatt 3 von 9

F ächergruppe
Srudrenbererch

srg- Studienfach der Studenten- und
Prüfungsstat ist i knafur

o

024
17 _1

114

ltl
210
321

052
115
254
36i

027
051
062
063

087
099
190
151

110

noch:
Sp ra c h- U4l-Kqlturrvi ssensc ha ften

Kultulu,issenschaften i.e.S. ( STB)

Psy'chologie (STB )

Elziehunssu,issenschafien ( STB )

sorrderpädasosik t STB r

Sport
Spolt. Spornr issenschaft ( STB )

132 Psychologie

Aus länderpädagogik
Berufspädagogik
Erwachsenenbildung und außerschulische
Jugendbildung
Erziehungswissenschaft (Pädagogik)
Grundschu l-lPrimarstufenpädagogik
Sachunterricht ( einschl. Scliul_qarten)
Schulpädagogik

B I i nden-/Sehbeh indertenpädagogik
Erziehun_ssschw ierigenpädagogik
Gehörlosen-/Schwerhörigenpädagogik
Ce istigbeh indertenpädagogik/Praktisch-B i ldbaren-
Pädagogik
Körperbeh indertenpädagogi k
Lernbeh i ndertenpädagogi k
Sonderpädagogik
Sprachhe i lpädagogilJLogopäd ie
V erha I te n s gestö rtenpäda_qog i k

Europäische Ethnologie und Kulturwissenschaft
Völkerkunde ( Ethnologie )
Volkskunde

Sportpadagogik
Sportwrssenschafto 098

029

Rechts-. Wi rtschafts- und Sozialwi senschaften
\\' rrtschatis- und Gesel lschaftslehre
allucnrein (STB)

030

l5,l

Resronalu'issenschatieni ) (STB )

lnterdisziplinäre Studien (Schwerpunkt
Recl.rts-. Wirtschafts- und Sozialwissenschaften) I )

Lernbere i ch Gesellschafts Iehre2 )

Lateinamerika
Ost- und Südosteuropa
Sonsti ge Re giona Iwissensc l.rafte n

l)StLrdienfticher. die mehrere Studienbereiche betreffen, oder interdisziplinäre Studien. die sich keinern
einzelnen Fach zuordnen lassen.

l) Studienfach der [-ehrerausbildung, das in mehrere Studienbereiche der Fächergruppe übergreift.
i) Recionale Studien. sorveit nicht einzelnen Studienbereichen oder anderen Fächergruppen zuzuordnen.

03E
044
036



StBA VI E

SchlLissel: Studienfticher. Studienbereiche und Fächergruppen,
I1 systen.ratrsch

Stand: WS200412005 und SS 2005

Blatt 4 r'on 9

FächergrLrppe
Snrdienbereiclt

Sig-
nafur

Studienfach der Snrdenten- und
Prüfungsstat i st ik

noch:
Rechts-. Wiltscl.ralis- und Sozialw'issenschaften

Politikwissenschaften ( STB )

Sozialu,isser-rschaften ( STB ;

Sozialu,esen (STB )

Rcclrtsrr'rssenschafi ( STB )

Velu altunqsu'rssenschati (STB )

\\'irtschafisu issenschatien ( STB )

129 Politikwissenschaft/Politoloqie

Sozialkunde
Sozialwissenschaft
Soziologie

Sozialarbeit/-hilfe
Sozialpädagogik
Sozialwesen

Rechtswissenschaft
Wirtschaftsrecht

Arbeits- und Berufsberatung
Arbeitsverwalrung
Archivv,,esen
Auswärti se Angelegenheiten
Bankwesen
Bibiiothekswesen
Bundeswehrverwaltung
Finanzverwaltung
Irurere Verwaltung
Justizvollzug
PoIizeiiVerfassungsschntz
Rechtspflege
Sozialversicherung
Verkehrswesen
V e rwa l fu ng s wi s s e ns c ha ftr- rve s e n
Zoll- und Steuerverwaltunq

Arbeitslehre/Wirtschafts lehre
B etr iebswir-tsc ha fts lehre
E,uropä ische W irtschaft
Internationale Berriebswirtschaft/Managentent
Sportökonomie
Touristik
Verkehrsbetliebswirrschaf t
Voikswirtschafts lehre
Wirtschaftspädagogik
W i rts c hafts wi s s ens c hafte n

147
148
149

208
245
253o

o

135
042

257
258
255
259
265
262
260
266
261
168
263
256
264
268
172
269

011
021,

167
182
166
1- A

210
115
l8l
184

464
119

Facility Management
Wirtschaftsingenieurwesen

\\' iltsc liafts i nge nr euru,esen ( STB )



SIBA VI E

Schltissel: Studienfächer. Studienbereiche und Fächergruppen,
i. 1 systematisch

Stand: WS2004i2005 und SS 200-s

Blatt 5 von 9

Fächergruppe
Srudienbereich

Sis-
nafur

Snrdienfach der Snrdenren- und
Prüfungsstat i sti k

!!athematik. N atu rwissensch aften
Nlathemati k. Naturu'rssenschaften
allgemein (STB)

Mathematil: (STB)

lnlirruratik (STB )

Phvsrk. .A,stronomre ( STB )

Chenrre (STB)

Phalrnazie (STB )

Ilroloure (STB)

(ierrri rssensc lta tien
lohne (ieouraphre) (STB)

(ieouraphre (STB)

Geschichte der Mathematik und Naturrvissenschatien
Interdisziplinäre Studien (Schwerpunkt
Naturwissenschaften ; 1 )

Lernbereich Naturwissenschaftedsachunterricht2 )

Mathematik
Statistik
Technomathematik
W irts c ha ftsma thematik

Bioinformatik
Computer- und Kommunikatronstechniken
Informatik
I n g eni euri n forma t i k/Te c hn i s c he I n fo rn.ra ti k
Medieninformatik
Medizinische Informatik
W rrtsc hafts informatik

Astronomie. Astrophysik
Physik

Biochemie
Chemre
Lebensmrttelchemie

126 Pharmazie

275
049

186

o

105
231
118
216

221
200
019
123
121
211
217

014
128

025
032
096

o
009
026
282

Anthropoloeie (Humanbiologre )

Brologie
Biotechnologie

Geoloeie/Paläontologie
Geophysik
Geow'issenschaften
Meteorologre
Mrneralogie
Ozeanographie

Geographie/Erdkunde
Geoökologie/B iogeographie
W irts c ha fts -/ S ozia I ge o grap hi e

06_s

066
039
110
t1l
124

050
283
lt8

I) Studientächer. die nrehrere Studienbereiche betreffen. oder interdisziplinäre Studien. die sich keinem
einzelnen Fach zuordnen lassen.

l) Studienfach der Lehrerausbildung. das in mehrere Studienbereiche der Fächergruppe übergreift.



StBA \;l E

Schlüssel: Studienfächer. Studienbereiche und Fächergruppen,
3. I systematlsch

Stand: WS2004i200-5 und SS 2005

Blatt 6 ron 9

Eächergruppe
Srudienbereich

sig- Srudrenfach der Srudenten- und
Prüfungsstatist i knafur

>>Hu manmedizin/Gesundheitswissensch aften
>>Gesundheitswissenschaften allgemein (STB) >>195 Gesundheitspädagogik

>>232 Gesundheitswissenschaftl-management
>>233 N ichtäral iche Hei lberuf'e/Therapien
>>23 4 Pfl e-eeu,rssenschaft

o

Huurannre dizin (ohne Zahnmedizin) (STB)

Zahunrcdizur (ST[] )

\/eterinärmedizin
Vetcrinärrredizin ( STB )

101 Medizin(Allgemein-Medizin)

185 Zahnmedizin

1 5 6 Tiermed izinlVeterinärmed izin

o

093
061
064

058
075

138
125
003
028
060
091
220
3,s 3

3lt
221

Agra f:. Fptqt-l n d Että h run gswissenschaften

l-andespt'le_ee. Un.rweltgestalrung ( STB ) Landespfl e ge/Landscha fts gesta ltung
Me I iorationswesen
Naturschutz

Agrarbiologie
Agrarökonom ie

Agrarw'i ssenscha ft/Landwi rtscha 1i

Brauwesen/Getränketechno logie
Gartenbau
Le b e n smrtte I te c hno I o-s i e

Milch- und Molkeleiwirtschaft
Pflanzenproduktion
Trerproduktron
Wernbau und Kellerwrrtschati

Forstwissenschaft. -rvirtschaft
Holzwirtschaft

Ern äh ru n_qsw i ssenscha f1

Haushalts- und E,rnährunsswissenschaft
Haushaltswissenschaft

\ glalri rssenscha fien. Lebensr-r-rittel- und
(ietränketechnologie (S'l'B )

I:or stu rssenschati. Holzu,irrschaft (STB)

Errrährungs- und Haushalts-
u rssenschaften (STB )

320
071
333



SIBA VI E

Schltissel: Studienlacher. Studienbereiche und Fächergruppen.
I I systematisch

Stand: WS2004i2005 und SS 200-i

Blatt 7 r,on 9

Fächergruppe
Snrdrenbereich

Srg-
nanlr

Srudienfach der Studenten- und
Prii lungssrat i st ik

I n gen ieu ru'issen sch aften
In-uenieuru'esen a Il uemein ( STB )

Bergbar.r. Hütten,'vesen (STB)

\laschrnenbau, \'ert-ahrenstechnrk (STB )

[: lektrotcchr.rik ( Sl-B )

Angewandte Systemwissenschafien
Interdiszipl inäre Studien (Schwerpunkt
Ingenieurwissenschaften ; 

I )

Lernbereich Technik2)
Mechatronik
Werken (technisch)/Technologie

Archäometrie (lngenieurarchäologie)
Bergbau/Bergtechnik
Hürten- und Gießereiwesen
Markscheidewesen

Abfallwirtschaft
Augenoptik
Chemie-Ingenieurwesen/Chemretechnik
Druck- und Reproduktionstechnik
Energretechnik ( ohne Elektrotechnik)
Feinwerktechnik
F e rti_eungs -i P ro du kt i ons te c hn i k
Gesundheitstechnik
Glastechnik/Keramrk
Holz-/Fasertechnik
Kerntechnik/Kernverfalu'en stechnik
Kunststofftechnik
Maschinenbat/-wesen
Metalltechnik
Physikalische Technik
Technische Kybernetik
TextiI- und Bekleidun-sstechnik, -geu,elbe
Transporl-/Fördenechn i k
Umu,elttechnik ( einschl. Recycling)
Velfahrenstec hnik
Versorgun-estechnik
W erkstoffwissenscha ften

Elektrische Enersietechnik
E lektrotechnik/Elektronik
Mikroelektronik
Mikrosystemtechnik
Na clu'ichten-/Informationstec hnik
Optoelektronik

140
072

o

199
380
201

390
020
076
103

o

141

143
033
231
211
212
202
215
216
082
241
2t9
104
108
11Ä

144
225
014
151
226

-l-1
117

3r6
048
15i
286
222
088

l)Sttrdientächer. die rrehrere Studienbereiche betreffen. oder interdisziplinäre Studien. die sich keinem
ernzelnerr Fach zuordnen lassen (ohne Mechatronik).

l)Studientäch der Lehrerausbildung. das in mehrere Studienbereiche der Fächergruppe übergreift.



SIBA VI E

Schliissel: Studienfticher. Studienbereiche und Fächergruppen,
3 I svstematisch

Stand: WS200412005 und SS 200-5

Blatt 8 von c)

Fächergruppe
Sttrdrer.rbereich

Sig-
nafur

Srudienfach der Studenten- und
Prü fungssrat ist ik

noch:
Ingenreuru'rssenschaf ten

\,'erkehrstechnik. Nautik ( STB )

.{rchiteknrr'. Imenarchrtektur (STB)

o RaLrnrplanung (STB)

Bauingenreunr esen ( STB)

Verr-nessungsri,esen ( STB )

Ku nst, Kunstwissenschaft
Kr.rnst. Kunstrvissenschati allgemein (STB)

Bildende Kunst (STB)

Gesralrung (S1'B )

Fahrzeugtechnik
Luft- und Raumfahrttechnik
Nautilc/Seefalut
S chiffbau/S chi ffstechni k
Verkehrsingenieurwesen

Architektur
lnnenarchitektur

Raumplanung
Llmweltschutz

Bauingenieurwesen/Ingenieurbau
Holzbau
Stahlbau
Wasserbau
Wasserwirtschaft

Kartographie
Vermessungswesen ( Geodäsie)

Interdisziplinäre Studien (Schwerpunkt Kunsr.
Kunstrvissenschaft ) 

I )

Kunsterziehunq
Kunstgeschichte, Kunstrvissenschaft
Restaulierunsskunde

Bildende Kunstr'Graphik
Bildhauereii Plastik
Malerei
Neue Medien

Ansewandte Kunst
Edelstein- und Schmuckdesiqn
Graphikdesign/KommunikarionsgestaIrung
I ndus tr i e d e s i g n/P ro dukt ge s ta I tun-rl
Textilgestaltung
Werkerziehung

235
057
223
142
089

134
458

013
242

011
197
129
094
011

280
171

040

o
091
092
101

023
205
204
281

007
r59
069
203
116
116

l)Studienlacher. die Inehrere Studienbereiche betreffen. oder interdisziplinäre Studien. die sich keinem
ernzchren Fach zuordnen lassen.



SIBA VI E

Schlüssel: Studienfächer. Studienbereiche und Fächergruppen
1 I systcnratrsch

Stand: WS2004 2005 und SS 200:

Blatt 9 r,on 9

Fächergruppe
Studienbereich

sig Studienfach der Studenten- und
Prü funesstat i st i knatur

noch:
Kunst. Kunstwrssenschafi

Dalstellende Kunst. Fih.n und Fernsehen,
Theateru,issenschalien ( STB )

\1 Lrsik. Mr"rsiku,issenschaft ( STB )

Darstellende Kunst/BühnenkunstiRes ie
Film und Fernsehen
Schauspiel
Tanzpädagogik
Theaterwissenschaft

Dirigieren
Gesang
lnstrumentalmus ik
Jazz und Popularmusik
Kirchenmusik
Komposition
Musrkerziehun_rl
Musikwissenschaft/-geschichte
Orchestemrusik
Rhythmk
Tonmeister

Studienkolleg
ohne Angabeiungeklärt

035
054
t02
106
155

o
t92
230
080
164
193
191

113
114
165
163
194

Außerhalb der Strrdi nbereic sliederu n ghs

ALr[Jerhalb der Studienbereichsgliederun_e (STB) 196
290

o



SIBA VI E Stand: WS 200412005 und SS 2005

Sch lüssel: Studienfächer
3.2 numelisch

Blatt 1 l'on 6

S,g- Srudienfach der Studenten- und
narur Prüfungsstatistik

o

o

001
002
003
004
005
006
007
008
009
0r0
0il
012
0rl
0l,l
015
016
017
0lE
019
020
021
022
021
024
0l_s
026

^)-
0ls
029
030
0ir
0ll
0l -1

0i.1
03 _5

036
037
03E
039
0.10
t)42
0.1i
0.1:l
048
0,19

0_50

Agyptologie
Afrikanistik
A gra ru,issenschaft/Landwirtschaft
lnterdisziplinäre Studien (Schwerpunkt Sprach- und Kulturwissenschaften)l)
Klassische Philologre
AmerikanrstikJAmerikakunde
Angeu,andte Kunst
Anglistik/Englisch
Antlu'opologie ( Humanbiologie )
Arabiscr"( Arabistrk
A rbe r ts lehrer W i rtsc hafts lelue
Archäo losie
Archrtekrur
Astronomre. Astr ophysik
Außereuropäische Sprachen und Kulturen in Südostasien, Ozeanien und Amerika
Baltrstik
Bauingenieuru,esen/lngenieurbau
B erufsbezo-qer.re Fremdsprachenausbildung
F riesrsch
Bergbau/Bergteclrnik
B etlieb srvr rtsc ha ftslehre
Bibliotheksrvissenschaft/-wesen (nicht filr Studierende an VerwaltungsFH)
Bildende Kunsti Graphik
Europäi sc he Ethno logie und Kulturwissenschaft
Biochen.rie
Biolcgie
B I inden- 'Seh beh inderten pädaeogik
B ra un'esen,'G eträn ketechno logie
Spolt',r'rssensc haft
Interdisziplinäre Studien (Schwerpunkt Rechts-. Wirtschafts- und Sozialwissenschaftenll )

L yzantinistik
Chenrie
Chemre- [ nge n ieunve s en,/Chemr e tec hni k
Dän isch
Darste I lende Kunst/Bühnenkunst/Regie
Sonstrge Regionahvissenschaften2 )

Dokumentationswissenschaft
Lateinamerika2)
Georvissensc haften
I nterd r szip I i näre Stuci ien ( Schwerpunkt Kunst. Kunstwissenschaft; 1 )

W i;'tschaftsrec ht
Neusnechisch
Ost- und Südosteuropa2 )

EIektrotechnik Elektlonik
Intercl iszipl i nare Stud ien (Schwerpunkt Naturwissenschaften) I )

Geographie/Erdkunde

l)Studienfacher. die mehrere Studienbereiche betreffen, oder interdisziplinäre Studien. die sich keinem
einzelnen Fach zuordnen lassen.

2) Regionale Studien. soweit nicht einzelnen Studienbereichen oder anderen Fächergruppen zuzuordnen



SIBA VI E

Schliis:el : Strrdienlacher
3.2 nurnerrsch

Stand: WS 200412005 und SS 2005

Blatt 2 r"on 6

s i,,_

11A ILII
Srudienfach der Srudenten- und

Prüfungssratistik

o

O

051
052
05_l
054
0_r6
0-5 7

0_5 8

0_.9
060
()6 I

062
063
06.1
06-i
066
067
068
069
010
071
012
073
otl
07--i

076
() i-j
078
079
080
0El
0E2
08-r
0El
0E-i
086
087
088
089
090
091
092
09i
094
09-i
096
097
09E
099

E,rziehungsschwierigenpädagogi k
Erziehungswissenschaft (Pädagogik)
Evang. Theologre. - Religionslehre
Film und Fernsehen
Finno-Ugristik
Luf t- r,rnd Raumfahrttechnrk
Forstwissenschaft. -u,irtschaft
Französ isch
Gartenbau
VIe Iiorat iorrsu,esen
Gehörlosen-/Schwerhörigenpädagogik
G e ist i gbeh i ndertenpädagogik/Prartisch-B i Idbaren-Pädagogik
Narurschutz
Geo Iogie/Paläontologie
Geophysik
Gemranrstik'Deutsch
Geschichte
Graphikdesrgn, KommunikationsgestaItung
Grrechisch
Haushalts- und Ernährungswissenschaft
Interdiszipl inäre Studien (Schwerpunkt Ingenieurwissenschaften; I )

Hebräisch/Judaistik
Transport-i Fördertech n i k
Holzwirtschaft
Hütten- und Cieße:eiu,esen
\\rasseru irtschaft
Indologie
infbrmatik
I nstrume nta lnlr s ik
I ranrstik
Holz-,'Fasertec hnik
Isla m"vissenschaft
I ta lienisch
Japanologie
Kath. Theolo_uie. - Religionslell'e
Körperbehi ndenenpädagogik
Optoelektronik
Verkehrsrngenleur\vesen
Lernbereich Sprach- und Kuiturwissenschaften2 )

Kunsterz.ehung
Kunstgeschichte. Kunstwissenschaft
Landespfl ege/Landschaftsgestalrung
Wasserbau
Laterr:
Lebensmrttelchem-re
Lebensmrtte ltechnologie
Spor-tpädagogik
Lernbeh inderrenpädagogik

l) Studierrfticher. die mehrere Studienbereiche betreffen, oder interdisziplrnäre Studien. die sich keinem
einzelnen Facl. zuoldnen lassen (ohne Mechatronik).

l) Studrentach der Lehrerausbildung. das in mehrere Studienbereiche der Fächergruppe übergreili.



SIBA VI E Stand: WS 200412005 und SS 200-i

Sch I i.issel : Studienfächer
3 I numerisch

Blatt 3 von 6

Sr_!r- Srudrenfach der Studenten- und
nattrr Prüfungsstatistik

o

o

101

r02
r0i
104
10-5

106
107
rOti
109
il0
llt
ili
I l.+
lli
116
llt
llli
ll9
120
121

122
123
l2.l
Il-i
1t6
12.
128
129
110
lir
1t2
[]
l]1
lli
lt6
ii7
Iti
F9
1.10

1.11

l.l2
l+l
144
I.l-i
146
lt7
I "1E

1.19

140
r51

Restaurierungskunde
Schauspiel
Markscheidewesen
Maschrnenbaru-wesen
Mathematik
Tanzpädagogik
Medizin ( Allgemein-Medizin)
Metalltechnik
PLrblizistik
Meteorologie
M rnera logie
Musikelziehung
M r.r s ikw is sensc ha ft,'- geschichte
G ru ndschu I r'Prirrarstufenpädagogik
Textilgesta ltune
Aus landerpädagogik
Technomathen-ratik
N iederländisch
Nordistrki Skandinavistik (I.Jordische Philologie. Einzelsprachen a.n.g.)
Medieninformatik
Olientalistik. Altorientalistik
I n gen ieurinfomratik'Technische Informatik
Ozeanographie
Agrarökonom ie
Pharmazre
Philosophie
Phvsik
Po Iiri kr',,issenschaften uPoIrtologie
Westslarvrsch (allgemein und a.n.g.)
Portugiesisch
Psvchologie
M edienk,indeiKommunikations-,'l irforrnationsw isseiisu liafi
Ratrrrplanung
Rechtswrssenscha ft
Re ligronswrssenschaft
Ron.rarristik (Roman. Philoloeie. Einzelsprachen a.n.g.)
Agrarbiologle
Russrsch
Angewandte Svstemwissenschatten
Abfa tlwirtschaft
S c h i ffb au/ S c h i ffs tec hnik
Augenoptik
Technische Kybernetik
Sinologie/Koreanistik
Slau'istrk (Slaw. Philologre)
Sozialkunde
Soz ia lu,issensc haft
Soziologie
Spanisch
Sprachhei lpädagogik/Logopäd ie



SIBA VI E

Sclr I [issel : St udien l]iclrer
i I numerrsch

Stand: WS 2004i2005 und SS 2005

Blatt 4 von 6

S,g-
natur

Studienfach der Srudenten- und
Prüfun_ssstatistik

o

o

152
1-s j
r 5.1

t-55

156
1,s7

l -58

l -§9

r60
t6l
161
r6i
l6-l
t65
r66
167
168
169
170
t,t
112
173
114
17-s

t76
fii
r7E
179
1iio
tsl
tEl
l8l
lE4
lEi
It6
IS,
l8E
I89
190
191
192
l9l
l9.t
t9i
196
l9l
199
100
201

A l l 
-q 

e me i n e S p r a c h w i s s e n s c h a ftll n d o g e rman i s t ik
Siidslawisch (Bulgarisch, Serbokroatisch. Slowenisch usw.)
Lernbereich Gesellschaftslehre 1 )

Theaterwissenschaft
Tienned izinlVeterinärnredizin
Mikroeleknonik
Turkologie
Ede I ste rn- ur.rd Schn-ruckdesi_qn
Cor.npu terlr neuistik
D ia konieu,issenschaft
(' a ri ta s rvisse nsc hafi
Rhythmik
J az-z und Popu lam.rusik
Olchesternrusik
Sportökonorn ie
Europäische Wirtschaft
Justrzvollzug
Erhik
Vcr haltens gestörtenpädagogik
Verr.nessungswesen (Geodäsie)
\i er-rva ltunss§,issensc ha ftl-wesen
Völkerkunde ( Ethnologie)
Volkskunde
V o lks rvi rtsc ha fts I e lue
Werkerzrehung
\\' c rks to ffwr s sens c ha ften
rV irtsc ha fts-/Sozra lgeographie
\\I irtsc ha ltsingenieunvesen
KaLrkasrstik
W irtschafispädaeoeik
Internationale BetriebswirtschaftiManagement
Wrrtschafts-,Sozra Igeschichte
W i rtsc ha fis u,r s se nsc ha tien
Zahnmedizin
Le rnbe re i c h N a rurrv i ssenschaften's ac hunterricht I )

Zentralasratische Sprachen und Kulturen
Al lseme rne Li teraturu'issenschaft
N iederdeutsch
Sonderpädagogik
Konrposrtior-r
Dirigieren
Kilchennrusik
Tonmeister
GesLrndheitspädagogik
Studrer.rkolleg
Ho lzbau
Lernbereich TechnrkI )

Computer- und Komntunikationstechniken
\\'erken ( technisch)iTechnologie

ItStLrdienläch der Lehrerausbildung, das in mehrere Studienbereiche der Fächergruppe übergreift



SIBA VI E Stand: WS 200412005 und SS 200-i

Schltrssel : Studienlacher
i 2 numerisch

Blatt ,5 von 6

S,g- Studrenfäch der Studenten- und
natur Prüfungsstatistik

o

o

202
203
204
205
206
201
208
209
lr0
2lr
t1l
lll
21-§

216
lt9
220
221
222

;;,,_t

22-i
226
221
tl0
lll
..-..i,-,-1 ) r

' '- 1{

li5
:\
2.1 I
) tl
1r--:J-r
)11
2-5 2

l_il
I5-1
l_\_i
l-i6
l-i7
2-i 8

2-i9
260
261
2ol
261
2 6-1

26-t
266
t68
269
210

Fertigungs-/Produktionstechnik
,lndustriedesi gn/Produktgestalrung
Malelei
B ildhauerei/P Iastik
Polnisch
Sorbisch
Sozialarbeiti -hilfe
Tscliechisch
V e rk e lus b etri eb s u,i rt s c ha ft
Energietechnik (ohne Elektrotechnik)
Fernrvelktechnik
\i ersorgun_estechnik
Gesundheitstechnik
Glasteclnik'Keramik
KunststofTtech.nik
Milch- und Molkereirvirtschaft
Bioinfbrnutik
N ac Il'ichten-i I n formationstechnik
Nautiki Seefal.rrt
Physikalische Technik
Textil- und Bekleidungstechnik'-geu,erbe
Verfaluenstechnik
We inbau und Kellerrvirtschaft
Gesang
Druck- und Reproduktionstechnik
Ge s u nd he i tswissensc h a ftr'- manaqement
N ichtärztl iche Hei I berufe/Therapien
P lleseu'rssenscha ft
Fahrzer-rqtechnik
Statrstik
Kern tec lur ik/Kernverfahrenstechnik
Iuuenarchiteknrr
Sozialpädasogik
Medizinische Inlornratik
Jounralrstik
Sozia lrvesen
Sachunterricht (einschl. Schulgarten)
Archivwesen
Rechtspflege
Arbeits- und Berufsberatung
Albertsverr,l'a Itung
A u s rr ärt ige A nee lege n he iten
Bundesu,ehrverwa lrung
Innere !'erwaltung
Bibliotheksu esen
Po I ize i''V erfas sun gsschutz
Sozia lversrcherung
Banku'esen
Finanzveru'altung
Verkehrsrvesen
Zoll- und Steuerverwaltung
Beru f'spädagogik



StBA VI E

Schlüssel: Studienlacher
I 2 numerisch

Stand: WS 2004i2005 und SS 2005

Blan 6 r,on 6

Srs- Srudienfach der Studenten- und
Prüfungsstatistiklta rLI r

o

o

211
?.7 2

2t3

215
).16
271
2E0
281
2Sl
]EJ
I fi6
lsl
190
116
r2()
-,12 1

l-il
-r61
-r71
380
r90
129
-1-\I
l-i E

-16.1

5r.l
i+i
i.1E

Deutsch ftir Ausländer
Alte Geschichte
Mittlere und neuere Geschichte
Touristik
Geschichte der Mathematik und Naturwissenschaften
W irtschafismathematik
W irtsc I.ra fis ir.rlbrn-rat ik
Kar to-uraphie
Biorechnoloeie
Ceoöko losieiB iogeographie
Anqe"r'andte Splachu,issenschaft
V ikr-osl,stemtechnik
Neue Medren
ohne Ansaberungeklän
E lektr ische E,nergietechnrk
E rnährungsu isserrschaft
Errvachsenenbildung und außerschulische jugendbildung
H ausha ltsu,issenschaft
P 1'! a nzer.rprcdukti cn
Schu lpädaeoeik
Tierproduktron
Nlechatronik
Archäonretrie (l ngen ieurarchäologie)
Stalilbar.r
[.; n.rrvelttechnik ernschl. Recycling
L-ir-n',r'e ltschutz
Facilitt,Manaqement
Evang. Relieionspädagogik. kirchliche Bildungsarbeit
Kath. Re I i g r onspädagc_rr i k. k i rch I ic he B ildungsarbeit
U r- und Frlih_gesch ichte



StBA VI E

Schlüssel: Studienfächer.
i.3 alphabetisch

Stand: WS 200412005 und SS 200-5

Blatt I von 28

stg- Srudienfach der Studenten- und Prüfungssratistik
Verrveise/Stichu,örter ohne eigene Signaturnatur

141

zir 0l I

00:
138

r25

zu 184

zu 1l-5

001

A
Abfallwirtschaft

Absatzu,rrtschaft

Afrrkanistik
Agrarbrologie

Agrarökonomie Ibei Agrarwissenschaften]
A-grarökonom ie I be i W i rtschaft swissenschaft en ]
Asrarwirtschaft

Asla nl i ssensc haft/Landwirtschaft
Ir'el Interdisziplinäre Studien (Schwerpunkr Asrarwissenschaften) I )]
Agyptologie

A I lgemeine Architektur
Allcenterne Chemre

Al Isenre rne Feinu,erktechnik

Allqemeine Informatik
A I l,,cmerne Literarur'u,issenschaft

Allgemerne Relieionsgeschichte
A I I _q e me i n e S p ra ch w'i s s ensc ha fLrl nd o ge rman r s ti k

Allsemeine Textrltechnik

Allgeme ine und rheoretische ElekrrotechniYElektronikphysik
A llgemeine Verfahrenstechnik

AI l_qemei ne Vermessung

Allgemeine Wissenschaftsseschichte

All-seme in-M edizin s. Medizrn ( Allgemern-Medizin)
A I leerneiner Gerätebau

AIlgen-lerner Maschinenbau

Al l_stemeines Baurvesen

Altamerikanistik
Alte Geschrchte

Alte Musik
Altkathollsche Theologre
Altorientalistrk s. Orientaltstik. Altorientalistik
Alrphiloloqie

AmerikanistilcrAmerikakunde

Angeu'andte B iomechanik

Anservandte deutsche Philologie (Deutschlehrer im Ausland)
Ancervandte Fotografie
Angevvandte Gestalrung

Anqervandte Graphik

o 001

zu 011

zu 012

zu lll
zLr 0f9

lSii
zLi l l6

lil
zLr ll-t
zu OJE

zu )26
zu Il1
zu lEl

o zu l0.l
zu l0-1

zu 0lr
zu ()(l(r

trl
zu IlJ
zLi 0E6

zr,r 09-i

(x)6

zu 026

zn 067

zu 069

zr.r 007

zu 069

Fußnotenerläuterunsen aufder letzten Seite des Schlüsselverzeichnisses 3.3



StBA VI E

Schlüssel : Studienfticher
3 3 alphabetisch

Stand: WS 200412005 und SS 2005

Blatt 2 von 28

Srg-
natur

Srudienfach der Studenten- und Prüfunssstatistik

o

o

zu Ol9

zLr lll
007

zLr 069

zLr l0-5

zu 224

z.u 284

2 8.1

1.10

zu OlE

008

zu 104

zLr l7E

009

zu l0+

zLr l0-l
zLr l0-1

010

zu 0lI
l-i 7

0ll
zu 1i2

158

zu 011

012

zu 0ll
zu 0l2

390

013

2-i-i

01.1

r2lZ,\I

Verrveise/Stichrvör-ter ohne ei ne Si

Angeu,andte Informatik
Anqervandte Kulturwissenschaften

Angeu,andte Kunst

Anqewandte Malerer (Oberflächenobjekt-Design)

Anqs\\161161. Mathematik

Angewandte Mechanik

Aneeu,andte Sprachen

Ansew andte Sprachwissenschaft

Angsu,an61. Systemwissenschaften

Angervandte Weltwirtschaftssprachen

Anulistik/Englisch
Anlagenbetriebstechnik

Anthioporeogr aphie

Antliropologre ( IJumanbrologie)

Antrrebs-. Steuer- und Messtechnrk

Apparatebau

Apparatetechnrk

Arabrsch Arabistrk

Arbert. \\Iirtschaft
Arbe its- und Berufsberarun_c,

Arbe itslehre,'W i rtschaftslehre

Arbertspsycholo-ere

Albe itsver'"r'altung

Arbertsu.issenschaft (Arbeitslehre)

l. rchäo iog ie

Archaologie. Christliche und Byzantinische Kunstgeschichte

Archäolosie des Minelalters und der Neuzeir

Archäornetrie ( I nuen ieurarchäolor:ie )

Architektur

Archt vr,''eser-t

Assyriologre
Astlonomre. Astrophvsrk

Astroplrvsrk s. Asrrononle, Astrophysik
Aufbereiftrng und Veredelung

Augenoptik

A us länderpädagogik

Auslandssermanistik

Außereuropäische Sprachen und Kulturen in Südostasien. Ozeanien und Arnerika
Außerschulische Jugendbildung s. Erwachsenenbildung und außerschulische Jueendbildung

ztr 020

l+-1

ttl
zu 06l

015

FußnotenerläLrterLlngen auf der letzten Seite des Schlüsselverzeichnisses 3.3



StBA VI E

Sch lüssel : Studienlacher
i.3 alphabetisch

Stand: WS 2004i2005 und SS 2005

Blatt 3 von 28

S,g-
lla trlr

Studienläch der Studenten- und Prüfungsstatistik
Verrveise/Stichwörter ohne eigene Signatur

o

o

zu 0-5 2

l -59

z.u, 212

zu 2,02

2u 202

010

z,u. 226

zrr 020

2u 014

zu 016

0t6
26_5

zn 216

zu Oli
zLr 01 7

zu 01l
zn 0l ,-

zrr 01r
0lI

zr,r 0l -
zu 0ll
zLr 017

zLr 0 ti
zu 2i:1

zu 10.1

zu 052

zu I l6

Außerschulisches Erziehungs- und Sozialwesen

A usr'r är1ise Anuelegenheiten

Ar.rtomatische Fertigung Ibei Feinwerktechnrk]
Autonlatt s ten-lng und Fertigung

Automatis rerungstechnik

B
Balkanologie

Baltrsche Philolo_eie

Baltistik
Banku,eser.r

[]au- und Grobkeramik

Baubetrieb Ibei Architekrur]

Baubetrieb Ibei Bauingenieurwesen]

Baugescl.richte

Baugewerbe, Bauhauptgewerbe, Bautechnik (Gewerbelehramt)

Bauinforntatik

B au i n ge ni e Lrrr'"'es en' I nqeni eurbau

Baurnqenieur-u,eserv Prol ektmanagement

Baukunst [ber Architekrur]
Bauphysik

Bautechnik [bei Architekrur]
Bayerische Landesgeschichte

Be-. Verarbeitunqs-. Wärme- und Kraftmaschinen
Behindertenpädagogik

Bekle rdungsdes ign

Bekle idungsgeu,erbe s. Textil- und Bekleidungstechnik/-gerverbe

Bekle rdungstechnik s. Textil- und Bekleidungstechnik --eewerbe

Bergbau,'B ergtecl-rnrk

Bergbau [bei Verfahrenstechnrk]

Bersbautechnik. Berebaugerverbe (Gewerbelehranrt)

Berrttechnrk s. BergbauiBergtechnik

Beru libezogene Fremdsprachenausbildung

Berutspädagogik

Betnebliches Ausbildungswesen

Betriebs- und Fertigungstechnik

Betriebs- und Marktwirtschaft [bei Brauwesen]

B etriebswrrtsc haft

Betriebsu,irtschaft Bau

018

)10
zLr 052

zt ).02

zu 028

ztt 021

ztt 021

FufJnotenerläuteru;1gen auf der letzten Seite des Schlüsselverzeichnisses 3.3
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Sch lüssel : Studienflicher
3.3 alphabetrsch

Stand: WS 200412005 und SS 2005

Blan 4 von 2E

Srg-
natur

Srudienfach der Studenten- und Prüfungsstatistik
Verweise,/Stichrvörter ohne eigene Signatur

z.u 227

zu 021

zu 021

021

zt 1i9
zu l8-l

26)

Betliebsr,',irtschaft Ibei Weinbau und Kellerwirtschaft]
Ben rebsu,irtscl.raft in Einrichtungen des Gesundheitswesens
B e h' i e b s r,,' i lts c ha ftll n te rna ti o na I e s M ana g ement

B e trr ebs',,,.irtschafts I ehre

B en'iebsw'irtschaftsleiue ( teclmisch)

B etrr ebs wirtsc ha fts lehre/Volkwirtschaftslehre
Bibliothekswesen (nur fiir Studierende an Verwaltungs FH)
s. auch Bibliothekswissenschaft/-wesen (nicht fiir Studierende an VerwaltungsFH)
Bibliothekswissenschaft/-wesen (nicht fi.ir Studierende an VerwaltungsFH)
B ildende Kunst/Graphik

BildhaLrereii Plastik
B ildungsforschung

B ildunssökonorn ie

iJ rochertle

B iogeoeraphie s. Geoökologie/Biogeographie
Bioinlbrnratik
Brologie

Brologie lrechnisch)
Biontedizrnische Technik
Biophy sik IfLr Physiker]

Broteclutoloeie

B ioverfaluenstechnik
I r,-ul. B iotechnologie]

Il irmanrstrk

B l i nden-'Selibeh indertenpädagol i k

Botanik

Botanische Rrchrung [bei Biochemie]
Braurvesen., Cetränketechnologie

B re nns to ffi n-ue n i e u ru,ese n

Brennstoff - und Feuerunqstechnik

Brrch- ur.rd Ilrbliothekskunde
Bucltrr'esen

B Lihnenbild

BLihnenkostüm

Bühnenkunst s. Darstellende Kunst/Bühnenkunst/Regie

Bulgansch

Bundesrvehrverwaltung

Byzantinistik

a
022

021

20-i

z\

tv. 226

tll
0l6

zu I82
zLr 2 l:
zrr llS

0-5l

zr-r 17-<

025

282

o
zLr I til

021

2u 026

zu 0l-i
0lE

ztr 010

zu 0-l -l

zrr 0ll
zrr l-ll
zu 069

zu l l(r

zu l5l
2 (r0

03I

FLr[Jnotenerläuterungen auf der letzten seite des Schlüsselverzeichnisses 3.3



SIBA VI E

Sc h.Us§gL Stud ien lächer.
3.3 alphabetisch

Stand: WS 200412005 und SS 2005

Blan 5 von 28

S,g-
natuf

Srudienfach der Studenten- und Prüfungsstatistik
Verweise/Stichwörter ohne eigene Signatur

1(r2

0i2
0il

C
Caritasu.rssenscha lt
Cherue

Chen-ue- I n_genieurrveseru Chen-rietecturik

Chemretec hnik s. Chemre-lngenieurwesen/Chemretechrik
Chemische Verfalrrenstechnik
Ivql Vertahrenstechnik]

Cliemotec luologie/Verfahrenstechnik

Choreographie

['horgesang

Chorleinulg

Conrputerlinrurstik

CompLrter- und Konrmunikationstechniken

D
Dän isch

Darstel lende Kr"rnst/BühnenkunstiRegie

Da tentechnrk

D ate nvera rbe i run gs tec hn ik
Denkntalpflege

Desrgru'Gestaltr,rng

Design [flur Ingenieure]

Designinfbrn-ratik

DEtiG - nrention droit
Deutsch s. GerntanrstiklDeutsch

Deutsch fiir Ausländer

Deutsc hkurs fiir A us I änder [ur Stud ienbewerber]

D iaxon ier.r'issenscha ft

D rdaktik der Gesellschaftsn rssenschaften

D i e n s t I e i s tu ns s u' i rts c h a I t. F re n.rd e n v e rke ll'
Drrigielen

Doktrrnentarll In.r und FernsehpubIizistik
Dokunrentatronsw issenschaft

Doln'retscher Arabiscl.r

Dolmetscher Deutsch

Dolmetscher Englisch

Dolmetscher Französisch

Dolmetscher Italienisch

Do lnretscher N iederländ isch

Dolnrerscher Polnisch

zu 0l -l

o

zu 0--l j
zu 0l5
zu l-10

zu 192

160

100

0lJ
0t5

zu 12)
zl 2).2

zLr l0l
zu 069

t.u 01j
zu l2I
zu 135

o 211

2.u 290

l6t
zLr l-iJ
zu 02i

192

zu 05.1

0i7
zu 0l0
z.n 061

zLr 008

zLr 059

zu 08;1

zu I l9
zu I-10

FLriJnotenerläuterungen auf der letzten Seite des Schlüsselverzeichnisses 3.3
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Schlüssel : Studienflicher
3.i alphabetiscli

Stand: WS 2004t2005 und SS 200:

Blatt 6 von 28

S,g- Srudienfach der Studenten- und Prüfungsstatistik
Verrve ise/Stichwöner ohne eigene SignaturNANII

o

zu llI
zu 139

zu 150

zu 1,52

zu 069

zu l-l I

l-r I

zu I04

zt 2-26

159

z,u l)16

ll6
zLr 0'1ti

zrr 0-{8

0.1E

zu 05l
zu 2ll
zri lll

111

Do ln.retscher Portugies i sch

Doln.retscher Russrsch

Dolmetschel Spanisch

Dolrretscher/Übersetzer (ohne nähere Angabe)

DrLrck [ber Kunst]

DruckiGraphisches Gewerbe

Druck- und Reproduktionstechnik

Druckeleitechnik [bei Maschinenbau]

D ruc kere itechnik [bei Verfahrens- und Werkstofftechnik]

E
Edelstein- und Schntuckdesign

E isenhLittenkunde/-wesen

Elektrrsche Energietechnik

Elektrische Maschrnen und Antriebe [bei Elektrotechnik]
E lektrogewerbe/Elektrotech_nik ( Geu,erbeleluamt)

Elektronik s. Elektrotechnrk/Elektronik
E lektrotechnik Elektronik

E lementarerziehung

Enelqie- und Verfahrenstechnik

Errergie- und Wärmetechnik

Enersietechnik (ohne Elektrotechnik)

Englisch s. Anglistilv Englisch
Entsoruunsstechnrk

Entrvrcklunqs- und Erziehungspsychologie

Erdkunde s. Geographie/Erdkunde
Ernährung und Hauswirtschaft

E,rnährungs- und Haushaltstechnik

E ntähru n !.lsu issenschaft
Ir,gl. llaushalts- und Ernähr.rngswissenschaft]

E,r'rvachsenenbi ldune und außerschulische Jugendbildung

E.rziel.rung [bei Sozialarbeit]
E rzieh u n gsscltrv ieri_uen pädagogik

Erzrehunssrvissenschaft ( Pädagogik)

Erhik

Ethnolo_qie s Völkerkunde (Ethnologie)

Europäische Ethnologie und Kulturwissenschaft

Europäische Kulturwissenschaft s. Europäische Ethnologie und Kulturwissenschaft
E,uropäische Wirtschaft

o
zLr -1:7

zu li2

zLr 071

zLr 071

120

-tl I

zu 208

0-r I

0)2
169

02.1

161

FLrßnotenerläuterungen aufder letzten Seite des Schlüsselverzeichnisses 3.3



StBA VI E

Sch llissel : Studienl?icher.
3.3 alphabetisch

Stand: wS 2004i2005 und SS 200-s

Blan 7 von 28

Sig-
llatur

Smdienfach der Studenten- und Prüfungsstatistik
Veru,eise/Stichwörter ohne eigene S ignatur

zu 021

zu ()2 I

zLr 021

zLr 02 I

zu 048

zu I0.1

zLr 02 I

European Business

E,ulopean Busrness Admtnish'ation

European Business Management

European Business Studies

Eulopean Electrrcal Engineering Srudies

Eulopean Mechanical Engineering Srudies

European Pr-oduct Engineering and Mana-qement

Evanq. Religronslehre s. E'"'ang. Theologie, - Religionslehre
Evan-g Relieionspädagogik. kirchliche Bildunesarbeit
Evans. Theologie. - Religionslehre

Experin.rentelle Filmgestaltung

F
Fachj ounta hsmusqeschichte

Fac h ü berserzen

Fac il rtr' !lanaitenrent

Fa hr.zeug-. Ferti uungs- und Versorgun-sstechnik

Fairr-zeuqbau

Fa hlze Lretec hnik

Fal.u.zeustechnik [bei Maschrrrenbau]

Fanr i I ienpädaeogik und Farr i I ienhi lfe

Farbdesier.r

Farben-. Lack- r"rnd Kunststoffteclurik
Feingerätebau

Fernkelamik

Feinn,erktechnik

Feinn,elktechnrk Ibei Maschrnenbau]

Fcrnr,, erktechnik. Optik
Fernuerk-. Regelungs- und lt{esstechnrk [ber Maschinenbau]
Fernmelderresen s. Post- und Fernmeldewesen

Fernsehen s. Frlnt und Fernsehen

Fen-rsehtechnik

i-'ertrgunc [bei Wrrtschafisinuenreurwesen]

Fer-trsungs-'Pr.oduktronstechnik

Fertigungstechnik/Produktionstechnik Ibei Maschinenbau]

Festkörperelektron ik

Figul entheater

Filn.r und Fernsehen

o
-r -1 -1

053

zu 05-1

l-\l,7.11

o

zrL 0l E

l6-+

zu I0-1

zu 2l-i
t3a

zu l0-l
zu 0-i l
zLr 069

zv )26
z.t 212

zLr f l6
212

zLr I0l
ztr I 1l
zrL I0-1

t.v 222

zr.r 119

202

zu 10.1

zLr 0-1E

zu 035

05'l

FLr[Jnotenerläuterungen auf der letzten Seite des Schlüsselverzeichnisses 3.3



SIBA VI E

Sch lüssel : Studienflächer
3.3 alphabetisch

Stand: WS 20042005 und SS 200-5

Blatt 8 von 28

S,g- Srudienfach der Studenten- und Prüfungsstatistik
nafLrr Verrveise/Stichwörter ohne eigene Signatur

o

zu 054

zu 02I

zu I2i
266

zu 0-5 (r

0.5 6

zLr ,l7 l

zu 0-5 7

zLr 0-r 7

zLr 0-5 7

zu 10.1

zLr ()5 ?

zir 0-.l

0is
zLr 069

zLr ll I

zu 0Eä

z.Lr 226

0-i9

zLr 069

F ih.r.r- urrd Fen.rsehspiele

Frnanz- und Investitionswirtschaft
Finanz- und Steuerrvesen [bei Ingenieurinformatik]

Finanzr e'ru altuug

Frnnrsch

Finno-Ugristrk

Fischproduktion

Flugliihrung
F I Lrekörperbau

F lustec hn ik/Raumfahrttechnik [be i Luft- und Raumfahrttechnik]
Flugteclmik. Raumfahrtteclmik [bei Maschinenbau]

Fltrstrieb§erke

Flugzeu-ebau

Fördertechn ik s. Transport-/Fördertechnik

Forstu'irtschafi s. Forstwrssenschaft. -wirtschaft
Forstri issenscha ti -u'irtschali

Fotografie Fotosrafik Iber Gestalrung]

Foto_srafische Technik

Folouraflsche und aneeu,andte Optik
F otoingenreuru'issenschaf ten

Fran zös isc h

Frere Glaphik
Ir gl Bildende Kunst/Graphik]
Freie Keramrk

Freie Kunst
f vul. Brldende Kunst/Grafikl
Freie Malerer

F reize itpädauoeik

Fnesrsclr

Frlihsesclrichte s Ur- und Fruhgeschichte

C
Galtenbau

Garten und Landschaftsgestaltung

Gas-. Wasser-. Heizungs- und Klimatechnik

Cebäudelehre

Gebäudetechn ik

Gebrauc hsgraphik (Graphik-Design)

Cesenwartskunde/GemeinschaftskundeiPolitische Bildung/Staatsbürgerkunde

zu 20-5

zu 205

o
zu 10.1

0-i l1.\

() l9

060

zu 091

zt 211

zrr 0l 3

zt 0ll
zLr 069

zu 1-5.4

FLrßnotenerläuterungen aufder letzten Seite des Schlüsselverzeichnisses 3.3



SIBA VI E

Sch lüssel : Stud ienfticher.
3.3 alphabetrsch

Stand: WS 2004,'2005 und SS 200-i

Blan 9 von 2E

Srg-
narur

Studienfach der Studenten- und Prüfungsstatistik
Verweise/Stichwör1er ohne eigene S ignatur

062

061

zu I 5.1

zu (Xr0

zu 026

zLr 02 I

Gehörlosen-/Schrverhörigenpädagogik

Geisti gbeh indertenpädagogikrPraktisch-B i ldbaren-Pädagoeik

Geme inschaftskunde
(rernLisebau

Genetrk

Cenossenschaftsökonom ie

Geodäsie s. Verrnessungswesen (Geodäsie)

Geographiei Erdkunde

G eo loeie/Paläonto log ie

Ceoökologie/B ioeeographie

Gecphysik

Geowissenschaften

Gerätebau

Cerätetechn ik

Germanischc und Nordische Philologie
Gernran rstik'Deutsch

Gesang

Geschiclite

Geschrcl.rte der exakten Wissenschaft

Geschichte del Mathematik und Naturwissenschaften

Geschrchte der Naruru'issenschaften s. Geschichte der Mathematik und Naturrvissenschaften
Geschichte der Medizrn und Pharmazie

G ese I I scha fis- und W ir-tsc ha ftskommunikation
Gesellschaäslelue s. Lembereich Gesellschaftslehre2)

Ge s e I lsc ha ftsrvissensc ha ften

Gestaltendes \! erken

Gestaltung,Desrqn

Cestalrr.rnqstechnik Iber Lernbereich Technik2)]
Gcsundhe itsrvrssenscha ft,'-mana-qenlent

Gesundhe itstec hnik
G esLrndhe itspädagog ik

Cetränkerechnologie s. Braurvesen/Getränketechnologie

Gießerei- und Werkstofliechnik

Gießereikunde

Gießereiwesen s. Hütten- und Gießereiwesen

Glasgestaltung

Glasinstrumente und Anlagenbau

Glastechnik/Keramik

o

o

050

06-)

_ ö-\

066

0i9
zu l0-l
ztr I0-l

zLr 067

06"
ll0
068

zrr I7 -i

27-5

zu lji
zr.r lj j

ztr l -i.l

tn I r- (':

zu 069

zu i99
, j r_

lra
i95

z,tt )26
zLr 07(r

zu 20-i

ztt 216

216

FußrrotenerläLtterLlngen auf der letzten Seite des Schlüsselverzeichnisses 3.3



SIBA VI E

Sch lüssel : Stud ienfticher,
3.3 alphabetisch

Stand: wS 2004t2005 und SS 2005

Blatt l0 von 28

Sig- Srudienfach der Studenten- und Prüfungsstatistik
rlarul' Verweise/Stichwörter ohne e igene Signatur

zu 226

zu 108

2u 159

069

zu 231

Glastechnik [bei Verfahrenstechnik]
Gold- und Silberschmiede (technisch)

Goldschnuedekunst

Grapliik (Bildende Kunst) s. Bildende Kunst/Graphik
Graphikdes ign/Kommunikationsgestaltung

Graphisches GewerbeiDruck
I v gl. Graphikdes ign/Kommunikationsgestaltung]

Griechisch

Grobkeramik

Grundbau [bei Bauingenieurwesen]

Grundlagen des Maschinenbaus

Grundschuliidaktik
G rundsch u l-lPrimarstufenpädagogik

Grünordnung

H
HaushalVArbeitslehre

Haushalts- und Ernährungswissenschaft

Haushaltswissenschaft [bei Ernährungs- und Haushaltswissenschaften]
Haushaltswissenschaft [bei Wirtschaftswissenschaften]
Hauswirtschaff/Hauswirtschaftswissenschaft

Hauswirtschaff/Textiles Werken
Ivgl. Werkerziehung]

Hebräisch/J udaistik

Heilpädagogik

Heimatkunde

Heizungs- und Gesundheitstechnik

Ivgi. Gesundheitstechnik]

H ethiologieiHethitisch./Hethi tologie
Historische Geographie

Historische Musikwissenschaft
H istorisches Kulhrrgut und Resraurierung
Hoc hbau/Konstruktiver Hochbau

H oc h I e i s run g s werks toffe
Holztechnik [bei Verfährenstechnik]

Holztechnik [bei Bauingenieurwesen]

o

o

070

2u 216

na 017

zu 104

zu I l5
115

2u 093

zu 011

011

JJJ

zu 184

zu 07l
zu )Jl

073

zu 245

zu 050

zu 011

ztt 122

zu 050

zu 114

zu 101

zu 0ll
2u 177

ztt 226

zu 0ll

Fußnotenerläuterungen auf der letzen Seite des Schlüsselverzeichnisses 3.3



SIBA VI E

Sch lüssel : Studienfticher,
3.3 alphabetisch

Stand: WS 200412005 und SS 2005

Blattllvon28

Srg-
natur

Studienfach der Studenten- und Prrifungsstatistik
Verweise/Stichwörter ohne eigene S Ignatur

191

082

2u 202

075

Holzbau

Holz-lFasertechnik

Ho Iz- und Kunststofftechnik [bei Fertigungs-/produktionstechnik]
Holzwirtschaft

Humanbiologie s. Anthropologie (Humanbiologie)
Hütten- und G ießereitechnik

Hütten- und Gießereiwesen

H üttenwesen/Metal lkunde

Hüttentechn ik Ibei Verfahrenstechnik]
Hydrobiologie (technisch)

Hydrologie

Hygiene

Hygienetechnik

Ivgl. Gesundheitstechnik]

I
lberoromanische Philologie
Illustration und Kommunikationsdesign
Indische Kunstgeschichte

Indogermanistik s. Allgemeine sprachwissenschaft/Indogermanistik
Indoiranistik

Indologie

Indonesisch

Industrial Design
Indushialisiertes Bauen

Industrieautomation

Industriedes ign/Produktgestaltung

Industrielle Formgebung (Industrie-Design)
Industrielle Produktion [bei Wirtschaftsingenieurwesen]
I ndustrielle Produktionstechnik [be i Verfahrens- und werksto fftechnik]
Industrielle Produktionstechnik [bei Fertigungstechnik]
Irrdustriemathematik

Industrieofenkunde/Gesteinshüttenkunde/Clas, Keramik und Bindemittel/Steine und Erden
Informatik

Informatik in der Technik
Informatik in der Wirtschafr
In formatik/Informations tec hnik
Informatik und Operations Research

o

o

zu 0J6

016

zu 016

zu 226

zt 282

2u 066

zu 215

ztt 226

2u 137

2u 069

zn 018

zu 122

078

zu 015

ztt 203

zu 01'7

zu 202

203

zn 203

zu 179

2u 226

2u 202

zu 118

zu 016

079

ztt 123

zu 271

2u 222

zu 277

Fußnotenerläuterungen auf der letaen seite des Schlüsselverzeichnisses 3.3



SIBA VI E

Schlüssel : Studienfticher,
3.3 alphabetisch

Stand: wS 200412005 und SS 2005

Blatt 12 von 28

Sig- Srudienfach der Studenten- und Prüfungsstatistik
Verweise/Stichwörter ohne eigene Signaturnanlr

2u 069

zu 104

zu 048

2u 017

t23

242

lnfbrmations-Design

Informationstechnik s. Nachrichten-/lnformationstechnik
Informationstechnik im Maschinenwesen

I ntb rma tio nsverarbe itung
Infotmationswissenschaft s. Medienkunde/Kommunikations-/Informationswissenschaft
Ingenieurmechanik

Ingenieurbau s. B auingenieurwesen/Ingenieurbau

Ingenieurinformatik/Technische Informatik
Ingenieurwissenschaften (allgemein)
Ivgl. Interdisziplinäre Studien (Schwerpunkt Ingenieurwissenschaften) I )]

Innenarchitektur
Ivgl. G raphikdesign/Kommunikationsgestaltung]

Innere Verwaitung

Instrumente und Gesang

Ins trumenta lmusik
Interdisziplinäre Snrdien (Schwerpunkt Ingenieurwissenschaften) I )

Interdisziplinäre Studien (Schwerpunkt Kunst, Kunstwissenschaft; I )

I nterdiszipl inäre Studien (Schwerpunkt Naturwissenschaften) I )

Interdisziplinäre Studien (Schwerpunkt Rechts-. Wirtschafts- und Sozialwissenschaften;1)
lnterdisziplinäre Studien (Schwerpunkt Sprach- und Kulturwisserrschaften)l)

I nternationale Berufspädagogik
Internati ona le Betriebswirtschaft/Management

I nvestitionsgütergestaltung

Iranistik
Islamwissenschaft

Isländisch

Italienisch

J
Japanologie

Jazz und jazzverwandte Musik
lazz und Popularmusik
Journalistik

J udaistik s. Hebräisch/J udaistik
Jugend, Famriien- und Altenhilfe
Jugend- und Familienbildung

Justizvollzug

o

o

261

zu 113

080

012

040

049

030

004

zu 2J0

182

zn 203

08r

083

zu 120

084

085

ztt 164

164

252

zu 20E

zu 208

168

Fußnotenerläuterungen auf der letaen Seite des Schlüsselverzeichnisses 3.3



SIBA VI E

Schlüssel : Studienfticher,
3.3 alphabetisch

Stand: ws 2004t2005 und SS 2005

Blart l3 von 28

Sig-
natur

Srudienfach der Studenten- und Prüfungsstatistik
Verweise/Stichwörter ohne eigene Signatur

_s4 5

086

180

zu 122

zu 006

280

zu 152

2u 205

at 226

zu 033

zu 104

24i

19i

K
Kanadistik

Kartographie

Kath. Religionslehre s. Kath. Theologie, - Religionslehre
Kath. Religionspädagogik, kirchliche Bildungsarbeit
Kath. Theologie, - Religionslehre
Kaukasistik

Ke ilsc hriftkunde/P apyro log ie

Ke I lerwirtschaft s. We inbau und Kelle rwirtschaft
Keltologie
Keramik s. Glastechnik/Keramik
Keramik [bei Kunst]
Kelamik [bei Verfährens- und Werkstofftechnik]

Kerntechnik pei Chemie-Ingenieurweser/Chemietechnik]
Kerntechnik [bei Maschinenbau]

Kerntechn iUKernverfahrenstechnik

Kernverfaluenstechnik s. Kerntechnil</Kernverfahrenstechnik

Krrchenmusik

Kirchliche Bildungsarbeit s. Evang./Kath. Religionspädagogik. kirchliche Bildun,esarbeit
Klassische Philologie

Klassische ur- und frühgeschichtliche Archäologie
Kolben- und Strömungsmaschinen

Kommunikationsdesign

Kommunikationsforschung und Phonetik
Kommunikationsgestaltung s. Graphikdesign/Kommunikationsgestaltung
Komnrunikationswissenschaft s. MedienkundeiKommunikations-/Informationswissenschaft
Komparatistik
Ko mp o s i ti on/Theorie/Tons atz

Komposition
Konfessionsungebundene Religionslehre
Konstruktion fbei Feinwerktechnik]
Konstruktion, Fertigung, Werksto fftechnik
Konstruktrons- und Verfahrenstechnik

Konstruktionstechnik [bei Maschinenbau]

Ko nstruktive Verfahrenstechn ik
Konstnrktiver Hochbau

Konstruktrver Ingenieurbau

Konsum giitergesta ltun g

o

005

zu 012

ztt 104

zu 069

zu 152

o
zu 188

zu l9l
l9t

zu 090

zu 2l2
2u 202

zn 226

zu 104

zn 226

zu 011

zu 0ll
zu 203

Fußnotenerläuterungen auf der letaen Seite des Schlüsselverzeichnisses 3.3



StBA VI E

Sch lüssel : Stud ienflicher.
-1 .3 alphabetisch

Stand: WS 2004,'200-5 und SS 200-i

Blan l4 von 2E

S,g-
nalur'

Studrenfach der Studenten- und Prüfungsstaristik
Verweise,/Stichwöner ohne eigene Signatur

zu I84

zLr 00 I

Kooperat ionsökonom ie

Koprologie

Koleanrstik s. Sinologte/Koreanistik
Körperbeh indenenpädagogik

Korrepetrtron

Kosmetik

Kostümdesign

2-\2 Krankenhauswesen

2ll Krankenpflege-Ausbildung
Kristallosraf,re

Kroatisch

Kulrurgeschichte Osteuropas

Ku lturpädagoeik

Ku lturwissenschaften s. I nterdiszipl inäre Stud ien (Schwerpunkt Sprach-
und Kulruru,rssenschaftenl 1 )

Kunst Iber Kunsterziehur.re]

Kunsr und Desi_qn

Kunst und Musik Iber Kunsrrvrssenschaft]
Kunsterzrehung

Krrnst!reschichte. Kunstu,issenschaft

Kunstpädaeogik/Kunsttherapie

Kunststoffchemre

Kunststofftechnik

Kunsrtherapre

Ir,'gl. Sozialpädagogik]
Ktrnst\\'lsseuschafi s. Kunsr_rreschichte. Kunsfwissenschaft
Kl'bernetik

Ir -ql. Technische Kvbenretik]

I-
Lagersrärrenprospektion Ibei Geoloeie/paläontologie]
Lagerstärrenprospektion /Tiefbohrtechnik. ErdöI- und Erdgasr:ervinnung
Landbau'Landu,irtschaft

Landeskulrur und Umrveltschutz

Ir'_uL Umrveltschutz]

Landespfl ere Ibei Architekrur]
Landespfl ege.lLandschaftsgestaltung

Landkartentechnik [bei Bauingenieurwesen/Ingenreurbau]

o

0Er

zr.r I l3
zu f l-s

zu Il6
., >ZLI

>>zu

zLr 128

zLr l:l
zLr 0-l.l

zu O-il

,Lr 0i) I

zLr ()0-

zLr 091

0eI

09l
zLr 09 i

zrr 0l-1

ll9
zu 091

o
zu ()-lfi

zLr ()ö5

zrr 020

zrr 001

zLr 093

zu Oli
09-r

zu 017

FLrßnotenerläuterungen aufder letzten Seite des Schlüsselverzeichnisses 3.j



SIBA \ul E

Sch lüssel: Studienflächer
:1.-1 alphabetrsch

Stand: WS 2001 200: und SS 2005

Blan l5 von 28

S,g- Studienfach der Studenten- und Prüfungsstatistik
V eru,e ise,/Sr ic hrvörter ohne e i gene S isnaturnarur

zu lll
zu 00i

zu 091

Landkartentecluik Ibei Vermessun_eskunde/Vermessungswesen]

Landn.raschinentechnik

Landschaltssestalrung s. Landespfl ege/Landschafts_qestaltung

Landsc haftsplanun?

lr_ql. Raumplanung]

Landteclutik

La nd rvirtsc l.ra fr s. A grarwi ssenschafu Landwrnschaft
Landwirtschaftliche Betriebs- und Marktlehre

Latein

Laternanrerika3 )

Lebensmittelchemie

Lebensmtrte ltechnik und Energretechnik

Ir'rl Energierechnik]

Lebensnl tre Itechno logre

Le ibeserziehunl.r

Lernbeh, nderrenpadasoeik

Lernbererch Gesellschaftslelue2 )

Lernbere rch \ aruru rssenschafteilsachunterricht2 )

Lernbere r ch Sachunterricht/Gesellschaftslehre

Lernbererch Sachunterncht Naturrvissenschaften Technik
lr r:l Lenrbererch Technrk 2)]

Lernbereich Sprach- und Kulturu,issenschaften2 )

Lernbereich Technik2)

L ichrteclinik

Ir'sl. Optoelektronik]
Lrnrnolosie

Lrnqursrik

Linguistrsche Datenverarbertunq

Lrr.rsurstrsche lntbrmatik
Literatur übersetzen

Lttel atur§,issenschaft s. Allg. Lireraturwissenschalt
Logik
Loerstik

Loeopädie s. SprachheilpädagogiUlogopädie
Lu ftfahrzeugtechnik

Lufi- und Raumfahrttechnik

zu I0-.1

o

zu 00i
09-5

03E

096

zt 09-

09r
ztr 09S

099

151

lS()

zLr I -i..1

zLr l§(r

090

I99

zLr 0{8

o ztt ()26

l-il7lt

zrr I 6()

zLr I (r()

zLr I S.l

zu l)-
zu 021

zu 0-i 7

057

FulJnorenerläuterungen auf der letzten Seite des Schlüsselverzeichnisses 3.3



SIBA VI E

Sch lüssel : Studienlacher
3.i alphabetisch

Stand: WS 2004'2005 und SS 200:

Blan l6 r,on 28

Srg- Srudienfach der Studenren- und Prüfungsstatistik
naruI Verweise/Stich\,örter ohne eigene Signatur

o

zu Oil
zu 226

zu 015

201

zu 021

>>zu

zLr 0l I

10i
zu 215

101

zu 10-l

zLr ?-0)

zrr l-5r

zu I0-l

zu 010

M
Makronrolekulare Chemre

Makrontolekulare Verfahrenstechnik

Malaiologie

Malerer

!1a lereii Graphik
2i2 Manaqement rm Gesundheits- und Sozialbereich

Mana-Eement im Handel

Markscheidewesen

M a s c he nko nfe kr i ons te c hnik
Maschrnenbaur'-w€se D

Maschinenbau: Energie-. Fahrzeug- und Produktionstechnik
\{aschrnenbau: Fertigungssvsreme

Maschinenbau: l\{ikloeleknoni}i -mechanik

M asc h rnente chnik
!laschrnentechnik des Bersbaus

Maschr r,eurl'esen s. Maschinenbaw -rvesen

\''l ass rvbau

\'latliematik
Mechanik'Teclurische Mechanik

Mechatronrk

Mediavistik

Ir'ul Geschichre]

Medienbetliebstechnik
\ledieninformatik
Medienliunder Komn.runika trons-i I nformationswrssenscha ft

M ed ienpadaeoeik

Medientechnik

\,1edienu,r rrsc ha ti
Medrzrn ( Allgemern-Medrzin)
Medrzrrrrsclrc I nlorniatik

\,1 ed rzrnrsch-phvsrkalrsche Technik
234 Medizinpädagogik

Medrzintechnik

\l elioratio nsu,esen

M esse-.' A usste llungsgestalrung (Drsplay-Design)

Mess-. Steuerungs- und Regelungstechnik

Mess- und Regeltechnik

zu 0l-
I05

zu )21

-i ö(/

zu 061

o
zrr 0:.1

]]l
l-r-\

ztr 0-i l
zLr 2-l I

zLr 02 I

10i
l-1'-

zu llr
)"> z Ll

zu I l-i
06r

zu 069

zu 0.13

zLr 048

Fußnotenerläurerdngen auf der letaen Seite des Schlüsselverzeichnisses 3.3



SIBA VI E

Sch lüssel : Studienfticher.
i.-'r, alphabetisch

Stand: WS 2004/200-5 und SS 200:

Blan l7 von 28

Srg- Srudrenfach der Studenten- und Prüfungsstatistik
Verrveise/Stichwörter ohne eigene Signaturnarur

o

o

zu 203

2u 016

zu 117

r08

zLr 07(r

1t0

zu 016

l-5 i

t86
220

zu 00i
llt

zu 070

tt3
zLr ()9-i

zLr 016

zu 1l(r

zrr I I6
711 ()0:

zu 0-l (r

Metalluestalrung

M eta I lh üttenkunde/-wesen

Metallkunde

\4etaIIteclrnik

M eta I I ur-eie und Werkstofftechnik

Meteorologie

Mik'obiologie
Mikloelektronik
Mlil'osvstemtechnik
Milch- und Molkereiwirtschaft

\,lilchu issenschaft

Mrneralogie

Minel- und Neugriechrsche Philologie
Mrnlele und neuere Geschichte

Mittellarern

\'l rttlerer Ostenl )

M ode'Moder:raphik

\'lodedesrgn

lVlode-. Textil-. Grafik-. Foto-/Film-Desrgn
IVlodernes Südasien

Mo I kere ru irtschaft s. Milch- und Mo lkerei u,irtschaft
\4ongolistik
\4usical

!1 usrk Ibei \,lusikerziehung]

Musikerziehung

!lusrkgeschrchte s. Musrkrv'rssenschaft. -qeschichte

Musiktherapre

Musikschule

\1us rktheate r'- Reg re

Musiku'issenschaft -geschichte

N
lr, achlichtentechnik s. N achrichten-/lnformationstechnik
\achrichten-i Energretechnrk

\ ac hr ic hte n-'l n fo rmatronste c hni k

N a c fu'i c htentec hn ilJHochfiequenztechnik

Naher und Mirtlerer Osten3)

zrr 0f -i

zu 0-l i
zu I 1-l

ul

zu 111

zu Ill
zLr 0i -i

ll rI lt

zu 0-1S

)22

zu 0.18

zu 036

Fußnotenerläuterur.igen auf der letzten Seite des Schlüsselverzeichnisses 3.3



SIBA VI E

Schlüssel : Studienfächer
1.3 alphabetisch

Stand: S/S 2004,'200-§ und SS 200_;

Blan 18 von 28

Srg-
nanrr

Srudrenfach der Studenten- und Prüfungssratistik
Verrveisei Stichrvörter ohne eigene Signatur

zu 071

061

NahrungsmrneIgewerbe

Narurschutz

\arunvisseuschafteilsachunterricht s. Lernbereich Naturwissenschaiien/Sachunrelricht 2)

Ivul. lnterdisziplinäre Studien (Schwerpunkt Naturwissenschaften) I )]
\aruru,issenscha ftiich-technrsche Mathematik
N aturrvissenschaftliche Informatik
N aturwissenscha ftlicher Sachunterricht

Nautik'Seefall't
Neue Medien

\euere deutsche Literarur und Medien
Neuere Geschichre s. Miniere und neuere Geschichte
Neugrrechisch

Neugriechische und Byzantrnische Philoloqie
Neugriechrsch

N ichtärztl iche Heilberufe'Therapien
\ ic'deideutsch

\rederdeutsche Sprache und Literarur
N iederlandisch

\old- und Westeuropa3)

\ordan.rerika j )

Nordische Philoloqie s. NordistikrSkandinavistrk (Nordische Philologre. Ernzelsprachen
a.n.g. )

\ordistik/Skandinavistik ( Nordrsche Philoloeie. Einzelsprachen a.n.g. )
\ oru ecrsch

Nuklearchemre

o
Oberllächenrechnik ( Werkstofftechnik)
Obstbau

Öflentliches Gesundheitswesen s. Sozialmedizin/Offenrliches Gesundheirswesen
ohne Angabe,ungeklän

Okologie (Naturschutz)

ÖkoloeierTechnische Hl,drobioiogie
I r'ul Ceoökoloeie,/Biogeouraphiel

Ökonomie

Operneesang

Optoelektronrk

Orchesterleirung

Orchestermusik

zu Ilii
zu ()1()

zLr lE6

161

zu 06l

o z\t

zlt

zlt

zll

1\t

070

070
()-+ l

tE9

lE9

il9
0-l6
()i 6

o

[0
zrr ll()
zu t)l -''

zLr l--
zLr 060

190

zrr 06-1

zLr lSl

zu I 8.1

zu l-10

0E3

zu 19)
165

Fußnorenerläuterungen aufder Ietzten Seire des Schlüsselverzeichnisses 3.3



SIBA VI E

Sch lüssel: Studienlacher,
3.i alphabetisch

Stand: \Ä/S 2004/200-5 und SS 200i

Blan l9 von 28

Srg- Srudienfach der Srudenten- und Prüfungsstatistik
Verweise,/Stichu,öner ohne eisene Signaturnarur

zir 02 I

zu I i2
ztt 122

l2:
0-1J

zLr 0l:
zrr 036

zu 068

zLr l.l6
zLr 0,16

l2J

Orqanisatron und Datenverarbeitung

Orsanisationspsycholoeie
rJriental rsche Kunstgeschichte

Orrentalrstrk. Altorientalistik
Ost- und Südosteuiopa 3)

Ostasiatische Philologie
ostasien 3 )

Osteuropäische Gesch ichte
Ostslarvrsche Philolopie
ozeanren3 )

Ozeanographie

P

Pädagog i k s. Erziehu nsswi ssenschaft (pädago_ei k)
Paläontoloeie s. GeoloeieiPaläontologie
Paprererzeu-eune

Pap rerrneenteur\vesen

Papierrechnik

Papielverarbe r runrt

Papvrolo_uie

Persona I u,esen/Manasement

Pflanzenprodukti on

Pt)egeu rssenschaft

Pharmazeutische Chemre
Pharntazre

Philosophre

Phonetik und Sprechkrrnde

Phonetik und sprachlrche Kommunikation
P hoto-uraph re s. Foto-eraphre

Plrysik

Ph_vsik Ibei N4athematik]

Phvsikalische Chemre

Phvsikalische Insenieuru,rssenschaften

Phvsikal ische Techrtrk

Planender Ingenieurbau

Planunss- r-rnd Retrrebstechnik

Plastrk (Bildende Kunst) s. Bildende Kunst (plastik)
Polrtikrvissensc haftenzPolitolo-qie

Po I ito logie s. Po lrtikwissenscha ften/polrtolo_eie

o

o

zLr ()Sl

zrr 0El
zLr 0El
zir 0Sl
tlt []
zrr 0l I

-t-il
r11

zn 126

116

lll
zLr l-il
zu l-il

lls
zu 105

zLr 0i -l

zu I2-l
al r_ii

zu 01l
zu 179

r29

261 Polizei'! elfass unssschutz

Fußnoterrerläuterunqen auf der letzten Seite des Schlüsselverzeichnisses 3.j



SIBA VI E

Sch Ii.issel : Stud ienfiicher.
i.3 alphabetisch

Stand: WS 2004'2005 und SS 200_;

Blan 20 von 2E

Srg
narur

Srudrenfach der Studenten- und Prüfunssstatistik
Verweise,/Stichwöner ohne eigene Signatur

206

zu 23I

zu 0l I

lrl
ztr 069

Polnisch

Polvgraphrsche Technik
Polvtechnlk

Popularmusik s. Jazz und Popularmusik
Porrug resisch

Porze llangestaltung

Praktisch-Bildbaren-Pädaqogik s. Geistiebehindertenpädagogik/Praktisch-Bildbaren-
Pädagoeik

Praktiscl.re Informatik/Software Engineerinq
Primarstufenpädagogik s. Grundschul-/Primarstufenpädagogik
P roduct-Engineering

Produktdesign

Produktcesta lrung s. Industnedesign/Produktgestaltung
Produktqesta lrungiProduktdesign Ibei Graphikdesrgn]
P r o du k ts e s ra I run_e.'Te xt i I ge s ta I rung

Ir el Textilgesraltung]

Produktion und Medienwirtschaft
Produktionstechnik s. Fenrgungs-/Produktronstechnik
Pro3ektntanaeement [bei Baurngenreuru'esen]

Prozessar rromatrsrerung [ber Informatik]
Psvcholo_qre

Publrzrstik

Puppenspiel

R
Raumfahrttechnik s. Lufr- und Raumfahrttechnik
Raunrordnung urrd Landesplanung

Raumplanune

Reakrortechnik Iber Elektrotechnik]
Reaktorrechnik Ibei Maschinenbau]
Ir ul. Energietechnik (ohne Elekrrorechnik)]
Rechnelinteqrierte ProduktionstechnikrAnservandte Informatik
Rechnun.lswesen. Revisron. Steuen-r

Rechtspflere

Rec htsu'r ssenschaft

Ir'sl lnterdisziplinare Studien (Schwerpunkt Rechts-. Wirtschafts- und Sozialw,issenschatten) I )]
Recl'cling s. Umwelttechnik einschl. Recycling
Res:ie s. Darstellende Kunst/Bühnenkunst/Regie

o
zu 079

zLr 0i-1

z.u 1J9

zLr l0l

zu ()69

zrr l0l

o

zu 0l-
zri ()-()

I \l

I09

zrL 0-l -i

zu 1i-l
I -1.1

zrr 0.1S

zu I0.1

zLr ()f9

zu ()l l

l-i6
lt5

Fußnotenerläurerunsen aufder letzten Serte des Schlüsselverzeichnisses 3.j



SIBA VI E

Sch lüsse I : Studienfacher.
i.i alphabetrsch

Stand: WS 2004i2005 und SS 2005

Blatt 21 von 2E

S,g-
lta nl r

Srudienfach der Studenten- und Prüfungssratistik
Verweise/Stichwörter ohne eisene Sisnatur

zu 03-i

zu I -1.1

zLr I l6

Regie in Oper und Schauspiel

Re-sional- und Stadtplanung

Re lig ionsgcschrchte

Religrons lehle s. Evang./Kath. Theologte. - Reli_eionslehre

Reliuionspädagogik s. Evans.,/Kath. Relieionspädagogik. kirchliche Bildungsarbert
( r'sl. Sozralarberr -hilfe )

Re I ril r o ns rvissensc ha ft
Reploduktionstechnik s. Druck- und Reproduktronstechnik
Resozialisierung und Rehabilitation
Restauratorenausbildung

Restaurierung und Konservierung von Kunsr und Kulrurgut
Restaurierungskunde

Rhetorik

Rhvrhmik

Robotertechnik

Romar,rstrk ( Ruili.ii). Phi]olov.re. Eiizelsprachen a.n. g. )

Ronran istische Mediävistik
Rurnänisch

Russ rscl,

S

Sachunterriclit ( einschl. Schulgarten)

Sachutrterrtcht Ibei Naruru'issenschaften] s. Lernbereich Naturwissenschafteilsachunterrichr
SchaLrsprel

Schauspielthearer-Regie

S chi ffbau,' Sc h i ffs te c hni k

Schrffsbetrreb

Sch r f fsbetnebstechnik

S c h i flte I ektro n ik'S c h i ffs e I e ktro tec hn ik

Schr ffsnrasc hrnenbau

Schi ffstechnik s. Schi ffbau.'Schi ffstechnik
Schnrtrckdesisn s. Edelsrern- und Schmuckdesren

Schu le

Schul!:arten s Sachunrerricht (einschl. Schulganen)
SchLrIpädalouik

Sc hu lpsvcholoere

Schu,edisch

Schrverhörieenpädagogik s. Gehörlosen-/Schwerhörigenpädagogik

li6

o
zu 20E

zrr I0l
zLr l0l

101

zLr ISJ
l6l

zu l0l
lr-

zLr 1-l-

zrr ll-
l,r9

o
zu 0l -i

li r_ ,+

Hl

r0l

r -11

Ill

lll

zlt

zlt

7lt

zlt

Hl

zLr -l (r 1

l6l
zLr l-ll
zu I20

Fußnotenerläurerungen aufder letzten Seite des Schlüsselverzeichnisses 3.3



StBA VI E

Sch lüssel: Studienfticher
3.3 alphabetisch

Stand: WS 2004 2005 und SS 200-;

Blatt 22 von 28

l]2zlr

Seefahrr s. Nautil</Seefahrt

Sehbeh indertenpädaeoeik s. B I inden-/Sehbeh indertenpädarrorik

Senr:tistrk

Sensortechnik

Serbokroatisch

Sexualforschung

S icherhe rtstechnik

SinologreiKoreanistik

Skandrnavistik s. Nordistik/Skandinavrstik (Nordische Philologie. Einzelsprachen a.n.g.)

Sla*'rstik ( Slau,. Philologie)
Slowakisch

Slowenisch

Solt* are- Encineering

Softuaretechnik [ur Ineenieure]

Sologesan_e

Sondererzreltuns und Rehabilrtarion

Sonderpädauoei k

Sonstrge Resionalwrssenschafren

Sonderpädagogische Einrichtungen

Sorbisch

Sozialarbert -hille
Sozialarbert Ibei Erziehuneswissenschafl]

S o z r a I q e o s:'ap h i e s. W ins c ha fts -/S oz i a l_e e o,u rap h i e

Sozralgeschichte s. Wirtschafts-,/Sozialgeschichre

Sozralhilfe s. Sozialarbeit, -hilfe
Sozialkunde

232 SozialrnediziniÖtlentliches Gesundheitswesen

Sozialökonomie

Sozia Ipadauor: ik

Sozialpädagogik Ibei Sozialarbeit,-hi lf'e]

Sozialpädaeogik und Sozialarbeit
Sozraltherapre

Sozralr ersicherung

Sozialu esen

SozraIq'esen/Sozialarbeit
Ir'el Sozialarbeitt-hrlfe]

Sozra Iu'rssenschaft
Ivel lnterdisziplinäre Studien (Schwerpunkt Rechts- Wirtschafts- und Sozialwissenschaften) l)]

zu 0-1S

zrr I-il
zu l3l
zu l0-1

t-15

o

o

l.l(r

zu ll()
zu l5l
zt 079

zLr lll
zu ll0
.,Lr lt)()

190

()l 6

zrr 0-il
I0-
l0E

zLr ()-il

l+

zu l ti.l
I ti

zLr 108

zu 051

zrr lJ-i
261

Lil
zLr l,:-l

rlE

FLrßnotenerläuterunsen aufder letzten Seire des Schlüsselverzeichnisses 3.3

Srg- Srudrenfach der Studenten- und Prüfungsstatistik
narur Veru,eise/Strchwörter ohne eigene Signatur



SIBA VI E

Schlüssel : Studienfticher
3.3 alphabetisch

Stand: WS 200.1i2005 und SS 200-i

Blatt 23 von 2E

Si-s-
natur

Srudienfach der Studenten- und Prüfungsstatistik
Verrveise,/Stichrvöner ohne eigene Si gnatur

1.19

zu I8J
l-i0

zrr i E-l

zu 09E

166

098

029

Sozrologre

Sozioökonornie

Spanrsch

Spezielle Wirtschaftslehre

Sport

Sportökonont ie

Sporrpäda_eogik

Sportu,rssenschaft

Sprach- und Kulturwissenschaften s. Interdisziplinäre Studien (Schwerpunkt Sprach-
und Kulturwissenschaften) I )
Iv_el. Lernbereich Sprach- und Kulrurwissenschaften 2)]
Sprachen des nahen. m-rttleren und fernen Ostens

Sprachen und Kulturen Austronesiens

Sprachen. Wrrtschafts- und Kulturräume
Sprachhe i Ipädaeoeik'Logopädre

S prac I.r I elrrforsc huns

Sprach*issenschaft s. Allgemeine Sp,achrvissenschaft/lndogermanistik
I r'el. Aneevu'andte Sprachrvissenschaft]

Sprecherzrehune [ber Darstellende Kunst]
Sprecherzrehung ( Louopäd ie )

Staats- und Verwaltungswissenschaft

Stadt- und Regronalplanune

Städtebau Ibei Architektur]
Städtebau Ibei Bauinuenreurwesen]

Städtebau und Landesplanung

Städtebau und Siedlungswesen

Städtebau und Sradrplanung

Stahlbau

Stahl- und Lerchtbau

Starkstronrtec hnik

Statistrk

Sternc'Erden [bei Verfa.hrenstechnik]

Srudrenkolle_q

SudasienS )

Südostasien und Ozeanien3)

Südosteuropa s. Ost- und Südosteuropa3)

Südosteuropäische Gesch ichte

o

o

zu Ill
zu 0l -i

zL: 001

tit
zLr I S-.1

zLr 06S

zLr l0l
zLr l(rl
zLr I ll
zLr I ll
zu 0ll
zu 01-
zLr Ii.l
zu 1-lJ

zLr l-lJ
ll9

zLr Jl9
zu 0-18

zLr ll6
I96

zrL 0.1(r

zu 0l(r

[:ußnorenerläurerungen auf der letaen Seite des Schlüsselverzeichnisses i.3



SIBA VI E
Sch lüssel: Stud ienfächer,

3.3 alphabetisch

Stand: WS 200412005 und SS 200_:

Blan 24 r,on 28

s,g-
na tur

Srudrenfach der Studenten- und Prüfunssstatistik
Veru,eise /Stichwörter ohne ei gene Signatur

l5-1

zu ()15

Südslau,isch (Bulearisch. Serbokroatisch. Slowenisch usw.)
Svstemwrssenschaften. Angewandte s. Anqewandte systemu,issenschaften
Szenrsclres Schreiben

T
Tanz

Tanzpädar.:.oeik

Technik s. Lernbereich Technik2)
Technik,Arbeitslehre
I r'el. Arbeitslehre/Wrrtschaftslehre]

Techni sche B etriebswirtscha ft
Technische B ild,eestalrung

Technrsche Elektronik
Techn ische Gebäudeausrüstung

l'echnrsche Hl,erene
Technrsche Kyberneiik

Technrsche Phvsrk
-l-echnrschel Umu,eltschutz

Techn isches Fachübersetzen

Technrsches Gesundheitswesen

Technoloeie s. Werken (technisch)/Technologie
Techrrologie Ibe i Braurvesen/Getränkerechnologie]

l-ecluronrathematrk

Techno- und Wirtschaftsmathematik

Textil-. Mode- und Kostümdesign
Tertil. und Beklerdurlgsreehnik [bei ir4aschirrcnbauj

Texti I - und Bekleidungstechnik, -eewerbe

Textilchemre

Textrldesrsn

Textrlerzeu qun{.r

Textiles \\-erken Ibei Werkerziehung]
Textr lsesta IrLrn{.1

Textilqeu'erbe s. Textil- und Bekleidungstechnilc_gewerbe
l-extilserverbe ( Geu,erbelehramt)

Textilkunst und Flächendesisn

Textilntaschinenbau

Tex ti lveredluneiTextilchenue

Theater- und Veranstaltunss-Technik

zu 106

106

zrr 199

o zu I79

zu lll
zu 0.1E

zu 0ll
zu lli

lll
zLr ll-l
,,, 1 < -

zu 0lS
zr.l I 1 -\

ztr (ll S

tls
t.u )i 6

zrr I l6
zLr l0-l

Il-i
zLr ()l -1

ztr ll(r

O

z| lla
l161.\t

ll()

zu ll-i
zLr I l6
zu l r:,

zu 215

zu 101

Fußnotenerläuterungen auf der retaen Seite des Schlüsselverzeichnisses 3.j



StBA VI E

Schlüssel: Studienlächer
_1 ._1 alphabetrsch

Stand: WS 2004,'2005 und SS 2005

Blatt 25 von 2E

S,g
llarur

Srudrenfach der Studenren- und Prüfungssratistik
Verrveise,/Stichwöner ohne eigene Signarur

155

zrr l0-1

zu 226

zu lS-
zu 0lr

156

r7l
ztr l9-1

lsJ
zLr ()-i8

Theatenvissenschaft

Theoretlscher Maschinenbarr

Thern.risc he V erfahrenstechnik

T i beto l o-e i e,/B r rma ni s tik
TiefbaLr

Tierrned izini Veterinärmed izin

Trerproduktron

Ton- und Bildineenieur
Tonmeister'

Tontechnik

Touristik
Transporl-/Fördenechn ik

Tr-anspoftu,esen
'fropische und subtropische Landwirtschaft
Tt iebn,erkbau
Lvsl. Lllft- und Raumfahrnechnrk]

Tschechisch

Turkoiogie

Überserzer Arabisch
Übersetzer Deutsch

Übersetzer Englisch

Ü berserzer Französisch

Übersetzer Italienisch

Überserzer N iederländisch

Überserzer Polnisch

Lj bersetzer Ponugiesisch

Ubersetzer Russisch

Übersetzer Spanisch

Ü bersetzer,,Do I mersc her ( oh ne nähere A n_uabe)

Lihrentech.nik

Umu,s|15shu17

L. nr"r'clrtechnik einschl. Recycling

U nru,elttechnik/Verpackungstechnik

Ungarisch

ungeklärt s. ohne Ansabeiuneeklärt
Lrr- und Frühg.eschichre

o

o

011

zu 089

zu 00-l

zu I(t-l

t- 1

zLr 0I 0

zu 0(r-

zu ()0S

zu 0-i9

zLr 08.1

zu Il9
zLr l-10

zLr l-l I

zLr l -19

zLr I5(t

zu l -.1

-., f r 1

l_i E

ti-t-'

zLr l5 l
zu 056

109

ras

-ilE

Fußnotenerläurerungen aufder letzten Seite des Schlüsselverzeichnisses 3.3



StBA VI E

Schlüssel: Studienfticher
3.3 alphabetisch

Stand: WS 2004,'2005 und SS 2005

Blan 26 von 28

S,g- Srudienfach der Studenten- und Prüfungssraristik
natLlr Verrve ise,/Stichwöner ohne e igene Signatur

zu 201

zu 226

)26
zu 104

\
V erarbeirungstechnik Ibei Fertrgungs-/Produktionstechnik]
\/erarbeitunqs- und Verfahrenstechnik

Verfahlenstechnik

Vertäll'enstechnik Iber Maschinenbau]
V erfässungsschutz s. Polizei/Verfassungsschutz
\; erfomrun_qskunde und Walzwerkwesen
Vergleichende Musikwissenschaft

V e r ha I tensgestörten pädago-s ik
V erk e hrsb e tri ebs wirtsc ha ft
Verkehlsingenieunvesen

\i erke Itrsu,es e n

\'' erkeluswesen/Landesplanung/Raumplanuns

\/ erl agsu.irtschaft und Herstellung
Vermessung

Verrnessun gsrvesen (Geodäsie)

\;e rpac k Lrnes tec llrik Ibei Verfahrenstechnik]
\i ers ichemnqsu,irtschaft

V ersorgur.rgstechnik

V e ru.a ltungswesen s. V erw,a lrungsu,issensc ha fr, -w,e s en
V e ru'a I ru n gs *,i ssensc haft. -\\,esen

Veterinärmedizin s. TiermedizinrVeterinärmedizin
Video und elekrrische Brlderzeu_qung

Visuelle Kommunikation und Produktgestalrung
Völkerkunde ( Ethnolosie)
\;olksktrnde

Volksntusik

VoIksu irtschaft
VoIksu iltschaftsIehre

Vorderas ratische A ltertumsrvissenschaft/Archäoloete

\\'
\\'alenleh,r'e

\L' ä rrn e te c h n i k, E n e r g i e tec h n i lir T h e rm o d yn a m i k
\\Iasserbau

\\;asserbau und Kulrurtechnik
W asserbau, -wesen

o

o

zrr 076

zLr I 1.1

170

lt0
089

26E

zLr I -l-l
zrr I 19

zu I-l
lrl

zn )26
zLr 02 1

t1l

l-l

zLr ()88

zLr 069

lr

l-{
zri 164

zu l--i
l-a

-,, I l-)

zu 0ll
zLr lll

091

zu 061

zu 094

Fußnotenerläuterungen auf der letaen Seite des Schlüsselverzeichnisses j.3



SIBA VI E

Sch lüssel: Stud ienfächer
i.-1 alphabetisch

Stand: WS 2004'2005 und SS 200-:

Blau 2l von 2E

Srg- Srudrenfach der Studenten- und Prüfungsstatistik
Veru'eiselStichu'örter ohne eigene Signaturnarur

o

017

21,1

zu ill
zu 018

zrr 02 I

l0l
ll ('t

zu I-r
zLr I 04

zu 226

zu Il6
zu )16
zu I0f

1--
zu I 0..1

zLr ()l(r

1i0
zLr I S-l

zLr ISI

Wasseru,rrtschaft

Wernbau und Kellerwulschaft
Weiterbildun_rr

Wel tu,iltschaftssprachen. Angewandte

Werbung Ibei Betriebswrrtschaftslehre]
\Ä, erken ( technisch) /Technologre

\\ erkerzrehun{.r

Werkstoff- und Oberfl ächentechnik

Werkstoffkunde fber Maschinenbau]

Werkstofftechnrk Ibei Verfahrenstechnik]

Werkstofftechnrk Glas
\Verkstofftechnik Keramik
\\i erkstofftechnik und Werkstoffe [bei Maschinenbau]

\\'erksro ffu'r s s enscha ften

\\' erkzeugmaschlnenkonstruktion und Verarbeitungstechnik
\\ig51gu1sp33 )

\\;estslarr isch (allgen.rein und a.n.g.)

\\'r rts c ha fi
\\-r rtsc ha ftrPo l irik
I r cl. Politrku'issenschafreruPolrtoloeie]
\\'ir tschaftliche Staatsrvissenschaften

\\' irtscl.ra fts-'Sozial geographie

$,' rrtschafts- Sozra I_qeschichte

\\;irrschafts- und Arbertslehre

Wirtschafts- und Betriebstechnik Ibei Maschinenbau]
\\' r rtscha fis- und Betriebstechnik [bei W irtschaftsineenreurwes--n]

\\' irtschafrs- und Sozialpädagogik
Ivgl Sozralpädagogik]
Wiltschalts- und Sozialu,issenschafren des Landbaus

\\i rrtscha ftsrnformarik
\\' r rtsc ha fis r n se n r eur\\,ese n

\\; rrtscha ftsinsenleurwesen DnrclvWerbetechnik/Werbewirtscha lt
\V r rtschafrskunde

\\r r rtsc hafts I ehre s. Arbe itslehre/W irtschatts I ehre

\\' r rtsc l.ra flsmathemat i k

W:nschalrspädagogik

W irtsc haftsrechr

W irtsc ha fts u,isse nschaften
Ivgl. lnterdisziplinäre Studien (Schwerpunkt Rechts-, Wirtschafts- und Sozialwissenschaften) l)]

o

zLL 1 S-l

I;S
tEi

zLr 0l 1

zu 1t)l

zu l t-9

zLr lEl

ztr I2-i

t--
179

zt 119

zrr 01 1

)16
l8l
0-ll
tEl

Fußnotenerläurerunsen aufder letzten Seite des Schlüsselverzeichnisses 3.3



StBA VI E

Sch lüssel : Studienfticher
3.3 alphabetisch

Stand: WS 2004,'200-5 und SS 200-;

Blan 2E von 2E

S,g- Studrenfach der Studenten- und Prüfungsstatistik
Verr.r,eise/Srichwöner ohne eigene Signaturnalur

zu 2J6

zr l),1

W i rrschaftsrvissenschaftlich-technische Mathematik
\\'rssensc ha fts I ehre

Z
Zahnn.redrzin

Zentlalasratische Sprachen und Kulturen
Ze rrungswrssenschaften ( Publizistik)
Zre rpflanzenhau

Zoll- und Steuerverwalrung

Zoologre

Zoologisch-humanmedizinrsche Richtung [bei Biologie]o

ls-i
lE7

zu l09
zu 060

269

2u 026

zLr 02 i

o
l)Studienfächer. die mehrere Studienbereiche betreffen. oder interdisziplinäre Studien. die sich keinenr

ernzelnen Fach zuordnen lassen.

llStudienfach dei'I-ehrerausbilduns.. das in mehrere Studienbereiche der Fächergruppe übergreift.

I I Resionale Studien. sou'eit nicht einzelnen Studienbereichen oder anderen Fächergruppen zuzuordnen



SIBA VI E Stand: WS 2004/2005 und SS 2005

Blau I von I0

o

Schlüssel : Abschlussprüfungen
,4 -Srudenrensratistik (nächste)angestrebteAbschlussprüfung

-Prüfungsstatisti k

Die Art dcs Studiengangs wird in der ersten Stelle des Signierschlüssels der Abschlussprufungen wie folgr
untersc h ieden:

I = Erststudiurn ( I. studienabschluss -ggf. auch promotion als Erstabschluss)

2 = Zweitstudium (weiterer Abschluss nach dem Erststudium, soweit nicht Nr. 3 bis 6. Auch
Zweitabschluss im gleichen Srudienfach)

3 = Aulbaustudium (Voraussetzung: Ein (besttmmter) I. Abschluss, auch berufsbeglerrend möglichl

,1 = Ergänzungs-, Erweiterungs- und Zusatzstudium (Studien- oder berufsbegleitend möglrch)
Erweirerune von Lehramtsprüfungen ggf. auch ohne Neueinschreibung möglich.

-5 = Prornp.ttp-nss-tudr-qE (nach anderem l. Abschluss). Prüfung auch ohne Neueinschreibune möglrch.

6 = Kontakt-AVeiterbildungsstudium (in der Regel nach früherem 1. Studium, auch berufsbegleitend)

8 = Weiterstudium bzw. Prüfungswiederholung zur Verbesserung der Prüfungsnote
(z B. nach crfolgreichem Freiversuch)

9 = Kein Abschluss (kein Abschluss angestrebt bzw. keine Abschlussprüfung möglich)

S rgnatur Prufurcsgruppe Erläuterungen
Abschluss(-prü fung)

o

I0l
l0l
-301
.101

602
801

r03
t03
.103
l0l
80-3

I0.1

20.1
804

Dinlom (U) und entsprechende
Absch Iussorüfu nsen

Magister

Lizentiat

Kirchliche Prüfung

Studiengang an wlss. Hochschulen:
mrndestens 8 Semester Re-selsrudien-
zeit (ohne Praxrssemester)

Studiengang an wiss. Hochschulen:
mindestens 8 Semesrer Regelstudien
zeit (ohne Praxisscmester)

Theol. Hochschulprüfungen 2u ".02''.".03"

Ohne Lehramtsprüfungen und ohne
staatliche Laufbahnprüfung (VerwFH)

108
20n
308
608
808

Staatsexamen / l. Staatsprüfung



SIBA VI E

Schlüsse I : Abschl ussprüfungen
4 -Studenrensratisrik (nächste)angestrebreAbschlussprüfung

-Pru fungsstati sti k

Stand: WS 2004/2005 und SS 2005

Blatt 2 von l0

Signatur Prüfungssrupoe
Abschluss(-prüfung)

Erläuterungen

I09
209
ri09

o II0
lt0
ri l0

noch:
Diplom (U) und
entsprechende Abschlussprüfunqen

Staatsexamen(einphasigeAusbildung) sieheMagister

Fakul tatsprüfung siehe Magister

Diplom (U) siehe Magister

Diplom I (U-GH)

Ill
211
3ll
.1 Il
6ll
ilr

ll.1
I I.1

8 1.1

Diplom (U) - Dolmetscher

Diplom (U) - Uberserzer

Akad. geprüfter Überserzer

Wiss. Kurzstudium in integrierten
Studiengängen an Gesamthochschulen

siehe Magister

siehe Magister

o
ll
]I
JI
8t

l
l
2

l

l13
lt3
.1 l3
8ri

r05
105
.10_s

u05



StBA VI E

Schlüsscl : Abschlussorüfunsen
-1 -Srudenrensraristik (nächste)angesrrebreAbschlussprüfung

-Prüfungsstarisri k

Stand: WS 2004/2005 und SS 2005

Blatt 3 von l0

Signatur Prüfungsgruppe Erläuterungen
Abschluss(-

|8
lr8
ll8
8r8

o |1
lt/
8r7

noch:
Diplom (U) und
entsprechende Abschlussorüfungen

Diplom (U) - Lehrer

Abschlussprüfung ohne akad. Grad

Promotionen

Promotion (Abschlussprüfung vorausgeserzt)

Promotion ohne vorausgesetzte
Abschlussprüfung

Staatliche Lehramtsnrüfunsen (LA)
Grund- und Hauntschulen / Primarstufe

LA Grund- und Hauptschulen

LA Grundschulen

506

o

t01

I")')

507
807

122

Il0
)20
.120

820

lI
llr
lll
8l r

,afi_l

Etl

LA Hauptschulen



StBA VI E

Sch I us

Stand: WS 2004/2005 und SS 2005

Blatt 4 von l0
4

Absch I ussprüfungen
-Studentenstatistik (nächste) angestrebte Abschlussprüfung
-Prüfun ssstatisti k

Signatur Prüfunsssrupoe
Abschluss( -prüfung)

Erläuterungen

o

rll
).r 1

412
812

r28
llrJ
+_ö
82ri

Il0
110
.1-1( )

u,1()

noch:
LA Grund- und Hauotschulen / Primarstuf'e

LA Grundstuf'e / Primarstuf'e

Stufenübersreifendes LA Sekundarstufe I /
Grundschulen bzw. Primarstufe

LA Sekundarstufe I / Primarstufe

LA Grundschulen / Sekundarstufe I

LA Realschulen / Sekundarstufe I

LA Realschulen

LA Haupt- und Realschulen / Unterstufe
und IvI ittelstufe Cymnasien

Einschl. "Regelschule" in Thüringen
sowie "LA Haupt- und Realschulen an
Sekundarschulen" in Sachsen-Anhalt

o
[3
lll
r_ 1

-+_ i
ö_ 1

l].1

tl1

-1lJ
8 t-]

r{3
_+ -1

++1
Iil3

LA Mittelstufe / Sekundarstufe I



StBA VI E

Schlussel : Abschlussorüfunsen
4 -Studenrenstatistik (nächste)angestrebteAbschlussprüfung

-Prri fungssratisti k

Stand: WS 2004/2005 und SS 2005

Blau 5 von l0

S ignatur Prüfungsgruppe Erläuterungen
Abschluss( -prüfung)

o

l+r
1ll

4,1 I

u.l r

I t-s
I l-5
1f <+_-l

8 t-s

126
))6
3t6
-116

El6

H.1

111t++
lll
El:l

Stu fenübersreifendes LA
Sekundarstufe II / Sekundarstufe I

LA Sekundarstufe ll / Sekundarstufe I

LA Gvmnasien / Sekundarstufe II,
alleemeinbildende Schulen

LA Gymnasien

LA Oberstufe / Sekundarstufe II
allgemeinbildende Schulen

LA Sonderschulen

LA Berufliche Schulen / Sekundarstufe II.
berufliche Schulen

LA Berufliche Schulen

o

t)1
221
421
817

1,1-5

2l_5
415
81,5

LA Oberstufe / Sekundarstufe II. berufliche Schulen

LA Sonderschulen



SrBA VI E Stand: WS 2004/2005 und SS 2005

Blatt 6 von l0
Schlüssel : Abschlussprüfungen

.1 -Studenrensrarisrik (nächste)angestrebteAbschlussprüfung
- Pru fungsstatisti k

Srgnatur Prüfunsssruooe Erläuterungen
Abschluss( -prüfung)

I30
t30
-3 30
430
630
830

LA Master

LA Master

Sonstise LA nach Schularten / Schulstufen

Sonstige Staatsprüfungen nach
Schularten / Schulstufen

Künstlerischer Abschluss

Diplom (KH)

Akademiebrief (KH)

Buhnen- / Konzert- / Opernreifeprrifung

o

o

129

229
319
1t9
619
819

l7-5

115
375
l7-5
875

tlt
)lt
17r
871

8

28
88



StBA VI E Stand: WS 200412005 und SS 200-5

Blarr 7 von l0
Schlüssel : Abschlussprüfungen

4 -Studenrenstaristik (nächste)angesrrebteAbschlussprüfung
-Prüfungsstatistik

S r e natur Prufu-ngsgruppe
Abschluss( -prüfung)

Erläuterungen

])
,.],11

i7l
!?f

137l

noch:
Künstlerischer Abschluss

Privatmusiklehrerprüfung

Kirchennrusi kprüfung A

Kirchenmusikprtifung B

Solistenprü fun-e

Staatl. Prüfung fur kunstlerische
Abschlüsse

Meisterschüler

Kunstpädagogische Prüfung

o

o

tt\
)13

871

111
_t+
I7-1

)19
:1e
i79
879

110

)10
870

176
376
876

n1
)1 ,1

11 ,-t

li77

I rJ0

I80
380
.180

680
880

Sonstiger künstlerischer Abschluss



SIBA VI E

Schl üsse I : Abschlussprüfungen
,1 -Srudenrensraristik (nächste)angesrrebreAbschlussprüfung

-Prü f'ungsstatisrik

Stand:WS 2004/2005 und SS 2005

Blatt 8 von l0

S ignatur Prü fungsgruppe
Absch luss( -prüfun_e)

Erläuterungcn

o

o

r5r
l-s I

35r
:15 I

6-s I

IJ.5I

r53
l-i l
3-s l
853

l-56
t56
8-5 6

I59
lrtl
3-59

159
6-19
s-i9

l-sl
l-\+
-1 -'\ +

8-51

t!1

l8l
JE]
6El
EE]

Fach hochsch ula bsch luss

Diplom (FH)

Diplom (FH) - Dolmetscher

Diplom (FH) - Übersetzer

Staatl. Laufbahnprufung (VerwFH)

Sonstiger FH - Abschluss

Bachelo bsch Iu ss

Bachelor an Universitäten

Einschl. Graduierung

Ausbildung bis 8 Semesrer Regelsrudien
zeit leinschl. Praxisausbildung). Auch
VerwFH bzw. Dipl. Verwalrungswrrr.
soweit nicht " 156".

r83
Iö-1
881

Bachelor an Kunsthochschulen



StBA VI E

Schlüssel : Abschl ussorüfunsen
4 -Srudenrensraristik (nächste)angesrrebteAbschlussprüfung

-Prü f'ungsstatistik

Stand: WS 200412005 und SS 2005

Blau 9 von l0

S ig nat ur Prüfun esgruppe
Abschluss( -prüfung)

Erläuterunsen

o

o

I 8.1

2 8.1

4ti.1
6ti.1

8 rt-1

I lt-)

lfis
I E-5

6tJ 5

88-5

r88
l8E
388
lri 8

68ti
tiSti

r86
186
886

ls9
2s9
ts9
n89

rE7
281
.+ 87
687
8S7

noch:
B achelorabschl uss

Bachelor an Fachhochschulen

Masterabschluss

Master an Universitäten (ohne vorausgesetzte Abschlussprufung)

Master an Universitäten (Abschlussprüfung vorausgesetzt)

Master an Kunsthochschulen (ohne vorausgesetzte Abschlussprüfung)

Master an Kunsthochschulen (Abschlussprüfung voraus_qescrzt )

Master an Fachhochschulen (ohne vorausgesetzte Abschlussprüfung)



SIBA VI E

Schlüssel : Abschlussprüfungen
-1 -Srudentensraristik (nächste)angesrrebreAbschlussprüfung

- Prüfungsstatisti k

Stand: WS 2004/2005 und SS 200-5

Blatt l0 von l0

Signatur Prüfunsssruooe
Abschluss(-prüfung)

Erläuterungen

190
190
390
.190

690
u90

noch:
Masterabschluss

Master an Fachhochschulen (Abschlussprüfung vorausgeserzr)

Sonstiser Abschluss

Abschlusszeugnis / Zertifikat

Sonstiger Abschluss in Deutschland

Abschlussprrifung i m Ausland

Keine Abschlussprufung möglich
bzw. angestrebt

o

o

l9l
l9l
391
,1t)-1

691
89,1

I9-s
195
3e5
l9s
695
Ef-i

t96
196
196
,196

-i96

991



StBA \/I E

Schlüssel; Länder und Gebiete (Staatsangehörigkeit)
5. I alphaberrsch

Stand: WS 2004i2005 und SS 200-s

Blart I von l0

S,g- Land. Gebiet
narur

,169

169

123

2E7

r2l
llr
-i9g

-r 9g

[3
'))i

A
Abu Dhabr. zu Vereinigte Arab. Emrrate
Adschman. zu Vereinigte Arab. Emirate
Afshanistan

Auvpten

Albanren

A lgelren

Anrelikanisch-Samoa I )

Amerikanische Jungfernrnseln I )

Andorra

Ansola

Angtrilla l)
Antarktrs-Territorrum I )

Antrgua und Barbuda

Antillen. Niederländische -. einschl. Curacao l)
Aquatorialeu inea

Arabien. r'el. Jeweils den Staatsnamen
Alabische Emirate. siehe Verernigte Arabische Emrrate
Argentrnren

Armenren

Ascension. zu St. Helena 1)

Aserba idschan

Athiopien

Austra lren ernschl. Kokosrnseln. weihnachtsinser und Norfolk-lnsel

B

Bahan.ras

Bahrarn. auch Bahrern

Bangladesch

Barbados

Barbuda. Antrgua und -

Bäreninsel. zu Norwegen
Beleien

Belrze

Benrn

Berrnuda I )

Bhutan

(Bimm). Jetzt Myanmar

o

o

19.

r9i
ll0
r99

21.1

.169

1l')

195

ll -i

-ill
tl5

i22

tt r._+

l) r

-r60

__t 20

I.19

l2.l
lt0
129

-19_i

126
! af+_

F ußnoten siehe letzre Seite des Schlüsselverzeichnisses 5. I



SIBA VI E

Schlüssel: Länder und Gebiete (Staarsaneehöriekeit)
,i.l alphabetisch

Stand: WS 2004'2005 und SS 200-i

Blan 2 von l0

stg Land. Gebret
llatur

o

326

t22
221

-127

395

129

]f:
000

258

291

-l9-.
.+ö

,i9()

rit

Bohvien

Bosnien und Herzegowina
Botsuana

Brasilien

Britrsche Jungfernrnseln I )

Brunei Darussalam

Bulgalren

Bundcsrepublik Deutschland : Deurschland
Burkina Faso

Burundi

C'

Caicosrnseln. Tulks- und - i )

Canada = Kanada

Canton und Er:derbury
(Ce;-lon). letzt Sn Lanka

Chrle

Chrna

China (Taiwan) : Taiwan
Cookinseln

Costa Rrca

Cötc d lvoire
Cuba : Kuba

D
(Dahome). Jetzt Benin
Dänemark und Färöer

Deutschland

Domrnrca

Donlnikanische Republik
Dschrbutr. auch D; ibouti
Dubai. zu Vereini_qte Arab. Emirate

E

Ecuador. e inschl. Galapa-eos-Inseln

El Salvador
( Elfenbeinküste). jeta Cöte d' Ivoire
Errderburl . Canton und -

_1-rl

o

419

+61

-<27

r r_*

l-r I

-r-i I

tt9
l2(r

000

335

ti0
:169

-1-rO

-1 -t ,,

Ii I

i99

Fußnoten siehe letzte Seite des Schlüsselverzeichnisses 5.1



SIBA VI E

Schlüssel: Länder und Cebiete (Staatsanuehörigkeit)
-5 I alphabetrsch

Stand: 'Ä/S 200412005 und SS 200-;

Blan 3 r,on l0

s,g-
rlanrr

Land. Gebret

168
lt/_:1

E.ngland. zu Croßbritannien und Nordirland
Errtrea

Estland

F

Färöer. Dänemark und -

Falklandinseln I )

Fidschr. auch Fryr

Frmland
Frankreich

Französisch-Guat'ana I )

Französisch-Polynesien I )

Fudschaira. zu V'ereini_ste Arab. Emrrate

G

Gabun

Galapaeos-lnseln. zu Ecuador

Gambia

Georgien

Ghana

Gibraltar 1)

Göa. zu lndien

Grenada

Grenadinen. St. \'incent und die -
Cirrechenland

Grönland I )

Guadeloupe I )

Guanr I )

Guatenrala

Guavana. Französisch- I )

Guinea

Gurnea- Bissau

Guyana

H

Haitr

Holland - \liederlande

t27

126

195

il6

o

o

128

Is
-t 

q9

59S

-169

_ -1()

l,l (r

-1i 0

-\ö
r95

lt6
l-10

-l69

Ir-1

199
199

599

1.1-5

lq9
261

I _i9

128

-r4O

r.+ii

Fußnoten siehe letae Seite des Schlüsselverzeichnisses 5.1



StBA VI E

ch I üsse I

Stand: WS 2004i200-5 und SS 2005

Blatt .1 r,on l0Länder und Gebiete (Staatsangehörigkeit)
alphabetrsch

S,g- Land. Gebiet
rla tur

f41
119

Hondulas
(Hongkong), Jetzt Chrna

I
Indien. einschl. Sikkim und Göa

Indonesien. einschl. Irran Java

Insel Man

lrak

lran. Islamische Republik (früher Persien)

lnan Java. zu Indonesien

h'land 1 ohne Nordirland)
Island

lsrael

Italren

J

Jamaika

J apan

Jemen

Jordanren

Jr.rnslemrnseln. Anrerikanrsche 1 )

JLrngf'ernrnseln. Britische I )

K
Karnran-lnseln 1)

Kan.rbodscha

Kanrerttn

Kanada

Kanalrnseln

Kap \;erde. auch Kapverdrsche Inseln

Karolineninseln. zu Pazifische Inseln I )

Kasachstan

Katar

Kenra

K ir.gisrstan

Krrrbatr

Krtts. St. - und Nevis

Kokosrnseln. zu Australien

o

o

.13 6

{\ 
i

l9-i

lr8
l3q
l-t-
Lr5

1r6

l.+ I

i-i-i
l.l2
12t
ll5
199

-r95

l9i
ll6

r+5

I9-\
l1')

599

-111

++i

-l_i0

-i i0
t70
513

Ful]noten siehe letzte Seite des Schlüsselverzeichnisses 5.I



SIBA VI E

Schlüssel: Länder und Gebiere (Sraatsangehöriekeit).
-s. I alphabetisch

Stand: WS 2004'2005 und SS 200-i

Blan -5 r'on l0

stg- Land. Gebret
rlarur

_r4g

244

2.15

216

J3.l
>,, 467

Kolumbien

Komoren

Kongo. Republik
Konso. Dem. Republik
Korea. Dem. Volksrepublik. auch Nord-Korea
Korea. Republik. auch Süd-Korea

Korsika. zu Frankleich

Kroatien

Kuba

Kttwatt. auch Kuu,eit

L

Laos. Denr. Volksrepublik
Lesotho

Lenland

Libanon

Liberia

Libven

Liechtenstern

Litauen

Lucra. Sr.

LLrxemburg

]\I
Macau I)

Madaeaskar'

Malau'r

\{alavsra

Malediven

Malr

Malta

N{an. lnsel -

Marraneninseln. zu Pazifische Inseln I )

Maroklio
iVlaLshallinseln

Martrnique I )

Mauretanien

l\,1ar.rritius

129

o
110

1-i I

l.l s

l.l9
))6
1i9
.+-s 1

t.1l
t.l8
I-il
lll
-r 66

I -1-r

o l9!)
l-19

lie,
.rE2

1,5.{

ll I

r+5

l9a
599

l-5 2

i -l.l

_r99

l-t 9

I_i-1

Fußnoten siehe lerzte Seite des Schlüsselverzeichnisses 5.1



StBA VI E

Schlüssel: Länder und Gebiete (Staatsaneehörrgkeit).
5 I alphabetrsch

Stand: WS 2004'200-i und SS 2005

BIam 6 von l0

S,g- Land. Gebret
natul

299

ll-t
3-i3

i'1 
-S

r99

t46
tli
157

i95

lt-

Mayotte 1)

Mazedonien. Ehem. .;u-eosIawische Republik 2)

Mexiko
Mikronesien. Föderierte Staaten von -
Miquelon. St Pierre und - l)
Moldau. Republik (Moldawien)
Monaco

!lonsolei
Monrserrar 1 )

\l osarnb ik

\,lvanmar

N

\-antibia

\ auru

\epai
\euguinea. Papua-

Neukaledonien I )

Neuseeland

\evis. St. Kitts und -
\ icarasua

\ rederlande

Niederländische Antillen. einschl. Curacaol )

\ r_ser

\ rgeria

\iue
Nordirland. Großbrirannien und -

Nord-Korea = Korea. Den.r. Volksrepublik
\or'lblk-lnseln. zu Australien
Norrvegen. einschl. Bäreninsel und Spitzbergen (Svalbard)

o
Onran

Österreich

P

Pakrstan

Palau

o

o

26t
-i -t 

'l

l-\ E

5tE

:99
-i l6
-', (l

-l -il
I .1S

199

I5.-

l-rl
-iil
168

11.+

il_l
119

+-i6

l5r

16l
it?

Fußnoten siehe letzte Seite des Schlüsselverzeichnisses 5.1



SIBA VI E

Schlüssel: Länder und Gebiete (Staatsangehörigkeit)
5l alphabetisch

Stand: WS 2001 2005 und SS 2005

BIan 7 von l0

S,g- Land. Gebiet
natur

o

o

-l-57

538

I _§9

599

l6r
462

595

l-il
,99
lil
26E

r99

16q

t9q
165

f -il
160

ill
li-
iJ l
i99
(l§9)
t-s6

26E

Panama

Papua -Neu-uurnea

Parasuay

Pazifische Inseln (Marianen-und Karoltneninseln; 1 )

Penr

Philippinen

Pitcarrn-lnsel I )

Po len

Polrnesien. Französrsch- = Französisch-Polynesien 1)

Porru_e.a I

Prrncipe. Säo Torne und -

Puerto Rrco I )

R

Ra s-a I -Cha rma. zu \,'ereinigte Arab. Errurate
Republik . r'el jeweils den Landesnamen
Reunior, I )

Ruanda

Runrän ien

Russische Föderation. auch Russland

S

Sa lonronen

Sanrbla

Samoa. auch \Uestsamoa

Sanroa. An.rerikanrsch- I )

(Sowyetunion. ehem.). siehe ernzelne Republiken
San Marino

Säo Torne und Principe
Saudr-Arabien

Schardscha und Kalba. zu Vereinigte Arab. Emtrate
Schonland. zu Vereinigtes Köniereich
Schu,eden

Sc hri'eiz

Senesal

Serbren und Montenegro

Sel chellen

Srerra Leone

+,-
+69

l6s
f -i7

1_5E

)69
>-- l-ll

l7l
')l-)

Fußnoten siehe letzte Seire des Schlüsselverzeichnisses 5.1



SIBA VI E

Schlüssel: Länder und Gebiete (Staatsaneehörigkeit).
5 I alphabetisch

Stand: WS 2001t2005 und SS 200i

Blatt 8 r,on l0

Sr_e-

r'\aIur'
Land. Gebret

o

a

.13 6

1/1

t5_i

l_11

213

r6l
ll9

-1-r 1

te5
r70

-r 66

t99
169

-l6r

t6l
tt6
1()4

ll9
2E I

t---

Srkknr. zu indren

Srmbabu,e

Srngapur

Slou'akei

Slou,enien

Somalia

Spanrer-r

Spitzbergen. zu Norwe_een

Sri Lanka

St. Helena. ernschl. Ascension 1)

St. Krtts und Nevrs

St. I ucia

St. Pierre und Miquelon i )

St. !'rncent und dre Grenadinen

Süd-Korea - Korea. Republik
Sudafi'ik a

Sudan

Suriname. auch Surinam
Svalbard. zu Noru,egen

Su'asiland

Svrren. Arabrsche Republik

't
Tadschikistan

fahiti. zu Französisch-Polvnesien I )

Taruan

Tansania. Verernigre Republik
Tharland

Tibet. zu Volksrepublik Chrna

Trnror-Leste

Toba-so. Trrnidad und -

Toso

Tokelau-lnseln I )

Tonga

Trinidad und Tobago

Tschad

Tschechische Republik
( fschechoslorvaker. ehem. ) siehe Tschechische Republik oder Slowakei

Ir0
.99

165

rsl
-l r0

-1r9

+ ö-\

Ii I

lö.

599

5,1 I

1,'I

I S-1

l6l
(r62)

I- ußnoten siehe letzte Seite des Schlüsselverzeichnisses 5.I



SIBA VI E

Schlüssel: Länder und Cebiete (Staatsangehörigkeit).

-i. I alphabetrsch

Stand: WS 2004.'200i und SS 200i

Blatt 9 r'on l0

S,g-
natur

Land. Gebiet

2g-5

r63
.171

-r 95

_i.10

Tunesien

Turkei

Turkmenistan

Turks- und Carcosinseln I )

Tuvalu

t'
(L dSSR. ehen.r. ) siehe einzelne Republiken

Uganda

L'k-r'arne

L;mm al-Kaiwain. zu Vereiniete Arab. Emrrate

Ungarn

L luguay'

USA - Veleinisre Staaten (von Amerika)
Usbekrstan

\'
Vän[ratü

Vatikar.rstadr

Venezuela

Vererniste Arabische Emrrate -l)

Vereinrgte Staaten (r,on Amerika). auch USA
Vereinigtes Köniereich (Großbritannien und Nordirland)
\i ietnan-r

Vurcent. St. - und die Grenadinen

Vrrsrn lslands, Amerik. - : Jungfernrnseln. Amerikanrsche - I )

Vrrern Islands. Brit. - : Jungferninseln. Brrtrsche - I )

\\'
Weihnachtsinsel. zu Australien
Werßrussland (Belarus)

\\'estsamoa = Samoa

Z
Zambra = Sambia

Zentralafi ikanlsche Republik

o
ilrq)
ls6
16()

.+69

l6s
l6i
-r 6s

l--

il1

i6-
r6-

o
l6e
l6S

l6s
ltl
r69

199

-r95

521

169

5ll

lll
2E9

FulJnoten srche letzte Seite des Schlüsselverzeichnisses 5.1



SIBA VI E

Schlüssel: Länder und Gebiete (Staarsaneehörigkeit)
5 I alphabetrsch

Stand: WS 200412005 und SS 200:

Blart l0 von l0

S,s-
rla nlr

Land. Gebiet

lEl
Zimbabu'e = Simbabrve

Zlpenr

Ubriqes Afrika
Übriges Arnerika

Übriges Asien

U briees Europa

Übriges Ozeanien

Staatenlos

Un-'reklän I )

Oluie Angabe

29q

i99
199

199

i99

o 99-
99S

999

o

I ) L.,nselbstandige Länder oder Gebiete.

I ) Vorläufige Bezeichnuns.

-l) UrnfaßtdieScheichtümerAbuDhabi.Adschman.Dubai.Fudschaira.Ras-al-Chaima.Schardschaund
Ka lba. Lrt.unr al-Kaiwarn.



SIBA \tI E

Schlüssel: Länder und Gebiere (Staatsangehörigkeit),
5.2 alphabetisch nach Erdteilen

Stand: WS 2004,/2005 und SS 200i

Blart I von 9

S,g- Land, Gebiet
natur

o

r2t
l2_l

l.l9
121

t22
125

000
l]6
000

r6s
it-
[6
Is

EUROPA

Albanien
Andorra
Bäreninsel. zu Norwegen
Beleien
Bosnien urrd Herzesowina
Bulgarien
Bundesrepublik Deutschland : Deutschland
Dänemark und Färöer
Deutschland

England. zu Großbritannien und Nordirland
E.stland

Färöer. Dänemark und -
Frnnland
Frankrerch. ernschl. Korsika
Gibraltar(brrt )l)
Grrecitenland
Vereinigtes Könisleich (Großbritannien und Nordrrland)
Holland - Niederlande
Insel Man
Irland ( ohne Nordirland)
Island

Itahen
Kanalinseln
Korsika. zu Frankleic^r
Kloatren
Lenland
Lrechtenstein
Lrtauen
Luxenlbure
Mazedonien. Ehem..jueoslau,ische Republik 2)

\lalta
Man. Insel -

Moldau. Republik (Moldarvien)
\{onaco
Niederlandc
Nordirland. Großbritannien und -
N orwe-een. e i nsch l. Bären inse I und Spitzbergen ( Svalbard)
Österre ich

ll()

o

l9-i
ill
t65
l1s
195

I _l-i

1.-1(r

llr
19s

[9
l]0
1-19

tll
r-ll
l-ll
H.l
115

l9i
t.16

117

l.lE
l6ä
119

l-s1

FLrßrrotenelläurerungen auf der letzten Seire des Schlüsselverzeichnisses 5.2



SIBA VI E

Schlüssel: Länder und Gebiete (Staarsarrgehörigkeit).
5.2 alphabetisch nach Erdteilen

Stand: WS 2004,t2005 und SS 2005

Blan 2 von 9

Stg-
natur

Land. Gebret

noch: Europa

1 --\l Polen
Portu!ral
R urnän ien

Russische Föderation. auch Russland
San Marino
Schottland, zu Vereinigtes Königreich
Schwedsn

Schrverz

Serbren und Montenegro
Slorvakei

S lou,enien
(Sorijerunion. ehem.), srehe einzelne Republiken
Spanrer.r

Sprizbereerr. zu Noir,r,egen

Tschechische Republik
(Tschechoslo*'akei. ehem. ) siehe Tschechische Republik oder Slou,akei
Turke i

(UdSSR. eheni.) srehe ernzelne Republiken
Ukraine
Unqarn
Vatikanstadr
Vereinigtes Köniereich : Großbritannien und Nordirland
Weißrussland ( Belarus)
Z1-pern

o

o

l5r
f -i-l
160

r56
168

l5r
l -58

>t, l_1]

Ir-i
I-l I

(1-i9)

t6I
I -.1 (l

l6i
(162)

l6-i
(l-i9)
166

l6-i
l6l
t6E

169

r81

I99 Übr ises ELrropa

AFRIKA

lEi
l2l
l1l

Aer pten

Algerren
Anqola
Aq uatoria luu inea

Ascension. zu St. Helena (bnt ) I )
Athiopien
Benrn

Botsuana
Burkina Faso

Burundi

2i1
295

22 -i

229
221

l_i8
l9r

Fußnotenerläurerunsen auf der letaen Seite des Schlüsselverzeichnisses 5.2



SIBA VI E

Schlüssel: Länder und Gebiete (Staatsangehörigkeit),

-5.1 alphabetisch nacir Erdteilen

Stand: WS 200412005 und SS 2005

Blan 3 von 9

S,g
nafur

Land. Gebiet

noch. Afi'rka

l_r I

lt9
Cöte d.lvoire
( Dal.ionre ). jetzt Benin
Dschrbuti. auch D; rboutt
( Elfenbeinküste). -ietzt Cöte d' lvoire
Eritrea
Gabun
Gambra

Ghana

Guinea
Gurnea-Bissau
Kar-nerun

Kap Verde. auch Kapverdrsche Inseln
Kenra
Konrcrren

Kongo. Republik
Kongo. Denr Republik
Lesotho
Libelra
Lrbven
N{adasaskar
!lalau,i
Mali
Marokko
Mauretanlen
\launtius
Mavotte (frarz ) l)
\losantbik
\anribia
N rger

\ isena
Principe. Säo Torne und -

Reunion(franz) l)
Ruanda

Sambia
Säo Tome und Principe
Senegal

Seychellen
Sier:'a Leone

o

li0
_-r I

)t I

t36

,,t
261

l -i9

t-r i
lll
l-l i
l-16

126

ll-
2l ti
lJ9
l-s6
lr I

l-il
2i9

t6l
f rf
-J_

1r-r

l6l

o
lq9
)-- r

lsi
l_rl
I6ti
l9q
l6i
l-i 7

26E

269

27r
21)

FLrlirrotenerläurerungen auf der letaen Seite des Schlüsselverzeichnisses 5.2.



SIBA VI E

Schlüssel: Länder und Gebiete (Staatsaneehörigkeit),
5.2 alphabetrsch nach Erdteilen

Stand: WS 2004 2005 und SS 2005

Blatt 4 r,on 9

S,g-
nanu

Land. Gebiet

noch: Af ika

o

_-t-\

I7,1

29-i

261

216
l8l
2El
283

281

2 8-i

186
lit

Simbabu,e
Somalra
St Helena. einschl. Ascensron (brit.) 1)

Sudafrika
Sudan

Su'asiland
Tansania. Vereinigte Republik
Togo
Tschad

Tunesien
Uganda
Zambn: Sambia
Zentralafrikanische Republik
Zrnrbabwe : Srmbabrwe

ls9
l

o

199

l9i
-t 9_i

320

199

-:,i_+

ttl
rl0
ll0
_tf-i

-r26

199 Übnges Atiika

AMERIKA

Amerikanische Jun-sferninseln I )

Aneuilla (brrt ) l)
Antarktis-Terrrrorium I )

Antisua und Barbuda
Antillen. Niederlandische -. einschl. Curacao I )
Arsentinien
Bahamas
Barbados
Barbuda. Antrgua und -

Belrze

Bernruda(bnt)l)
Bolr., ien

Blas ilien
Brrtisclre Jun,eferninseln I )

Carcosrnseln. Turks- und - 1brit.1 I )

Canada : Kanada
Chrle
Costa Rica

Cuba : Kuba

I9_i

-r95
r4ö

-rJ{

_351

Fußnotenerläuterunsen auf der letaen Seite des Schlüsselverzeichnisses 5.2



SIBA VI E

Schlüssel: Länder und Gebiete (Staatsangelrörigkeit),
,i.2 alphabetrsch nach Erdteilen

Stand: \Ä/S 2004i2005 und SS 2005

Blatt 5 von 9

S,g Land. Gebret
na [Llr

noch: Anrerika

o

o

_1 -i -l

i i\

-t-l6

-tj-
If-i
39e

t40
36e

199

199

ll-i
-r 99

tts
-tJ6
t.t 7

t55
t99
_tf-i

I9-§

.-tl
r70

-1,19

i-i I

-166

i99
-r 5l
199
t9i
r70

-i-\4
199

-t5r
-l -.9

-r6l
-r 99

170

-r 66

_199

Dominrca
Donrrnrkanische Republik
Ecuador. ernschl. Galapagos-lnseln
El Sal."'ador

Falklandrnseln (brrt..y I )

Französisch-Guayana I )

Grenada
Grenadinen. St. Vincent und dre -

Grönland (dänisch) I )

Guadeloupe (Iranz.; l)
Guaternala
Guavana. Französisch- I )

Guv'ana

Haitr
Honduras
Jamaika
Junsf-erninseht. Amerikanische I )

Junsferlrnseln. Brirische I )

Kaiman-lnseln (brit.) I )

Kanada

Kins. St. - und Nevis
Kolumbien
Kuba
Lucra. St

Martinrque tfranz ; l)
\'lexiko
N'liquelon. St. Pierre und - (fraru ; 1)

Motrtserrat (brrt.) I )

Nevis. St. Kitts und -
\ rcalagua
Nrederländische Antillen. einschl. Curacao I )

Panama

Paraguav
Peru

Puerto Rico (amerik ; I )

St. Kins und Nevis
St. Lucia
St. Pierre und Miquelon (franz.l l)

Fußrrorenerläuterunsen auf der letzten Seite des Schlüsselverzeichnisses 5.2



SIBA VI E

Schlüssel: Länder und Gebiete (Staatsangehörigkeit),
5.2 alphabetrsch nach Erdreilen

Stand: WS 2004'2005 und SS 2005

Blan 6 von 9

S,g- Land. Gebiet
na tur

noch: Amerika

169

-i ()4

.\t

-t7l
-l9r
_r65

_t 6E

_r 68

-r 69

_19q

t95

l6j

St. \Iincent und ciie Grenadrnen
SLrrrname. auch Sunnam
Tobago. Tnnidad und -

Trrnidad und Toba-eo

Tulks- und Caicosinseln (brit.; 1)

Uruguay
USA = Veleinigte Staaten (von Amerika)
Venezuela

!'ereinicte Sraaren (von Amerika), auch USA
Vrncent. St. - und dre Grenadrnen
\;rr.ern Islands. Amerik. - = Jungfernrnseln. Amerikanische - I )

Vrrgrn Islands. Brit. - : Jungfernrnseln. Britische - I )

o

o

169
J69
tl .lat-r

169
J--i
1ff,_l

tf <a_-

-121

-160

lt6
lf -al

ll9
131

199 Übriees Arnerika

-+ -9

ASIEN

Abu Dhabi. zu Veleinigte Arab. Emrrate
Adschman. zu Verelntgte Arab. Emrrate
A[shanistan
Arabische Emirare. siehe Vereinicte Arabische Emirate
Arabrsche Republik Svrren
Arnrenten
.A serba idschan
Bahlarn. auch Bahrein
ßangladesch

Bhutan

{ B rrrna }. .letzt \4\'annlar'
Brunei Darussalan'r
(Cey'lont. Jetzr Sri Lanka
Chrna

China (Tairvan) : Taiwan
Dubai. zu Vereinigte Arab. Emtrate
Fudschaira. zu Vereinigre Arab. Emrrate
Geor-qien

Göa. zu Indien
( H on_ukong). I etzt China
Indien. einschl. Sikkim und Cöa

+ 6-i

-169

169

130

+-i()

{79
-13(r

FLrßnotenerläuterunsen auf der lerzren Seite des Schlüsselverzeichnisses 5.2



SIBA VI E

Schlüssel: Länder und Gebiete (Staatsansehörigkeit).
5.2 alphabetisch nach Erdteilen

Stand: WS 2004i2005 und SS 2005

Blatt 7 von 9

Srq Land. Gebiet
narur

noch: Asien

{37
t_l E

li9

Indonesren. einschl. Irian Jaya
llak
Iran. Islamische Republik (früher Persien)
hian Jaya. zu indonesren
Israel
Japan

Jemer:

Jordanien
Kanrbodscha

Kasacl.rstan

Katar
Kirgrsrstan

Korea. Den.r Volksrepublik. auch Nord-Korea
Korea. Republrk. auch Süd-Korea
Kuuart. auch Kurveit
Laos. Denr. \/olksrepublik
Libanor.r

l\{acau(porrug11)
Malaysia
l\{aledrven
]lonsolei
\1 va nnra r

\epal
Nord-Korea - Korea. Dent. Volksrepublik
Onran

Pakrstan

(Persren). jetzr lran
Philrpprnen

Ras-al-Chainta. zu Verernrcte Arab. Emrrate
Saudr-Arabren
Schardscha und Kalba. zu Vereiniete Arab. Emrrate
Sikkrm. zu Indien
Sineapur

Sri Lanka

Süd-Korea = ll.orea. Republik
Tadschikrstan

Tai rr an

Tharland

-13 j

o

o

.1,1 I

t-I2
-12 I

-1.1 5

+16
4-+-.1

-i-i r
150

l3l
,-. _l(r-

l-1ii
l.l9
-+-i I

i99
-1ti l
l -i4
t ---

r )-
l)E
-+ \+

-+ -:6

16l
4-r 9

l6l
169
l--)

169
i-t 6

lll
+-\ I

>> 16i
170
,16-i

li6

Fu[Jnotenerläurerunselr auf der letzten Seite des Schlüsselverzeichnisses 5.2



SIBA \/I E

Schlüssel: Länder und Gebiere (Staatsangehörigkeit).
5.2 alphabetrsch nach Erdteilen

Stand: WS 200412005 und SS 2005

Blatt 8 r,on 9

S,g- Land. Gebiet
rlarur

noch: Asien

179
4El
Jl
169
J,1 ,-

169

Tibet. zu Volksrepublik China
Tin.ror-Leste
Tulkntenistan
l-mm al-Kaiwain. zu Vereiniete Arab. Em_rrate

Usbekistan
Vereinigte Arabische Emrrate 3)

Vietnam

.199 Übriges Asien

AUSTRALIEN UND OZEANIEN

Anrerikanrsch-San-roa I )

Australien. ernschl Kokosrnseln. Weihnachtsrnsei und Norfolk-lnsel
C anton und EnCerbury
Cookrnseln
Euderburl. Canton und -

Fidschi. auch Fi.yi

Französisch-Polynesien. auch Franz.-Ozeanien I )
Guam (amerik ) I )

Karolrnenrnseln. zu Pazifische lnseln (amerik.1 1)

Kiribati
Kokosinseln. zu Australien
Malianeninseln. zu Pazifische Inseln (amerik ) I )

illarsha llinseln
Mikronesien. Föderierte Staaten v.on -

\auru
\eu{.tuinea. Papua-

\eukaledonren (fi'anz.) I )

Neuseeland
\ rue

Norfolk-lnseln. zu Australien
Palau

Papua-Neugurnea

Pazifische Inseln (Marianen- und Karolineninseln; I )

Pitcarrn-lnsel (brrt.) I )

Polrnesien. Französisch- : Französisch-Polynesien I )
Salomonen

.1_12

o

o

i99
ill
i99
5l-
-i 9g

i26
-i99
§99

_\ 99

-i-10
.ll
i99
il{
< r{

il r

5rE

-i 99

516
.l -l

5ll
5-r7

-i3E

r99
595

-i 99
i1l
-':t

Fußnotenerläurerunsen auf cier letaen seite des Schlüsselverzeichnisses 5.2



StBA VI E

Schlüssel: Länder und Gebiete (Staatsangehörigkeit).
-§.1 alphabetisch nach Erdteilen

Stand: WS 200412005 und SS 200-s

BIatt 9 von 9

S'g
natur

Land. Gebiet

noch: Ausnalien und Ozeanien

-s99

5{l
_i 99

,i99

-i;l I

_i40

-iil
5li
5l -1

i99

Sanroa. Anrerikanisch- 1)

Samoa. auch Westsamoa
Tahiti. zu Französisch-Polvnesien I )

Tokelau- Inseln (neuseel.) I )

Tonga
Tuvalu
Vänuatü
Welhnachtsinsel. zu Australien
\\'estsamoa = Samoa

Üibrrges Ozeanien

99;
99t
999

Staaten los

I.-r ngeklart
Ohne Ansabe

o

o

I ) Unselbständiee Länder oder Gebiete.

2 ) Vorläuf rge Bezeichnung.

3) Umtäßt die Scheichtümer Abu Dhabi. Adschman, Dubai. Fudschaira, Ras-al-Chaima, Schardscha und

Kalba. L mni al-Kaiuain.



SIBA VI E

Schlüssel: Länder und Gebiete (Staatsaneehörigkeit).
-i.3 numerisch

Stand: WS 2004'2005 und SS 200_;

Blan 1 von 7

Sig-
nanlr

Land. Gebiet

o

l]l
r2l
12-l

121

12-i

t26
t2l
l2s
t29
130

t3t
-) t):

I -rl
l_r5

lt6
It-
l-19

1.1 I

EUROPA

000 Deutscl.rland

Albanren
Bosnien und Herzesowina
Andorra
Belsien
Bulgalren
Dänentark und Färöer
Estland
Finnland
rrankrerch. ernschl. Korsika
Kroatien
Slou,enien
Serbien und Monrenegro
Grreclienland
lrland
Island
Iralien
Lettland
Liechtensrein
Litauen
Luxenlbur{r
Ehent. .yugoslawische Republik Mazedonien
Malta
Republik Moldau (Moldawien)
Monaco
Niederlande
Norwesen. einschl. Bäreninsel und Spitzbergen (Svalbard)
Österre ich

Polen
Portueal
Rumänien

Slorvakei

San Manno
Schrveden

Schu'eiz
Russische Föderation
Spanien
Türkei

t.1l

o

I -l-1

lJl
Il-i
1.16

117

l4E
r49

l5r
Li2
I-il
1;l
I5-i

I_i6

l-i7
l_iE

I60
l6l
I O-\



SIBA \u I E

Schlüssel: Länder und Gebiete (Staatsansehöriekeit).
5.-j nunrerrsch

Stand: \VS 2004,'200_s und SS 2005

Blan 2 von 7

S,g- Land. Gebiet
natur

noch: Europa

l6-l
165

166

I6l
168

169

l8l

Tschechische Republik
L.ingarn

U kra rne

Vatikanstadt
Vereinietes Kön!ereich (Großbritannien und Nordirland)
W eißrussland (Belarus)
Zypern

o l9-i Gibraltar. lnsel Man. Kanalinseln (brir. abhängige Gebiete)

199 Übriees Europa

AFRIKA

tll Aleerien
.\neola
Errtlea
Ath ropien
Lesotho
Botsuana
Benrn
Dschrbuti
Cöte d'lvoire
Niserra
Sinrbabrve
Gabun
Gambia

Gharra

Mauletanren
Kap \,'erde
Kenra
Konroren
Kongo. Repubhk
Konso. Dem. Republik
Liberra
Libven
Madaeaskar
Mali
Marokko
Mauritius

tal

o

tll
ll -i

226
t:-
lle
lt0
l-r 1

,,,
lt6
r l7
_ il

Lrq
I r')

lll

) r<
-i '

2J6

2.1-

t.l E

2-19

t) I

152

2_i-l



SIBE \/I E

Schlüssel: Länder und Gebiete (Staatsangehörigkeit).

-§.3 numelisch

Stand: WS 2004,2005 und SS 2005

Blan 3 von 7

S,g- Land. Gebret
natur

noch: Afrika

25ri

l_i -i

l_i6
l-ir
158

t59
l6t

Mosambik
Nieer
Malarvi
San.rbra

Burkina Faso

Gurnea-B rssau

Gurnea

Karlerun
Südafrika
Ruanda

Namrbia
Säo Tome und Principe
Senegal

Se1'clie llen
Srerra Leone
Sonralra

Aquatorialeu inea

Sudan

Su'asiland
\i erernrgte Repubhk Tansania
To,ro

Tschad
Tunesren

Uganda
Agypten
Zentrala frikanrsche Republik
Burundr

l6:

o

o

l6i
l6-i
26t
l6E
169

lrl
t-:

l- I

ll6
tE I

l8l
tsl
l5J
I8 -i

286

_ö,
189

t9l

I9-. Sankt Helena. einschl. Ascension (brit. abhängiges Gebiet)

199 Übriees Afrika. Mavotre. Rdunion

AMERIKA

-r 20 ,\ntrsua und Barbuda
Barbados
Areentinien
Bahamas

Bolivren
Brasilien

l1')

tl1

i26
_11I



SIBA VI E

Schlüssel: Länder und Gebiete (Sraatsansehörigkeit).
5 .3 numerrsch

Stand: WS 2004,/2005 und SS 200-;

Blatt 4 r'on 7

S,g-
narur

Land. Gebiet

noch: Amerika

i28
i30

-) _i -l

I r{

-r3-:

-t l6

Guvana
Belize
Chrle
Don-unica
Costa Rica
Donrrnikanische Republik
Ecr-rador. einschl. Galapagos-Inseln
EI Salr,ador
Grenada
Guatemala
Haiti
Honduras
Kanada

Kolumbien
Kuba
N{exiko

Nicarasua
Jamaika
Pananta

Para gua v

Perr.r

Sunname
Urugual,
St. Lucia
Venezuela
!'ereiniste Staaten (,,on Amerika). auch USA
St. \'incent und die Grenadinen
St. Kitts und Nevrs
Trrnidad und Tobaeo

Anquilla. Antarktis-Territortum. Bermuda. Brit. Jungferninseln, Falklandinseln, Karman-lnseln.
Montserrat. Turks- und Caicosinseln (brit. abhängige Gebiete)

Übritles Anrerika. Amerik. Jungfeminseln. Franz.-Guavana. Grönland. Guadeloupe. Martinique
Niederl Antillen einschl. Curacao, Puerto Rico. St. Pierre und Miquelon

Jemen

Armenien
Afuhanrstan

o -r{0
ll5
-t-16

\{ i

-r-18

l.l9
-1,5 I

-t-il
r5l
f-i-i

_15-

-l-ig
.r6l

-r 6l
l6i
166.

-r6-
168

169

-t 70

l7l

395

199

o

l2t
11')

ASIEN



SIBA VI E

Schlüssel: Länder und Gebiete (Staatsangehörigkeit).
5.-l numerisch

Stand: WS 2004,/200-s und SS 2005

Blatt 5 r'on l

S'g-
natur

Land. Gebret

noch: Asren

o

o

121
Jl -i

126
!11a- I

129

'li0
{tl
r1')

lil
I _16

{.
+ rl

ll9
-11I

l-r:
tll
-+-1.

ll6
-11 I
1.18

-+-19

-+-i0

l5l
-l i.+

_15 6

-l-\-
+\S
-+60

t6t
,l6l
165

>.>.J61

.169

-+70

171

112
111
tfat/ l

116

J-l
179

l19

Bahr-arn

Aserbaidschan
Bhutan
Mvanmar
Brunei Darussalam
Georgren
Sri Lanka
\Iietnan.t

Dem Volksrepublik Korea
Indien. einschl. Sikkim und Goa
lndonesien. einschl. Irran Java

lrak
lran. islamische Republik
I srae I

Japan

Kasachstan
Jordanien
Kambodscha
Katar
Kuu'ait
Denr. Volksrepublik Laos
Kirsisistan
Lrbanon
Maledrven
Onran

Nlor.rsole r

\epal
Bangladesch
Pakrstan

Phrhppinen
Taruan
Republik Korea. auch Süd-Korea
Verernrste y',rabische Emrrate
Tadschikistan
Turkmenistan
Saudi-Arabien
Srr.rgapur

Arabrsche Republik Syrien
Thailand
Lrsbekrstan

Chrna. einschl. Tibet
( Hongkong). .;etzt China



SIBA VI E

Schlüssel: Länder und Gebiete (Staatsaneehörigkeit).
l -1 nunrerisch

Stand: WS 2004i20C5 und SS 200-s

Blart 6 r'on 7

Sr_e- Land. Gebiet
llarur

noch: Asien

JS2
l8i
.l9g

Malaysra
Trmor'-Leste

Übriees Asien. Macau

AUSTRALIEN UND OZEANIEN

Australien. einschl. Kokosrnseln, Weihnachtsinsel und Norfolk-lnseln
Salomonen
Frdschr

Cookinseln
Krnbatr
\auru
Van uatü

\rue
Ner.rseeland

Palau

Papua -\ euur.r rnea

Tuvalu
Tonga

Samoa

Marschallinseln
Föderierte Staaten von Mikroncsien

Staatenlos
L.rneeklärt

Ohne Ansabe

o
)23

-i 2.1

-i26

-i l7
al0
-il I

. -l6

-i-tI
5-r8

-i.10

511

-\+-i
<tl

< 1<

o i9-i Pitcairn-lnsel(brit.abhängieesGebiet)

Librises ozeanien. Canton und Enderbun. Amerik,-Samoa. Franz.-polvnesien.
Guam. Pazif rsche lnseln (Karolinen- und Marianeninseln). Neukaredonren.
-f okelau-inseln

\99

991

9S8

999



SIBA VI E

Schlüssel: Länder und Cebiete (Staarsansehöriekeit)
5.3 numerisch

Stand: WS 200j'2005 und SS 200,i

Blatt 7 r'on I

Anhang: Unselbständige Länder und Gebiete

Die bei den unselbständigen Ländern oder Gebieten angegebene Staatsangehörigkeit weist aufden fakrischen
Zustand hirr: sie bezeichnet nicht dre Staatsangehöri-ekeit im völkerrechtlichen Sinn.

Britisch abirän Gebiete Sonst unselbständ Länder und Gebiere
Gebret

Eunopl

S

195
I9-§

195

l9-i St Helena. ernschl. Ascension

Gibraltar
Insel Man
Kanalinseln

.{ntluilla
Antarkrrs-Territorium
Bernruda
Falklandinseln
Jungfernrnseln. Brit. -
Kaimaninseln. auch Caimanrnseln
Montsenat
Turks- und Caicosinseln

AFRIKA

299
299

A}IERIKA

_199

399
399
399
399
399
399
,199

ASIE\

A I.'STRALI EI\ I.IN I) OZEANIE\

Mayone (frarw.)
Rdunion (fianz.)

Antillen. Nrederl. -

Crönland (dänisch)
Guadeloupe (frarz. )

Guayana, Franz. -

Junsferninseln. Amerik.
Maninique (franz.)
Puerto Rico (amerik. )

St. Pierre und Miquelon (fianz.)

499 Macau (porrug. )

o

195
_19-i

-t 9_§

-r 
gl

39-i
I9-5
l9-i
_r95

o

-§ 9-§ P r tca r rn-l nsel 599
599
599
599
599
599

Canton und Enderbr.rry,
Guam (amerik.)
Samoa. Anrerrk. -
Polynesien. Fraru. -
Neukaledonien ( franz. )

Pazifische Inseln (amerik.) :
Karolinen- und Marianeninseln
Tokelau (neuseel.)

Gebret Signatur

599



SIBA VI E

Schlüssel: Gründe der Beurlaubuns
6

Stand: \Ä/S 2004'2005 und SS 200-i

Blatt I ron I

S,g- Grund der Beurlaubung
narur

l

.l

)

0

I

Krankheit

Vorbereitung auf eine Prüfung

Praktikum

Aus la ndsa ufentl.ralt

\\'ehr - oder Zivildrenst

\\'erkalbe r r

Muttelschutz (Schwangerschaft) und Erziehunqsurlaub

Sonstise Grunde

o

o



SIBA \zl E

Schlüssel: Grunde der Exmatrikulation
1

Stand: H/S 2004'200-5 und SS 2005

Blatt I von I

s,g- Crund der Exmatrikulation Erläuterungen
narul

o

0 Exn.ratrikulation aufgrund landesrechthcher Bestimmungen

I Beendigung des Studiums nach bestandener Prüfung

I BeendigLlns des Studiurns: Prüfung noch nicht abgeschlossen

Beendigung des Studiums ohne Prüfung, da keine mehr möglich

Teile der Prrifung wurden egf.
bererts absolvierr und es ist
beabsichtrgt. die verbleibenden
Prüfungsleisrunsen zu ernem
späteren Zeitpunkt noch zu
erbringen.

Nur Hochschulwechsel
rnnerhalb Deutschlands. Ber
einem Hochschulwechsel ins
Ausland ist die Srgnatur 6 zu
veruenden. da es srch um einen
Weggang aus dent deutschen
Hochschulsystem handelt
(analog zur Erfassunq von
Studierenden. die aus dem
Ausland nach Deutschland
kommen. als Erstsenrester ).

Prüfunrrsanspruch ist u,egen
unzureichender
Pruifunes le istu n gen erl osc hen

Einberufung zum Welrr- oder Zrvildienst

o 6 Aul-qabe oder Unterbrechunc des Srudlums

.+

() Sonstige Crunde

Hochschulrvechsel

Streichunq durch dre Hochschule rvegen fehlender Rückmeldung
bzrr fehlender Krankenversicheruns

Beendieung des Studiums nach endgültie nicht bestandener
Prüf ung,'Vorprüf ung

S

PrüfungsansprLrch bzu'.
Prüf unesmögl ichkeit erloschen
(bspu'. wegen We_efalls von
Stud iengäneen. geänderten
Prüfungsvoraussetzungen o.ä. )

i



StBA \/I E

S c h I üsse I : H ochschulzu-qangsberechtigung (HZB )

8

Stand: WS 2004/2005 und SS 2005

Blan I von 4

S,S- Schuian Prülung
nafur

Erläuterungen
(Beispiele fiir zugeordnete Einrichtungen bzu. Prüfunsen)

o

o

03 Gvr.nnasiun.r (aHR)

06 Gesamtschule (aHR)

09 Errveiterte Oberschule (aHR)

ll Kolleuschule (aHR)

lE Fachsvnmasium (aHR)

I I Beruisoberschule ( aHR )

t. F. rwern Oer ffzn

l.l Allsemeine Hochsc hulreife (aHR)

G)rmnasien nu t reformierter Obers tufe. Aufbau gl.mnas i e n.
sonstrge Gymnasren (ohne berufliche Gymnasren). kooperatrve
Gesamtschulen

Einschl. Freier Waldorfschulen und Gymnasialzügen an
Integrierten Gesamtschulen

Einschl. Spezialschulen und Spezialklassen

Kollegschulen in Nordrhein-Westfalen. ggf. entsprechende
Einrichtunsen in anderen Ländern

Berufl iche G).,rnnasien. Wirtschaftsgymnasien. technrsche
G)rmnasien. frauenberufl iche Gymnasien, Berufsausbrldung m:t
Abirur (ehemahge DDR)

Nur in Verbindung mit dem Zeugnis über die Ereänzun_9sprüfung
zum Erwerb der allgemeinen Hochschulreile

Einschl. Lehrgänee an Volkshochschulen (ehernalige DDR).
wenn fiir die 2. Fremdsprache ein zusätzliches Zertifikat vor-
gele_et welden kann

Kollegs: Institute zur Erlangung der Hochschulreife ernschl.
kirchlicher Bildungseinrichrungen (ehemalige DDR)

Srudrenkollegs: Für Studienberverber tnit oder ohne früherem
HZB-Eru,erb im Ausland

Prüfung fiir die Zulassung zurn Hochschulstudium ohne Reife-
zeuqnis

Hochschulzugang ohne HZB. Abzu-erenzen von der
Beeabtenprüfung (Sign. 33) und Eignungsprüfung fiir Krrnst- und
Musik-hochschulen (Srgn. 9l )

Einschl. Fachhochschulstudiengänqe an Cesamthochschulen oder
entsprechender Stud iengänte

Lehrgänee bei Bundeswehr bzw. Bundesgrenzschutz.
Abschluss fur Nichtschüler genräß landesrechtlichen Vorschriften
(2.B. aus staatlich nicht anerkannten Gymnasien),
landes interne Sonderregelungen

Eignunesprüfung fi.ir Kunst-. Musikhochschu len

.{bertdqvnrnasrunr t aHP. )

29 Kolleg (aHR)

-1 I Srudie.lolles laHR) 1 )

3l Beeabtenprüfung(aHR)

-l-l Berullich Qualifizierte (aHR)

Absch luss oder Zwischenprütunu
an erner Fachhochschule (aHR)

Erternenprü1ung'Sonstige
Srud ienberechtr_uung ( aHR)

9l Srudrenberechtigungohne
formale Hochschulreife ( aHR )

9-l Ollre Angabe (aHR)

I ) Drese Srgnatur nur veru,euden. falls Angabe des ersten HZB-Erwerbs rm Ausland nicht vorhanden.
anderntälls siehe Signarur -19. 59 oder 79



SIBA VI E

Schlüssel: Hochschulzugangsberechtigung (HZB)
8

Stand: WS 2004i200,5 und SS 200-;

Blatt 2 r'on .1

S,g- Schulan'Prüfung
ltanlr

Erläuterun_sen
(Beispiele fur zuseordnete Einrichtun gen bzu'. Prüfungen)

14

45

.16o

o

l9

-13 Fachsl'nmasium (f_eHR)

Berufsoberschule ( fgHR)

Fachakadenue (fgHR)

Absch luss oder Zwischenprüfung
an erner Fachhochschule (fgHR)

Abschluss an einer Fach- und
Insenreurschule ( fgHR)

Snrdrenkolles (fgHR) I )

nocll: l. Erwerb der HZB in Deutschland

1.2 Facheebundene Hochschulreife (feHR)

Berufl iche G),rnnasien. Wirtschaftsgymnasien. technische
Gynnnasien. frauenberufl iche Gymnasien. Berufsausbildune nrt
Abirur (ehemalige DDR)

Einschl. technischer - und Wirtschaftsoberschulen

Einschl. Berufsakademien (ohne Baden-Württemberg)

Einschl. Fachhochschulstudiengänse an Gesamthochschulen

Betrifft nur Abschlüsse im Cebiet der (ehemalieen) DDR

Srudienkollees: Für Studienbewerber rnit oder ohne früherem
HZB-Erwerb im Ausland

Prüfung fiir die Zulassunq zum Hochschulstudiurn ohne
Reifezeugnis

Hochschulzugang ohne HZB. Abzu-srenzen von der
Begabtenprüfung (Srgn. 52) und Eignungsprüfuns fur Kunst- und
Musikhochschulen ( Srgn. 92)

Z.B. erste Prüfung der päd. Assistenten unter bestlrnntten
qualifizierenden Voraussetzungen (BY). ggf. Iandesrnreme
Reeelungen. Sonderreifeprüfung nach Vorkursen fiir Fach-
arbeiter an Hochschulen

Eienungsprüfung fi.ir Kunst-. Musikhochschulen

,sl

i1

i1

Ber.rabtenprüfunS ( fgH R )

Berufl rch Quali fizrerte ( f-sHR )

S onstr_ce Stud i enberec hti gung
(fgHR)

92 Srudienberechtrgungohne
tbrnra Ie Hochschulreife ( f,eHR)

9-i Ohne Angabe (lgHR)

I ) Dresc Stsuarur nur veru'enden. falls Angabe des ersten HZB-Erwerbs rm Ausland nicht vorhanden.
andernlälls srehe Signatur 39. 59 oder 79.



SIBA VI E

Sch lüssel : Hochschulzugangsberechtigung (HZB)
8

Stand: WS 2004t2005 und SS 200-i

Blan 3 von 4

Srg- Schu lanrPrüf uns
narur

Erläuterungen
(Beispiele fur zu_geordnete Einrichtungen bzw. Prüfu ngen )

6() Gvnrnasrunr (FHR)

62 Gesamtschule (FHR)

61 Fachgvnmasiuni(FHR)

noclr: l. Erwerb «ler'ÄZB in Deutschland

1.3 Fachhochschulreife (FHR)

Abgang aus G).rnnasren mit reformierter Obersrufe.
Aufbaugy,rnnasien. sonstigen Gynrnasien nach dem l2.
Schuljahrgang

Abgang aus Gesamtschulen einschl. Freier Waldorfschulen und
Gymnasialzügen an lntegrierten Gesamtschulen nach dern 12.
Schuljahrgang

Abgang aus beruflrchen Gymnasien. Wirtschaftsevmnasren nach
dem I2. Schuljahrgang

Abgang aus Berufsoberschulen nach dem 12. Schul;ahrgang

Einschl. Fachoberschulen (Abendform)

Kolle_eschulen in Nordrhein-Westfalen. gef. entsprecl.rende
E,inrichtungen in anderen Ländern

Abgane aus Abendgvmnasjen nach dem l 2. oder verglerchbaren
Schuljahrgang. Lehrsänse an Volkshochschulen und
Berufsschulen ( ehemahee DDR)

Hochschulzugang ohne HZB. Abzugrenzen von der
Besabtenprüfun_e (Sign. 77) und Eienungsprüfunq fur Kunsr- und
Musikhochschulen ( Sr_en. 93 )

Auch Berufsausbildung mit FH-Reife und berufliche Förder-
schulen. Höhere Handelsschulen (zu,eijährig). Höhere Berufs-
fachschulen (zwei- und dreiiährig). Berufskollee II

Z.B. Meister'- oder Technikerschulen in Teilzeit- oder
Vollzeitform

Einschl. Berufsakadernien (ohne Baden-Württemberg)

Kollegs: Instirute zur Erlansun_rr der HochschLrlreife

Srudienkollegs: Für Studienbewerber nrir oder ohne fiülreren
HZB-Erwerb rm Ausland

Prüfung fiir die Zulassuns zum Fachhochschulstudiurn

Einschl. Vorbereinrngskurse an Fachhochschulen. Telekolleg.
Berechrigung ftir Beamten- u. Verwaltunssfachhochschulen.
Besuch einer Inqenieur- bzw. Fachschule rm Gebiet der
ehemaligen DDR. dre rn eine Fachhochschule umseu,andelt
wurde. landesinterne Regelungen

Eignungsprüfung fi.ir Kunsr-. Musikhochschulen

o

o

6i
66

6ti

Belufsoberschule ( FHR t

Fachoberschule (FHR)

Kollecschule (FHR)

Fachakademre (FHR)

Kolleg (FHR)

Srudrenkollee (FHRt I )

'7() Abendevnmasrunr(FHR)

- I Beluflrch Qualifizrerre (FHR)

t-2 Berulsfachschule (FHR)

-l Fachschule (FHR)

7-l

7-i

16

7E SonstrseSnrdrenberechrrgung
(FHR)

9l Studrenberechtrirun_s olt-'re
lormale Hochschulrerfe (FHR)

96 Ohne Angabe (FHR)

I ) Diese Sigr,arur nur veru'enden. falls Angabe des ersten HZB-Erwerbs im Ausland nicht vorhanden.
andernlalls siehe Signarur 39. 59 oder 79.



StBA VI E

Schlüssel: Hochschulzugangsberechtigung (HZB)
E

Stand: WS 2004'200-s und SS 2005

Blatt 4 von .l

Srq- SchulaniPrüfunq Erläuterungen
narur (Beispiele fiir zugeordnete Einrichtun gen bzu,. Prüfungen)

-19 Allgenterne Hochschulreife

-i9 FachgebundeneHochschulreife
rq Fachhochschulreife

r. erwerb Oer gZn l)

Deutsche und Ausländer. mit oder ohne Feststellunesprüfuns im
lnland. ledoch ohne Besucher der Srudienliollees

o

o

I ) Falls fiir Besucher des Studienkollegs dieser Nachweis nicht erbracht werden kann.
srehe Signarur 31. 5l oder 76. Die Si-enaturen 39. 59 und 79 sind auch dann zu verwenden.
u'enn dte Hochschulzuganesberechtigung an einer deutschen Schule im Ausland erworben wurde



SIBE VI E

Schltissel: Gesanrtrrote der abgelee.ten Abschlussprüfung
q

Stand: WS 2004'2005 und SS 200-s

Blatt I von l

S natur Bewe

Bestandene Prüfungen

Mit Auszeichnun_q bestanden

Sefu gut

Gut

Befriedigend

Ausreichend

l)
Vollbefriedigend

Bestanden. Gesammote nicht bekamrt

o

o

0

1

2

,1

.l

ti
l)

Endeültig nic bestanden (ohne Wiederhol ichkeit )

9 ( Mange lhaft/Ungenügend)

l, D ie Bervenung "Vollbefriedigend" kann nur fur Staatsprüfungen und Magister verseben werden
Eine Abschlussprüfung ist beispielsweise dann mit "8" zu signieren, wenn die schriftliche und die münd-
Iiche Prüfune setrennt gewertet werden und somit keine Gesamtnote vergeben wird.



SIBA \/l E

Schlüssel: Gesamtnote der abuelegten Abschlussprüfung

Stand: \ 'S 2004 200-i und SS 200-<

Blatt 2 r,on l
q

S atu r

Bcu ertunq

\ ,. \otcnwcrt
P - Punktc

Drplorl (U )- und
\ I al r sterprü tu ngen

\
Pronrol r oncn

Endgü lt i-l

nrcht
bestanden

(()hne
\\ redcrholune:-

rchkcrl r

llill.srabelle lür die Zuordnune von Punkten und Notenrlenerr
zur Gesamtnote der Abschlussprüfung 3)

o
J)

< l.-i - l < 1a > 2.-5 - -1.5 >1.5-4 >J

>.1

<J
(< -5)

> ..1

>J

>1

< ..1 0()

< -.1 .50

[)rp]onr (FH t

\ crrirltungs-FH 5)

P

\lllit:pruliinlcn
-.lirr.r
- l.cnranrt

.\rztlrchc und
pharntazeutrschc
I) rLilu lr gclr

- Hunrlnntcdrzrn

P

P

o
- Zlhnnrcdrzrn

- \ eterrnarnredizin

- I'hlr nrazrc

II

j)

\
P

\

Dre Beu'erruns "\;sllbefrredigend" kann nur fiir Staatsprüfungen und Magister vergeben werden
Eine Abschlussprüluns ist beispielsweise dann mit "8" zu signieren. wenn die schriftliche und die münd-
liche Prutung getrennt gewertet werden und somit kerne Gesamtnote vergeben wird.
\rcht bestandene Prüfunc.en werden mit "9" signiert (ohne weitere Unterscheidung nach Noten).
Zu er1ässen sind aber rlur endgültig nicht bestandene Pnifungen ohne Wiederholungsmöglichkeit.
Bei bestandenen Prüfungen hat die verbale Bewertun-q Vorrang vor den Punkt- oder Notenwerten; bei
Ab*eichunsen ist ggf. die Si-snatur anders als in der Hilfstabelle abzustufen.
Falls die Gesamtnote "Mit Auszeichnung" vergeben wird, ergeben sich je nach Prüfungsordnung
unterschiedl iche .Abgrenzungen.
Ber anderen Punktwert-Abstufunsen sinngemäß signieren.

0 I 2 1 3 4 6

Cut

bestanden

Mrt Aus-

zeichn ung

Sehr

gut

Voll-

befrie-

drgend l)

Befrre-

d r eend

Bestandcn.

Cesamr-

note nrcht

bekannt l)

Aus-

rcichend

9

.;:'','il:" I .*'*,. Cum
laude

Rrte

-1)

I I.i l.-i l i 3._5 > -1.5 - ,l

15 - l-1

rl5-1.1)
ll - l(.)

(l_r-ll)
I

9-7
(r0-8)

0.1
(r - 5)

ls()()-l{0()
l_i ()0- l] 50

l l 99- il.5()
l] .19- 9 5t)

ll19-90() 899
9 ,1()

650
6.50

6..19

6,19

I00
-l -5()

< l.-i

<50

< l.-i

< 1.5

I .5 - 2.19

5t - 8-1

2.-5 _ _r.,19

>1 i - 1 §

1.5

>85

f > -1.-i - ,l

l.-s - 1.0

>l S - J (l

ll



SIBA VI E

Schlüssel: Verschlüsseluns des Prülunosamtes
l0

Stand: \Ä'S 2004'200-s und SS 200-r

Blatt I von I

Verschltisselunq d
Satzstellen: 123,1 561

o

l. Art des Prüfungsamtes (Satzstelle I )

"I" = Akadernisches Prüfunssamt

"1" = Kirchlrches PrLifungsamr. das nur fiir eine Hochschule zuständis ist

"_1 " - Krrchlrches Prüfunesantt. das fiir mehrere Hochschulen zuständie ist

"-l " = Staatliches Prüfungsamt. das nur fiir eine Hochschule zuständis ist

"-i" = Sraatliches Prüfungsamr. das fiir mehrere Hochschulen zuständi,e ist

2. Hocluchulziffer bzlr. Prüsunssamt (Sa tzstellen 2 - 5)

- bei An des Pr'ütungsamtes : " l ". "2" oder "4"
H ochschu lzi ffer lt. Schlüsselverzeich s (SV) Nr 2

bci .A,n des PrLifunrrsarntes - "j"
" und Zi t. SV Nr

Bersprele: 080 I : Kirchliches Prüfungsamt Schlesu,ie-Holstein

0809 : Kirchliches Prüfunqsamt Bavern

08l6 = Kirchliches Prüfungsamr Thürinsen

-ber An des Prüfungsatntes = "_5"

Kennziffer "09" und Ziflel des Ber ichtsla It. SV Nr. I

Berspiele: 090 I : Staatliches Prüfungsamt Schleswig-Holstein

0909 : Staatliches Prüfungsamt Bavern

09 l6 = Staatliches Prüfungsamr Thüringen

3. Laufende Nummer des Prüfunssamtes (Sa tzstellen 6 - 7)

- bei Prüturrgsantr ='I". "1" oder "4" fortlaufend je Hochschule
- bei PrLifurrssarrt = "i" oder "5" fortlaufend -le Land

o



SIBA \/l E

Schlüssel: Fachrichruneen fur die Erhebung der Gasthörer
ll

Stand: WS 2004 200-i und SS 2005

Blatt I von 2

Sr,q.

nanlr
Fachrichtung des Gasthörers

0l
02

0l

Sprach- und Kulturwissenschaften

Sprach- und Kulrurwissenschaften allgemern
Evang. Theologie. - Religtonslehre
Kath. Theoloeie. - Relisronslehre
Philosophie
Geschrchte
Bibliotheksrvesen. Dokumenrarion. Publzrstik
Allqemeine und vergleichende Literatur- und Sprachrvissenschaft
Altphiloloure (klass. Philologie). Neugnechisch
Germanistik (Deutsch, germanische Sprachen ohne Anglistik)
An_s I rstik. Amerikanisrik
Ronianistik
S la',r rstik. Baltrstik. Finno-Ugristik
Außereuropäische Sprach- und Kulturwissenschaften
Kulturu,rssenschafren i.e.S.
Psvchologie
E rz rehunqsr,.'r ssensc ha ften
Sonderpädaeogik

Sport
l() Spolt. Sportu'rssenschaft

Rechts-. \\rirtschafts- und Sozialu'issenschallen

Reg rona lu,r ssenscha lten
\\; n'tsc ha ft s- und Gesel lscha fts lehre all semern
Po Iitik u'rssensc ha ften
Sozrairr esen

Rec htsu i sser.rsc ltaft
Sozra I rr,i ssenscha ften
Ver*'a I tungswissenschaft
W r rts cha ftswi ssensc ha fien
W ifi schaftsinsenieurwesen

o

0.1

0-\

0l
0ti
(x)

l0
l1
I]
1-l

IJ
l()
l-
l\
l9

o l-r
lri

t:
).6

t-
l9
]I

)
)l

ll
-t -i

r6

r9
l0
ll
ll

Nlathematik. Na nvissenschaften

N,Iathematik. Naturu,issenschaften aIlgemein
Mathematik
lnfornratik
Ph.v"srk. Astronomie
Chenrre
Pharnrazie
Broloqre
Ceon rssensch;rften ( ohne Geographre )

Geo_uraphie



StBA VI E

Schlüssel: Fachrichtuneen fur die Erhebung der Gasthörer
ll

Stand: WS 2004,'2005 und SS 2005

Blatt 2 r'on 2

S'g Fachrichtung des Gasthörers
natur

H uma nmedizin/Gesundheitswissenschaften

Hunrannredizrn ( otrne Zahnmedizin)
Zahnmedizrn

Veter inärrned izin

Asrar-. F und Ernährun chaften

Agrar-. Forst- und Ernährungswissenschaften allgemein
Asrarrvissenschaften. Lebensmittel- und Getränketechnologie
Landespfl ege. Umrveltgestalrung
Forsnvissenschaft. Holzwirtschaft
Ernährunss- und Haushaltswissenschaften

I n genieu rrvissenschaften

Ittgenteuru'esen aIl_gemein
Bergbair. Hüttenu esen
Maschrnenbau Verfaluenstechnik
E Ie ktrotecll.rik
\i erkelusrecllrik. Nautik
Archrrekrur. I nnenarchtrtekrur
Raunrplanunt
Baurngenreu ;-\\'eselt
V et'nres s ung s u,esen

Kunst. Kunstwissenschaft

Kunst. Kr.rnstrvrssenschaft allgemein
Bildende Kunst
Gestaltung
Darstellende Kunsr. Filnr und Fernsehen. Theaterwissenschaft
Musik. l\{usrku,issenschaft

Sonstise F unsen

+t
-il

5-1

o 6l
6l
6l
6J
6-§

6-
6S

6e
-l
-l

--1

o
t\
-:g

S(t

S]
SJ

9S

9e
Allserrlein (All-l-Iemeiner Zusan,u zu Lehlveranstaltun-rren, daher Fachrichrung nicht bestrmmbar)
L nseklärt,'Unbekannt

Veterinärmedizin



SIBA VI E

Schlüssel: Im Erhebungsbogen vorsesebene Siqnaturen
t2

Stand: WS 2004'2005 und SS 2005

Blatt I von l

[.]

Schlussel

1l I Geschlecht

H örerstatus

ll r Sonllersen.iester ,,

\\'rnlelsenrester

ll -.1 Art des Snrdrun.ts

Alt der Einsclueibuns
Exnratriku Iation
Beurlaubuns

1l 6 >>\'oll- Teilzertsrudium
Dua les Studrunt

o

1: -i

o [; Ken nzifter tijr.j erzige
odel andere Hochschule
rnr trnntrltelbar vorherge-
henden Semester

Kennziffer fur Studien-
gan.s -gänge int un-
nrttelbar vorhersehenden
Serlester

Prüf ungser3ebn is ( bestan-
den nrcht bestanden)

lt E

[9

1l I0 .Art der l-ärigkeit

6

1

7t9

9

I

ll

ll

IJ

l-5

I
2

I

2

J

I
2

I

2

J

4
5

1

2

1
5

6

I

2

J

I

2

-)

q

1

2

J

1

2

Zu
Frage

Sr_s-

narur
M erkmalsausprägunn

Männlich
Weiblich

Haupthörer
Nebenhörer/Zwe i thörer
Studrenkollegiat

Sommersemester
Wintersemester

Srudiurrr in Deutschland
Präsenzstud ium
Fernsrudium
Praxissemester

Auslandsstudium
Präsenzstudium
Prarissemester'

Ersteinschreibun_q
Neueinschreibung
Rückmeldung
Beurlaubun-q
Exmatrikulation
Frühere Exmatrikulation

V'ollzeit
Teilzeit
Duales Studiunr

Jetziee Hochschule
Andere Hochschule in Deurschland
Hochschule rm Ausland
Jetzrge und weitere Hochschulen
( bei Mehrfacheinschreibungen )

l. Studiengang wie im Berrchtssentester
2. Srudrengang wie im Berichtssemester
beide Studiengänge wie im Berichrssemesrer

Insgesamt bestanden
Endgü ltig nicht bestanden

Berufsausbildung mit Abschluss
Praktikum oder Volontaliat im HrnbLck auf das
derzeitige Srudium



SIBA VI E

Schlüssel: Im Erhebungsbogen vorqe_qebene Signaturen
t2

Stand: WS 2004i200-i und SS 200.s

Blatt 2 r'on 2

[.I I

Schlüssel

Seit der letzten Sentester-
meldung insgesamr
abgelegte Abschluss-
prufunuen
( Prüfunuseruebnis)

16 I

J

M erkma isa uspragung

insgesamt bestanden - ohne Freiversuchsregelung
insgesamt bestanden - unter Inanspruchnahme erner
Fre i versuc hsmö_e I ich ke it

endgü lti_e n icht bestanden2

o

o

Zu
Fraqe

Si,s-
natur



o

Datensatzbesc h reibu n g

Aufgabengebiet:

Datensat2-Nr./ -Name

Materialbezeich nung (en ):

9gf. Sortierung:
(Arch ivmaterial)

Bemerkungen

Feldbez

Studentenstatrstik ab WS 92/93

Datensatz-Nr./ -Name lt. Ersteller:

HSCO1 unso;tie;t
HS005 sortiert

SORT FIELDS = (08,04, A,

12,06, A,
18, 12, A)

Lrefermaterial der Hochschulen an die
Lander

O i..'*,

J

29

r0

32

.1 i

49
,1 5
10

la

5i

1) ALN = alphanumensch, NOV = numerisch ohne Vozeichen, NMV = numerisch mil Vozeichen, GEP = gepaclt, GLD = Gleltkomma
X = hexadezrmal, PO = gepackt ohne Vozeichen, C = charakter {Zeichen), p = gepackt

2) leer = normaler Oatensatz, V = Vorlaufrnformation, S = Sonderlall A = ASp. Beschrsibung

Statistisches Bundesamt
- Maschinelle Aufbereitung -

Blatt Nr. 1 von 11

Datum

Sland:

29.08 1991

01 .08 1991

Bearbeiter:

Land:

Sesterhenn

StBA

Berichtszeitraum:
ab WS 1992

Satzformat

Satztyp 2):

F

Satzlänge in Bytes:
400

Satzstellen Feldformat 1)

von - bis Anzahl allg i ntern

lnhalt / Bemerkungen

€

J

5

3

,]

2

2

5

2

I

C

C

C

C

C

ALN

ALN

ALN

ALN

ALN

ALN

ALN

ALN

ALN
ALN
ALN

ALN

ALN

AL1\

ALN
ALN

ALN

Beri-cht sl,and

BerichtssemesEer
1 = SommersemesEer
2 = Wlntersemester

Ber:.chts j ahr
Hochschule
Pagrniernummer
Mat rike Inummer

Ge s chl echt-
-- I I ^;

2 = weibl-ich
GeburE sda rurn

- Monac
- Jahr

S:aa:sa:lcenc:t:ket:
Semesterwohnsicz

Bunoesiai:o b:w. " 99" fu: Ausian:
Krers bet Wohnsitz in Deutschrand
bzw. Staat bei WohnsrEz im Ausl-and

He rma E.wohns i E z
Bunciesiand bzw. "99" für: Auslarrd
Kreis bei l,Johnsitsz 1n Deucschland
bzw. Staa! ber Wohnsitz im Ausland

Hörer s t-a..us
- = Haupcnc::er
2 = Nebennorer

Studienkol Iegiat3

frer
frei
fret

airy cFr r

€..- a-l r.

FORM DB 100 25.07.91



o

o

Datensatzbesc h rei bu n g

Aurgabengebiet:

Oatensatz-Nr./.Name:

Material bezeich nu ng(en ):

ggf. Sortierung:
(Arch ivmaterial)

Bemerkungen

Feld bez

Studentenstatrstik ab WS 92/93 Blatt Nr. 2 von 11

Datensatz-Nr./ -Name lt. Ersteller

HS001 unsortrert
HS005 sortrert

SORT FIELDS = (08, 04, A.
12,06, A,
18, 12, A)

Liefermaterial der Hochschulen an die
Lander

Bearbeiter:

Land:

Satzformat: F

Satztyp 2):

Satzlänge rn Bytes

Sesterhenn

StBA

400

ier Nr

.J

oa

ol

!

5e

;l

lj

1a

Statistisches Bundesamt
- Maschinelle Aufbereitung -

Datum

Stand:

29 08 199s

01 08 1991

Berichtszeitraum:
ab WS 1992

Satzstellen Feldformat 1)

von . bis Anzahl a llg. i ntern

lnhalt / Bemerkungen

C

C

C

ALN

ALN

ALN

ALN
ALN

ALN

ALN

AT \1

ÄT 
^l

ALN

Ersternschreibung :_n Deucschland
Hochschule
Semester

- = SommersemesE.er
2 = Wintersemester

Jahr
Anzahl der Hochschul-semester an deuEschen Hochschuler_

rnsge samt
(ernschl . Urlaubs-, praxrssemester so\r'r're Semestet:
in der DDR bzw. Berlin (OsE) ) .

- Urlaubssemester:
- PraxrssemesEel
- Semester rn der DDR bzw. Berlrn (Osii

(einschl . Url-aubssemesEer)
Nu:: bei Stuoium in der DDR bzw. Berl-:-n (Osr )

Art des S:udiums
i = Praser.zs:udiun
2 = Fernstudium

SemesEer am Studrenkolfeo

Anzahl der Unterbrechungssemester rnsgesam.

St.udrengang an der meldenden Hochschul-e
der Ernschre ibung/ Exmar r:. kul at r on/ BeurlaubunE

/ HochschuisemesLel

SE.udienunrerbrechunq irn q lerchen SE.udienqanq

Studium im BerichtssemesEer
1.

Arc
1

2

3

5

= Ersteinschrerbung
= Neuetnschreibung
= Ruckmercung
= BeurLaubung
= Exmatrikuia.-ion
= i: -here Exma:::: r<:-la: :::-

1 ) ALN = alphanumerrsch, NOV = numensch ohne Vozeichen, NMv = numerisch mit Vozeichen, GEp = gcpackt, GLD = Gleltkomma
X = hexadezimal, PO = gepackl ohne Vozeichen, C = charakte. (Zeichen), p = gepackt

2) leer = normaler Datensatz. V = Vorlaufinformation, S = Sonderlall A=ASp. Beschreibung

FORM DB 't00 25.07.91



o

o

Statistisches Bundesamt
- Maschinelle Aufbereitung -

Satzstellen Feldformat 1)

von - brs Anzahl allg. i ntern

ALN

ALN

ALN

ALN

ALN

LT A'

ALN

ALI\i

ALN

ALN

ALN

ALN

Date nsatzbesc h re i bu n g

Aufgabengebret.

Datensatz-N r./ .Name:

Matefla lbezeich nu ng(en ):

ggf. Sortierung:
(Archivmaterial)

Bemerku ngen

Feldbez

Studentenstatistik ab WS 92/93 Blatt Nr. 3 von 11

Datensatz-Nr./ -Name lt. Ersteller

Datum

Stand:

29.08 1991

01 .08 1991

Sesterhenn

StBA

ab WS 1992

400

HS001 unsortiert
HS005 sortrert

SORT FIELDS = (08, 04. A,

12,06, A,

18, 12, A)

Liefermaterial der Hochschulen an dre
Lander

Be ri c htsze i tra u m

Satzformat: F

Satztyp 2):

Satzlänge in Bytes

lnhalt / Bemerkungen

Grund der Beurlaubung/ExmaErikutaE.ron
Art des SE.udrums

I. SEudium in Deutschlanci
. -- !rase:.:s:--:::::
2 = Fernstudrum
) - h--..1^^,J - r-a^rsseil1eS--eI

2. Auslandsscudium
i = ! _ase:.:s:ui_'::r
3. Pray,LssemesE.er

Vo1 l, - /Teii zerE studium/DuaIes Studrum
I = Vollzeit

3 = Duales S'-ud:-um

Anzahl- oer FachsemesEer rrn I-{rnb} lck auf
cIlOlS--:=t'-.. :lStt.- -sSr : .:' -: i
-:lO+S-.1 -a' - :.(S-r.-ls5TI -: -:. :

]' SEudienfach
::e- i;: S-. li_
2. S:udrenfach
a-^: 4..- --- -

3. Studrenfach
f r-- €.,- arr T

frer fur StLA

frei fu: StLA

frei für S--LA

Bea rbeiter:

Land:

NrEF

,,Ö CI

?Q L

1:

)a

j

1i

3;

o.

135

ö.1

3.
8.9

9j

9.'

:42
r.0 4

109

C

C

C

C

J

J

J

1

i

J

2

q

1) aLN = alphanumerrsch, NOV = numerisch ohne vozeichen, NMV = numerisch mit Vozeichen, GEp = gcpackt, GLD = Glettkomma
X : hexaderrmal, PO = gepackt ohne Vorzeichen, C = charakter (Zeichen), p = gepackt

2) leer= nq1r.1.r Datensatz. v= vorraufrnto.matron, s=sonderlalla=asp.Beschreibung

FORM OB 100 25.07 91



Datensatzbesch rei b u n g

Autgabengebiet

Datensau-Nr./ -Name:

Materialbezeichnung(en) :

ggf. Sortrerung:
(Arch ivmateria l)

Bemerkungen

Feldbez

Studentenstatistik ab WS 92193 Blatt Nr. 4 von 1 1

HS001 unsortiert
HS005 sortiert

SORT FIELDS = (08, 04, A,
12,06, A,
18, 12, A)

Lrefermaterial der Hochschulen an dre
Lander

Datensatz-Nr./ -Name lt. Ersteller

ALN

Bearbeiter:

Land:

Sesterhenn

StBA

die

o

o

IEF-Nr

a:

t:

:.

;-

von . brs

C

2. Stuol-engang an der meldenden I{ochschuie
der Ernschre rbung / Exma E r ikul a t ion/ Beur I aubuno
= Ersternschreibung
= Neuernschreibung
: F.uckmeidung
= Beurlaubung
= ExmatrikuLation
: f:uher:e Exmat-rikulation

I
2

3

4

5

€

-11

)-:2

.lr

I

I
C ALN

ALN

Grund der Beurlaubung/Exmacrikulac ion
Arc des Stud1ums

L. St.udium in Deucschl-and
. - ?rls?:.:s:uc-urr
2 = FernsEudrum
I = Prax:ssemesEer

2. Ausiandsstudrum
- - ,: nS :.:-='. -i- -:.
5 = PraxrssemesEer

Vol I - / Te iizelt sEudrum/Duaies Scud:.um
I - \/^l l,äi t

3 = Duales Srudrum
Anzahl der Fachsemester im Hinblrck auf
anoes'-:+r- _- ALs :r- - ussD:-uL_:.a

Ä.roes -_ :-ec t e AcscL lusso:-üi un:
1. Studienfach
ITEI IU.T SILA

2. Studienfach
frer fu: Sir i.
3. St.udienf ach

f,,- erT i

irer. Iur StLA

r16

r19

:-22

i 2.i

_:l

-)-

t-t5

iri

t2:.
).23

i25
i28

t-_--

r-i5

2

J

3

2

3

j

2

J

C

C

C

C

C

C

C

C

C

ALN

ALN

ALN

ALN

ALN

ALN

ALN

ALN

ALN
'1) ALN = alphanumerisch, NOV = numerisch ohne vozeichen, NMv = numerisch mit Vozelchen, GEp = gopackt, GLD = GloltkommaX: hexadezrmal, PO = gepackt ohne Vozeichen, C = charakter {Zsichen), p = gcpackt
2) leer = normaler Datensattz, V= Vorlaurinformation, S = Sonderlalt A=ASp. Beschreibung

Statistisches Bundesamt
- Maschinelle Aufbereitung -

Datum:

Stand:

29.08.1991

01 08 1991

ab WS 1992

Ber ich tszeitra u m

Satztyp 2)

Satzformat: F

Satzlange in Bytes:
400

Satzstellen Feldformat 1)

Anzahl allg. intern

lnhalt / Bemerkungen

FORM DB 100 25.07.91



o

o

Statistisches Bundesamt
- Maschinelle Aufbereitung -

Datum

Stand:

29.08 1991

01 08 1991

Satzlange in Bytes:
400

Satzstellen Feldformat 1)

Anzahl allg i nlern

lnhalt / Bemerkungen

frei f.lr StLA

ffe]. IuL StLd

Einschreibung an einer anderen Hochschule
Hochschul e

frer fu: S--li-

fre: i:: S:-r,
SEud l- engang

I. Sruoienfach
f eF,,^ianj:a;

3. Stucirenfach
:-at .rr- .:--:

SEudrum :,m vorhergehenden Semesfet-

Kenn:rf f er f ur ; etziqe cder an je:e lc::s::..--=
' - i ^- --^- u^^hschule
2 = andere Hochschuie tn Deucschland
3 = Hochschule im Ausland
4 = )ecz\ge und werEere Hochschulen

Studrengang glerch dem Berrchtssemester:?
;-^ j E..-
-:C- -u- i. !-!,

Bei SEudlum in DeuEschiand

1. Studrengang
Hochschule

Date nsatzbesc h rei bu n g

Aufgabengebiel

Datensatz-Nr./ -Name:

Materialbezeichnung(en)

ggf. Sortrerung:
(Arc h rvmaterra l)

Bemerkungen

F eld bez.

Studentenstatistik ab WS 92/93 Blatt Nr. 5 von 11

lEF-Nr von - bis

_l- - i38
139 - 1,i3

HS001 unsortiert
HS005 sortiert

SORT FIELDS = (08, 04, A,

12,06. A,

18, 12, A)

Lrefermaterial der Hochschulen an die
La nder

ALN

ALN

Datensatz-Nr./ -Name lt. Ersteller:

ALN

ALN

ALN

ALN

ALN

Äi 
^'

ALN

C

C

a

5

Bearbeiter:

La nd:

Berichtszeilra um

Satzformat: F

Satzlyp 2)

Sesterhenn

StBA

ab ws 1992

-a;

c-

.?!

t16

1:C

-63

-cc

,41

I -:

175

,t9

:19

iE3

3

C ALN

ALN

ALN

2

-8C C

1) ALN = arphanumerisch, NOV = numerisch ohne Vozeichen, NMV = num€risch mit Voaeichon, GEP = gepackt, GLD = Gleitkomma
X = hexadezimal, PO = gepackt ohne Voueichen, C = charakter (Zelchon), P = gepackt

2) leer = normaler Datensatz, V =Vorlaufinlomation, S = SondertallA=ASP. Beschrsibung
FORM OB 100 25.07.91

1



o

o

Statistisches Bundesamt
- Maschinelle Aufbereitung -

Satzstellen Feldformat 1)

Anzahivon - bis allg intern

J

I

J

i

3

C

C

:
C

C

ALN

ALN

ALN

ALN

ALN

ALN

ALN

ALN

ALN

ALN

ALN

ALN

ALN

!I€l i.-1I 5r.r*

:rer:Lr st-d
Angestreb!e Abscl-.russpruf ur,c

1. Stuciienfach
2. Studre::f ach

3. SCuirenfach
;-cr r,\r i:- l

2. Scuoiengang
Hcchs chu i e

;..
ire- f;: S:- -.
lara: 'r l.

l-. St.uciienf ach

2. Stuclrenfach
3. SCudienfach
f --; ;,-, l-'-

Date nsatzbesch re i bu n g

Aufgabengebret:

Datensatz-Nr./ -Narne:

Materialbezeichnung(en):

ggf. Sortierung:
(Archrvmatenal)

Bemerkungen

i Feldbez.

Studentenstatistik ab WS 92193 Blatt Nr. 6 von '1 1

Datensatz-Nr./ -Name lt. Ersteller

Datum

Stand:

lnhalt / Bemerkungen

29 08 1991

01.08 1991

HS001 unsortiert
HS005 sortiert

SORT FIELDS = (08, 04, A,
12,06, A,
18, 12, A)

Liefermaterial der Hochschulen an die
Lander

Bearbeiter: Sesterhenn

Land: SIBA

Berichtszertra u m.

ab WS 1992

Satzformat: F

Satztyp 2):

Satzlänge in Bytes:

400

EF-Nr

19.i

r.E5

.!a
- cc

-..-2 -

_9:
'-ra

18E

191

i o:

_ q-

2r3

2rli

:va

- 249

2-2

- 215

- 2r.8

1) ALN = alphanumerisch, NOV = numensch ohne Vozeichen, NMV = numerisch mit Voueichen,6EP = gepackt, GLD = Gleitkomma
X = hexadezimal 20 = gepackt ohne Voueichen, C - charakter (Zeichen), p = gepackt

2) leer = normaler Datensatz. V: Vorlaufinformation, S = Sonderfall A = ASp. Beschreibung

FORM DB 100 25.07.91



Statistisches Bundesamt
- Maschinelle Aufbereitung -

Satzlänge in Bytes:
400

Feldformat 1)

von. bis Anzahl a!lg i nle rn

C

C

ALN

ALN

tr':-

ALIJ

Fr:uhe re s l-re"- < -- l:- -

im Ausland
auf das 't et ziqe StLrdiL.r.rr r n

bezoqene - Studium
1 . Land ( SEaat )

Anzahl de; Flonate

Ieer

2. Lancj (Scaac)

AnzahL der MonaEe

l eer

reeL
leer:
lee::

Date nsatzbesc h re i bu n g

Autgabengebiet:

Datensatz-Nr./ -Name;

M ateria I bezeichn u ng (en)

ggf. Sortierung:
(Arch ivmateria l)

Bemerkungen

Studentenstatistik ab WS 92/93 Blatt Nr. 7 von 11

Datensatz-Nr./ -Name lt. Ersteller:

Oatum

Stand:

Bearbeiter:

Land:

Beri chtsze i tra u m

Satzformat;

Satztyp 2):

29 08 1995

01.08.1991

Sesterhenn

StBA

ab WS 1992

l-lS0Cl unsortiei
HS005 sortiert

SORT FiELDS = (08,04, A,

12, 06, A,
18, 12, A)

Lrefermaterial der Hochschuten an die
Lander

F

bez.tdFe

EF

Satzstellen lnhalt / Bemerkungeno

224

224

2rC

232

:ia

1_-ao

1) ALN = alphanumerisch' NOV = numerisch ohne Vozeichen, NMV = numerisch mit Vozelchen, GEp = gspackt, GLO = Gleltkomma
X = heradezrmal, PO = gepackt ohne Vouetch€n, C = chaEkter (Zeichen), p = gepackt

2) leer= normaler Oarensatz. V=Vortaufinformation. S=SonderfallA=ASp.Beschreibung

FORM OB '100 25.07.91

Nr



o

o

Statistisches Bundesamt
- Maschinelle Aufbereitung -

Bearbeiter:

Land:

Sesterhenn

StBA

Feldformat 1)

von - brs Anzahl allg intern

Bereits vor dem BerichE.ssemesEer

Leizte Ptufunc
A::: ciel Prufung
1. Scudienfach
2. Studrenfach
3. Scudrenfach
a-^.
-_=- -!! J-!a_

..- url!JraL.J_:.-uJ)=:

Jaht:

F r'- : u:rg s : ::ei::. - -:

1 = rnsgesamf besEanden
I = encqrjr::q nicht be.sta::cer.

Gesamtnote X,00

-g:. r,rc:_le::*_e pl:uf ung

abgel- egr e
Acs :h - -rs s p:u: -.:r.:er. arr Hochschurer.

lir-- OeI f:U:unJ
| ,. 4.,.,o,-"nf ach

2. SEudrenfach
i. Stuoienfach
irer i::l S-, A

Datensatzbesc h rei b u n g

Aurgabengebret:

Datensatz-Nr-/ -Name:

M aterialbezeich nung(en ):

ggf. Sortierung:
(Archivmateflal)

Bemerk u ngen

Studentenstatrstik ab WS 92193 Blatt Nr. 8 von 1 1

Datensatz-Nr./ -Name lt. Ersteller

Datum

Stand:

Berichtszertrau m

01 12 1994

01 .08.1991

ab WS '1 992

HS001 unsortrert
HS005 sortiert

SORT FIELDS = (08, 04, A,
12,06, A,
18 12, A)

Lrefermaterral der Hochschulen an dre

Lander
Satzformat: F

Satztyp 2)

Satzlänge in Bytes:
400

Fel d bez

,EF-Nr.

Satzstellen lnhalt / Bemerkungen

21)

244

23:
1E r

2 5€,

lta J

264

261

211)

213

2 t-5

2i9

J

C

C

J

ALN

ALN

ALN

ALN

ALN

ALN

ALN

ALN

ALN

ALN

aa=

):a

f?'

1;a

.::

);a

C

C

C

J

J

J

i

1) ALN = alphanumeflsch, NOV = numensch ohne Vozeichen, NMV = numerisch mit Vozeichen, GEP = gepackt, GLD = Gleitkomru
X = hexadezrmal, PO = gepackt ohne Vozeichen, C = charakter (Zeichen), p = gepackt

2) leer = normaler Oatensatz. V = Vortaufinformation, S = Sondertall A=ASp. Beschreibung

FORM DB 100 25.07,91



o

o

Statistisches Bu ndesamt
- Maschinelle Aufbereitung -

Satzstellen Feldformat 1)

von - bis Anzahl allg. i n tern

C

C

C

C

C

C

ALN

ALN

ALN

Me -:- aoc D-r-t rrac-h^--a. uL llll-JU: _-l -.-: _r'-.-

Jahr
Prüfui -osergebnrs:nqooqam: beSfanCien

2 = endqulrig ntchr besiaicier
GesamEnote X, 00

Hochschulzugangsberecht igung t,HZB')

ALN

ALN

ALN

ALN
LT NI

ALI'J

.]ahr des ersEen Erwerbs el-net: i{ZE

Ar:t der. HZB

Erwerb der HZB

Krels (Ber Erwerb rn DeuEschland)
bzw. StaaE (tse:. Erwerb rn Auslancl

Be:J:srrak:-sane Tä:ioKe_: -.':: ie:- r:_l__r

ALN

ALN

i = Berufsausbildunq mit Abschluss
I = PrakE.rkum ocier VolonEarraL

rm Hrnbl-ick auf das derzeiE tge SEudl-um

Ieer
leer
l-eer
Ieer

ALN

I'T N'

ALN

Datensatzbesch re i bu n g

Aufgabengebiet:

Dalensatz-Nr./ -Name

Materialbezeichnung(en)

ggf. Sorlierung:
(Archrvmatenal)

Bemerkungen

Fe ld bez

Studentenstatrstik ab WS 92193 Blatt Nr. 9 von 1 1

Datensatz-Nr./ -Name lt. Ersteller

Datum

Stand:

lnhalt / Bemerkungen

29 08 1 995

01 08.1991

HS001 unsortrert
HS005 sortiert

SORT FIEI-DS = (08, 04, A,

12,06, A,

18, 12, A)

Lrefermaterial der Hochschulen an dre

La nder

Bearbeiter: Sesterhenrr

Land: SIBA

Berichtszeitrau m:

ab WS 1992

Satzformat: F

Satztyp 2):

Satzlänge in Bytes
400

EF. Nr

2

1aq^

234

lc_

28)_

,!i

2E9

:): - 29:

)

5

,cq

l3c
29-
-1 C0

l

3C3

-1 Ci

l:5 - i05
lcr 308

1) ALN = alphanumensch, NOV = numensch ohne Vozeachen, NMV = numerisch mit Vozeichen, GEP = gepackt, GLD = Gleitkomma
X = hexadezrmal, PO = gepackl ohne Voaerch€n, C = charakter (Zeichen), P = gepackt

2) leer = normaler Oatensatz. V = Vorlaufinlorrution, S = Sondertall A=ASP. Beschreibung

1

FORM DB 100 25.07.91



o

o

Datensatzbesch rei b u n g

Autg abenge bret:

Datensatz-Nr./ -Name

Material bezeich nu ng(en )

ggf. Sortierung:
(Arch ivmate rial)

Be merk un gen

Studentenstatistik ab WS 92193 BlatlNr. 10 von 11

Oatensatz-Nr./ -Name lt. Ersteller:

Datum

Stand:

Berichtszeitrau m

29 08 1995

01 08 1991

ab WS 1992

HS001 unsortie,l
HS005 sortiert

SORT FIELDS = (08, 04, A,
12.06, A,
18. 12, A)

Lrefermaterial der Hochschulen an die
Lander

Satzformat: F

Satztyp 2)

Satzlänge in Bytes:
400

Feldbez

EF-Nr

Satzstellen lnhalt / Bemerkungen

--:

l:9

:'.

330

3i3
335

339

li3

Ji-

321

J

J

J

Statistisches Bundesamt
- Maschinelle Aufbereitung -

Bearbeiter:

Land:

Sesterhenn

StBA

Feldformat 1)

von - bis Anzahl allg intern

ALN

C

ALN

ALN

ÄT l\-

ALN

ALN

^ 
T .r,'

ALN

ALN

ALN

SeiE der l-et.zten SemesEermeldu

-. P:ui-:::q
Er.--,rr^c:r-

A:.::i-r oe: r::hsemes:e: fu: itese !'ri:Jr-,a
dar. : .:.:-:-l- ::: laln:En€s:a: : -r tr-ese p:::'.,-:-;

aus elnem anderen SEucitenganc an el-net delischen
Hochschule (einschI. praxrssemes.er

Belif-sE:a).t-,ts:he Ta-_t:i:::-- --'a: f,:t I_:._:laraa_bunq
-:: .:'. ::--:.Jir.i te: tt .. _..:,
Praxlssemest er gewertel
aus einem Auslandssrud:.um

A.: - oe: E :;: ur,a

L Scudienfach
2. Studrenfach
3. Stud]-enfach
frel aur S'"LA

I eer

i eer

5r,ra.,- - ^-i-u-Jrrr\:--

1) ALN:alphanumensch.NOV=numeilschohneVozerchen,NMV=numerischmttVozsichen,GEP=gepackt,GLO=Glettkomma
X = hexadezimal. 20 = gepackt ohne Vozerchen, C = charakter (Zeichen), p = gepackt

2) leer = 6er-"1"r Datensatz, V = Vorlaulanlormation, S =Sonderfall A= ASp. Beschreibung

FORM DB 100 25.07.91



o

o

Statistisches Bundesamt
- Maschinelle Aufbereitung -

Feldformat 1)

vo[ - bis Anzahl a llg. i nle rn

Date nsatzbesc h re i bu n g

Aufgabengebret:

Oatensatz-Nr./ -Name:

Materia lbezeichnu ng(en )

ggf. Sortierung:
(Arch rvmaterial)

] Bemerkungen

i r"tou", Satzstellen

Studentenstatistik ab WS 92193 Blatt Nr. 11 von 1 1

Oalensatz-Nr./ -Name lt. Ersleller:

Dalum

Stand:

01 12 1994

01.08 1991

Sesterhenn

StBA

HS001 unsortiert
HS005 sortiert

SORT FIELDS = (08, 04, A,

12,06, A,
18, 12, A)

Liefermaterral der Hochschulen an die
Lander

Bea rbeiter

Land:

EF-Nr

l;€

Ji:

j.1 9

lia

35- - t53

ALN

ALN

ALN

Berichtszeitrau m

ab WS 1992

Satzformati F

Satztyp 2):

Satzlange in Bytes:
400

lnhalt / Bemerkungen

Mona-- ies ?::: -nJSacs::t- -sie..
Jahr
p-,,--,:h

GesamEnote X,00
I )_...rrn_

D/,.f ,.- rc:tr-

An::hl- ie: Fachsemester l:: itese p:-:_:,:
dar.: Anzahl der angerechneEen FachsemesEer

aus ernem an<leren Scudrenganq an e:.ner oeu:s:ne::
Hochschuie (e:.nschl-. praxl-ssernesLerl
Be:-:spraktiscne Tattcket: .,ra : c-c: :t.]--c::.t:etbung
-:..'---;-er:an,: Cie: ::..,:.:t : !!-.-.
Praxl ssemesEer qewerf e:
aus einetn Ausianiss:ucilum

trr- r:r :r' j --

1. Studienfach
2. Scudienfach
I Studrenfach
frei fur: S..LA

frer- fur S:LA

M:r.a'- fes :: -::nlsa::s::.: -sses
Jahr
9Y .t -:=c-roF-i c

GesamtnoEe X, 00

GesamEnoce :-n Punkt.en

3 C ALN

ALN

ALN

ALN

ALN

ALN

i !=

J5i

J:

fa:

i 9i
r 9-

ibo

364

362

lol

_1 7C

l7l
3'7 6

319

382

385

lB8

)?2

396

C

icc C

C

C

C

C

s

J

3

)

I

2

ALN

ALN

ALN=

ALIJ

ALN

ALN

ALN

ALN

ALN

I1.1

38C

C

3 ALN

ALN

'1 ) ALN = alphanume(sch, NOV = numerisch ohne Vozeichen. = numerisch mit Vozeichen, GEp = gepackt, GLD = Gleitxomma
X = hexaclezrmal. PO = gepackr ohne Vozeichen, C = charakter (Zeichen), p = gepackt

2) leer = normaler Oatensatz, V= Vorlautintomtion, S = Sondertall A=ASp. Beschreibung
FORM DB 100 25.07.91



Slolislisches Bundesoml
- Moschinelle Aufbereltung -

HS, DATENSATZ, HSGOI

Aulgobengebiet: Gosthörerstotistik ob WS 92l93

Dotensolr-Nr./-Nome:ASP-B-HS-GOl Dolensotz-Nr./-Nomell.Ersleller:

Moleriolbezeichnung(en): HSGOI Erfossungsmoteriol,
HSG07 Korrelcturmoteriol

ggt. Sortierung:
(A rch ivm ote.iol)

Bemerkungen: Liefermoteriol der Hochschulen on die
Lönder

Blotl Nr. I von I

Dolum:

Slond:

t 7 t2 1991

04 11 1991

Beorbeiler:

Lond:

Sesterhenn

StBA

Berichtszeilroum:

ob WS .l992

Solzrormol:

Sotztyp 2):

F

Sotzlönge in Byl€s:

80

Sotzslellen Feldlormot l) lnholl / Bemerkungen

von - bis Anzohl ollg. inlem

)

a

O !l l

a--

o

1

5

11

23

€

3C

26
30

33

41

25

,l ,1

ti 46

48

50

80

/o

a

4

o

l2
a

6

2

4

3

11

2

2

2

30

C

C

C

C

C

ALN

AIN

A],N

AI.,N

ALN

SaEzarE. " 1"

Hochschule
Paginiernummer
Mat,:: ikel nr.rmmer.

GeschlechL
I = männlich
2 = weibiich
GeburE.sdatum

- r'lultd L

- Jahr
Staatsangehör igkei t
frei für SILA

Fachrj-chtung der belegten LehrveransEalt.ung
- 1. Fachricbtung
- 2. Fachrichcung
- 3. Fachrichtung
I eer

C

C

C

C

ALN
ALN

ALN

C

C

C

C

ALN

ALN

ALN

ALN

Dotensotzbesch reibu n g

o

o

Feldbez.

EF - Nr.

l) Al-N = olphonum€nsch. NOV = nume.isch ohne Voueichen, NMV = numetitch mll Vonelchen, GEP = gspockl, Gl,D = Gleilkommo
X = hexodezrmol, PO = geEEckt ohne Voaeichen. C = chorokler @eichgn), P = gopockt

2) lser = normoler Dolensotz, V = Vorloufinromolion, S=SondorrollA=ASP. Beschroibung

FORM DB t00 2s.07.9r



o

o

Definitionenkatalog

für die Studenten- und Prüfungsstatistik

Der Katalo_q glrederr sich in drei Teile

I Begriff'e und Erläuterunsen zum Lieferdatensatz der Hochschulen fi.ir die bundeseinheitliche

Studenten- und Prüfunsrsstatistik

I Ergänzende Detinitionen zu den Begriffen und Gliederungen der Studenten- und Prüfun-ssstatistik

(rnsbesondere zu den Er_qebnisdarstellungen des statistischen Bundesamtes)

-l Alphabetrscires Reeister

Dit Casthörerstatistik isr in diesem Kataloe berücksichtist

Verlatrt\statistische Deflnitionen u'erden später ergänzt. sofern entsprechende Auswertungen erfolsen.
Deflnitionen flr die übrisen Hochschulstatistiken sind im Anhang der Schlüsselverzeichnisse tiir dre personal-

und Raun.rbestandserhebunqen enthalten.

Stand: \\'S 2004'200-5 und SS 2005



Definitionenkatalog

für die Studenten- und Prüfungsstatistik

Teil I
Begriffe und Erläuterungen

zum Lieferdatensatz der Hochschulen
für die bundeseinheitliche Studenten- und Prüfungsstatistik

o

o

\ I i':cme r r Huru'ers

Dre lblsenden Erläuterungen gliedern sich wie die Datensatzbeschreibun_q zur Studenten- und

Prütunesstaristik ab Wintersemester 1992/93 (s. Teil II der Schlüsselverzeichnisse).

Dre Glredertrnrt des Definrtionenkatalo-ues folgt ebenso dem Erhebungsvordruck (lndividualmelde-
bogen tiir die Hoclrschulverualtung) des Statistischen Bundesamtes. Dieser Vordruck ist ein RahmenentwurL
den die Statistischen Landesänrter formal ändern können. Bei abweichenden Länderfassungen des

F-rhebungsvordruckes ist die Glieoerung der Erläuterun,sen entsprechend zu ändern.

Der Definitionenkatalog des Statistischen Bundesamtes soll wie die Schlüsselverzeichnisse durch die
lauf-enden Ergänzunuslielerungen aktualisiert werden. Hierfl.lr sind Verbesserunssvorschläge und Anregungen der
Hochschulen und der Statistischen Landesämter.;ederzeit willkommen.

Stanci: \\rS 2004,'2005 und SS 200_s



Stand: S/S 2004i2005 und SS 2005 Definitionenkatalog - Teil 1 - Blatt lvon lS

Lfd, Nr

l
( s. auclr
Terl l.

\t ()(l ll )

)

lnhalt/Definition

Berichtsland

Land der Bundesrepublik Deutschland, in dem die
n.reldende Hochschule ihren Srtz hat und dessen
Statrstisches Landesamt die Meldungen zur Hoch-
schulstatistik erhält.

Hochschule

Vierstelliger Signierschlüssel des Statistischen
Bundesamtes (StBA).

Anmer

S. Schlüsselverzeichnis (SV) lur dre
Studenten- und Prüfungsstatistik
ab WS 1992193 Nr. l.l

Ber Hochschulen des Bundes. dte nach
Abteilungen oder Fachbererchen
getrennt melden. ist entsprechend der
Sitz des Fachbereichs eblich

Genaue Liefenermrne sind zrvischen
der Hochschule und dem Statistischen
Landesamt ( StLA ) abzustrmmen.
Hochschulen. deren Studienbetrieb nicht
in Semester geglieden ist. melden in
Absprache mit dem SILA jährlich
zwermal.
SV Nr. 2

Je Mantelbogen darf.;ede Nummer nur
einmal vorkommen. Zur Vollzählie-
keitsprüfung die Anzahl der Individual-
bogen auf dem Mantelbogen elntragen
Die Nummer rechtsbünd ie eintragen.
Leerfelder mit Nullen arrffiillen

Dre Matrikelnumn-rel ist u.a. erforder.-
lich. um ber setrennten Grunddaten die
Angaben zur Studenterr- und Prüfungs-
statistik individuell zu ercänzen.
Eintra der Nummer wie lfd Nr. 4

SVNr 5

Für Doppelstaatler z.B. deutscher und
anderer Staatsangehörigkeit nur
"deutsch" angeben.

o
,1

.1

o

6

E

l

_i

Das (Sommer- oder Winter-)Semester des Jahres, auf
das die Meldung sich bezieht.
Die Meldungen zur Studentenstatistik sind leweils
nach Ende der Immatrikulationsfrist zu liefern
(.\i Abs I Nr. I HStatC).

Berichtssemester

Berichtsjahr

.\

\/on der Hochschule vergebene laufende Nummer
fur-1eden Einzelbogen bzw. Einzeldarensatz.

Paginiernummer

6

Persönliche Kenn-Nuntmer der Hochschule lur.jeden
rrnmatrikul ierten Studrerenden. Als Hilfsmerkma I zur
Vollzähligkeitskontrolle der Einzelaneaben zu rnel-
den gemäß s\4 Abs I Nr. 2 HStatG.

Ilatrikelnummer

Signaruren im Meldebogen vorgegeben.

Geschlecht

8Ul

8U2

E

Monatsansabe ggf. mit vorangestellter "0"
( 2.B. Januar = "0 I " )
Jahresansabe nach "I9" ersänzen

Geburtsdatum

I

Ber deutsch "000" ankreuzen.
Ber anderer Staatsangehöriekeit oder staatenlos
bzu. ungeklärt Signatur lt. Schlüssel.

Staatsa ngehörigkeit

* ) Feldbezeichnung (Nummer des Einsabefeldes der Datensatzbeschreibung)



Stand: WS 2004,12005 und SS 2005 Definitionenkatalog - Teil 1 - Blatt 2 von 1E

Lld. \r

Semesterrvohnsitz

Wohnanschrift des Studierenden während der
Vorlesungszert rm Berichtssemester.

Bei Wohnsrtz in Deutschland

Bundesland

Lt. Schlüssel

Kreis

Lt. Schlüssel

Bei Wohnsitz im Ausland

Ausland = Signarur "99"

Staat

Lt. Schlüssel

Anmerkun

SV Nr. 1.1

(Wohnsiz im Ausland = "99". s.u. ).

SV Nr. 1.2

Angabe nur bei Wohnsiu rn Deutsch-
land.

SV Nr. -s

An,eabe nur bei Wohnsitz rm Ausland

SV Nr. l. i (Ausland = Signarur "99")

SV Nr. 1.2

SV Nr. 5

Studierende mit 2. Haupthörerschaft
sollen fur die Statistik möslichst als
Nebenhörer gemeldet werden. unr
Doppelzählungen ( Fallzahlen statr
Personenzahlen) zu vermeiden.

Umsignierune von Haupt- auf
Nebenhörer unbedingt mit dem SILA
absprechen.

Durch die gesonderte Erfassung und
Darstellung von Studierenden als
Nebenhörer (Zweithörer) können sich
Unterschrede bei den Studentenzahlen
zwischen einzelnen Hochschulen und
den Statistischen Amtern ergeben.
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Wohnanschrift des Srudierenden

Bundesla nd/Ausland

Krers

Staat

Heimatrvohnsitz

Hörerstatus

Signaruren rm Meldebogen voruegeben

Haupthörer

sind nur an erner Hochschule eingeschrieben oder
- ber Mell'facheinschreibung im selben Studien-
eanu - der.1enrgen Hochschule als Haupthörer
zuqeoldnet. an der sie schrverpunktmäßie
srudleren.
(Beispiel: Lehramtsstudent mit 2 Fächern an der
Universität. I Fach an einer Kunsthochschule:
dann Haupthörer an der Universität)

Neben hörer (Zweithörer)

sind als Haupthörer an einer anderen Hochschuie
und zusätzlich an einer meldenden Hochschule
einseschrieben. die sie als "Nebenhörer" oder
(bei vollgültiger Einschreibung) inrern als
"Haupthörer" fuhn.

Besucher von Studienkollegs fur Studienbewerber
aus dem Ausland werden in einigen Bundeslän-
dern mit besonderem Hörerstatus erfaßt. obwohl
sre ein Fachstudrum erst nach Erwerb der
deutschen Hochschulreife beginnen können.

Studienkollegiat



Stand: \Ä'S 200412005 und SS 2005 Definitionenkatalog - Teil I - Blatt --l von I E

I-fd. Nr

lü

>. _rr -i

o

o

19
( s. atrc h
\r'n

1f)-riI

l6

1l

lii

l9

EF Inhalt/Definition

E rsteinschreibu in Deutschland/
Hochschulsemester

Ersteinschreib u ng

Erstmali se Ernschreibung ( Immarrikulation) an einer
Hochschule in Deutschland, einschl. der Hochschulen
in der ehem. DDR.

Hochschule

Senrester
Siqnatul en im Meldebogen vorgegeben.

Die Jahresangabe erfolgt 4-stelli,e.

Hochschulsemester
Anzahl der Hochschulsemester insgesamt (ggf. mt
vorangestellter "0") : Gesamre Studienzeit (einschl.
ehem. DDR) mit dem laufer.len Berichtssemester.
- Ausnahme ist eine Exmatrrkulation. die zum Ende
des Vorse ,.,cst.rs erfolgtc und ir.n Fol-eesemester
eemeldet u,rrd - mtt Urlaubs- und Praxissemestern an
a) deutscirerr Hochschulen bei Studiengäneen. in die

kern Auslandssrudlum inteeriert ist

b) deutschen urrd ausländischen
Hochschulen. sofern die Einsclueibung an einer
deutschen Hochschule ber sinem Auslands-
aufentha It fortbesteht.

Anmer

Jeder Studienanftinger kann nur einmal
als Erstrmmatrikulierter einseschrreben
sein. Eine Ersteinschreibun-g in
Deutschland ist auch erforderhch. u,enn
bereits ein Srudrum rm Ausland oder ein
Besuch des Srudienkolless voran-
gegangen ist.

SV Nr. 2

I ) Aus fachlichen Gesichtspunkten
sollten Studierende während ihres
Auslandsaufenthaltes als Beurlaubte
geführt werden. Die Studienzeiten
an der ausländischen Hochschule
sir.d Cann als Hochschulsemester.
I-,rrlaubssemester und - falls
anerkannr - nachträglich auch als
Fachsemester zu zäh len.

2) Sofern der Auslandsauf'enthalr
Pfl ichneil eines rnternationalen
Srudienganees ist. sollte die
Zählune der Fachsemester
durchs:ängi r: erfol gen.

3) In der Praxrs kann es aus
rechtl ichen oder tarsächl ichen
Gründerr ausnahmsweise
vorkommen. dass Srudierende
rvährend ihres Auslandsstudiurns an
der deutschen Hochschule nrcht als
Beurlaubte. sondern als Rückrlelder
oder als Exnratrikulierte gefuhn
werden. In diesen Fällen ist
hinsichtlich der Zählune der Fach-
und Hochschulsemester wie folgt zu
verfahren:

o Werden die Studierenden rvährend
des Auslandsaufenthaltes als
Rückmelder gefuhn. so zählen die
Auslandssemester sowohl als Fach-
als auch als Hochschulsenrester.

a Sind die Snrdrerenden hingegen
exmatrikuliert. so zählen die
Auslandssemester nach ihrer
Rückmeldung - sofern nachträ-u I ich
anerkannt - zwar als Fach-. nicht
hingegen als Hochschulsemesrer.
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20 U rlaubssemester

Semester an deutschen Hochschulen ftlr die (bei
fortbestehender E inschre ibun_q ) e i ne B eurlaubun_e
durch die Hochschule erfolgt.

2l Praxissemester

Fachpraktrsche Srudrensemester bei fortbestehen-
der Einschreibung an der Hochschule.

Semester an Hochschulen (einschl. Urlaubs-
sernester)rn der DDR bzu. Berlin (Ost). ggf. mrt
vorangesteIlter "0".

Nur bei Srudium rn der DDR bzu,. Berlin (Ost)

Art des damaligen Studiunts

Unterscheiduns von Präsenz- und Fernstudium (s.u.)

Srqnarureu rm Meldebogen vorgegeben.

Präsenzstud i u m

Dre Hochschulausbildung erfordert in der Regel
die ständiee Teilnahme und Anrvesenheit der
Studierenden während des Semesters (Voll-
zeitstudium, s. lfd. Nr. 36). Ern Studium neben
einer vollen oder eingeschränkten Berufstätigkeir
ist in bestimmten Studieneäneen möglich
(Teilzeitsrudium. s. lfd. Nr. 37).

Fernstudium
Einige Hochschulen bieten eine Ausbildung in
Form von Fernstudien an. Diese Studiengänee
erfbrdern nicht die reeelmäßige Anwesenheit der
Studierenden am Hochschulort. Sie sind im Zert-
bedarf flexibel und können auch berufsbeeleitend
absolviert rverden.

Anmerkun

Die Zählune als Hochschulsemesrer
läuft weiter. die Fachsemester u,erden
liir die Dauer der Beurlaubuns nicht
weitergezäh lt.
Dies gilt auch fljr die Srudrerenden. die
während eines Auslandsauf'enthalres an
der deutschen Hochschule beurlaubr
srnd.
s. auch lfd. Nr. l9

Im Regelfall nur an Fachhochschulen
und V erwa lrungsfachhochschulen.
Zu zählen sind auch die eemäß
Srudienordnuns rm Ausland absolv.ierten
fachpraktischen Srudrensemester.

Nur Anzahl der Semester vor den.r
WS 1990,/9 l. also zu Zeiten des
Bestehens der DDR

Diese Angaben betreffen nur damalige
Studienzeiten in der DDR bzw.. Berlrn
(Ost) vor deni WS 1990/9 I

21
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26 21 Semester am Studienkolleg

Cetrennte Semesterzäh Iung.
(Die am Studienkollee verbrachren Semester zählen
nicht als Fach- oder Hochschulsemester).

26

Studium im Berichtssemester

l. Studiengang an der nreldenden Hochschule

Art der Einschreibung/Exmatrikulation/Beurlau-
bung

Srqnaturen im Meldebogen vorgegeben.

Anmerkun en

Nur fur Studrerende. die vor der Zulas-
sung zu einem Fachstudiun.r an deut-
schen Hochschulen eine Feststellungs-
prüfung ablegen mußten.

Eine Studienunterbrechung Iiegt nicht
vor:
L bei einen.r Hochschulu,echsel

unüoder Wechsel des
Srudrenganees ohne
U nterbrechungssemester.

2. wenn Studierende sich im Rahmen
des 3etzigen Studrums im Ausland
aufhalten und weiter an einer
deutschen Hochschule
eingeschrieben sind.

Erläuterungen nachstehend

o

o

2l
( s. arrclr
NL 2t)1

]S
is.auch
\r.10)

l9

S \r lE E rsteinschreibung

Einschreibune für Studienanfänqer. die noch nie
rn Deutschland srudiert haben.

EF Inhalt/Definition

ls

Eine Studienunterbrechung liegt vor, wenn nach
Studienbeeinn (s. lfd. Nr. l8) fiir ein oder mehrere
Semester keine Einschreibun-s im l. Studieneane des
Berichtssenresters erfolst ist.

AIs Studiengang rvird eine abgeschlossene. in
Studien- und Prüfungsordnungen vorgesehene
beru fsq ua I ifi zrerende oder beru fsbezo-sene Hoc h-
schulausbilciun_g bezeichnet. Für die Statistik rvirC Cer
Srudiengan_e als Kombinatron der angestrebten
Abschlussprüfung mit einem oder dem ersten
Studienfach erfäßr (fiir die Bundesstatistik ggf. mit bis
zu drei Studienftichern).

.{nzahl der U nterbrechungssentester insgesamt
(ggf'. mir vorangesrelher "0")

Surnnte der Semester ohne Einschreibung (nach
Erntatrikulatron ) r,ol erneurer Einschrerbuns,

Studienunterbrechuns im l. Studiengans des
Berichtssemesters
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noch : Art der Einschreibung/Exmatrikulation/Be-
urlaubung

N eueinsc hreibu ng

Erneute Einschreibung einesieiner Srudierenden.
der','die bereits in Deutschland studrert hat. nach
Srudienunterbrechung, abgeschlossenem Erst-

srudium oder Hochschulwechsel.

Rücknreldung

Fortsetzuns des Srudiums an derselben Hoch-
schule und in der Regel im selben Studiengang
u,re inr Vorsemester (auch nach einer Beurlau-
buns rm Volsemester oder bei gleichzeitrger
Einsclrreibunq an einer Partnerhochschule im
Ausland).

Beurlaubung

Unterbrechung des Fachstudiums fi.ir ein oder
nrchrere Semester bei fortbestehender Ein-
schreibung. Voraussetzune: Wichtrger Grund
(2.B. Auslandssrudium. Examensvorbereirung.
Krankiieit. Wehr- oder Zivildienst).

Exmatrikulation

Abgang von der Hochschule wegen Srudien-
abbruch. -unterbrechung oder -abschluss nach
bestandener bzu. endgültig nicht besrandener
A bsch Iussprütung.

Frühere Exmatrikulation

Kennzeichnung fiir Datensätze von
Exmatrikulrerten früherer Berichtssemester. die
nachträqlich mit Prüfungsansaben gemäß
EF 120if. gemeldet werden.

Crund der Beurlaubung/Exmatrikulation

Lt. Schlussel

21 SV Nr. 6, 7

Anmer

Verfahren und zulässige Dauer der
Beurlaubung .;e Hochschule srnd
une inhe i tL ch 

-qe 
re-u e I t.

Die Exnratrikulation erfolgt aufgrund
eines Antrass desider Studielenden oder
als Streichun_q ( "Zrvangsex-
marnkulation" ) durch dre Hochsclrule
bei fehlender Rückmeldung oder aus
sonstis,en Gründen. die eine Fon-
setzung des Studiums ausschließen

Diese Kennzeichnnn,q ist nur vorr
Belang. rvenn Studenten- und
Prüfungsdaten gemeinsam se I refen
werden.
Solange der Hochschule fiir bereits
Exmatrikulierte keine Prüfungsmeldung
vorliegt ist hier die Signatur "6"
vorzusehen. Diese Datensätze bzw.
Erhebuncsbogen sind erst dann an das
Statistische Landesamt weiterzuleiten.
wenn die Prüfung bestanden oder der
Prüfungsanspruch erloschen ist.
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Art des Studiums

Sr_unaturen rm Meldebogen vorgegeben.

l Srudiunr in Deutschiand

Präsenzstud iu m

Fernstudium

Praxissenrester

2. Auslandsstudium

P räsenzstu d iu m

Praxissemester

>>\-oll-/Teilzeitstudium/Duales Studium

Srgnaluren rm Meldebogen vorgeqeben.

\:ollzeitstudium

Srudiengang. der in der Regel als Vollzeitaus-
bildung keine srudienbegleitende dauernde
Eru'erbstätigkeit zuläßt.

Teilzeitstudium

St'.rdienganq. der nach Dauer und Unterrrclitsbe-
lastun_q ei ne stud ien be g le i tende Beruf-stät i ske it
zu läßt.

Anmer

Obligatorischer oder fi'eirvilliser
Auslandsaufenthalt im Rahnten des
Srudiums.
Das Auslandsstudium ist unabhäneig
davon einzutragen. ob der,,die
Studierende während des
Auslandssrudiums an der deutschen
Hochschule beurlaubt oder
rückgemeldet ist.

Zeitweilige Erwerbstätiskeit in den
Semesterferien oder stundenu,eise
Nebentätigkeiten sind.jedoch möglich

Fachpraktische Tätiekeiten irn Studiurl
gelten nicht als Berutitätiskeir

S\rlI

S\r2l

S \r.l I

o
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>>37 a Duales Studium

Studiengang, bei dem Studium und berufliche
(Aus-) Bildung bzw. Praxisphasen inhaltlich und
z.eitlich aulernander abgestimmt srnd und auf einer
Kooperationsverei nbarung zwischen Hochschule
und Unternehmen basieren.

Anmerkun

Hierunter sind alle Studienformen zu
verstehen. bei denen eine
organisatorische Kooperation zwischen
Hochschule und Unternehmen besteht.
wobei Studium und Praxrs inhalrlich
aufeinander abgestimmt und verzahnt
sind. Hierzu zählen rnsbesondere:
- "Ausbildungsintegrierende

Studiengänge''. d.h. Studiengange. bei
denen bspw. in das Grundstudium die
Ausbildung in einem anerkannren
Ausbildungsberuf inreorierr ist

- "Kooperative Studiengänge" oder
"Studiengänge im Praxisverbund". d.h
Studiengänge, in denen Grund- und
Hauptstudium eng mit praktischen
Ausbildungsphasen im Betrieb
verzahnt sind.

Die Studienabläufe. und hrer
insbesondere die Präsenzphasen an der
Hochschule bzu,. im Betrieb. können im
Einzelfal I unrerschredlich _eeregelt sein.
Ein IHK- oder HwK-Abschluss isr nicht
immer eingeschlossen.

NICHT zum dualen Studium zählen
Studienformen. die vornehmlich für
Berufstätise mir abgeschlossener
Berufsausbildung als eine Art
"Weiterbildung" konziprert sincl. Hrerzu
zählen i.d.R. die berufsbesleirenden
Studiengänge.

Das Studium an Verwaltungslächhoch
schulen ist nicht als "Duales Studium"
sondern als Vollzeitstudium zu werten

o

o

EF Inhalt/Definition



Stand: \A'S 200412005 und SS 2005 Definitionenkatalog - Teil I - BIan 9 von lE

Ltd. i\r

]E
(s.auch
EFl]r-
EFlz5)

o

o

_10

EF Inhalt/Definrtion

Anzahl der Fachsemester (ggf. nut voransesrellter
"0") im Hinblick auf die angestrebte Abschluss-
prüfung

lnr Studiengang verbrachte Semester (einschl. des
Benchtssenresters). Sorveit von der Hochschule bereits
anerkannt. zählen auch die angerechneten
Fachsemester mrt. die

L rnr Raltmen des jetzigen Srudiums im Ausland
verbracht wurden und

2. aus rnöslicherweise anderen Studien- oder
Ausbildungsgängen im ln- und Ausland srammen

Anm

An_qerechnete Fachsemestel aus
Ausbildungsgängen außerhalb von
Hochschulen (2.8. aus beruäprakrrscher
Tätigkeit vor dem Srudiurn oder Besuch
einer Ingenieur- bzu,. Fachschule) sowre
anerkannte Semester aus einem nicht im
Rahmen des.;etzigen Srudiunx
verbrachten Ausiandsaufenthaltes
werden als Fachsenresrer, nicht.;edoch
als Hochschulsemester gezählt.
Auslandsstudienzeiten von Studierenden
sind - sobald sie anerkannt sind - als
Fachsemester zu zählen. Sof'ern der
Auslandsaufenthalt Pfl ichtteil ernes
lnternatiotlalen Srudrenganges ist.
sollten die Fachsemesrer durchgänsic
gezählt werden.

Besonderhert:
Bei konsekutiv aufqebauren
Masterstudiengängen können die
einzelnen Tei Istudieneänee
nacheinander. dr"rrch laufen rverden.
Hierbei ist bei Beginn des Srudtums
.;edoch noch offen. ob letztlich der
Mastergrad erworben oder das Srudium
nach dem Errerchen des Bachelorqrades
beendet wrrd. Bitte beachlen Sie. dass
die F esterzäh luns da n ierveils
getrennt fur die beiden Teilsrudiengänge
erfolqt. d.h.. dass bei Ubergang in den
Master-Teilstudrenganr rn der
Srudentenstatisrik dre inr Bachelor.-
Tei Isnrdien-qanil r'erbrachten Senrestel
nicht mrtsezählt uerden.

Bei Lehramtsstudreneänsen mit unter-
schiedlicher Fachsemesteranzahl fiir die
einzelnen Studienlacher ist hier die
höchste Anzahl anzuseben. Bersprel: LA
Gymnasien. Fächerkombination
BiologieiChemie. Bioloeie: 8 Semesrer.
Chemre: 9 Semester ) Fachsemester-
anzahl fur Studiengang insgesarnt:
9 Semester

Bei Aufnahnte eines Promotions-
studiums beginnt dre Fachsentesrer-
zählung wieder bei "0 l"
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Absch lussprü fu ng
Pruifungen rverden erfaßt. sofern sie ein Hochschul-
studium abschließen:
Hochschulprüfungen ohne Vor- und Zwischen-
prrifuneen. aber einschl. der Abschlüsse von Aufbau-
Ergänzungs-, Zusatz- und Zweitstud ien gän een.
Staatliche und kirchliche Prüfunsen. soweit sie ein
H oc hsc h u lstud i um absch I ießen (nicht dage-uen
Laufbahnpruf ungen wie die 2. Staatsprüfung als
Abschluss der Referendarausbildun_s).

An

Bei rnternationalen SrLrdiengängen ist
tblgendes zu beachten: Wird von erner
deutschen Hochschule ern
Doppeldiplom (2.8. Diplom und
Master) r,erqeben. so ist ntrr der
internatronale (2.B. Master-) AbschlLrss
zu erfassen. Dre Sisnrerun! \'on z\\er
Stuciiengängen. z.B. rnit Diplonr als
erstem sorvre Master als zueitenr
anqestrebtenr Abschluss rnr .;eu,eils
gleichen Srudrenfach. sollte
unterbleiben. um Doppelzählungen zu
vermeiden.
Bei den Masterstudiengäneen wird
zwischen drer Arten unterschreden'

- grundständiges Masterstudium :

Masterabschluss ( ohne voraus-
geserzre Absch lussprüfung).

- konsekutives I\'Iasterstudiunr:
Masterabschluss (Abschluss-
prüfunu voraus gesetzt).

- "klassisches" Masterstudium:
Masterabschluss ( Abschluss-
prüfung voraussesetzt ).

Das neue rrundständige Masterstudiunt
(ohne vorherigen Abschluss) rst als
Erststud iurn. das "klassische"
Masterstudrum als Aufbaustudium zu
erfassen.
Bei konsekutiv aufgebauten
Studiengängen können die einzelnen
Tei lstud ienuänge nacheinander
durchlaufen u,erden. [lierber rst bei
Beginn des Studiunrs ledoch noch of fen.
ob letztlich der Master{.rrad errvorben
oder das Srudiunr nach dent Err.eichen
des Bachelorgrades beendet u,,rrd. In der
Studentenstatlsttk ist bis zur
erfolgreichen Bache lorprtifune als
anqestrebter Abschluss "Bachelor
an ..." und als An des Srudientangs
"Erststudiurn" zu signieren. Wird das
konsekutive Studiutn ansclrließend als
Mastersrudiun-r tbrtgesetzt. so rst die
angestrebte Abschlussprüf ung in
"Master an ..." umzusclrlüsseln. die
Angabe "Erststudium" bei Art des
Studienganges bleibt bestehen.
Außerdem erfolgt die
Fachsemesterzäh lung fiir beide
Teilstudiensänge getrennr. d.h. die im
Bachelor-Tei lsrudien_ua nr verbrachten
Semester werden nicht rnitgezählr.
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I noch A bsch lussprüfu ng

,{ ngestrebte A bschlussprüfung

Lt. Schlussel

l. Studienfach
2. Studienfach
3. Studienfach

Lt Schlüssel

Ein Studienfach ist dte in Prüfungsordnungen festge-
leete Bezerchnunq fiir eine u,issenschaftliche oder
künstlerische Disziplin. in der ein Studienabschluss
rloslich ist.

Für die Studentenstatistik u,erden die.le Hochschule
gLi I t ieen Fachbezeichnunsen. z-.T. s inngernäß verein-
heitliclrt. einem bundeseinheitlichen Fächerschlüssel
(SV Nr. i)zugeordnet. Mehrere verwandte Fächer
srnd rn der Svstenratik zu Stu«lienbereichen und dre-
se zu neun groflen Fächergruppen zusammengefaßt

2. Studiengang an der meldenden Hochschule

Wie 1. Srudieneanq

Sofern die Angaben zum l. Studieneang (EF26-
EF28 ) personen- (nicht srudiengang-)bezosen

In der Praxis kann es aus rechtlichen
oder tatsächlichen Cründen
ausnahmsu,eise vorkommen. dass
Studierende während ihres
Auslandssrudiums an der deutschen
Hochschule nicht als Beurlaubte.
sondern als Rücknrelder oder als
Exmatrikuliene get'iihrt u'erden ln
diesen Fällen ist hinsichtlich der
Zählung der Fach- und
Hochschulsemester wie fol-ut zu
verfalu'en:
o Werden die Studierenden während

des Auslandsaufenthaltes als
Rückmelder gefiihrt. so zählen die
Auslandssemester sowohl als Fach-
als auch als Hochschulsenrester.

o Sind die Snrdierenden hrngegen
exmatrikuliert. so zählen die
Auslancisemester nach ihrer
Rücknreldung - sofern nachträgl ich
anerkannt - zwar als Fach-. nicht
hrngegen als Hochschulsemester.

SV Nr.4

SV Nr. 3

Eirzutragen ist immer das L Srudien-
fach. Zulässig sind bis zu drei Studien-
fticher.

In Studien- und Prüfunesordnungen
voreesehene "Fachrichtungen" als
Spezralisierunten und Diff-erenziertrn-
gen innerhalb ernes Studienfachs (meist
nach Abschluss des Grundstudrunts)
werden nichr erfaßt.

l0
l

-ro

-+l

ll

EF lnhalt/Definition

.l 1-5 I

vor'l können EF4l-EF4i leer bleiben
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SNr i 56 Hochschule

S.\r.2t
S \r.-19 i9

S.\-r.-lt) 60-62

Einschrcibung an einer anderen Hochschule inr
Berichtssemester

Anmerkun

Es sind nur Ansaben in den EF ,56-62
erforderlich rvenn die Hochschule sich
in Deutschland befindet (Zweitern-
schreibung als Nebenhörer).

SV Nr. 2

SV Nr. 4

SV Nr. 3

Keine Angabe. falls im Semester vor
dem Benchtssemester keine Hoch-
schuleinschreibung bestanden hat.

SV Nr. 2

SV Nr.4

S\/ Nr. -l

Lt, Schll.issel

Studien-uang

A ngestrebte Abschlussprüfung

Lt. Schlüssel

l. (-3.) Studienfach

Lt. Schlüssel

Studium inr unmittelbar vorhergehenden Semester

Kennziffer für jetzige oder andere Hochschule(n)

Srgnaruren im \4eldebogen vorqeseben.

Ber Srudrum rn Deutschland

Snrdrengang

Hochschule

Lt Schlüssel

A n gestrebte A bschlussprü fung

Lr, Schli.issel

l. (-3.) Studienl'ach

Lt. Schlrissel

2. Srudienuang

\\rie L Studiensans

Früheres - a uf das ietzise Studium in Deutsch land
bezosene - Stu um im Ausland

Auslandssrudium vor dem laufenden Benchts-

S\rl

S r.r l0

o-l

66

7{-80

S \r.-19 69

o

-1 l
(s.auch
Terl l.
\r. ll)

EF Inhalt/Definition

senlester
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Lfd, Nr

8_l

.l.l 8,s-86

E]

InhalVDefinition

l. Land (Sraat)

Lt. Schlüssel

Anzahl der Monate ggf. mit vorangestellter "0"

- Dauer des Auslandssrudiums -

2. Land (Staat)

Wie l. Land (Staat)

Bereits vor dem Berichtssemester abgelegte
Absch lussrrrü fu n an Hochschulen

Bestandene oder endgültig nicht bestandene
Abschlussprüfungen in anderen als den rn EF26-EF_5 I
genannten Stud iensängen.

Anmerkun

S\'. Nr. -i

Ggf. runden
Beispiele:
5Wochen=lNlonat
6Wochen=lMonate
I Semester'Tnntesler = 6 Vonate
2 Semeste.r 2--1 Trrntester = l2 \,lonare

Nur inseesamt abgeschlossene Ab-
schlussprüfuneen: TeiIprüfunsen. Vor-
und Zrvischenprüfungen sind nicht zu
melden.

S.\r l9

o

o

N icht bestandene Absch lussprüfirngen.
die nochnrals r"'rederholt u,erden
können. srnd nich_! anzuqeben.

im Ausland abgeleure und rn
Deutschland anerkannre Prüfungen sind
mit "x96 : Abschlussprüfune im
Ausland" (siehe SV Nr. 4 ) zu signieren.
In Deutschland nichr anerkannre
Prüfungen sind nrcht anzugeben.

Sofern ber internationalen
Studienrrängen von der deutschen
Hochschule ein Doppeldiplonr (z.B
Drplont und Master.leu,eils im gleichen
Studienfach) r,erqeben rvurde. rst nur- der
internationale (2.B. Mastcr-) Abschluss
anzu-ueben.

Gg1. einziee Prüf ung oder die ntir denr
spätesten Absch I ussdaturn.

l-etzre Pr'üfuns
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Lfd. Nr

S \ir 39

o
S \r -l()

-1

o
-16

(s.aLrclr

\r -l-)

9l

9t-9-l

96

9,-

9E

EF lnhaltiDefinition

noch: Letzte Prüfung

Art der Prüfung
Lt. Schlüssel

l. - 3. Studienfach

Lt. Schlussel

Abschlussdatum dcr Prü[ung

l-ernrrn der offiziellen Feststellung des Gesamt-
ergebntsses durch den Prüfungssausschuss oder
das Prüfungsamt.

Monat des Prüfungsabschlusses

Monatsanqabe ggf. mtt vorangestellter "0"
(2.8. Janr.rar:01).

Jah r des Prüfungsabschlusses
Dre Jahresangabe erfolgt 4-stellig

Prü fu ngsergebnis

I - rnssesanrt bestanden
I - endeulrig nicht bestanden

(Srsnanrren auch rnt Meldebogen vorge-eeben)

An

SV Nr. 4

Bei den Masterstudiengänuen u,ird
zwischen drei Arten unterschleden:

- grundständiges Masterstudiu m :

Masterabschluss (ohne voraus-
gesetzte Absch lusspruifung ).

- konsekutives Masterstudium:
Masterabschluss ( Abschluss-
prüfung vorausgesetzt ).

- "klassisches" Masterstudium:
Masterabschluss ( Abschluss-
prüfung !'orausgeserzt).

Das "klassische" Masterstudiurn ist als
Aufbaustud ium. das "grundständige"
wie auch das "konsekutive"
Masterstudium ist als Erstsrudium zu
erfassen.

SV Nr. 3

Falls dieses Abschlussdarum nicht vor-
hegt. kann hrlfsrveise das Darunt des
( r'orläufi gen ) Prtifunsszeugn isses

-semeldet u,erden.
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Lfd. Nr

4/

-1E

(s.auch
]'eil 2.
\t.-\i )

S.auclt
EF I I()

Anm n

99

noch: Letzte Prüfun_e

Gesamtnote

Lt. Schlüssel

Gel. vorlctzte Prütung
Wie "lerzte Prüfung" (s. EFgl-EF99)

H ochschulzusangsberechtiguns (HZB)

Fornrale "Hochschulreife" durch Abirur oder sonsrrce
HZB

Jahr des ersten Errverbs einer HZB
Dre Jahresansabe erfolsr 4-stellig.

(2. B "Fachabinrr". 11i6i11 FH-Diplom vor Universi-
tätsstudiurn: Schulabschluss mit Studienberechtrcuns
inr Auslano. nrcht Feststellungsprtifung am
Srudienkolleg)

SV Nr. 9

Die.le Srudrenganq unterschiedlrchen
Gesamtnoten sind an dre ernheitlrche
Skala anzupassen (s Übersichten bei
SV Nr 9)
Dre Signarur. "9" (Nrcht bestanden) ent-
spricht dem "endgültig nicht bestanden"
rn EF9E
Nicht bestandene Abschlussprüfungen
mit Wiederholunssmö,elichkeir sind
nicht anzugeben.
W'enn die schriftliche und mündliche
Prüfung setrennt ge\vertet u,erden und
sonut keine Gesamtnote ver_qeben wird.
ist die Sienatur "8" (Bestanden. Ge-
samtnote nicht bekannt) zu ver-geben.

Bei zwei Prüfungen isr die mit dern
früheren Abschlusstermin. bei mehr als
zwei Abschlussprüfunten sind nLrr die
zuei letzten zu urelCen.

Sofern bei internarionalen
Studiengäneen von der deutschen
Hochschule ein Doppeldiplonr {z.B
Diplom und Master.yeu,eils im glerchen
Studienfach) r'ergeben wurde. rst nur der
internationale (2.8. lVlasrer'- ) Abschluss
anzueeben.

Nicht erfragt rvird die Studienplarzver
gabe durch Hochschule oder Z\/S
in Studiengängen rnit beschränkter
Zulassune.

Falls del erste HZB-Erwerb nicht
bekamt tst. bltte hilfsr.veise dre FIZB
fiir das Studiunr irn Berichtssemester
angeben.

o

o

l0c-108

109

EF Inhalt/Definition
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Lfd. Nr

S. auc h

EFn0
lll

Inhalt/Definition

110 Art der HZB

l-t. Schlüssel

Er»'erb der HZB

Bei HZB-Erwerb in Deutschland

Bundesland

Lt. Schlüssel

Kreis

Lt. Schlussel

Ber HZB-Eru,erb im Ausland

Ausland = "99"

Staat

Lt Schlüssel

Seit der letzten Semestermeldung insEesamt abge-
schlossene Pr üfu ng( en )

Anmerk en

SV Nr. 8

Studierende an Fachhochschulen rnr
Gebiet der ehemahgen DDR. die ihre
erste HZB durch eine Umu'andlung iluer'
Ingenieur- bzu. Fachschule in erne
Fachhochschule erlanqt haben. sind ntit
"78 " ( Sonstrge Studienberechrigung lLir
den Elwerb der Fachhochschulreif-e ) zu
verschlüsseln.
Darunl und Ort des HZB-Erwerbs srnd
aus dem Darum der Umrvandlung bzu.
denr Sitz der Fachhochschule ber der
Umrvandlung abzulerten.

SV Nr. 1.1

SV Nr. 1.2

o
S \r. I0

S.\r I I

: \t 1l

S \r -r9

IllUt

luL.2

tllLI
urL.2

r20

SV Nr. -i

l9

o

i0

Erfiagt rverden Abschlussprüfungen zu den irn
Vorscrnester bei EF26-61 setneldeten Studiengänsen

l Prüfung

Prüfungsamt

Nr. des Prülungsanttes eintragen lt. Schlüssel

Ohne bereits fiüher abgelegre und
gerneldete Prüfungen (s.EF9 l-EF 108)

SV Nr. l0

Die auf den Stellen 6 und 7 stehende
laufende Nunrnrer ist von den Hoch-
schulen Prüfungsärntern einzutragen.

EF

I1l-l13 Art der Tätigkeit

Srgnaruren im Meldebogen vorseseben.
Mehrfachangaben sind zulässig.

Berufsrlraktische Tätigkeit vor dem Studium
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Lfd. Nr

S.Nr.3E

S EFS]
ru. E6

o
S \r.-19

S \r -1()

121

122

I2-r

121

125

126

EF Inhalt/Definition

Anzahl der Fachsemester für diese Prüfung
ggf. mit vorangestellter "0"

Semester insgesamt, die in diesem Studiengang
als Fachstudienzeit zählen. Dazu gehören alle im
Snrdrengan-9 an der meldenden Hochschule ver-
bracluen Semester (einschl. des Semesters. in denr
die Prüf une abgeschlossen wird) sowie Studien-
zerten aus ernem anderen Srudium oder im
Ausland. sofern sie fiir den Abschluss anqerechnet
s erden.

dar: Anzahl der angerechneten Fachsenrester
gsf. rnir voranqestellter "0"

(Sumlne alier anserechneten. abel nicht unmittel-
bar rnr Snrdien_eang an der meldenden Hochschulc
verbrachten Semester)
trnd zuar aus:

- einenr anderen Srudiengang an einer
deutschen Hochschule (einschl. Praxissemester)

- BerLrfspraktische Tätiekeit vor der Hochschul-
eirrschreibung (im Studrengang der Prüfung).
sou'eit als Praxrssemester qewertet

- elnem Auslandssrudium.

Art der Prüfung

Lt Schlussel

l. - 3. Studienlach

Lt. Schlussel

12r-129 SV Nr. i

Anmerkun

Bei einem konsekutiven
Mastersrudiengang. der aus einzelnen
Teilstudiengängen besteht. sind nur die
Fachsemester zu zählen. die irn Ierzten
Teil verbracht worden srnd. Bersprel:
Wurde das Srudium nach Errerchen des
Bachelorgrades als Masterstudiunt
fort-cesetzt. so werden dre rnr
Bachelorsrudiengan_e abso Ivierren
Fachsemester nrcht m itgezäh It.

Falls sich ein Prüfungsteilnehnrer vor
Abschluss der Prüfung exrnatrikuliert.
ist die Zeit zwischen Exmatrikularion
und Prüfunssabschluss nicht als
Fachsemester zu zäh len.

Bei Aufnahme eines Promorions-
studiums beginnt die Fachsemester-
zählung wieder bei "0 l"

SV Nr. 4

Sofern bei internationalen
Studien_sängen von der Hochschule ein
Doppeldiplonr (2.B. Diplonr und Master
.;eweils im gleichen Srudienfächy
ver-qeben u,ird, ist nur der internationale
(2.B. Master-) Abschluss anzuseben.
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Lfd. Nr

S.EF96

SEF
91

S.\r .16

An

i32

ril
Monat des Prüfungsabschlusses

Jah r des Prli fungsabschlusses
Dre Jahresangabe erfolgt 4-stellig

Prü fu ngsergebnis
( inssesamt bestandeniendgültig nicht bestanden)
Sisnaturen int Elhebungsbogen voruegeben.

Cesanrtnote

Notenan{.rabe

l. Prüfune

Ggf u,ie "1. Prüfune" (EFl20-EFl35)

S \r -l-

l -i+

l3-i

136- I 5 r

SVNr 9

o

o

EF Inhalt/Definitlon
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Lfd. Nr B ff

BEGRIFFE ZUM STUDIUM ALLGEMEIN
Studium

Hochschullelrre und -srudium vermrtteln fachliche Kennt-
nisse. Methoden und Fertigkeiten zur Vorbereitung der
Studierenden auf eine berufliche Tatigkeit.

Anmerkun

SV Nr. 8

Angaben über Studienberechtigte oder
Studienbeu,erber werden in der Hochschul-
statistik nicht erhoben.

Als Jahreszahlen über Studierende werden
die Ergebnrsse des Wintersemesters
verwendet.
Jahresergebn isse fiir Studienantäneer
(Erstimmatrikulierte) ereeben sich aus der
Summe eines Sommersentesters und des
darauffoleende n W interse mesters.
Jahresergebn isse (Prüfuneslahr) fiir d ie
Abschlussprüfun_gen setzen sich aus einem
Sommersemester und dem vorheruehenden
Wintersemester zusarnmen.

Bundesergebnisse weisen i.d.R. nur
Haupt- plus Nebenhörer in fachlicher
Zuordnung nach dem ersten Studienfach des
1. Srudienganges nach (Ausnahme:

5l

_§2

(s.auch
Teil l.
\r -lE)

o

il

o

5l
(s.aucli
Terl I.
\ rn.2.
19.38)

)_\

Dre Zulassung zum Studium setzt eine Srudien- oder
Hochschulzuganesberechtrgung (HZB) voraus.

Voraussetzung fur ein Studium an wissenschaftlichen
Hochschulen ist dre allgemerne Hochschulreife oder die
lachge bundene Hoc hschulrei fe.
D i e A utha hmebed in,eungen an Kunsthochschulen s ind
unterschredlich.
Ern Srudium an Fachhochschulen setzt (im Regelfall
zunrindest) die Fachhochschulreife voraus.
Fur die Verwaltungsfachhochschulen gelten zusätzliche
Bedingtrngen rm Rahmen des Beamteffechts. Ihre
Srudierenden erhalten nach dem Auswahlverfahren den
Status von Beatntenanu,änern: ihr Studium ist zugleich ein
beanrten-rechtl rch reregelter Vorbereirungsdienst.

Die HZB u,eist formal die Eienung fiir ein Hochschul-
studiurn nach. Zusätzlich können unterschiedliche Voraus-
setzungen fiir die Zulassung zur Einschreibung oder fiir die
Zun,ersune eines Srudienplatzes erforderlich sein (Bega-
bunssnach',ve ise. Ei gnun gsprüfungen. Zugang über d ie
Zentralstelle für die Vergabe von Studienplätzen usw.).

Studienberechtigung

Fiir das Studium maßgeblicherlährlicher Turnus. der aus
zu,er Senteslern besteht.

Strrdienjahr

Teil des Srudien;ahres sowie
Maß fiir die Dauer und zeitliche Gliederung des Studiums.

Semester

ln einem Fachsrudium immatrikulierte ( eingeschriebene)
männliche und weibliche Studierende (ohne Beurlaubte.
Studienkol Iegiaten und Gasthörer).

Studierende

Fallzahlen in Bele stabellen
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Lfd Nr. I Be8riff I Anmerkungen

,so Stud iena n fänger

Srudierende lm ersten Hochschulsemester (Erstrmmatnku-
lierte) odel im ersten Semesler eines bestimmten
Srudienganges (ersles Fa;l.iscmester).

57
(s.auch
Terl I.
\r. l7 )

o

o

5la

5S

ls.aLrcir
\r il
SO\\ IC

I erl I.
\r -lE)

,i9

6()
(s.aLlch

Te rl l.
\t -. 1

Besucher von Srudienkollegs und sonstigen Vorstudien-
einrichtungen (2.B. Teilnehmer am Deutschkurs) fur
Studienbe"verber aus dem Ausland werden z.T. als Schüler.
z.T. als Studierende mit besonderem Hörerstatus erfaßt.
Sie erwerben erst rrut dem Abschluss am Srudienkolleg eine
deutsche HZB und können erst danach das Fachstudium
beginnen.
Vorher zählen sie nicht als Haupt- oder Nebenhörer und
sind in den Ansaben übel Studierende nicht enthalten.

Studienkolleg

Bildungsinländer sind ausländische Studierende. die ihre
Hochschulzugangsberechtrgung in Deutschland. aber nicht
an ernem Studrenkolleg envorben haoen.

Bild u ngsin lä nder

Terlnehmer an einzelnen Kursen oder Lehrveranstaltungen
Erne HZB rst nicht erforderlrch. ern Fachsrudium mlt Ab-
schlussprüf ung ist I'ur Gasthörer nicht möglich.

Casthörer

bezeichnen in der Statistik der Casthörer die fachliche
Zuordnuns der besuchten Lehrveranstalrungen.
In der Studentenstaristik werden Gasthörer nicht erfaßt

Fachrichtungen

BECRIFFE ZU HOCHSCHULEN

Als Hochschulen rverden alle nach dem Landesrecht
anerkannten Hochschulen. unabhängig von der Träger-
schafi. erfäßt
Sre drenen der Pflege und der Entwicklung der Wissen-
schaften und der Künste durch Forschung. Lehre und
Studium und bereiten auf berufliche Tätigkeiten vor. die die
Ausw'ertun-r wissenschaftlicher Erkenntnisse und Methoden
oder die Fähigkeit zur künstlerischen Gestaltung erfordern.

Hochschulen

SVNr. ll

SV Nr. 2

Die Hochschulen erhalten grundsätzlich
eine einheitl rche S r_qna rur.
Nur in Ausnahrnefiillen werden lur örtlich
oder organisatorisch getrennte Teile von
Hochschulen eigene landesinterne Sig-
naturen vergeben.
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6l Hochsch ula rten

iede Hochschule wird fiir Auswenungszwecke einer
Hochschulart zuseordner.

Zu den Universitäten zählen die Technischen
Universitäten und andere gleichrangige
u issenschaftliche Hochschulen (außer Pädasosischen
und Theoloeischen Hochschulen).Sie besitzen
r.d.R. das Promotions- und Habilitationsrecht.

6-l Lfd Nr 63 (Cesamthochschulen) entftillt ab WS 2003

Päda gogische Hochsch u len sind wissenschaftliche
Hochschulen. z.T. mit Promotions- und Habilitatrons-
reclrt. Sre bestehen nur noch rn Baden-Württember_e als
selbständige Einrichrunsen. In den übrigen Ländern
sind sre in Universitäten einbezogen und werden bei
die:en nachgewlesen.

Theologische Hochschulen sind kirchliche sowie
staatliche philosophisch-theolo-eische und theologische
Hochscltulen. lecioch nicht dre theologrschen
Fakultäten,'Fachbereiclr: der Urriversitäten.

Ergebnisse der Bundesstaristik u,erden

-getrennt lur diese Hochschularten auf-
bere iret.
Die Veröffentlichunsen erfolsen z T.
auch zusammengefäßt unter der Kurz-
bezeichnung "\\' rssenschaäiiche
Hochschulen" oder "t-.rniversitäten".

Anmerkun n

16

6,1

o
6

S auclr
\r' -i l

6()

Das Studiunt an Universitäten. Pädagogischen und
Theoloerschen setzt die allsemerne oder fachgebundene
Hochschulrerfe voraus.

Kunsthochschulen sind Hochschulen fi.ir bildende
Künste. Gestaltung. Musik. Schauspielkunst.
Film und Fernsehen. Die Aufnahmebedrneungen
srnd unterschredlich: die Aufnahme kann aufgrund
von Begabungsnachweisen oder Eienungsprüfungen
erlolgen.

Fachhochschulen bieten eine srärker anwenciungs-
bezogene Ausbildunc in Studieneängen fiir lngenieure
lund andere Bemfe. r,or allem rn den Bereichen Wirr-
schalt. Sozialwesen. Gestalrunq und Informatik lhr
Besuch setzt die Fachhochschulreife voraus. Bei erfolg-
reichenr Abschluss u,ird dre all_qemeine Hochschulreile
eru'orben. Das Studium rst kürzer als an Universrtäten.

o (r-

Be
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6S

69

S l-erl I

\r 2S

Lurd .10

;0
(s.auch
\t _ I

noch: Hochschularten

Vern'altungslachhochschulen srnd drelenigen
veru'altungsinternen Fachhochschulen. an denen
N achrvu ch skrä ft e fu r den _sehobenen n ichnechn ischen
Dienst des Bundes und der Länder auseebildet werden
Darreben bestehen weitere behördeninterne Hoch-
schulen. d re ar.rderen Hochscl.rularten zugeordnet sind.

Anmerku

S. hierzu den Definitionenkatalog der
Schlüsselverzeichnisse ftir die Hochschul-
statistik (Personal- und Raumbestands-
erhebun-qen ab 1992)
SV Nr.3

>>Erststudium oder weiteres Studium fur
das ein früherer Studienabschluss keine
Zutangsvoraussetzun-s darstel It
(Promotions-. Aufbau-. Ergänzungs-.
Zusatzstudium ist kein srundständiges
Srudium)

o

Be ff

Organisatorische Einrichtungen

innerhal b der Hochschu len (2.B. Fachbereiche/Fakultäten
Institute. Abteilungen. Kliniken) werden fiir die
Studentetr- und PrLifungsstatistik nicht erfaßt.

Dre lachliche Gliederung der Daten erfolst nach
Studieneängen oder Studienflächern.

BEGRIFFE ZUR ART EINES STUDIUMS

Ein grundständiees Studium vermittelt in Form eines
Studierreanges alle fiir dle Authahme einer quaiifizienen
Berufstätiekeit erfbrderl ichen Fachkenntn isse.

C rundständiges Studium

Studierende. die als Haupthörer in einem Studiengans
ernqeschrreben srnd und noch keine in Deutschland
anerkannte Abschlussprüfung an einer deutschen oder
ausländischen Hochschule bestanden oder endgültie nicht
bestanden haben. befinden srch int Erststudiunt.

Weiterstudium zur Verbesserung der Prüfungsnote
(2.ts. bei Freir,ersuchsregelung ("Freischuss"-Regelung))

Dre Frerversuchs- oder Freischussreqelung soll Srudrerenden
Alrreize bieren. ihr Studium zu beschleunisen und nröelichst
tiuhzeitig abzuschließen. Sie sieht die lv1öglichkeir vor. nach
einer inr Freiversuch bestandenen Abschlussprütunt
neiterzustudieren. um die Prüfungsnote zu verbessern. Zum
Nachrveis eines solchen "Weirerstudiums zur Verbesserung
der Prüfungsnote" tst bei der Verschlüsselung der
(angestrebten) Abschlussprüfung an die erste Stelle die "8"
zu setzen (s. SV Nr. 4). Dies gilt auch dann. wenn ohne eine
beslehende Freil'ersuchsregelung ern Weiterstudium zur
Verbesserung der Prüfungsnote erfol gt.

Ber Nichtbestehen einer irn Freiversuch durchgefuhnen
Prüfung silt diese als nicht unrernolnmen. In diesem Fall
u'ird das Srudiun.r im glerchen Studren_rranq fortgesetzt. so
dass die Verschlüsselun_e der (antestrebten)
Abschlussprufuns. unverändert beizubehalten ist.

Erststudiunr

a
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Weiterführendes Studium

Studierende. dre nach erner an erner deutschen oder
ausländischen Hochschule besrandenen und in Deutschland
anerkanntcn Abschiußprüfune immatrikuliert bleiben oder
sich. g_uf nach einem Hochschul- oder Srudiengangwechsel.
neu einschreiben. befinden sich in in einem Weiterfiihrenden
Studiurrr. das mit etner zrveiren Abschlussprüfung. mir der
Prorlotion oder ohne formlichen Abschluss endet.
Es rverden nrehrere Arten des weiter(fiihrend)en Studiums
runterschreden:

Zrleitabschluss (Weiterstudium)

Snrdir.rm nach ernem bereits erreichten Hochschul-
abschluss in einem anderen Studiengang. fiir den
del erste Abschluss kerne Zugangsvorausssetzung
bildet. wenn beide Studiengän_ee inhaltlich (fachlich)
veru'andt srnci und Teile des Erststudiums fiir den
zu'eiren Studiengang angerechnet werden.

Zn eitstudiunr

Studrunr nach einenr bereits erreichten Hochschul-
abschiuss in einent anderen Srudiengang. tür den der
erste Abschluss keine Zu_rlanusvoraussetzunq ist. bzrv
nach einer endeultig nicht bestandenen Abschluss-
prütung rn einenr andereu Studiengang.

Aulbaustudiunr

Srudrunr nach einem bereits erreichten Hochschul-
abschluss. der in der Resel Voraussetzuns fiir die
Zr.rlassun!.1 ist.
Aufbausrudien sollen das Erststudrum fachlich vertiefen
oder inhaltl ich ergänzen,

Pronrotionsstud iunr

Erlaßr rverden alle Doktoranden. die nach erstem
Hochschulabschluss u,erterhin oder (zur Vorbereirung der
Promotion) neu lnxnarrikuliert sind. Dabei ist es -eleich-gultie. ob die frühere Abschlussprüfung rechtlich als
\i oraussetzung der Promotion erforderlich ist oder nicht.

Dre Verfaluensreqelungen zur Promotron (eigener
Studiensans oder akademisches Prüfungsverfahren ohne
zusätzliches Studiurn) sind je Hochschule und Land
untersc htedlic h.

Promotionen und manche Zusatz- oder
Ergänzungsprüfungen (2. B. fiir Lehrärnter)
können ohne weitere Hochschuleinschrei-
bung abgeschlossen werden. Diese Ab-
schlüsse werden in der Prüfungsstaristik
erfaßt: in der Studentenstaristik f-ehlen sie.
wenn die Kandidaten exmatrikuliert sind.

Beispiele:
Diplom-Betriebswirt mrt Zweitabschluss
Diplomhandelslehrer,
Dipl.-lng. (FH) Maschinenbau srudierr
weiter im u.issenschaftlrchen Diplom-
studium Maschinenbau.

Beispiel:
Diplom-Volkswirt studiert anschließend
Zahnmedrzin.

Beispiele:
Dipl.-lng. nlnxlt am Aufbaustudien-qans
"Reeionalplanung" teil.
Jurist bele_gt das Ergänzungsstudium
" Verwa ltunqsrvi s sensc ha ft ".

Inr Gegensatz zunt konsekutiven
Masterstudium. das nach erfolgreichent
Erlanqen des Bachelor'{rrades als
Erstsrudium gezählt wird. ist das
"klassische" Masterstud ium
( Absch lussprüfung vorausgesetzr) a ls
Aufbausrudrunr zu erfassen.

In der Srudentensraristik nicht erfäßt wer-
den auch Doktoranden mrt ersten.r Hoch-
schulabschluss, deren Promotronsverfahren
ohne erneutes Hochschulstudium abse-
schlossen wird.

Abgeschlossene Promotionen (Doktor-
prüfungen) werden in jedem Fall durch die
Prüfungsstatistik erfäßt.
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Lfd. Nr

noch: Weiterführendes Studium

E rgä nzu ngsstu d iu m

Studienansebote (Studiengänge. Studieneinheiten.
Kurse) firr Absolventen eines Studienganges mit
berufsqualifizierendem Srudienabschluss rn einer
andelen als der bisher studierten Fachrichrung. mit
denen erne ergänzende. vorraneig berufsbezogene
(Teil-)Qualifikation vermrttelt werden soll.

Zusatzstudiunr
Ein- bis zrvei.jährir:e Studiengänee fiir Absolventen
e r ne s S tud i e nga n-qes mrt erstem berufsqualifi zierendem
Studienabschluss in derselben Fachrichtung außerhalb
geschlossener Srudiensysteme, rrut denen eine auf den
abseschlossenen Srudiengang bezogene weitere
(zusätzlrche) Qualifikation verminelt werden soll (2.B.
besondere Studienaneebore der Universitäten flir Ab-
so I venten von Fachhochschu lstud iengän_qen ).

\\'eiterbildendes Studium (Kontaktstudium)

Studrenansebote der Hochschule zur Akrualisierune
einer fiüheren Hochschulausbildung und zul wissen-
schafilichen Aufarberrung von Ellalmngen aus der
Berufipraxis. um den Veränderungen in der wissen-
schafilrchen Entu,ickluns und in der Berufswelt Rech-
rluns zu trasen, Dieses Srudium steht Hochschulabsol-
\ enten mlt Berulspraxrs und solchen Bewerbern offen.
die die tiir die Teilnahrne erforderliche Eignung im
Beruf oder auf andere Weise erworben haben.

BEGRIFFE ZU PRÜFUNGEN

Vorprü fu ngen
Zwischen prü fu ngen

In vielen StLrdiensängen u,erden einzelne Studienabschnitte
durch Vor- und Zw,ischenprüfuneen abgeschlossen. Diese
Prtituneen sind Voraussetzun_s. fur den Übersane in den
nächsten Srudienabschnirt (2.B. Vorprüfung am Ende des
"Grundstudiurns". anschließend Besinn des "Haupt-
srudnrr.r.rs " mrt fäch I icher Spezialisierung.l.

Anmerkun

Nicht erfaßt werden kürzere Fort- und
Weiterbildungsktrrse (unter elnent Senrester
Dauer).

ln der bundeseinheitlichen Prütunss-
statistik erfolgt keine Erhebunq von V'or-
und Zwischenprüfuneen.

Der im Rahnren eines konsekurrven
Masterstud ienqanges erlanqte Bachelor-erad
rst keine Vor- und Zuischenprütunr.l.
sondern eine Abschlussprüfung und daher
im Rahmen der Prüfirnessratistik zir melden

o

7E

EO

8r

?9

o

B ff
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Lfd. Nr

E]
ls.auch
\r E3

oder
Teil l.
Nr 19)

A

A bsch I uss p rü fu ngen

Die Hochschulausbildung u,ird in der Regel durch eine
Abschl usspruf ung beendet.
Je nach Art des Studienganges fiihrt das Studium zu einer
Hochschulprüfung. Staatsprüfung oder kirchlichen Prüfung.

Alle abtreleeten (bestandenen und endgültig nicht bestande-
nen) Abschlussprüfuneen einschließlich der Promotionen
u,erderr in der Prütungsstatistik erfragt.

SV Nr.4

Die Abschlussprüfune kann aus ntehreren
Teilprüfuneen bestehen. Bei sog.
"gestreckten Prüfungen" müssen alle erfor-
derlichen Leisrungsnachweise innerhalb
eines bestimnrten, auf die Meldung zur
Prüfung folgenden Zeitraums vorliegen:
dann ist die Abschlussprüfune bestanden
Wird die Frist nrcht eingehalten. ist dre
Prüfung nicht bestanden.

o

o

Ein innerhalb des konsekutlven
Mastersrudienganges erlanster
Bachelorgrad ist keine Vor-. Zu,ischen-
oder Teilprüfung. sondern eine
eigenständiee abqeschlossene Prüfung.
Bei den Masterabschlüssen wird zwischen
drei Arten unterschieden:

- grundständiges Masterstudium:
Masterabschluss (ohne voraus-
geserzte A bsch lussprüfung).

- konsekutives Masterstudium:
Masterabschluss ( Abschluss-
prüfung voraussesetzt ).

- "klassisches" Masterstudium:
Masterabschluss ( Abschluss-
prüfung vorausgesetzt ).

Das neue grLrndständige Masterstudiunt
(ohne vorherigen Abschluss) ist als
Erststudium. das "klassische"
Mastersrudium als Aufbausrudiun zu
erfassen. Bei konsekutiv aufsebauten
Studiengängen können die einzelnen
Tei lstud iengänge nache inander durchlaufen
werden. Hierbei ist bei Begrm des
Srudiums tedoch noch offen. ob letztlich der
Mastergrad erworben oder das Srudrum
nach dem Erreichen des Bachelorsrades
beendet rvird.
Andere. von deutschen Hochschulen
vergebene ausländische Abschlüsse. rvre
z.B. Maitrise. Licence. Magistöre. sind dern
o.g. aneelsächsischen Craden srnngernäß
zuzuordnen.

B
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Be ff

noch : Abschlussprüfungen

Nach der Art des Studieneanses wird bei Prüfungen unter-
schreden zu,rschen:

l. Erstsrudrunr

2. Zrveitstudium

,r. Aufbausrudiun.r

-l Ergänzun_es-. Errveiterungs- und Zusatzstudium

-i. Promotronsstudium

6 Kontakr- Werterbildunsssrudium

8 \!eiterstudiurn zur Verbesserung der Prüfungsnote

9. Kern Abschluss

Die An des Srudienganses u,ird durch die l. Stelle des
dreistel lrgen Prüfunesschlüssels sekennzeichnet.

An

l. Srudienabschluss. ggf. auch Promorron
als Erstabschluss.

Ausnahmereselung bei einenr konsekutiven
Masterstudium:
Wird das Studium nach Erreichen des
Bachelorgrades als Mastersrudrum
fortgesezt, bleibt dies ein Erstsrudium.

Weiterer Abschluss nach dem Erststudrum.
soweit nrcht Nr. 3 bis 6. Auch Zweitab-
schluss im gleichen Studienfach.

Voraussetzung: Ein (bestimmter) l. Ab-
schluss. auch berut\begleitend möslich.

Studien- oder berufsbeeleitend möel ich.
Erweireru,tg von Leirr.anrtsprüfuneen g,et.

auch ohne Neueinschreibuns rnöslich.

ln der Regel nach anderem l. Abschluss.
Prüfung auch ohne Neueinschreibuns
möelich.

In der Resel nach früherenr I. Srudiurr.
auch berufsbegleirend.

Kein Abschluss an_sestrebt bzu,. ketn
Abschluss möglich.

SV Nr 4. s. auch Erläurerunsen aul Blarr I

des Schlüssels im SV.
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Be ff An

Erläuterungen zur Erfassung der internationalen Studiengänge:

Aus fachlichen Gesichtsptrnkten sollten Studierende während ihres Auslandsaufenthaltes als Beurlalbte
gefiihr-t u'erden. Die Studienzeiten an der ausländischen Hochschule sind dann als Hochschulsemesrer.
Urlaubssen.rester und - falls anerkannt - nachträglich auch als Fachsemester zu zählen. Sofern der
ALrslandsaufenthalt Pflichneil eines internationalen Studiensanses isr. sollte die Zähluns der Fachserlesrer.
durch_uängie erfblgen
ln der Praxrs kann es aus rechtlichen oder tatsächlichen Gründen ausnahmsrveise vorkomrnen. dass
Studierende u'ährend ihres Auslandsstudiums an der deutschen Hochschule nicht als Beurlaubte. sondern
als Rtickrnelder oder als Exrnatrikulierte gefiihrt werden. In diesen Fällen ist hirrsichtlich der Zähluns der
Fach- und Hochschulsentester wie lbl-et zu verfahren:
o\\rerderr die Studierenden während des Auslandsaufenthaltes als Rückmelder eefiihn. so zählen die

Auslandssemester sowohl als Fach- als auch als Hochschulsemester.
oSind dre Studierenden hineegen exrnatrikuliert. so zählen die Auslandssemester nach der Riickntel6urrs

- sot-ern nachträglich anerkannt - zwar als Fach-. nicht hingegen als Hochschulsemesrer.

Sof-ern von der deutschen Hochschule ein Doppeldiplom (2.8. Diplom und Master) verqeben u,ird. soll nur
der inter:'rationale (2.B.. Master-) Abschluss erfaßt werden. Die Signieruns von zu,ei Studieneängen. z.B.
mtt an-u:sttebtem Abschluss Diplom im ersten sou,ie Master im zweiten Studienuang Ieu,eils im cleichen
Studienfach) sollte unterbleiben. um Doppelzählunsen zu vermeiden.

Ein Studienabschluss an einer auslär-ldischen Hochschule (ohne Prüfuns an einer deutschen Hochschule) ist
rnl Rahnletl der PrüfunL:sstatistik nicht zu nlelden. In der Studentenstatistik ist er - u,re brsher - als
\'t)rangegallgene Prüfirrr-g zu berücksichtieen. sof'ern er in Deutschland anerkanr,r isr

Die ab \\ interserttester 1999,'2000 -eültige Fassuns der Sl,stenratik der Abschlussprüiirngen enrhälr ersrrnals
die Möglrchkeit. die international besonders häufig vorkorrnrenden Crade des Bachelor und Masters
slatistisch zu erfassen (siehe hierzu Schlüssel 4 der Schlüsselverzeichnisse).

tsei den MasterstLrdiensän-gen u'ird zu'ischen drei Arten unterschieden
- grundständiges Masterstudium:

N'lasterabschluss (ohne vorausgesetzte Abschlussprüfung).
- konsckutives I\lasterstudium:

M astera bsch I uss ( A bsch lussprüfung voraus_sesetzt ).
- "klassisches" Masterstudium:

!lasterabsch luss ( Absch Iussprüfune voraussesetzr ).

Das neue srundständise Masterstudiurn (ohne vorherigen Abschluss) isr als Erststudiunt. das "klassische"
l\'lasterstudium als ALrtbaustudium zu erfässen. Bei konsekutiv aut'sebauten Studiensängen kö.nen die
einzelnen Teilstudiensänge nacheinander durchlauf'en u,erden. Hierbei ist bei Besinir des Stu6iurns iedoch
tloch ot-tett. ob letztlrch der Nlastergrad erworben oder das Studrunr nach denr Errerchen 6es
Bachelorgrades beendet uird. ln der Studentensratistik ist bis zur erfolgreichen Bachelorprütunl als
angestrebter Abschluss "Bachelor an ..." und als Art des Studienganss "E,rststudium" zu signieren. Wird
das konsekutive Studiunr anschließend als Masterstudiurn fbrtsesetzt. so ist die an.eestrebte
Abschlussprtifung in "Master an ..." umzuschlüsseln. die Angabe "Erststudium" bei Art des Studieneanges
bleibt bestehen. Bitte beachten Sie. dass die Fachsemesterzählung jeweils _serrennt lur die berden
Teilstudiengänge erfolst. d h.. dass bei Übergang in den Master-Teilstudiengang in cjer Studentensraristik
dre rnr Bachelor-Teilsrudiensanq verbrachten Semester nicht rnitgezählt werden.

Andere. von deutschen Hochschulen vergebene ausländische Abschlüsse. wie z.B. Maitrise. Licence.
N4aeistöre. sind den o.g. angelsächsischen Graden sinngemäß zuzuordnen.
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Stichu'ort

Abrtur.

Abschl ussdatum der Prüfuns

Absch lussprüfung

A I lgenreine Hochschulreife

.\ngerechnete Faclrsemester

.Anzahl del Fachsemester

-\nzahl der L nterbrechunqssemester

.A,r t der HZB

--\r.t des .\uslandssnrdrums

.\rt des Studrums

ALrft rusn-rdnrnr

A.usl andss rudiunt

iJererts vol dem Belichtssemester
abeelegte Abschlussprufunu

i3clrchts.1ahr

Ller rchtsland

Benchtssentester

BerLrlspraktische Tatigkeit vor detn
Snrdrunt

Berutstät iqkeit

Reurlar:bung

B ildLrrres irr länder

Burtdesland ( Semester-. Heimatu olur-
SItZ )

[)luer des Auslandssnrdrunrs

[)oktoranden

Doktorprü f unuen

o

45

39, 82

23 und
EF28

75

43
und

EF28 rm
Teil I

49

)!

(?^

-l

2

l0

s. Promotionsstudium

Lfd. Nr habetischer Veru,eis

s. Hochschulzugan-esberechtigung (HZB ).
vgl. Studienberechtigung

s. Srudienberechtigung

s. Fachsemester

s. Fachsemester

s. Unterbrechungssemester

s. Hochschulzueangsberechtigung (HZB)

vgl. Auslandssfudium

s. Abschlussprüfun-g

s. Berufspraktische Tätigkeit

vgl. Grund der Beurlaubung/Exmatrikulatron

s. Auslandsstudium

s. Promotionsstudium
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Stichu'ort

-.'>Duales Srudium

E rnschreibung

Ergänzungsstud i um

Erst- Zu ertabschluss

Erster nsc hre ibuns

Elster Eru,erb der HZB

Lrstsnrdrun-r

I: rnra t rikr.r la trorr

I- ncirbe'r'e rch

F äc h e rr-lru ppe

F achsebundene Hochschulreife

Ira chirochsc iru ie

FachhochschuIl erf-e

Irachlrcl'rnrng

I- achser-nester

IakLr]tär

Iallz-ahlen

[-r-rns tud runr

I.or.tbr Idungskurs

Flen ersucl.t

[: rühere .AbschIussprüfungen

["rLihere Ermatri ku lation

Frliheres Studium int Ausland

(r asthörer

(ieburtsdanrnr

(i esa nrt hoc hschu ie

(iesanrtnotc

Geschlecht

77

37a

83

l8

7t

J-i

42

6r-

3E

l-i

lla

34

58

63

1l

o

-59

o

7

6

Lfd. Nr AI Verweis

s. Ersteinschreibung
vgl. Neueinschreibung

s. Hochschulzugangsberechttgun_u (HZB )

vgl. Grund der Beurlaubung/Exmarrikulatron

s. Organisatorische Einrichtunsen der Hochschule

s. Studrenberechtigung

s. Srudienberechtigung

vql. Srudrenfach

s. Orqanisatorische Einrichrungen der Hochschule

s Erst-rZu,eitabschluss

s. Weiterbildendes Srudium (Kontaktsrudrunt)

s. Abschlussprüfung

vgl. Exmatrikulatlon

s. Auslandssrudium
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o

Stichu'olt

(irund der BeurlaubungiExnratriku-
latror-r

G rundständiees Stud iurn

(irundsrudrunr

llaupthörer

Hauptsrudium

llernratu olmsitz

I Ioc hsc hr-rlabso lvent

IIochschulalt

I lochschule

ll ochschLrle der Ersteinschreibtins

ll L),1 h sc iltr I I1 I in I k

11 ochschu lprütung

ll oc hsc hulre rfe

llochschulsenrester

l lochschulu echsel

IIocirschLrlzusanssberechrisung (HZB)

lltrrerstatus

IlZB

I nstrtr-rt

I nternationale Srudiengänge

I nrmatriku IaIron

Kennzrff'er fu r Hochschule

Kirchlrche Prtituns

Kontaktsrudiunt

Kre rs ( Senrester-r He intar\Ä,'ohnsltz )

Krersfrere Stadt

o

70

3_5

l5

l3

6l

3,60

l9

4E

1.1

E3

1l

Lfd. Nr A habetrscher Veru,eis

s. Vor- bzw. Zwischenprüfung

s. Vor- bzw. Zwischenprüfung

s. Erst-iZwertabschluss

s. Ersteinschreibung

s. Organisatorische Einrichtunqen der Hochschule

s. Abschlussprüfung (lfd. Nr. 82)

s. Hochschulzu-eangsberechtrgun_q (HZB).
vgl. Srudienberechtigung

s. Srudrenunterbrechung

s. Hochschulzugangsberechtigung (HZB)

s. Orcanisatorische Einrichrungeu der Hochschule

s. Ersternschreibung,
vgl. Neueinschreibung

s. Hochschule

s Abschlussprülung (lfd. Nr. 82)

s Weiterbildendes Srudium (Kontaktsrudium)

s. Kreis ( Semester-/Heimatwohnsitz )
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o

o

Strchr"'ort

K unstlrochsc hu le

[-and des HZB-Elrverbs

Landkreis

Lehn elanstaltunq

\l atlikeinunrnrer

iVlonar des Pr[itungsabschlusses

\l usrkhoclischLrle

\ ebenltöl.ei 1 Zrr eithorer)

\ e Lrc rn schre ibung

\ otenska la

()r'!anrsatrlrrsche E.rnr ichrurrgen iel
H ochschulen

Pädauogische Hochschule

Paqrnrenruntmer

P c rsonenzahl en

Phriosophrsclt-ti-,eologrsche Hoch-
:ihuiu

PraktikLrnr Volontanat zum derzertisen
S tuci rirr-n

PräsenzstLrdiLrrn

Pra\lssentester

[) ro ntotronssnrdiun-t

P riilu rr ge n

Prül urrgsamt

Priifir n gsd aturn

P r.Ü tirrrgse r!.ebn is

Rricknreldune

S erne s ter'

5

66

16

lt
16

31

30

59

64

4

:1

50

46

<Ä

Lfd. Nr A habetrscher Veru,ers

s Hochschulzugangsberechtr-qun_e (HZB)

s. Kreis (Semester-/Heimarwohnsitz)

s. Fachrichrungen
vgl. Gasthörer

s. Abschlussdatutn der Prüfuns

s. Kunsthochschule

Gesamtnotes

s. Erst- Zu,eitabschluss

s. Theolosische Hochschule

s. Berufspraktische Tätieke it

s. Abschlussprüfung

s. Abschlussdatum der Prüfung

vgl. Berichtssemester.
H ochschulsemester.
Fachsemester
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o

Strchu ort

Semester anr Srudrenkollee

Senrester an Hochschulen irr der DDR
und Berlrn (Ost)

Semesrer und Jalu der Ersteinsclu'ei-
bun,Lr

Semestelrvohnsitz

S taat ( Sen-rester-,'H e rntatu,olursitz )
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